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Montags den 15. December 1823. 


Alf Sr Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ıc. 
allergua digſten Special⸗Befeßl. 


Breslau ſche 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete: 


Frag- und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Zu verkaufen. 

*) Dohm Breslau den 1aten November 1923. Auf den Antrag der Aus⸗ 
zaͤgler Gottfried Weberſchen Erben zu Poͤpelwitz fol Behufs der Auseinanderſetzung 
das zur Erbmaſſe gehörige, auf Klein Gandauer Feldmark belegene Ackerſtück von 

Morgen, welches von den Ortsgerichten auf 1200 Rthl. Courant abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, im Wege der freiwilligen Subbaſtation an den Meiſibiethenden oͤffenilich ver⸗ 
kauft werden und es iſt hiezu ein peremtoriſcher Liettattons⸗Termin auf den ı5ten 

arz 1824. Vormittags um 10 Uhr coram Commiſſarlo Herrn Aſſeſſor Forche an⸗ 
geſetzt worden Es werden demnach beſitzſaͤhige und Kaufluſtige hierdurch eingelas 
den, geoachten Tages hier zu erſcheinen, ihre Gebo. he abzugeben und in * 
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fen zu gewäͤrtigen, doß nach Genehmigung der Erben init dem Zuſchlage an den 
Meiſtbiethenden verfahren werden wird. Die Taxe kann übrigens in der hiefigen 
Kanzlet und in dem Kretſcham zu Pöpelwitz nachgeſehen werden. 

* Könige, Dohm ⸗Capitular⸗Vogteiamt. 

„) Heinrichau den 21ſten October 1823. Von dem unterzeichneten Ges 
richtsamte wird die ſub No. 86. des Hypothekenbuches zu Schoͤnwalde gelegene, 
zum Vermögen des Chyrurg Franz Wolf gehoͤrtge und auf 1248 Nebl. 8 fer. orts⸗ 
gerichtlich gefhägte Badereyſtelle im Wege der Executton ſubhaſtirt. Es werden 
daher beſiz⸗ und zahlungsfahige Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, indem auf den 
16ten Februar 1824 früh um 9 Uhr ſeſtgeſetzten peremtoriſchen Eicitattong = Termine 
in hieſiger Kanzley, woſelbſt die ortsgerichtliche Taxe d. d. Schoͤnwalde zten Deios 
der 1823. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſcheinen, ihr 
Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden mit Bewil⸗ 
ligung des Extrahenten und Befigers ſodann zu gewaͤrtigen. 

a Das Koͤnigl Preuß. Domainen⸗Juſtizamt der alle Schoͤnwalde. 

*) Liegnitz den 25ſten October 1823. Zum öffentlichen Verkauf der ſub 
No. 24. der Speergaſſe bieſelbſt gelegene Winklerſchen Angerhaͤuslerſtelle, welche 
auf 82 Rthl. gerichtlich gewürdiget worden, haben wir einen peremtoriſchen Dies 
thungs⸗Termin auf den 17 ten Februar 1824. Nachmittags um 4 Uhr vor dem ers 


— nannten Deputato Herrn Land und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Thurner anberaumt. 


Wir fordern alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und 
zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch mit gerichtlicher Special⸗ 
Vollmacht und hinlänglicher Information verſehene Mandatarien aus der Zahl der 
die ſigen Juſttz⸗Commiſſarlen auf dem Koͤnlgl. Land⸗ und Stadtgericht hleſelbſt 
elnzufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. 
Zugleich wird bemerkt, daß die vermoge Erbpachts Contracts vom 28flen Junk 
1921. von den Winklerſchen Erben dazu erfaufte Wieſenfläche von 1 Morgen 
105 IR, dem Käufer allenfalls Miethwelſe überlaſſen werden kann, da der Beräns 
gerung diefer Wleſen flache itzt noch Anfände im Wege ſtehen. Auf Gebothe, die 
nach dem Termine eingehen, wird keine Rückſicht weiter genommen werden und 
ſteht es jedem Kaufluſtigen ſrei, die Tare des zu verſteigernden Grundſtuͤcks und 
die entworfenen Kauſbedingungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße 


zu inſpiciren. a 2 
5 König, Land⸗ und Stadtgericht. 

„) Neumarkt den ıoten November 1823. Die zu Muckerau bei Liſſa 
ſub Ro. 9. gelegene Drefchgärtnerfiele des Gottfried Hoffmann, welche dle 
Ortsgerichte auf 217 Rthl. abgeſchaͤtzt haben, wird auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers ſubhaſtirt. Kaufluflige haben ſich den 17ten Februar k. J. Nachmit⸗ 
tags um 3 Uhr in der Kanzley zu kiſſa einzufinden, ihr Geboth abzugeben und 
zu erwarten, daß dieſe Stelle dem Meiſiblethenden werde zugeſchlagen werden. 

Das Gräfl. b. Malzanſche Gerichtsamt der Liſſaer Güter, 

„) Reichenbach den ıoten November 1823. Die zu Stein- Selfersdorf 
Reichenbachſchen Creiſes ſub No. 52. delegene Gottlieb Laͤgelſche Waſſermuͤhle, 
wozu außer den in guten Bauſtande befindlichen Wohn und Wlrthſchafts⸗Ge⸗ 
baͤuden, ein Graſegarten gehört, welche auf 3229 Rthl. x far, dorfgerichtlich 
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geſchaͤtzt worden, fol auf Antrag eines Real: Gläubigers im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation und zwar in Termino den 14ten Februar, 1ften April und 
Iten Jury 1824. von welchen jedoch erſt der letzte der peremtorlſche tft, oͤffent⸗ 
lich verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufſuſtige werden demnach 
bierdurch vorgeladen, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihr Geboth in klingend 
Courant abzugeben und demnachſt den Zuſchlag, welcher jedoch erſt nach einge⸗ 
bolter Ge migung der Neal» Gläubiger erfolgen kann, zu gewärtigen. Die 
Tare des Gimudfiäcks iſt jederzeit in der Canzley des unterzeichneten Gerichts⸗ 
amis einzuſe hen. 

Das Reichsgraͤfl. v. Noſtizſche Gerichtsamt der Stein⸗Seifersdorfer 

Guͤter. b Wichura. 

Dohm Breslau den ıflem Ditober 1823. Bon dem Koͤnigl. Dohm⸗ 
Capitular⸗Vogteiamte wird auf den Antrag eines Glaͤubigers im Wege der Exe⸗ 
eutlon die ſub No. 28. zu Peniſch belegene, ortsgerichtlich auf 934 Rthl. incl, der 
Gebäude abgeſchaͤtzte Anton Kaudewitz che Colonteſtelle zum öffentlichen Verkauf ge⸗ 
ſtellt, und es iſt Terminus zur Eicttatien auf den sten Januar 1824. Vormittags 
um 10 Uhr coram Commiſſario Herten Aſſeſſor Forche angeſetzt. Es werden daher 
Kauſtuſſige und Zahlungstähige hierdurch eingeladen, in dem deſagten Termine in 
der hieſigen Amts Kanzlei entweder in Per ſon oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte 
zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hierauf zu gewaͤrtigen, daß nach vers 
nommener Genehmigung der Creditoren der Zuſchlag an den Meiſtblethenden ers 
folgen wird, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 

Koͤnigl. Dohm » Capitulars Bogtelamt. 

Breslau den zoften September 1823. Von dem Koͤnigl. Juſtizamte 
ad St. Catharinam wird die zu Schmartſch Breslauer Kreiſes ſub No, 1. gele⸗ 
gene auf 610 Rthl. dorfgerichtlich abgeſchätzte Johann Mulkeſche Freigärtuers 
ſtelle und Schmiede, auf den Antrag eines Real- Gläubigers im Wege der Exe⸗ 
cution hiermit öffentlich ſubhaſtirt und die Licitatlons⸗Termine auf den Zoſten 
October und „arten November, peremtoriſch aber auf den a9 ſten December c. an⸗ 
geſetzt. Es werden daher deſitz⸗ und zahtungsfaͤhige Kaufluſtige in dieſen Ter⸗ 
minen, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine Vormittags um 
9 Uhr in der hieſigen Gerichts amts⸗ Kanzlei zu erſcheinen, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, und hat ſodann der Meiſt⸗ und Beſttiethende den Zuſchlag zu gewaͤrtlgen. 

Koͤnitzl. Juſtizamt. ad St. Catharinam. g 

5 Cogbo. 
l Breslau den 8. August 1823. Von Seiten des unterzeichneten Koͤntgl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien wird hterduech dekannt gemacht, daß auf 
den Antrag der verwit. Major v. Foigersberg ged. Große die nothwendige Sub⸗ 
haſtation des im Furſteuthum Brieg und deſſen Pitſchenſchen Creiſe gelegenen 
litergutes Ober⸗Miitel- und Nieder ⸗ Brune nebſt den Colonien Neuwald, 
udreas wille und Sacken, mit auen Realitäten, Gerechtigfeiten und Nutzun⸗ 
gen, weiches im Mount März dieſes Jahres nach der, dem, bey dem biefigen 
Voͤnigl. Ober Landesgerlcht aushaͤngenden Proclama beygefuͤgten, zu jeder 
ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe lanoſchaftlich auf 35817 Rthl. 16 ſor. 1 pf. 
adgeſchaͤtzt it, befunden worden. Demnach werden alle eng. und Zahlungs⸗ 
lahige pierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hiezu e 
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Terminen, nämlich den 13. Decbr. 1823. und den 17. Mart 1824. befonbers 
aber in dem letzten und perem tortſchen Termine den 16, Jun 1824. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Königl. Ober⸗Landesgerichts⸗Iſſeſſor Hrn, v. Wedel 
im Parıheyen Zimmer des hieſſgen Oder ⸗ Landesgerichts hauſes in Perſon oder 
durch gehörig informirte und mit Vollmacht versehene Mandatarten, aus der 
Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarlen, wozu ihnen für den Fall etwaniget Unbe⸗ 
kannſchaft der Jüſtigcommiſſſonsrath Kletke, Morgenbeſſer und Koblitz vorge, 
ſchlagen werden, an deren einen fie fi wenden konnen, zu erſcheinen, bie de⸗ 
sondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, 
ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß nach erfolgter Ein⸗ 
willlgung der Gläubiger der Zuſchlag und dle Adjudication an den Meiſt⸗ und 
Bellbtethenden erfolgen werde. Uebrigens wird nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchillings, die Loͤſchung der ſämmitlichen, ſowohl der eingetragenen, als 
auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar der letzteren ohne Production 
der Inſtrumente verfügt werden. 

Koͤnigl. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 

5 Breslau den ligten July 1823. Von dem Koͤnigl. Hofrichteramte zu 
Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß die auf dem Hinterdohm hierſelbſt auf 
dem Fluͤgeldamme an der Oder ſub No. 87. gelegene, den Schiffer Franz Buckſch⸗ 
ſchen Erben gehoͤrige Erbſtelle mit einem Obſt⸗ und Gemuͤſegarten, wovon die erſt 
im Juny ver floſſenen Jahres aufgenommene gerichtliche Taxe auf 3980 Rthl. 
8 far. 8 pf. ausgefallen iſt, auf den Antrag eines Real ⸗Glaͤubigers im Wege 
der nothwendigen Subhaftation verkauft werden ſoll, und zu dieſem Behufe drei 


Licitationsſ⸗ Termine m agſten November d., den Zoſten Januar und den 
) 


Sten April künftigen Jahres, wovon letzterer peremtorifch ift, anderaumt worden 
find, Es werden demugch alle beſitz- und zahlungsfahige Kaufluſtige hiermit auf⸗ 
gefordert, in dieſen Terminen Vormittags um 10 Uhr in hieſiger Gerichtsſtelle auf 
dein Dohme vor dem Hierzu ernannten Commiſſarlo Herrn Rath Nobrſcheid zu er⸗ 
ſchelnen, ihre Gebothe Abzugeben und hiernächſt zu gewärtigen, daß dem Melſt⸗ 
und Beſebiethenden der Zuſchlag ertheilt werden wird, wenn nicht geſetzliche Um⸗ 
ſtaͤnde eine Ausnähme geſtatten. Die Taxe des Grundſtücks kann zu jeder ſchickli⸗ 
chen Zeit in unſerer Regliſtratur eingeſehen werden. 

h Breslau den 22ften Auguſt 1823. Wir Director und Juſtizrathe des 
Koͤnigl. Gerichts der Haupt und Reſidenzſtadt Breslau bringen hieldurch jur, 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Büchſenmacher Fidorius Schmidt 
das dem Krambaͤndler Maffey zugehörige Haus No. 838. auf der Groſchengaſſe, 
welches nach der in unſerer Registratur oder bei dem adbier aushaͤngenden Pro⸗ 
clama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent und nach dem Nutzungs⸗Ertrage im Durch⸗ 
ſchnitt auf 11229 Rthl. 18 far. abgeſchaͤtzt it, Öffentlich verkauft werden fol, Dem⸗ 
nach werden alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige durch gegen waͤrtiges Avertiſſement 
Sffenclich aufgefordert und vorgeladen, in den biezu angeſetzten Terminen, naͤm⸗ 
lich den riten December a. c. und den ııten Februar 1824. beſonders aber in dem 
0 und peremtotifchen Termine den 18ten April 1824. früh um 10 Uhr vor dem 
Koͤnigl. Juſtizrath Hertn Muzel in unſerm Partheien⸗Zimmer in Perſon oder durch 
gehörig informirte und mit gerichtlicher Special „Vollmacht verſehene Mandata⸗ 
rlen, aus der Zahl der pieſigen JuſtizCommiſſarien zu erſcheinen, die Ban 
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Bedingungen und Moballtären der Sudhaſtation daſelbſt zu vernehmen, Ihre Ge⸗ 
bothe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnaͤchſt inſofern kein ſtatt ⸗ 
hafter Widerfpruch von den Inte reſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Adju⸗ 
dication an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde. Uedrigens ſoll nach 
gerichtlicher Erlegung des Kaufſchilllngs die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der 
eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne 
Production der Inſtrumente verfuͤgt werden. 5 
Koͤnigl. Stadtgericht. . 
Ratibor den zten Juny 1823. Da bet dem biefigen König! Ober⸗Lan⸗ 
desgericht auf Anſuchen der Anton v. Greiffenſteinſchen Vor mundſchaft das im Fuͤr⸗ 
ſtenthum Ratibor und dem Creiſe gleiches Namens belegene Allodlal Rittergut 
Ober ⸗Niewladow nebſt Zubehör an den Meiſtdiethend en oͤffentlich Schuldenhalder 
verkauft werden fol, und die Blethungs⸗ Termine auf den ıflew October dieſes 
Jahres, den 7ten Januar 1824. und beſonders den 15ten April 1924. jedesmal 
Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Koͤntgl. Ober Landesgericht vor dem ers 
nannten Deputirten dem Ober Landesgerichtsrath v. Schalſcha angeſetzt worden, 
fo wird ſolches und daß gedachtes Gut nach der davon durch den Kreis⸗Juſtizrath 
Taiserzick aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden kann, auf 8154 Rthl. 8 gr. 4 d, der Ertrag zu 5 pro 
Cent gerechnet, gewuͤrdtget worden, den befigfähigen Kauſtuſtigen bekannt gemacht, 
mit der Nachricht: daß im letzten Biethungs⸗Termine, welcher peremtoriſch iſt, 
das Grundſtuͤck dem Melſtbtethenden unfehlbar zugeſchlagen werden ſolle, inſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme geſtatten. 2 
N Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. 


e. 
Coſel den raten Anguſt 1823. Auf Antrag der Real⸗Gläubigern verehl. 
Bindermeifter Weluth fol das auf der Rartborer Straße hieſelbſt Veen . 
boch maſſiv erbaute Haus, welches im Feuer Cato ſtro mit 1500 Rthl. verſichert 
und Behufs der Subhaſtation auf 2363 Rehl. 19 far. gerichtlich abgeſtvaͤtzt wor⸗ 
den, im Wege der nothwendigen Sud haſtatlon oͤffentlich feilgebolhen werden. 
Hiezu iſt Terminus lleitationis auf den 17ten Novemder 1823. und 19ten Januar, 
und 17 ten März 1824. wovon der letzte peremtoriich iſt, auf dem hieſigen Rath⸗ 
baufe in unferen Gerichtszimmer anberaumt worden. Zahlungs ⸗ und beſitzfähige 
Kaufluſtige werden daher vorgeladen, im Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzugeben und den Zuſchlag an den Beſt⸗ und Meiſtblethenden zu gewärtigen. 
N 2 Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. f 4 
Grottkau den sten October 1923. Das unterzeichnete Königl. Stadk⸗ 
ericht macht hierdurch bekannt, daß auf Antrag der Erben des verſtorbenen Sei 
euſteders Gottlieb Reimann dle nach dieſem verbliebenen Grundſtucke, namlich: 
1) das hieſelbſt auf der Groß⸗Briegergaſſe ſub No. 33. belegene, zu einem halben 
Hofbrau⸗ und Holzberechtigte, mit einer Seifenſiederei verbundene Fr den dazu 
gehörigen 3 Scheffel Viehweide⸗Aeckern Breslauer Maas auf 1371 it. 3 Ir 
4 pf. Courant abgeſchätzte Haus; 2) das vor dem Breslauerthore am Tharnauer 
Zaune auf die Brieger Straße zu belegene, auf 195 Rthl. Conrant abgeſchätzte 
Ackerſtuck von 2 Schfl. 8 Metzen Breslauer Maas Ausſaat; 3) eine vor dem 
Breslauer Thore auf Tharnau zu belegene, auf 80 Rihl. Courant abgeſchaͤtzte Sue 
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telſcheuer Behufs der Erbſonderung oͤffentlich an den Melſt⸗ und Beſtblethenden vers 
kauft werden ſollen. Zu dieſem Verkauf find drei Licitations Termine und zwar 
auf den ızteu November c., den z5ten December c. und peremtorie auf den raten 
Januar 1824, augeſetzt worden. Beſitz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige werden 
demnach hiedurch eingeladen, in den anstehenden Biethungs⸗ Terminen, beſonders 
aber in dem letzten peremtoriſchen Termine Vormittags um 10 Uhr auf dem Stadt⸗ 
gerichtslekale hieſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und haben den Zuſchlag 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewärtigen. 

N Konig. Preuß, Stadtgericht. 

Jauer den Zoſten October 1823. Zum Öffentlichen Verkauf des dem 
verſterbenen Kreiſchmer Johann Gottlieb Krinte gehörigen und zu Prittwitzdorf 
2 No. 1. belegenen Gerichtskretſchams nebſt dazugehörigen 34 Scheffel Gartens 

unfall oder Wieſewachs, welcher laut der im Gerichtskretſcham zu Prittwitzdorf 
ausgehaͤngten gerichtlichen Taxe de dato den 29ſlen September d. J. auf 540 Rthl. 
abgeſchaͤtzt worden, und eines Ackerſtuͤcks von 13 Scheffel Aus ſaat und 5 Scheffel 
Wie ſewachs, welches nach obiger Taxe auf 166 Fthl. 20 far. abgeſchaͤtzt worden, 
find Biethungs Termine auf en gien December d. J. und ı2ten Januar 1824. 
der letzte peremiorifche Termin aber auf den Toten Februar 1824. auf der Gerichts⸗ 
ſtube zu Rudelſtadt Vormittags um 9 Uhr anberaumt, weiches allen beſitz und 
zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird. Hter⸗ 
naͤchſi werden alle unbekannte und aue dem Hypothekenbuche nicht eonſttrende Real⸗ 
Praͤtendenten hiermit vorgeladen, daß fie in dem mehrerwaͤhnten peremtoriſchen 
Termin den ıoten Februar 1824. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf der Gerichts ⸗ 
ſtube zu Nudelſtadt erſcheinen, um ihre etwanigen Anfprüche an die ſubhaſta ge⸗ 
ſtellten Grundſtuͤcke zu den Acten anmelden, im Ausdleibungsfalle aber zu gewärs 
tigen, daß fie nach erfolgter Adjudication mit dieſen ihren Anfprüchen werden praͤ⸗ 
cludiet und gegen den neuen Beſitzer dieſer Grundfläche nicht weiter werden gehört 
werden. 5 SR, 

Das Juſtlzamt der Obriſt von Prittwitzſchen Herrſchaft Rudelſtadt. 

Ltegnitz den Sten November 1823. Zum öffentlichen Verkauf des ſub 
No. 525. in bieſiger Stadt belegenen kandrath Major v. Schwerinſchen Hauſes, 
welches auf 7485 Rthl. 21 far. 5 d', gerichtlich gewürdiget worden, haben wir eis 
nen anderweiten peremtoriſchen Bietbungs + Termin auf den azſten Januar 1824. 
Vormittags um 11 Ubr vor dem ernannten Deputato Herrn Lande und Stadtge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Jochmann anberaumt. Wir fordern alle zahlungsfaͤhige Kaufiu⸗ 
ſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde entweder in 
Verſon oder durch mit gerichtlicher Sperials Vollmacht und hinlänglicher Infor⸗ 
matlon verſebene Mandatarien aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien auf 
dem Königl, Land » und Stadtgericht bieſelbſt einzufinden, ihre Gebothe abzuge⸗ 
ben und demnächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach elngebol⸗ 


ter Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe, die nach dem 


Termine eingeben, wird Feine Ruͤckſicht weiter genommen werden und fieht es je⸗ 
dem Kaufluſtigen frei, die Toxe des zu verſteigernden Glundſtücks und die entwor⸗ 
fenen Kaufbedingungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu infpis 
eiren. Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. N 
Soͤrlitz den aßſten October 1823. Das unterzeichnete Knie. 2 
f ger 


2 (5 
gericht macht Hierdurch bekannt, daß die Johann Samuel Koͤßlerſche Schuhbank⸗ 
gerechtigkeit No. 9. allhler in dem 85 3 
auf den Neunzehnten Januar 1824. 5 
Vormittags um 10 Uhr an Landgerichts ſtelle anderaumten Termine durch den 
Deputirten Herrn Landgerichts ⸗Aſſeſſor Moſig oͤffentlich verkauft werden ſoll, und 
daß das Nähere hieruͤber aus den dem an Landgerichtsſtelle affigirten Subha⸗ 
ſtations⸗Patente beigefügten Taxations⸗Protokelle erſehen werden kann. 
1 Koͤnigl. Preuß. Landgericht der Oder⸗Lauſſtz. a; 
Petershayn Rothenburger Creiſes den 17ten Octoder 1823. Das zu 
Petershayn Rothenburger Creiſes ſub No. 31. belegene auf 516 Rih!l. gerichtlich 
abgeſchaͤtzte Johann George Schmidtſche Schmledezrundſtuͤck fol auf den Antrag 
eines Real, Glaͤubigers im Wege der nothwendigen Subhaſtation in dem angeſetz⸗ 
ten peremtoriſchen Biethungs⸗Termine ER 
. den ayſten Januar 1824. 3 
ansbieger Knee veräußert werden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge 
aufluſtige hiermit eingeladen werden. | 8 
4 n 5 ; Das Graͤfl. Breslerſche Gerichtsamt. * 
er . Pfenulgwerth. 
Leubus den zoften September 1823. Auf den Antrag der Erben ſoll 
bie zu Herrmannsdorf im Jauerſchen Kreife beſegene, zur Verlaſſenſchaft des Ignatz 
Altſcher gehörige, auf 180 Rihl. 10 fgr. Courant gerichtlich taxirte Häuslerſtelle 
In Termino peremtorio den sten Januar 1824. im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation öffentlich an den Meiſtdtethenden verkauft werden. Beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfahige Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, in diefem Termine 
ormittags um 9 Übr in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Schlauphof zu erſcheinen, 
ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſtbiethenden unter Ge⸗ 
nehmigung der Erben, ſo wie der Vor⸗ und Ober⸗Vormundſchaft der Zuſchlag 
erfolgen wird. Auf Gebothe nach dem Licitationd- Termine kann nicht weiter res 
flectirt werden. Die Taxe kann ſtets in hieſiger Regtſtratur nachgeſeben werden, 
die Kaufsbedingungen aber werden im Licitations⸗Termine bekannt gemacht werden. 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen keubuſſer Stiftsguüter. 
Hermsdorf unterm Kynaſt den ı6ten October 1823. Von Seiten des 
unterzeichneten Gerlchtsamtes wird hierdurch dekaunt gemacht, daß die dem vers 
ſtorbenen Schmidt Chriſtian Hallmann verſchriebene von deſſen Sohn Gottlob Hall⸗ 
mann aber ſeither naturaliter beſeſſene ſub Nro. 105, des Hypothekenbachs in He⸗ 
eichsdorf gelegene und in der ortsgerichtlichen Taxe vom agſten Juli c. auf 492 Rth. 
15 fgr, gewuͤrdigte Schmiede, im Wege der Execution ſubhaſtirt werden fol, Bes 
N: und zahlungsfaͤhige Kauffuſtige werden daher hiermit aufgefordert, binnen 
9 Wochen und ſpaͤteſtens in Termino peremtorio Ko 
den z8ften Januar 1824. 
früh 9 Uhr in der allbiefigen Auts⸗Kanzlei entweder in Perſon oder durch einen 
hinlänglich infiruirten und gehörig legitimirten Bevollmächtigten zu erſchelnen, 
ihre Gebothe zum Protokoll zu geben und nach erfolgter Erklarung der Intereſſen⸗ 
ten zu gewärtigen, daß die in Rede ſtehende Schmiede dem Melſibietbenden und 
Beſtiahlenden adjudlelrt und auf ſpatere eingehende Gebothe, wenn nicht beſon⸗ 
dere Umſtande es noihwendig machen, keine Rückſſcht genommen werden wird. 
Reichsgraͤfl. Schaffgotſch Kpnaſſſches Gerichts emt. 1 
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>, Münfterberg den aꝛſten Oetober 1823. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers fol das Haus der Bäder Baxronſchen Eheleuten am Ringe fub 
No. 23. bleſelbſt, weſches unterm Aten d. M. gerichtlich auf 1035 Rthl. zo far, 
4 pf. geſchaͤtzt worden iſt, im Wege der Execution öffentlich an den Meiſlbie⸗ 
ibenden verkauft werden. Hiezu baben wir einen peremtoriſchen Biethungster⸗ 
2 7 auf den 2ten Januar k. J. Vormittags um 11 Uhr an hiefiger Gerichts 
elle anberaumt und laden zahlungs⸗ und beſitz faͤbige Kauſſuſtige hierdurch ein, 
ſich in dieſem Termine vor uns zu geſtellen und den Zuſchlag fuͤr das Beſt⸗ und 
Melſigeboth mit Bewilli ung der Creditoren zu gewärtigen, wenn ſonſt fein rechts 
liches Hinderniß entgegen fleben foflte. . Die Taxe 4 übrigens zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zelt an hieſiger Gerichtsſtelle nochgeſehen werden. f 
a Das Koͤnigl. Land und Stadtgerlcht. 
Geünberg den 18ten October 1823. Das dem nach ruſſiſch Bohlen emi⸗ 
grirten Hutmacher Emanuel Fiebig geboͤrende Wohnhaus No. 398. aten Viertels, 
FH 144 Rebi. 25 fgr. Courant, ſoll Schuldenhalbet im Wege der nothwendig 'n 
ubhaſtation in Termino den Taten Februar k. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem 
bieſtgen Land» und Stadtgericht oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, 
wozu ſich zahluagsfaͤhige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklärung der Ins 
tereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus nahme 
veranlaſſen, ſogleich zu gewaͤrtigen haben. a 
N Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 


* 


2 — — — — — — — 

— Bechſel⸗, Geld⸗ und Fonds ⸗Courſe. 
3 s Breslau den 13. December 1823, 
3 ——— — — — m nm. 

2 2 2 Br. 6. 5 I Br. [6 
Amsterdam Cour. 4 W. — 1482 serl. detto 
detts detto 2 M. — re Prisdeichsd ur — 411163 — 
Hamburg Banco - a Vista 155 — Conventions - Gelud—— — 
detto detto 4 W. I —. Naa e . [— 1175 
detto detto 4 M, 4 1831 Banco Obligations — 1 — 


Stadt Obligations 
„„ 2 M. — 1042 [Bank Gerechtigkeiten 
Wiener F. p. C. Obligat. 874 
detto 2 M. loss | dito Einlös, Scheine — 
Berlin . 4 Vista 100 — Pfandbriefe von 1000 Rthir 10 
detto 2 M. E — — 50 — ioo 
Holl znd Rend-Ducaten - — 97 Disconto 1 — 
| Von dem Preiß des Getreides in Breslau 


nämlich von der beſten Sorte. Vom 13. December 1823. 
f In Courant. 


Der Scheffel | Woigen | Noggen | Gere Heber 
in. redl. Ifgr-1d'.Icthl. lar. d'. rthl far. d' ethl. lar. d'. 
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zu Neo. L. des Breslauſchen Intelligenz» Blatree. 
vom 15. December 1823. | 
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Zn verkaufen. N 
Czarnowanz bel Oppeln den ıgten Auguſt 1823. Das in dem Hypo⸗ 
thekenbuche von Chroscinna ſud No. 61. aufgefuͤhrte, dafelbft gelegene in 27 Mor⸗ 
gen 148 R. Ackerland und 3 Morgen 162 HR. Wieſenland Magdeburgiſch Maas 
deſtehende Grugdſtuͤck, welches der bisherige Beſitzer Koloniſ Sobeck Bernard aus 
dem benachbarten Derfe Leopoldsderg von dem Königl. Hiscus aus dem dismem⸗ 
dritten Vocwerke Chroscinna für 332 Rth. 16 fgr. 8 pf. Courant erkauft batte, 
und welches nach der in der hiefigen Regiſtratur näher zu erſehenden Taxe dorfge⸗ 
richtlich auf 161 Rthl. 24 fer. 9 pf. in Worten Einhundert ein und ſechszig Reichs⸗ 
thaler vier und zwanzig Sildergroſchen neun Pfennige Courant gewuͤrdiget worden 
iſt, fol auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
baftation an den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden öffentlich verkauft werden. Es iſt 
demnach hierzu ein einziger peremtoriſcher Termin auf den sten Januar 1824. als 
Vormittags um 10 Übr in der hieſigen Amts⸗Kanzlei anberaumt worden. Kaufs 
Iuflige werden demnach hierdurch eingeladen, ihre Gebothe abzugeben und den Zus 
ſchlag an den Beſtblethenden, infofern geſetzliche Hinderniſſe nicht eine Ausnahme 
zulaſſen, gegen baare Erlegung des Meiſtgeboths zu gewaͤrtigen. f 
ne Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 2 
a . Leobfhüg den aaſten Juli 1823. Auf den Antrag gerichtlich intabu⸗ 
lirter Glaͤubiger wird das dem Standes heren Ernſt Grafen v. Strachwltz eigen, 
thuͤmlich zugehorige, im Herzogthum Troppau und Leobſchuͤher Kreife gelegene, 
landſchaftlich den 8ten Juli 1823. auf 20023 Rthlr. 6 fer. 8 d'. abgeſchaͤßzte freye 
Allodial Rittergut Klepſch nebſt Zugehoͤrungen Öffentlich ſubhafſltt und alle dieieni⸗ 
gen, welches dieſes Rittergut zu beſitzen fähig, und annehmlich zu bezahlen vers 
moͤgend find, werden aufgefordert, ihre Gebothe auf dem hieſigen Fuͤrſtenthums⸗ 
gerſchtshauſe vor dem hierzu ernannten Deputirten dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
Director in drei Terminen den 18ten November 1823., den lgten Februar 1824. 
und den aeſten May 1824. Vormittags um 9 Uhr, welcher peremtorifch iſt, fruͤh 
um 9 Uhr beſtimmt abzugeben, dabel aber darauf Rüͤckſicht zu nehmen, daß von 
denen auf tem gedachten Rittergute eingetragenen landſchaftlichen Pfandbriefen 
ſpäteſtens bei der künfiigen Natural» Tradition an den Meiſtblethend gebliebenen 
von demſelben 1175 Ribl in Worten Ellfbundert fünf und ſſebzig Reichsthaler 
müßen ak gegolten werden, und derſelde ſich auch gefallen zu laſſen habe, was we⸗ 
gen erlolgier Total⸗Zergliederung des erwähnten Gutes bei dem künftigen Generals 
Landſchafista ge wegen der Abgeltung ſaͤmmtlicher auf Klepſch haftender Pfand⸗ 
brife wird beſchloſſen werden. Daß ferner auffdie nach Verlauf des letzten Lietta⸗ 
tions- Termins etwann einkommenden Gebothe nicht geachtet, ſondern dem rg 
8 
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‚Bierhend gebliebenen Kauflaſtigen das erwähnte Rittergut, wenn nicht geſebllche 

Hinderniſſe vorkommen, wird eigenthämiich zuerkannt werden, daß endllch dte 

landſchaftliche Taxe von Klepſch nebſt dem Verzeichniß der darauf intabulirten eln 

zelnen Dfandbriefen, wovon 1175 Rthl. bald abzulöfen find, in der Fuͤrſtenthums⸗ 

gerichts, Regiſtraturſtube mit Muße kann nochgeſehen werden. 

8 Fürft Lichtenſteln Troppau Jaͤgerndorfer Fuͤrſtenthumsgericht Koͤnigl. 
Preuß. Antheils. * Schiller. 

a Leobſchuͤtz den 25ſſen April 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Faͤrſt Lichtenſtein Troppau Jägerndorfer Fürſſenthums Gericht Königl. Preuß, 
Antheils wird hiermit bekannt gemacht, daß auf den Antrag mehrerer Neal 
Gläubiger die nothwendige Subhaſtation: a. der in dem Fuͤrſtenthum Trop⸗ 
pan und deſſen etemals Lrodfchäger jetzt Rattborer Kreiſe gelegenen Herrſchaſe 
Hultſchin, beſtehend aus der Stadt und dem Dorfe Hultſchin und den Dörfern . 
Langendorf, Klein⸗Darkowitz, Ludgerzowttz, Peterskswitz, Ellgoth und Babrow⸗ 
nick, welche nach der von der Oberſchleſiſchen Landſchaft im Jahre 1817. aufs 
genommenen und den asſten Januar 1818. feſtgeſetzten Taxe auf 189613 Ribl. 

29 ſgr. gewuͤrdiget wurde und b des in demfelden Fuͤrſtenthum und in ders 
feiben Kreiſe gelegenen, fruher zur Heriſchaft Hultſchin gehörig geweſenen, jetzt 

. aber davon abgetrennten Ritterguts Hoſchtalkowitz, welches zu Folge der von 
ber Oberſchleſtſchen Landſchaft edenfalls im Jahre 1817. aufgenommenen und 
ben zoften Januar 1818. feſtgeſetzten Taxe auf 30847 Kıhlr. 5 fgr. 8 d'. ab⸗ 
geſchatzt wurde, unterm heutigen iſt verfügt worden, und es werden hiermtr alle 
diejenigen, weiche die vorſtehend bezeichneten Grundstücke zu kauſen gemeint 
und anneßhmlich zu zahlen vernögend find, aufgefordert, ſich in dem vor dem 
Commiſſarto Herrn Juſtiztath Guͤnzel in dem Seſſittonszimmer des unters eichne⸗ 
ten Fuͤrſtenthumsgerſchts auf den ıgten Auguſt 1823. Vormittags um 9 Uhr. 
den ı4ten November 1823. Vormittags um 9 Uhr und den 1 3. Febtuar 1824, 
Vormittags um 9 Uhr auſtehenden Biethungs⸗Terminen, von welchen der letzte 
peremtoriſch iſt, zur Abgebung ihrer Gebothe zu melden und ſonaͤchſt das Wel⸗ 
tere zu gewärtigen, wobei denſelben noch eroͤffnet wird, daß beglaubigte Ab⸗ 
ſchriften der Taxe von den zur Subhaſtation geſtellten Realitäten dem an biefis 
ger Gerichtsſtelle aus hängenden Subhaſtations⸗Patent Deigefügt find, und dar 
ſeldſt von den Kaufluſtigen mit mehrerer Muße koͤnnen nachgefeben werden. 

Fuͤrſtl. Lichtenſtein Troppau Jägerndorfer Fuͤrſtenthums⸗Gericht Königl. 
Preuß. Antheils. 5 7 i Schiller. 
Zu verauctioniren. 

„ . Breslau den xaten December 1823. Da verſchiedene beim ſtaͤdtiſchen 
Lethamt verfallene Pfänder, beſtebend in Perlen, Jonvelen, Gold, Süber, gold⸗ 
nen und ſilbernen Uhren, Kupfer Meſſng, Zinn, Betten, Tiſch⸗Lelb⸗ und 

Bettwaͤſche, Frauen⸗ und Mannskleidern, Cattun, Cambrick, keinwand, ſeld⸗ 
nen und balbzidnen, leinenen und baumwollnen Warren, Tuchen, ſowohl in 
Stuͤcken als in Reſten, einem Laſt Waagebalken nedſt dergl. Schaalen ꝛc. in dem 
Lelhamts Lecale im hleſigen Armenhauſe gegen gleich daare Bezahlung in klin⸗ 
genden Courant öffentlich verſelgert werden ſollen und da Dienſtag d. 20. Jar 
nuar a f. Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr der 
Anfang gemacht, den darauf folgenden Donnerſtag und Freitag . ng 

a ir . ahren 
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werden sed, fo wird solches unter Einladung der Rauflhfil 5 
Bin inen Kenntniß des Publikums gebracht. 8 . Kaufiſgen hiermit 
Leithamts⸗Ditection der Koͤnigl. Haupt und Reſidenzſtadt Breslau, . 


- Brede. 
Citationes Edictales. ee 
») Dohm Breslau den agften November 1823. Von Seiten des hieſgen 


Capitular⸗Vicarlotamts wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß über den 
Nachlaß des in Schurgaſt verſtorbenen Erzprieſters und Pfarrers Anton Kruſche 


wegen deſſen Unzulänsz lichkeit zur Befriedigung fämmtlicher Glaͤubiger deſſelben, 


indem die Activmaſſe in 586 Mehl, 23 gr. 4 d,, die Paſſ vmaſſe aber in 1507 Nthl. 
7 ſgr. 10 d' difteht, Concurs eröffnet worden iſt. Es werden demnach alle und 
jede, welche an die Concurs waſſe ex quocunque Capite einige rechtsgälnige Anſprüͤ⸗ 
che zu haden vermeinen, hiermit vorgeladen, binnen 9 Wochen, ſpaͤteſtens aber 
in dem peremtortſch angeſ ten Termine den igten Februar 1924, Vormittags um 
ze Uhr vor dem bierzu ernannten Commiſfarle Herrn Rath Scholz in biefiger Amts 
ſtelle auf dem Dohme entweder in Per ſon oder durch zu laͤßige Bevollmächtigte, wo⸗ 
zu ihnen bet etwa ermangeinder Bekanniſchaft die Herren Jul Commiſſarius 
Neumann, Zuftiz- Commiſſtensrath Münzer und Juſtiz⸗Commiſſarius v. d. Velde 
vorgeſchlagen werden, zu erſchelnen, den Betrag und die Art ihrer an dis Logeurs⸗ 
maſſe habenden Forderungen umflänoiich anzuzeigen, die Documente, Brieffchaf⸗ 
ten und Übrige Veweismittel, womit ſie die Wahrheit ihrer Forderungen zu ermeis 
fen gedenken, ur ſchriftlich verzulegen und anzuzel gen und demnächſt das Weitere, 
dei ihrem Ausbleiben oder unterlaß ner Anmeldung ihrer Anſpruͤche aber zu ge 
waͤrtig en, daß ſie mit ihren Foiderungen an die Concursmaſſe werden präcludtrt 
und ihnen des halb ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt werden. Zugleich wer⸗ 
den alle und jede, welche von dem Gemein ſchuldner etwas an Gelde, Sachen, 
Effecten oder Briefſchaften hinter ſich baben, bierdurch aufgefordert, den Erben 


des Gemein ſchuldners oder ſonſt Jemanden nicht das Mindeſie davon zu verabfol⸗ 
gen, bielmeyr dem Gericht davon forderſamſt treulſch Anzeige zu machen und die 


Gelder oder Sachen jedoch mit Vortehalt ihrer daran habenden Rechte in das ges 
richtliche Depoſtum abzullefeen, widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß, wenn 
dennoch Jemanden etwas bezahlt oder aus geantwortet wurde, dieſes für nicht ge⸗ 
ſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrteben, wenn aber der 
Ink aber ſolcher Gelder oder Sachen diefelben verſchweigen oder zurückhalten ſollte, 
er noch außerdem allet feined daran bar de und andern Rechts für 
verluſtig erklart werden wird. = 

Breslau den sien October 1823. Von dem unterſchriebenen Koͤntgl. 
Gerichtsamte werden Hierinitialle diejenigen, welche an das verlohren gegangene 
gerichtliche Schund ung Hppotheken⸗Inſtrument vom uten Aprit 1794. und reſp. 
Teſſtons⸗Rerognition vom aten September 1798. über ein auf der Neudekmüyle 
ſud No, 58, zu Kleig⸗Kreldel für den vorhergehenden Befiger derſelben Anton Wal⸗ 
ter eingetragenes Capttal von 650 Rihl., als Eigenthuͤmer, Eeffionarii, Pfand⸗ 
oder onſt ge Inhaber Anſpruͤche machen ſolften, hlermtt öffentlich aufgefordert und 
vorgeladen, ſich Dermino den 2often Februar 1824, Vormittags um 0 Ubr in dem 
Len dgerichts Genäude auf dem Dohm hierſeloſt zu melden und dieſe Anſpruͤche 
näher anzugeben und aus zuführen, ausbleibenden Falls aber zu gewaͤrtigen, as 


* 


(so) 


ſte damit werden prächudiet, das gedachte Schuld⸗ und Hypotheken ⸗Inſtrument 


amortiſirt und ſodann die Loͤſchung dieſer Schuldpoſt im Oopotbekentuch verfügt 


werden wird. 5 
— Koͤnigl. Preuß. Gerichts amt des vormaligen Sandſtifts. 

Schloß Mittelwalde den sten November 1823. Das gräfl. Althann⸗ 
ſche Juſtizamt der Majorats⸗Herrſchaften Mittelwalde, Schoͤnfeld und Wöoͤlfels⸗ 
dorf citirt hierdurch den Sohn des verfiorbenen Feidaäre er kibortus Eslet Namens 
Wenzel Elsler aus Thanndorf, welcher ſchon ſett aozig Jahren ſich heimlich entfernt 
und ſeitdem von feinem Leben und Aufentgalte keine Nachrichten ertheilt, fo wie 
feine etwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnchmer und ladet ihn und 
ſie zu dem auf den ı6ten September 1824 Vormittags um Ur anberaumten 


Termine hierdurch mit dem Bedeuten vor, ſich vor oder in demſelden entweder pet⸗ 


ſoͤnlich an hieſiger Gerichtsſtelle oder ſchriftlich zu melden und weitere Anweiſung, 
bei feinem und ihrem Außendleiben aber zu gewärtigen, daß er der Wenzel Elsler 
durch Erkenntniß für todt erklaͤrt und fein zurückgetaffenes Vermögen feiner leidli⸗ 
wen Schweſter Marianna Elsner als einzigen Erben ausgeſolgt werden wird. 
) Gnadenderg bei Bunzlau den 16ten November 1823. Auf Antrag 
ihrer Geſchwiſter und Curatoren werden nachbenannte von bier auf die Wander⸗ 
ſckaft gegangene, old: 1) der Tischler und Formſtechergeſelle Samuel Pfoht, 
weicher feit feinen 1793 ertolgten Abgange 1810. feiner verwit. Mutter von Kuchel⸗ 
berg bei Liegnitz aus, den ihm betroffenen Blutſturz gemeldet; 2) der Schmie⸗ 
degeſelle Johann Heinrich Bepersdorf, ſo zwiſchen 1793. weggewandert, im 
letzt gedachten Jahre ſchon feinen damals lebenden Eltern von Schmertſeiffen 
dei Löwenberg aus feinen dortigen Aufenthalt gemeldet, beide Abweſende in⸗ 
zwiſchen ſeit jenen Zenen aber keine Nachricht mehr von ſich gegeben, fo wer⸗ 
den hlemit dieſelden, fo wie deren etwa zuruͤckgelaſſene unbekannte Erben und 
Erbrehmer oͤffenilſch vorgeladen, binnen 9 Menaten oder fpätefiens dis 17ten 
September 1824. Vormittags um 9 Uhr ſich im Gerichtsamte allhler perfönlich 
oder ſchriftlich oder mit gerichtlichen Zeugniffen legitimirte Bevollmaͤchtigte zu 
welden und weitere Anwelſung, ausbleibenden Falls aber zu erwarten, daß ſie 
als todt erklart und ihr Vermögen, abſeiten des Pfehls mit 50 Mehl, und des 
ic. Bepersdorf mit etliche 50 Rthl. ihren dekannten und gefeglichen Erden zus 


geſprochen und ausgezahlt werden wird. 


Adl. v. Heuthaufnefche Gerichtsamt. 
Dreslau den 3. Septhe „823. Von dem Königl. Hoftichteramtt zu 


Sresſau wird hiermit bekannt gemacht, daß uber die Verloſſenſchalt des vor St. 


Mauritz bierſelbſt verſtorbenen Cottunfabrikanten Samuel Gortfried Jaͤckel der erb⸗ 
ſchaftliche kiquldattons⸗ Prozeß eröffnet worden if. Wir laden daher alle und jede, 
weiche on dieſe Verlo ſſeuſchaft aus irgend einem Grunde einen Anſpruch zu haben 
vermeinen, blermit vor, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens at er in dem peremtotiſch 
angeſetzten Termine den 8 Jannar 1823. Vormittags um 10 Uhr ver dem hierzu 
ernannten Commiſſarſo, Hrn. Referendorlo Gottwald in hieſiger Amtsſtelle auf 
dem Dohm entweder in Perſon oder durch zuläßige mit Vollmacht und Informatlon 


verſehene Mandorarien, wozu denjenigen, denen es bier an Bekonntſchaft fehlen: 


ſollte, die Juſtizcommiſſionsrathe Herten Mänzer und Koblitz vorgeſchlogen 5 
ohn⸗ 


BB (sn) | 
ohnfehldar zu erſchelnen, den Betrag und bie Art Ihrer on die bquldottonsmeſſe 
habenden Forderungen umſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Briefſchaßten und 
uͤbiige wewelßunttel, womit ſie die Wohrhelt und Richtigkeit ihrer Anſprüche gu 
erwelfen gedenken, urſchrtlich vorzulegen und anzuzeigen, und blerauf Die geſ g 
mäß e ge Auſetzung in dem abgufaffenoen Eläffifi: tions⸗Urtel, bey Ihrem Ausblelden 
oder unterlaffener Aumesdung ibrer Anfprüche abet zu gemärtigen, daß fie aller 
ibrer wanigen Vortechte berluſſig eiklaͤrt, und mit ihren Forderungen nur an 
d eſenitze, was nach Tefrledigung ter ih meldenden Gläubiger von der Maſſe 
uͤbrig bietben möchte, verwieſen werden follen. 1 ; 

el Koͤnigl. Preuß. Hoftichtramt. ER 
Glogau den roten Auguſt 1823. Auf den Antrag der verwſt. Chriſtiane 
Theodore Richter geb. Jäger werden alle vieienigen, welche auf die für die verwit, 
Richter geb. Jäger laut Hypothekenſchein vom igten Februar 1811. in dem hieſi⸗ 
gen Hypothekenbuch auf die Heerſchaft Groͤditzberg Goldberg Hainauſchen Krelſes 
intabulnte Poſt per goco Rıbl, Courant, über welche das diesfaͤllige von dem Hanns 
Hemrich dem sten Grafen von Hochberg unterm sten Februar 1811. ausgeſtellte 


Schuld: Instrument angeblich in den Kriegsjahren 1843, verlohren gegangen und 


deſſen Amortiſation nachgeſucht worden, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 
oder andere Brlefsinhaber oder ſonſt irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, 
vorgeladen, in dem auf den 16ten Januar 1824. angeſetzten peremtorlſchen Terz 
mine vor dem ernannten Deputato Qber-Landesgerichts⸗Aſſeſſor ven Saliſch Vor⸗ 
niſtags um 11 Uhr perſönlich eder durch informirte und bevollmächtigte hleſige Ju⸗ 
ſtiz-Commiſſarien (wozu in Ermangelung näherer Bekanntſchaft die Juſtiz⸗Com⸗ 
nuſſarien Baſſenge une Herrmann vorgeichlagen werden) auf dem biefigen Schloß 
zu erihemm, ihre Anſpruͤche anzumelden, ſolche durch Production der Originale 
Inſtrumente oder auf andere Art zu beſc einigen nnd hiernaͤchſt rechtliches Erkennt⸗ 
niß, im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen „daß fie durch das abzufaſſende 
Pracluſtons-Urtel mit allen Anſpruͤchen an die gedachte Herrſchaft Graͤditzberg wer⸗ 
den präcladirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt und mit 
Amortisation des obenerwahnten Hypotheken⸗Inſtruments fo wie mit Ausfertigung 
eines neuen Inſtruments wird vorgegangen werden. 
Koͤulgk. Preuß Ober: Landesgericht von Nieder⸗Schleſien und der 
Lau itz. i a ’ 

i Glogau den ı2ten September 1823. Dem Antrage des Vereins zum 
Erwerbe des Domini Hohendorf zu Folge werden hierdurch alle diejenigen, wel⸗ 
che auf die für den Emanuel Theodor Vitzthum von Eckſtädt auf Hobendorf ſub 

o. 3. eingetragene Poſt per 10000 Rthl. nebſt Zinſen als Eigenthuͤmer, Ceſ⸗ 
ſionarun, Pfand⸗ oder andere Briefs⸗ Inhaber oder fonft auf irgend eine Art 
einen Auſpruch zu haben vermeinen, vorgeladen, indem auf den 15ten Januar 

RN 24. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputate Ober⸗Landesgerichts⸗ 

ut Krauſe auberaumten Termin perſoͤnlich oder durch gehörig legitimirte und 

geſetz ich bevollmächtigte Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſ⸗ 

ſenan / wozu den am biefigen Orte Unbekannten der Juſtiz⸗Commiſſarlus Baſ⸗ 

enge und der Juſtiz⸗Commiſſarius Becher vorgeſchlagen e, rg 
oſſe 


— 
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Schloſſe zu erſcheinen, und Ihre Anſprüche anzumelden, dieſelben aber auch zus 
gleich durch Production der Original-Juſtrumente oder auf andere Art zu beſchei⸗ 
nigen, und ſo rechtskraͤftiges Erkenntniß, im Fall des Ausbleibens aber zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß fie durch das abzufaſſende Präcluſionsurtel mit allen ihren Anſpruͤ⸗ 
chen an gedachte Capitalspoſt praͤcludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt und mit Amoertiſation des darüber ſprechenden und verlohren gegangenen 
Inſtruments vorgegangen werden wird. 5 
gr Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederfehlefien und der 
: auſitz. 5 a 
Reichenbach den ziſten October 1823. Nachdem wegen eines angeblich 
verlohren gegangenen Hypotheken⸗Inſtruments vom zoſten Ann 1802. uͤber ein 
dei dem Gottlieb Bittnerſchen Haufe fub No. 3. des Schob rarunder 9 potheken⸗ 
duchs für das Aeratium der Girka sdorter Kirche eingetragenes Capital von Eins 
dundert zehn Reichsthaler Courant auf Antrag des Kirchen⸗Collegii das Aufgeboth 
—Bebufs der Zahlung und Löſchung dieſer Poſt verlangt worden, fo werden alle 
unbekannte Eigenthuͤmer, Erben, Ceſſionarien, Pfand oder ſenſtige Inhaber 
des gedachten Juſtruments hiermit vorgeladen, binnen diet Monaten, ſpaͤteſtens 
aber in Termine peremtorio den 18ten Februar k. J um 11 Uhr vor dem Schober? 
N Gerichtsamte in der Kanzlei des unterzeichn ten Juſtitiarius hleſerbſt per⸗ 
nlich oder durch legittmirte Bevollmächtigte zu erscheinen, und ihre etwan igen 
Anſprüche an beſagtes Inſtrument und Capital anzuzeigen une nachzuwelſen wi⸗ 
drigenfalls fie ihrer Rechte daran verluſiig geachtet und ihnen ein ewiges till⸗ 
ſchweigen auferlegt, das angegebene Hypotheken Instrument aber amortiſiet und 
Die eingetragene Poſt geldicht werden wird. 2 
Das Schobergrunder Gerichtsamt. Buſch. 
Te ebnitz den 19 April 1823 Von Seiten des unterzeichn ten Koͤnigl. 
Gerichts werden nachſte hend bezeichnete, ig dem Kriege vor 1806 bs 1815 ven 
ſchollen: Soldaten: 1) Friedrich Lecker, ein Sohn dee Haus maan Danſel Becker 
zu Canow, welcher im Jahr 1813. zum Wıllsair ousgedoben worden. 2) dle 
beyden Söhne des verſtordnen Freppärıner Anton Begobl zu Brieſche, Namens 
Anton und Js eph, welche beyde im Jahre 1806. im d. L. uenfelsſchen Regiment 
geftanden, mit demſelden aus ma ſchirt find und von denen Letzterer in einem Koza“ 
veth geſtorben ſeyn fol. 3) Anton Felebel, ein Sohn des verſtorbnen Dreſchgaͤrt⸗ 
ner Fanz Friedel zu Maliſchawe, welcher d ym 21 n Weflpreuß. Jufanteri-⸗Rigi⸗ 
ment geflenden und von dem ſeit 1813 Peine Nochricht mehr ingeg noen, 4 Chrl⸗ 
fon Kontber, ein Sohn des verſtorbnen F eygarteer J bann Kantber zu Groß“ 
Bladauſchke, welcher im Jahre 1813, zur Erndwehr kommen und dy der ateg 
"Compagnie des sten ſchleſ. Lan w Infant. Regiments ge ſtaaden, nach der Schlacht 
von Euim aber veruußt worden ifl- 5) Sottſied Hillert, ein Soon dis verſto! 
denen Häusler Hanns Hilfert zu Klein- Bie dauſchk, weiche deym then Weſtpreuß. 
Inf. Regim., dem Iten Rö ſerv : Vatafllon und deſſen Zten Comp. g anden und 
im Jahre 1813. mit aus marſchirt i, keine weitere Nachricht ber von ibm ‚ine 


gigangen. 6) Daniel Piſchner, ein Sohn des verflorbnen Häusler Joh. piſch net 
ö 8 iu 
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iu Deutſchbammer, welcher Im Jahre 18 13. als Soldat bes Htem Weſtpreuß Inf. 
Regim. ausmarſchlrt und im kazareth zu Zwickau verſtorben fein ſol. 7) Friebrich 
Schmude, ein Sohn des verſtorbnen Hausmann Chrifiopb Schmude von Brieſche, 
welcher im Jahre 1812. mit nach Rußland moſchltt und nicht mehr zurückgekom · 
men iſt. 8) Anton Poback, Sohn des verflordnen Freygaͤrner Johann Pollack 
zu Groß ⸗Perſchuſtz, welcher in der Schlacht bey Leipzig ſchwer bleſſirt worden und 
tn ein bezoareth gekommen ſeyn fol. 9) Joſeph Guckel, Sohn des Haͤusler Jacob 
Guctkel von Pohlalſchhammer, Soldat des 19 ten Linlen⸗Inf. Reg., bey der Belag'⸗ 
rung von Dresden 1813 vermißt. 10) Joh. Schreiber aus Thomaskirch Oblauſchen 
Cteiſes gebürtig welcher im Jahr 1813. in der Ften Comp. des 23 ſten Inf. Reg. 
(ate ſchleſ.) geſtanden und Krankheitsbalber im Decbr. 1813. lm kozareth zu Mel⸗ 
chendorf bey Erfurth zuruck gebiteben und nicht wieder zum Reglment zuruck gekehre 
iR. 11) Franz Steinich, eln Sohn des verſtorbnen Brauer Joſeph Steinich zu 
Kottwitz bey Auras, welcher im Jabte 1813. Wit dem sten Landw. Inf. Regim. . 
ins Feld marſchirt, die Schlacht bey gelpzig mitgemacht, in derſelben verwundet 
und ſodann in eln Lazareth nach Halle gebracht worden ſeyn fell. 12) Fran Kunze 
ein Sohn des verſtorbenen Bauer Anton Kunze zu Camerfe bey Neumarkt, welcher 
im Jahr 1806, bey dem in Schweldnltz garnifonirten Inf. Meg. geſtanden, mit 
demſelben nach Sachſen ausmorſchirt und nicht wieder zuruͤckgekehrt ſeyn fol. 13) 
Anton Horſchuig, ein Sohn desJnwohner Jacob Horſchnig zu Themas kirch, welcher 
in der ten Cemp. des ıoten Inf. Regim. geſtanden und im Septbr. 1813. bey 
Arteſan in Bot men bleſſert wort en ſeyn ſol, bebufs ihrer in Antrag gebrachten 
Todes Erklärung blerdurch dergeſtale öffentlich vorgeladen, daß dleſelben, oder 
Falls fie nicht mehr am beben, Ihre elwa zuruͤckgelaſſene unbekannte Erben und Erb⸗ 
nehmer, Ah binnen 9 Monathen und zwar laͤngfens in Termino präjubiciali den 
” ofen Januar 182 4. Vormittags um 10 hr in hieſiger Gerichtsamts⸗Canzley. 
entweder perfönlich oder ſchriltlich, oder durch einen init gehöriger Vollmacht der ⸗ 
fbenen Mandatarien uaſehlbar melden, Im Fall hres Ausblelbens aber gewaͤr⸗ 
then ſollen, daß auf ihre Todds⸗Ecklaͤrung nach Vot ſchriſt der Geſetze erkannt und 
ihr zuruͤckgelaſſenes Vermögen Ihren naͤchſten ſich le zitimirenden Erden wird zugeſpro⸗ 
chen werden. Auch wird blerbel die von Weigelsdorf Mͤͤnſterbergſchen Ereifed ge: 
buͤrtige, ſchon ſeit dem Jabre 178 8. ſich entfernte Eliſabeth Gruhner, eine Zoe 
ter des laͤngſt verſtordenen Fleigaͤrtners Heinrich Gruhner daſelbſt, fo wit der unebel. 


Sohn der erſtern, welchen die Mutter mitgenommen und, von welchen bilden ſeit 


obg dachter Zeit keine Nachricht mehr eingegangen, zu gleichem Behufe und unter 
gleicher Verwarnung hierdurch zu oblgem Termine mit vorgeladen. Br 
Aoͤnigl. Gericht der ehemaligen Trebniger Stiſtsgüͤter. 
5 Grünberg den asſten September 1923. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamte werden: 1) der Bornkruͤgers und Freykutſchners Sohn Gottfried Supfe 
u 
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aus Pohlniſch Keſſel, 33 Jahr alt, welcher in der gten Compagnie des Maj r 
v. Goͤtzſchen Fuͤſeller⸗ Bataillons aten Brandenburgſchen Juf. Nen i der Schlacht 
bei Leypzig vermißt worden und ſeitdem von ihm keine Nachricht mehr eingegan⸗ 
gen iflt 2) der Gaͤrtnersſohn Johann George Kühn aus Lawaldau, 35 Jahr 
alt, welcher ſich im Jahr 1814. als Mousquetier im 7ten Reſerve⸗Regiment, 
Iſten Bataillons, aten Compagnie des Major v. Binniny beim 4ten Armee⸗Corps 
unter dem Generals Lieutenant v. Kleiſt befunden haben fell und Teitdem keine 
Nachricht mehr von ſich gegeben hat, oder deren etwanige unbekannte Erben und 
Etbnehmer hiermit vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten bei uns, fpdtekens aber 
in dem auf den 29ffen Juli 1824. Nachmittags um 3 Uhr im Gerichts zimmer 
zu Pohluiſch Keſſel angeſetzten Termine entweder fchriftlich oder perſönlich zu mel⸗ 
den und weiter Anweiſung zu gewärtigen, widrigenfalls nach Ablauf dieſes Ter⸗ 
mins fie für todt erklaͤrt und ihr Vermögen ihren naͤchſten ſich meldenden Ver⸗ 
wandten zugeſprochen und ausg, antwortet und den etwanigen unbekannten Erb⸗ 
praͤtendenten gegen die ſich gemeldeten eln ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
wird. Gräfl. v. Stoſchſches Gerichtsamt zu Pohlniſch Keſſel und 
> Lawaldau. 

Bernſtadt den zoten Juny 1823. Auf Antrag der Geſchwiſter wird 
der beim aten Bataillon des Sten ſchleſiſchen kandwehr⸗Infanterle-Regiments 
geſtandene, aus Pontwitz Oelsſchen Ereifes gebürtige Cat! Friedrich Welrauch, 
welcher im December 1813. wegen einer contaglöfen Unterleids Krankheit in das 
Lazareth zu Limburg an der Lahn gedracht worden, und ſeit dem verſchollen iſt, 
‚fo wie auch deſſen etwanige unbekannte Erden hiermit vorgeladen, ſich fpätes 
ſtens in den auf den a8ſten April 1824. angeſetres Termin Vormittags 10 Uhr 
beim unterleichn:ten Gerichtsamte auf dem Hofe zu Pontwitz entweder per on⸗ 
lich zu melden, oder doch bis dahin von feinem beben und Aufenthalt Nachricht 
zu geben, wenn aber dies nicht geſchieht fo wird er für todt erklärt, feine ums 
befannte Erben ihrer Anſpruͤche an den Nachlaß für verlaſtig erklart, feinen 
Geſchwiſtern aber fein Vermoͤgen 888 und ausgeantwortet werden. 

E as Gerichtsamt Pontwitz. 
Llegnitz den sten Juli 1823. Auf dem Hauſe ſub No. 51. der Vor⸗ 
Er hieſelbſt hat der ehemalige Beſitzer des erfigenaunten Hauſes der Huf und 
affenſchmidt Johann Gottfried Tietze unterm 24ſten Auguſt 1764. feinen Kin⸗ 
dern ıflee Ehe Johang Carl, Johanne Chriſtiane, Barbora Rosina und Marie 
Eliſabeth geb. Tietze ein Muttertheil von 40 Thlr. ſch leſiſch oder 32 Rthl. obne 
Inſtrument eintragen laſſen. Dieſe Poſt befinder ich anjegt in unſerm Depofte 
und wir haben daher zur Anmeldung der Anſpruͤche an das im Depoſito befinde 
liche Vermoͤgen von 32 Rthl. ab Seiten den unbekannten obigen Titzeſchen Kin⸗ 
der oder deren etwanigen Erben einen Termin auf den Zoſten Aprü kuͤnftigen 
Jahres Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten Herrn Land» und Stadt⸗ 
richts ⸗Aſſeſſor Arnd anberaumt, und fordern alle diejenigen, welche an dieſe 
Poſt rechtliche Anſprüche zu haben vermeinen, hierdarch auf, ſich in dem ges 
dachten Termine entweder in Perſon oder durch einen gehörig legttimirten und 
informirten Bevollmächtigen einzuſiaden, und ihre Anſprüche geltend zu machen, 
im Fall des Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren Anſpruͤchen prä 
cludirt werden und ſeldige dem Koͤnigl. Fisco zugeſprochen werden wird. 
a Kkoͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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3 weyte Beylage 
zu Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes. 


vom 15: December 1823. 


Citationes Edittales. 

bdLeeodſchuͤͤtz den ısten Juli 1823. Auf den Antrag des Königl. Preuß. 
Geheimen Ober-Finunz Raths Earl Friedrich Grafen v. Geßler zu Schmiedeberg 
als Teſtamentariſcher Univerſal⸗ Erben ſeines im Jahre 1794 verſtorbenen Vaters 
Wilhelm Grafen v. Geßler auf Oderſch iſt über den wegen der von dem Krlegsratt 
Glaubcheiſt Ver jamin Rhatz für feine Kinder gemachten jedech ſtreitig gebliebenen. 
Anſprüche zum Depofito ges unterzeichneten Fürſtenthums⸗Gericht gekommenen 
und bisher darin verwalteten neunzehnſen Then des in dem Teſtament des gedach⸗ 
ten Wilhelm Grafen v. Geßler auf Oder ſch de publicato Leobſchütz den raten Juli 
1794 den ſämtlichen damals im Leden geweſenen Kindern feiner fünf Schweſtern 
ons geſetzter Fgais von 60000 Rthl. in Pfandbrieren ein oͤffentliches Aufgeboths⸗ 
erfahten eröffset und ein Päjudieial Termin ür die undekannten Intereſſenten 
auf den ı5ten Juni 1824. Nuchmittags um 3 Uhr angeſetzt worden. Es werden 
daher alle diejenigen, die vermöge Ihrer Abſtammung von einer der fuͤnf Schwe⸗ 
rin des genannten Teſtators ohne bei den Acten bekannt zu fein, ein gegruͤndetes 
Recht zur Theilnahme an dem in Rede ſtehenden neunzehnten Theile des Legats, 
welcher incl. der dazu getretenen Zigſen gegenwärtig aus 273 Rthl. in baarem und 


8758 Ntbl. an Arıtvis beträgt, zu haben glauben, insbeſondere aber folgende zwar 
perfoͤnlich bekannte jedoch theils hinſichts ihres Lebens e ihres Aufent 
. daltsoris gleichfaus unbekannte Intereſſenten: 1) der Major Johann Leopold Si⸗ 
gismund von Hirſch auf Schoͤndruch bei Hellsderg in Oſtpteußen; 3) der gewe⸗ 
ſene Captraim Otto Friedrich o Hirſch im ehemaligen Regimente 8. Bardeleben 
zu Inſterburg; 3) der Hauptmann Leopold Wolfgang Sigismund v Natzmerz 
4) die Henriette Friderike verehl. Tanzmelſter Grall ged. o. Notzmer; 5) die Al⸗ 
bertine Renan Wühelmine Amglle Rohtz angedlich zu Berlin; 6) dle Henriette 
Borbara Gottliebe verebl. Gutsdeſtzer Moll en geb. Rahtz im Herzogthum Churland; 
7) der Carl Friedrich Benjamin R be, fo wie deren etwankge undekannte Erben 
diermit vorgeladen, ſpateſtens in dem vorgedachten Te mine vor dem zum Depu⸗ 
titten ernannten unterſeichneten Director auf dem Seſſions Zimmer des Fürſten⸗ 
thums⸗G richts entweder in Perſon oder duch einen der bier recipirten mit gericht⸗ 
licher Special: Vollmacht zu verſehenden Gerichts Aſſiſtenten, unter welchen ihnen 
ur den Fou ber Unbek uniſchoft der Juſtiz Commitffarius Heintze, Stadigerichts⸗ 
trector Lautner Hofrath Echirenzier und Juſtittartus Schulz in Vorſchſag ges 
bracht werden, ſich zu meiden, ihre An ſprüche auf den dies fälligen Theil des Le⸗ 
gats unter Production der erforderlichen vegitimations Documente gehoͤrig gel⸗ 
tend zu machen und zugleich ihre Gerechtſame gegen die Kinder des vertiorbenen: 
Ariegs rat h Ada in Betteff der ſtreitizen Anipröche derſelben gebvrig . 
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men. Die dis dahin ſich nicht meldenden oder nicht legltlmirenden haben zu ges 
wärtigen, daß die ſich meldenden und gehörig Tegitimirenden für die allelnigen 
rechtmäßigen Theulnebmer an dem quaͤſtionirten kegats⸗Ueberreſt werden geachtet, 
ihnen als ſolchen derſelbe zu frelen Dispofition wird verabfoigt, und der nach er⸗ 
folgter Praͤcluſſon ſich etwa erſt Meldende näbere oder gleich nahe Erb⸗Intereſſent 
alle ihre Handlungen und Dispoſitionen anzuerkennen und zur übernehmen ſchuldig 
von ihnen weder Rechnungslegung noch Erſatz der erhobenen Nutzungen zu fordern 
berechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem, was alsdann noch von dem Legate vor⸗ 
händen ſeyn dürfte, zu begnügen verbunden ſeyn fol. Was aber tusbeſondere 
noch dle unter No. 5. 6. und 7. bezeichneten Rhatzſchen Geſchwiſter detrift, fo ba⸗ 
ben dieſelben auf den Fall ihres gänzlichen Ausbleidens zu gewaͤrtigen, dat fie in 
Folge des im Wege des Provocations⸗Prozeſſes wider ihren Vater bereits ergan⸗ 
genen Erkenntuiſſes nunmehr aller an das in Rede ſtehende Legat zu machenden An⸗ 
ſptuͤche für völlig verlustig erklärt werden. Zugleich werden bei dieſer Gelegenheit 
auch noch folgende alte im Depoſito des unterzeichnetn Fuͤrſtenthums⸗ Gerichts bes 
findlichen Maſſen: 1) die Freiherr v. Pilatiſche a beſtehend: a, in 
2 Rthl. 6 gr. 91 pf. baar; b. in 11 Rithl. an Actiois; c. in einem ſilbernen 
vergoldeten Kreutze mit Diamanten, einem Paar dergl. Ohrringe, zwei Armenban⸗ 


der von Perlen mit goldnen Schlößern, drei Schnuren kleine Perlen und fünf fol . 


en ungefaͤdelten, an Praͤtioſis, jedoch alles von unbedeutenden Werthe, wovon 


der baare⸗ und Acttv⸗Beſtand eigentlich den Erben des vorſtorbenen Bauerwitzer 


Pfarrers Pohl zugehoͤrt; 2) die Roͤslerſche Judictalmaſſe, beſtehend in 98 Rihl. 
an Activis; 3) die Baronne v. Saurmannſche Judicialmaſſe, beſtehend: a. in 
10 Rthl. 1 gr. 2 pf. daar; b. in 990 Rthl. 8 gr. an Activis; 4) die Schram⸗ 
ſche Judicialmaſſe beſtehend: 6. in 3 Rthl. 8 gr. 114 baar; b. in 270 Rthl an 
Acttois; 5) die Hauptmann b. Heigelſche und die Capitain v. Wittkiſche Judi⸗ 
tialmaſſe von denen die erſtere aus 2 Rthl. 21 gr. 6 pf. baar und 5 Rehl. an Actl⸗ 


vis, die letztere aber aus 4 Rthl. 12 gr. 10% pf, baar und 5 Rthl. an Actlots bes 


ſteht, und welche beide durch unausgezahlt gedliebene Percipienda aus der Johann 
Nepomut Graf v. Reiſewitzſchen Concursmaſſe entſtanden find; 6) die Franz 
Graf v. Giantniſche Inſtrumentalmaſſe, welche in einem Cautiens⸗Inſtrumente 
über 8180 Rthl. vom 24ſten Februar 1753. beſteht, Öffentlich hierdurch aufgebos 
then und es werden daher die undekannten Eigenthäme: dieſer ſaͤmmtlichen Maſſen 
ſo wie deren etwanige Erden hierdurch gleichfalls aufgefordert, in den vorſtehend be⸗ 
ſtimmten Termine unter einem ſich zu melden, und ihre Eigenthumsrechte an dieſen 
Maſſen unter Production der erforderlicheulrkunden geboͤrlg nachzuweiſen, widrigen⸗ 


falls fie mit ihren Anfprüchen daran werden praͤcludirt und uͤder die aufgebothe⸗ 


nen Maſſen ſelbſt alsdann den Geſetzen gemaͤs, weiter wird verfüge werden. 


Fuͤrſt Lichtenſtein Troppau Jaͤgerndor fer Frſtenthums⸗Gericht Koͤnigl. ö 


Preuß. Antheils. Schiller. 


Gerichtsamt Altkemultz den 5. Februar 1823. Oer aus Hinndorf 


gebuͤrtige Soldat des ehemaligen ꝗten Schleſiſchen kandwehr⸗Infanterie Regiments 
Johann Ehrenfried Haͤrtlich, welcher in dem Gefecht bey Goldberg 1813. ſok er⸗ 
ſchoſſen worden ſeyn, oder deſſen Erben werden vorgeladen, dis oder in Termin 


den Zoflen Jonnar 1824. ſich hier zu melden, widrigenfalls der ꝛc. Haͤrtlich fuͤn 


todt erklaͤr tund beſſen Vermögen feinem Bruder zugeſprochen werden 9 = 
a 


WB ts) 8 

£ Barhmwid den 24ſten März. 1823. Von Selten des hleſigen Land⸗ und 

Stadtgerichts werden nach benannte verſchollene Perſonen als: 1) der Tuchmacher 

geſele Carl Auguſt Ferdinand Knispel von hier, weicher feit 1810. wo er von Rei⸗ 

chenbach in Boͤhmen nach Steyermark zu gewandert iſt und feit jener Zeit nichts 

mehr von fich hat hören laſſen; 2) fein leiblicher Bruder Ernſt Heinrich Ludwig 
Knispel, welcher unterm ı zien October 1805 feinem Lehrmeiſter dem Handſchuh⸗ 
marer_ Lemke in Schweidr:g entlaufen und jeit dem verfchollen iſt; 3) der Tiſch⸗ 
lergeſell Chriſtian Traugott Scholz von hier, welcher im Jahr 1797. in die Fremde 
gegangen und ſeithe keine Nachricht von ſich gegeben, der Sage nach aber in Ham⸗ 
Burg beim Baden ertrunken ſein ſoll; auf den Antrag ihrer Anverwandten bierdurch 
dergeſtalt und alſo vorgeladen, daß dieſelden oder falls fie nicht mehr am Leben 
fein ſollten deren etwa zurückgelaſſene unbekannte Erden und Erbnebmer binnen 
9 Monathen und zwar laͤngſtens in Termino präjubictait a 

den 31ſten Januar 1824. 5 A 

Vormittags um 10 Uhr in der hiefigen Gerichts⸗Kanzley entweder perſoͤnlich oder 
ſchrlitlich oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von ihrem Leben und Auf⸗ 
enthalt veriehenen Bevollmaͤchtigten ſich obnſehldar melden und weitere Anweiſung 
im Fall chres Ausbleidens aber zu gewärtigen haben, daß auf ihre Todeserklaͤrung 
nach Vor ſchrift der Geſetze erkannt, deren etwanigen Erben aber mit ihren Ans 
ſpruͤchen praͤcludirt und ihr zuruͤckgelaſſenes Vermögen ihren naͤchſten ſich legitimi⸗ 
renden Erben wird zuerkannt und reſp. verabfolgt werden. 

\ Glogau den kiten April 1823. Von dem Koͤnigl. Lands und Stadtge⸗ 
richt zu Groß Glogau werden auf den Antrag des Curator des Nachlaſſes der vers 
ſtorbenen Caſſendiener Catharina Elifaberh Kinzeln geb. Weigt die unbekannten Er⸗ 
den und Erbnehmer der Verſtorbenen hierdurch Öffentlich vorgeladen, um in Ter⸗ 
mino den ıflen Februar 1824. vor dem zum Deputato ernannten Herrn Stadt⸗ 

Gerichts- Aßeſſor Fiſcher zu erſchelnen, ihre Verwandtſchaft mit der verſtorbe⸗ 
nen Kinzeln vollfiändig darzuthun, und auf erfolgte Legitimation die Ausant⸗ 
wortung des im Depoſitorio baar vorhandenen Nachlaſſes zu gewärtigen. Sollte 
ſich im Termin kein Erbe der verßtorbenen Kinzeln melden, noch feine Verwandtſchaft 
gehörig nachweiſen koͤn en, fo wird der Nachlaß derſelben als ein herrenloſes 
Gut dem Fisto zug ſprochen werden. N 
Fürſtenſtein den zien May 1923. Ven dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amt wird auf den Antrag des Robothhaͤus er Carl Seller zu Baͤrsdorf, deſſen 
Bruder der Toͤpfergeſelle Johann Gottlieb Seiler aus Ober⸗Salzbrunn, mel: 
cher nach feinem am gren März 5798, erfolgten Abgang von Waldenburg ſich 
nach Neiſſe begeben haben ſoll, und ſeit jener Zeit keine Nachricht von ſich ge⸗ 
gegeben hat, fo wie deſſen etwa zurückgelaſſene unbekannten Erben und Erd⸗ 
nehmer hierdurch vorgeladen ſich innerhald 9 Monaten und ſpäteſtens in dem 
auf den 18ten Märt 1824. Vormittag 10 Uhr vor hieſigem Gerichts amt anbe⸗ 
taumten Termin ſchriſtlich oder perſoͤnlich zu melden, und daſelbſt weitere Ans 
weiſung zu erwarten, wogegen der Verſchellene mu Fall des Ausbleibens für todt 
erklart, und fein Vermögen feinen ſich meldenden und fich geſetzlich legitimiren⸗ 
den nächſten Erben zugeſprochen, und, nachdem das Urtel rechtskräftig gewor⸗ 
den, aa A ie 9875 a ’ Sage 

eichsgraͤfl. v. Hochbergſches Gerichts amt der Herrſchaſten Fuͤrſten⸗ 
dein und Rohnſtock, 8 55 
‘ 


= ts83) =, 
Oels den 26ffen April 1823. Von dem Gerichtsamt zu Lampersdorf 


Delsſchen Kreſſes werden die von dieſem Orte gebürtigen Soldaten, Heinrich 
Abu ain und Ehriftoph Niebiſch, welche im Jahre 1813. ins Feld geruͤckt find 
und ſeit jener Zeit nichts mehr ven ſich haben hören Taffen, fo wie deren etwa⸗ 
n gen undekannten Erden blerdurch sffentuch vorgeladen, ſich Binnen 9 Mona⸗ 
then und ſpaͤteſtens den iſten Februar 1824 Vormittags um 11 Uhr entweder 
ſchrftlich oder perfönlich bei dem Getichtsamte zu melden, widrigenfalls auf 
ihre Todes Erklärung und was dem anhängig erkannt werden wird. 

Beuthen den Zoffn Septemder 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Stadtgerichts werden hiermit ſaͤmmtliche unbekannte Anver wandte und reſp. Erben 
des alihter, am 14ten May c. verſtorbenen Bürger und Bäcker Johann Gort!ieb 
Hellmann, welcher nach den eingezogenen Nachrichten aus Langenbielan Relchen⸗ 
bachſchen Kreiſes gebuͤrtig geweſen und laut der in feinem Nachlaſſe vorgefundenen 
Dapieren 36 Jahr bei dem ehemaligen Weiff: zthſchen Hufaren⸗ Regiment als Uns 
tereffizier gedient hat, deſſen Nachlaß in einem daufaͤllſgen Haufe und anderer uns 
bedeutender Modiliare, zuſammen tazixt auf 113 Ribl. 14 far. Courant beſteht, 
dergeſtalt hlerdurch Öffentlich vorgeladen, daß ſie ſich in dem auf den 3iſten July 
1824 vor uns angeſetzten Termin perſoͤnlich oder ſchriftlich ent weder ſelbſt oder 
durch einen mit Vollmacht und hinreichender Information verſehenen Stellvertreter 
melden, ſich über hre Verwandſchafts⸗Verhaltn ſſe und ihr Erbrecht geſetzlich legi⸗ 
timiren und ſodann ihre weitere Anträge nach erhaltener Anweiſung gehoͤrig fors 
. 3288 aber auch ſich ** die von Rue ſich — * 1 —9——— 1 
ſenſchafts⸗Glaͤubiger liquidirten Forderungen, deren Höhe nach der vorläufigen 
Aue dle Beregehesede Be Brem Aber, in Te rmino gehoͤ⸗ 
rig zu erklären, und ſonächſt das Weitere, bei ihrem gämlichen Still ſchweigen 
und reſp. Ausbleiben hingegen zu gewaͤrtigen, daß dem ſich gemeldet habenden 
Verlaſſenſchafts⸗Glaͤubiger der gedachte Nachlaß hingegen zu feiner Befeledigung 
durch den vorläufig beſtellten Verlaſſenſchafts Curator und von Seiten des unters 
zeichneten Gerichts vollſtandig uͤberwie len und refp. a sgefo'gt, die etwanigen An⸗ 
verwandten und reſp. Erben des Hellmann aber mit Iren etwanigen Erbſchafts⸗ 
Anſprüͤchen praͤcludirt und ihnen ewiges St Uſchweſgen auferlegt werden wird. 

er Das freiſtandes herrl. Gericht der Kleisſtadt Beuthen in Cbirfchleflen, 
8 AVERTISSEMEN TS. 

5) Pleß den 5. Deebr. 1823. Ni t. hoͤdern Octs, wie ſich der Lotterſe⸗ 
Einnehmer Herr A. Muhr. zu ſagen bepkommen laſſen, wurde derſelbe angehalten, 
meine Lotterle⸗ Unter Einnahme aafzuheben, fondern da ich nicht mehr geneigt war, 
die ihm ſeit oltlen Jahren gemachten Ge dvorſchuͤſſe fortzuſetzen, und fo mancher 
anderer ſehr wicht ge Grund peranlaßte mich, im Monat April dieſes Jabres jede 
Berüdrung und vornehmlich die Lotterle⸗Geſchaͤlte mit demſelben aufzubeben, und 

b'lrſteht es ſich von ſelbſt, daß mein Abgang doͤbern Orts wohl genehmigt, kelnes⸗ 

weges aber befohlen wurde, weſches lch durch ein Schreiben von Einer hochloͤbl. 

Königl. Gegeral⸗ Lotterie Direction d. d. Berlin den 25. Mop 1823. zu beweiſen 

bereit bin, Eben fo anm aßend If es, wenn Herr Muhr ſaͤmmtllche reſp. Einneh⸗ 

mer auf dle Geſchaͤfts Anweiſung hinweiſet, denn es durfte . das 
TR 4 terer 
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sftere Durchlefen und genaue Befolgen derſelben mehr zu empfehlen ſein, als Hen. 
Muhr ſelbſt dies zur Erörterung der Anzeige des Hrn. Muße in der Beplage zur 
pilbilegirten Breslauer Zeitung No. 142. . 25 f 
. : Wolf Friedlaͤnder. 
Breslau. Eine große Brennerey nebſt allem Beplaß, im beſten Zu⸗ 
ſtande, und ſehr brauchdarem Waſſer verſehen, iſt vor dem Nicololtbore dald zu 
dermiethen. Das Nähere beym Agent Stock Im Saukopf, Schuhbrücke. 

) Breslau den 9. Drebt. 1823. Die Anzelge der hiefigen Kaufleute Prinz 
und Mord, daß ihnen der Pfandbrief Krotzkau S. J. Nro. 48. über 100 Athlr. 
durch Beſchaͤdigung unkenntlich geworden, wird hiermit nach $ 125. Tit. 51. Th. J. 
der Gerichts Ordnung befannt gemacht, 5 — . 

5 Schleſiſche General Landſchafts Olrettion. Re 
Breslau. Zu verkaufen iſt eine ächt engl. Harfen Spiel; Uhr mit 12 
Walzen, 8 Tage gebend, Darum und Sekunden zeigend, um einen aͤußerſt billl⸗ 
gen Preiß auf der Rittergaſſe beym Tiſchlermelſter Hrn. Müller No 1764. 
Breslau. (Lieberſcher Thee) von dlesjaͤhrſger Leeſe If angekommen 
bey B. G. Muͤnzenberger, Reuſchegaſſe No. 123. 
„) Breslau. Zum Chriſtmackt empfehlen wir unſer aufs neue aſſortlrtes 
Lager von kurzen und Galanterle-Wagren, Nuͤrnderget weißen und braunzn keb⸗ 
kuchen und Kinderſplelſachen. 5 i = 
Strempel et Zipfel. 
) Breslau. Cocus Nüffe für Drechsler, fo wle auch goldne und couleurte 
Pfeifenſchlaͤuche empfingen Sebrader Bauer, Paradeplatz No. 4. 
*) Breslau. Mit allen Sorten Zinnfiguren und Zinnfpielwaaren, moßep 
das Belagerung: Schathfptel, mit vorzüglich dozu ganz neu ſchoͤn grabirten und cou⸗ 
leutten paſſenden Figuren d findlich, empfiehlt ſich elnem hochzuverehrenden Padll⸗ 
kum in der Vaude vor des Jouvelier Hrn, Weigelt Haufe am Naſchmatlt. 
5 f Schepp. 
a „) Breslau. Zum diesjährigen Weihnachts feſte empfehle ich meinen Vorrath 
des ollerneuſten Damenpütz nach Parifer Modelle, Hüte in oller Gattung, Putz⸗ 
bauben von Spitzen, achten Blonden, die fo beliebten Hauben und Beutel ala reis 
fhäh. Togs feine Stick rey, Biudtsdems, Federn, Blumen, nebſt mehrere in 
dieſes Fach elnſchlogende Artikel. N 55 
Ver wlt. Friedlaͤnder am Markt Pro. 574, elne Treppe hoch neben der 
8 Porzelainbandſung dis Hrn. Wenzel. N f 
5) Breslau. Ich benachrichtigt hiermit alle, welche Grundſuͤcke oder Ger 
baude, Güter, Mobilien, Getrolde, Leinwand auf Bleichen und ſonſſge Effecten 
bey der Londner Phoͤnix Aſſeturanz⸗ Societät gegen Feuers gefahr verſſchert zu haben 


wuͤnſchen, daß fe ſich deshald dep mir als Mandanten N 


x 
5 
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orale Bevotkmächtigten Hrn. Hanbuch et Comp. in Hamburg, wilden tonnen, 
um das Erforderliche daruͤber zu erfahren, und Pläne gratis zu erhalten. 
J. A Hörer, Kaufmann in Schmiedeberg. 
N *) Breslau. Einem bochgeehrten Pudliko empfehle ich mich ergeben mit 

Anfertigung von Doamenkleidern im modern Geſchmack Auch And bey mir zu bes 
kommen: engl., Wiener und Pariſer Corſets zu den Preisen von 1 Rthl. zo gr. bis 
zu 6 Rthl. Cour; ferner find Dep mir zu haben Lorſets für verunglückt“ Etwachſene 

und für Kinder zur Verbeſſecung eines fehlerhaft 'n Wuchſes. Auswärtige Biſtel⸗ 

lungen werde ich demuͤhet fiyu, aufs Beſte zu beſorg n. 

S. J. Bamberger, Dam nkleider Ver fertiger aus Wien, wohnbaft Ohlaner⸗ 

ſtraße rechts vom Ringe im zweyten Hauſe, genannt zur Fömengruße- \ 

») Breslau. Zu ver miethen iſt die Schankg⸗legenheit nedſt Garten und 
Kegelbahn in der Roſengoſſe No. 66 5. nebſt einigen Wohnungen dleſe Weihnachten. 

9 Breslau. Um die Auma ßung meines Namens ferner zu verhindern, 
wohne ich noch auf der Schubbruͤcke im eigenen Haufe, zur ſiibernen Feld Uhr ger 
nannt, meinem vorigen Locale grodt uͤder 

Der Uhrmacher C. Knoblauch. 

J Breslam, Alle Sorten Meubles von ſchoͤnen trocknen Holze und aufs 
mobdernſte gearbeitet, find wegen Mangel on Platz zu den moͤglichſt billigſt en Preiße 
zu baden auf der Schweldnigergaſſe am Marſtall⸗ im Meubelmagazin der Tiſchler⸗ 
meiſter Schroder, Bufe und Spiller. 

) Breslau. Gleiwitzer emaldlittes Kochgefchier hat von allen Gattungen 

erhalten und empfiehlt zu leſiſtehenden biligen Preiß:n 

F Pupke, Ecke der Rlemerzeile. 

*) Breslau. J. D. verwit. Fricke, Paradeplog und Riemerztile Ecke 
Rro. 2028. empfiehlt zum bevorſtehenden Chrinmarkt ihr vollſtaͤndiges aſſortirtes 
Lager von Corſets⸗ Leibchen und Vatſchen nach den neußen Schnitten und in jeder 
Große. Auch fuͤr verunglückte Kinder oder erwochſene Perſonen findet man ſtets 
Reife und paſſende Eorf:td. Desgleichen Einlagen in Halstuͤcher fur Herren vor⸗ 
taͤthig und werden alle Beſtellungen angenommen. 

*) Bresion. Mit guten Haus backen Brodten das Stuͤck zu 3 fgr. Cour. , 
desgleichen mit Annehmung der Beſtellung von Backwaren aller Art zur Welhnachts⸗ 
zeit empfieblt ſich Einem verehrungswuͤrdigen Pubeikum der Väckermelſter Baum⸗ 
hacker anf der Schm edebrͤͤcke No. 1946. bey Worſchau gegenüber, 

) Breslau. Vommerſche Gänfesräfte, große geräncherte, fo wie wel» 
EL) Schlaken empfing ich und offerire billigſt 

Earl Schnelder, am Ecke ber Schmicdebräde. 
) Bits lay, Sehr ſchoͤn geraͤucherten kachs erhielt und offerl 't 1 
A. Barthel, Ohlauer⸗ und Leiber and 


2 (a) e 
*) Breslau. Ein an elner lebhaften Chauſee bey der Stadt Breslau ges 


legenes, mit guten Arckern und Wiefen verſehenes Wirthshaus, wozu auch eine 


Sleiſcherey gehöre, iſt billig zu bakaufen, und das Naͤhere bey dem Oeconom Hrn. 
Reimboth auf der Buͤttnergaſſe No. 35. zu erfahren. 8 ia 


) Breslau den 13. Decbe. 1823. Die am Toten dieſes erfolgte glͤͤck 


liche Entbindung meiner Frau von elnem gefunden Knaben zeige ich Verwandten 


und Freunden ergebenſt au Eduard Guſtav Schiller. 


*) Breslau. 6000, 8000 und 20000 Rthl. Aud ſogleich auf pupillarl⸗ 


ſche Sicherheit zu vergeben. Das Nähere beym Commiſſlonatr Mahl, Wurfgafe 
in den 3 goldnen Weintrauben. e 5 
) Breslau. Ganz friſche Giäger Butter in Eymern a 18 far. das große 
Quart, fo wie ſehr guten Danziger Niederungs Käſe, der dem Holländ. an Ges 
ſchmack faſt gleich koͤmmt, den Centner a 12 Thaler Cour., das Pfd. a 8 ſge. und 
feinſten Germaniſchen Coffee das Pfand a 4 fgr. Cour., in Parthlen billiger habe 
wieder erbalten N Martin Hahn, goldne Radegaſſe No. 494. 
9) Bteslau Felſcher flletzender und gepreßter Cavlar⸗Pomm. Gänfes 
Grüne, Eldinger Bricken, geräucherter und mar Lachs, aͤchte Braunſckw. Wurſt, 
neuer Cremſer und franz. Senf, Basler Kirſchgeiſt, gruͤner Kräuter, Limburger, 


Holl. und Parmaſan Kaͤſe, achter Batavla Arak und Jamalca Rumm, franz. 


Pfeffergurken, große Maronen, Mandeln in weichen Schaolen, Datteln und Ca⸗ 
Hafter von Ermeler und Comp. iſt billig zu haben bey F. A. Stenzel, Alhrechtsgaſſe. 
Breslau den agſten August 1823. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 


desgerichts von Schleſien in Breslau werden auf den Antrag der verwit. Lieutenant 


Berg geb. Müller hleſelbſt alle diejenigen Prätendenten, welche an die angeblich 
verlohren gegangene, ihr von der hieſigen König! Regierungs⸗Hauptkaſſe unterm 
ızten März e. ertheilten Empfangs Beſcheinigung ſub No. 1325. uber den zur 


Einholung der Zins⸗Coupous Series V. übergebenen Staatsſchuldſcheine No. 2255 f 


litt. c., a 50, Kthl. als Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfaud⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 
Inhaber Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſpruͤ⸗ 
che in dem zu deren Angaben angefegten peremtoriſchen Termin den 9ten Januar 
1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Commiffario Herrn Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Aſſeſſor von Wedel auf biefigem Ober- Landesgerichts hauſe entweder 


in Perſon oder durch genungſam informirte und legitimirte Mandatarien (wozu 


ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien der 

Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Klettke, Koblitz und Juſtizrath Bahr vorgeſchlagen wer⸗ 

den) ad Protocollum anzumelden und zu deſcheinigen, ſodann aber das Weitere 

zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der etwanigen 

Jutereſſenten melden, dann werden dieſelben mit ihren Auſpruͤchen präcludirt und 

es wird ihnen damit ein immerwaͤhrendes Stillſchweigen auferlegt, der verlohren 
gegangene Empfangs ſchein aber für amorttſirt erklart werden. 

KRoͤnlgl. Preuß. Ober⸗Landesgetſcht von Schleſten. 

s 8 . 

i res⸗ 
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„„ Breslau. Grifhen matin: und geräucherten Elbinger Lachs vertauft 
zu billigen Preißen * 


N C. W. Schwinge, Kupferſchmidtgoſſe lm wilden Mann. 
Breslau den aten Juny 1823. Von dem Königl. Gericht ad St. Elaram 
wird hierdurch zur offentlichen Kenntniß gebracht, daß der vor dem Nikolaithore ſub 
No. 104, des Hypothekenbuchs gelegene aus einem Vorder , Hinterhauſe, Seitens 
gebaͤuden, Hofraum und Garten beſtehenden, dem! Pfefferkuchler Johann Benjas 
min Haͤrtel gehörige Fundus, welcher gerichtlich auf 16440 Rthlr. zu 5 pro Cent ab⸗ 
geſchaͤtzt, und im Feuer: Societat⸗Cataſtro mit 12820 Nthlr. verſichert ſteht, woruͤ⸗ 
er die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in der Gerichts⸗Canzlei eingeſehen werden kann, 
auf den Antrag eines Real- Glaͤubigers im Wege der noth wendigen Subhaſtat ion vers 
kauft werden ſell. Es werden daher alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhſge hiermit aufge⸗ 
fordert, in den hiezu anberaumten Terminen den gten September c., den sten Novem⸗ 
ber c., peremtorie aber den 13ten Januar 1824. Vormittags um 9 Üht entweder in 
Perſon oder durch bevollmächtigte Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien zu erſcheinen, und die Öeborhe zum Protocoll zu geben, wonachſt der Meiſt⸗ 
diethende den Zuſchlag zu gewartigen hat, infofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus⸗ 
nahme zulaſſen. Uebrigens werden auch alle unbekannte aus dem Hypothetenbuche 
nicht conſtirende Real⸗Pratendenten zu Wahrnehmung Ihrer Gerechtſame mit vorge⸗ 
laden, unter der Warnung, daß bei ihrem Außenbleiben dem Meiftbierhenden der Zus 
ſchlag ertheilt, und ſie mit ihren nachherigen Einwendungen inſofern dieſelben den ſub⸗ 
haſtirten Fundum oder die dafür bezahlten Kaufgelder betteffen nicht weiter werden ges: 


mente bedarf, werden geloͤſcht werden. Homuth. 


in der allhleſigen Gerichtsamis⸗Tauzley in P-rfon oder durch einen mit Jaformas 
tion und Vollmacht verſehenen Bevoll Kachtigten zu erſcheinen, die beſondern Bes 


Meiſt und Veſbiethenden erfolzen werde, luſdlern nicht geiegliche Umftände eine 
Aus nahme zul ſen Zugleich werden auch alle unbekonnnten Gläubiger des Haͤus⸗ 

der Joh enn E eftted Rönigfeen Nach laſſes zu dem gedachten Termige zur k qui⸗ 

drang ihrer Forderung unter der Warnung vorgeladen, daß die Aasbleſbenden 
mit ihren u ſp ichen an die Maſſe praͤcludirt und ihnen der halb geten die übrigen: 
Siäubiger ein vines Slinſchweigen aufer egt werden wird. 

b Atichs graͤfl. Schafgotſchſches Gerichts amt der Herrſchaft Kynaſt. 


Dritte 


r 
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Dette Bey lage 
Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 15. December 1823, N 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


'Langenbiekau den zten Deebt, 1823, Bey dem graͤfl. v. 
Sondreczkyſchen Gerichtsamte der Langendie lauer Me joratsguͤter find. 


vom ıfler May 1823 bis aften Deebe. 1823. folgende Kaͤuſe zur Con⸗ 


ſirmation gekommen: ö Ih 

I. bey den 3, Gemeinden Langenbielau neuen Anzheils; x; Gott⸗ 
fried Emmlers Kauf, um das vaͤtetliche Haus no. 147, pro 517 rehl. 
a. Carl David Breslers, um der Joſeph Franziſchen Erben Haus, pre 
1250 rihl. 3. Gottſr. Heiders, um Joh. Schumanns Stuck Läde. pro 
120 rtbl. 4. Jeremias Ludwig Heilmaans, um Schloſſer Hänſches 


4, Mor gin Acker, pro 480 rihl. II. bey der Gemeinde tangenbielau. 
alten Antheils und Neubielau. 5. Johann George Denkes, um der 


Epb. Dreſcherſchen Erben Haus, pro 185 rthl. 6. Ephraim Gottlieb 


Schoͤlzeis, um Carl Joſeph Hoffmanns Stelle, pros 1800 tthl. 7. 
Gottſried Sittkas, um Joh. Carl Adelts Haus, pro 430 rthl. 8. 
Job. George Hellers, um Goltſtied Bauers Dreſchzartnerſtelle, pro 
450 hl, 9. verehel. Hoffmann geb. Hennig, um Philipp Hoffmanns 
Haus, pro 555; rthl. III. bey der Gemeinde Berthelsdorf. 10. Eh _ 


denfried Kunerts, um Chriſtian Urbans Kreiſcham, pro 1000 rthl, 
IV. bey der Gemeinde Harthau. 11. Gottlieb Huͤbnets, um Anton 


Reichelts Schmiede, pro 560. tithl. V. bey der Gemeinde Nieder⸗ 
lang Seiffersdorf. 12. Joh Carl Hahnes, um Joh. Friedrich Hahns 
Dreſchzaͤrtnerſtelle, pro 800 rihl. 13. Gottlieb Louſches, um Ehr 


5 ſtian Lauſches Dreſchhaͤrtnerſtelle, pro 400 ithl. 14. Job. Friedrich 
Eckeris, um George Eckeits Haͤuslerſtelle, pro 600 rihl. VI. bei der 


Gemeinde Groß Ellguth. 15. Ernst. Goleſrled Giuners, um der Chri, 6 
ſtian Oßwaldſchen Erben Bauergut, pro 11a tihl. VII bey der 


Ge⸗ 


* 
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Gemeinde Nieder⸗Panthenau. 16. Carl Gottlieb Menzels, um Kauf; 
mann Neumanns Waſſermuͤhle, pro 1 260 cıfl. 

) Habelſchwerdt den iſten Debt. 1823. Beh nachſtehen⸗ 
den Getichtsaͤmtern ‚find in dem Z itraume vom ıflen Januar bis ult, 
Juny e. folgende Käufe gerichtlich eo ſiemiret worden: 


I. beym Gerichtsamt Schnallenſt⸗ in. 
1. Adjudication der Edmun Pautſchſche. Gärt zerſtele zu Ebers⸗ 
dorf an den Alex Pautſch im Werth von 88 ethl. 21 fat. 
2. Kauf des Joſeph Weiß, um die Johann Weiſerſche Feldgäͤrtaer⸗ 
ſtelle zu Marienthal, pro 33 34 rthl. 
3. Adſudication det Klahrſchen Stuͤckmannſtelle an den Petet 
Pausch zu Marienthal, pro 1164 rthl, 27 fol. 


i II. beym Gerichtsamt Kies lingswalde. 
4. Kauf des Franz Preſcher, um die Therefia Wolſſche ee 
zu Kieslingswalde, pro 968 rihl. 10 fa, 
S. des Heiorich Laß ke; um die Boufigattige Mebimable zu Star 
ſegrund, pro 914 rtbl. 20 fgl. 
6. des Franz Schroller, um die Franz Pfitznerſche e zu 
Steingrund. 
III. beym Gerichte amt Graſenort. 
7. des Schullehrer Latzel, um die Baldermannſche Särtnrfletk zu 
Altlomnitz, pro 133 tthl. 10 fgl. 
8. des Joſeph Kramer, um die Lauterbachſche Robothgaͤrtnerſtelle zu 
Altlemnitz, bro 76 rihl. 
9. des Joſeph Kenner, um die wn Bauerſtelle zu Orafenert, 
pro 380 rihl. 28 fghl. 
10. des Joſeph Imann, um die väterliche Coloniſtenſtelle zu News 
beyn, pro 1665 rthl. 20 ſgl. 
IT. des Ignatz kanger um die vͤͤterliche Barrfiche zu Neulomniß, 
pro 228 rihl. 10 fgl, » 
12; des Franz Marx, um die Bittnerſche Bauerſtelle daſelbſt, pie 
34a rthl. 25 ſol. 
13. des George Bohm, um die Ruin Saugen. eile her 
nn Neuwilmsdorf, pro 329 rthl. f 
14. 
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13. des Joſeph Mäder, um die Seidelmannſche Gartaerſtelle daſelbſt, 

pro 36 1 111. 20 fol. 
15. Adzudieation der Noͤßlerſchen Coloniſtenſtelle an den 395 aß god 

fer zu Melling, pro 208 ithl. 20 fgl; 

16. Kauf des Ignatz Weigang, um die Wealel Heiderſche Gärtner 
ſtelle zu Niederlangenan, pro 260 rihl. 

17. des Wenzel Heider, um die Ignaß Weigangſche Hauslerſtelle 
deſelbſt, pro 114 rthlr. 8 ſgl. 

18. des Joſeph Jiſchke, um die Anton Kurzſche Coloniſtenſtelle zu: 
Miederaltlomnißh, pro 262 rihl. 20 füll. 

19. Carl Teuber, um die Beck ſche Ouͤtenerſtele zu wage A pro 


133 th. 8 fol. 
IV. beym Gerichtsamt Altbatz dorf. 
a0, des Anton Tiffe, um die vaͤterliche Haͤuslerſtelle zu Altbatzderf, 
pro 68 rthl. 17 gl. 
N 2 L. des George Schneider, um das Anton Wolfſche Ackerſluͤck da⸗ 
ſelbſt, pro 1 T tthl. 8 fal. 
V. beim Gerichtsamt Rengersdorf Schloß hofantheil. 
a2. des Franz Seidelmann, um die väterliche e zu 
Rengersdorf, pro 180 rthlr. 28 hl. 
; VI. beym Gerichtsamt Nieder Altwoltersdotf; 4 
23. des Johann Gems, um die Weigangſche Auenhaͤuslerſtelle i 
Altwalters dorf, pro 76 rthl. 5 ſgl. 
24. des Aloys Fuhrmann, um die Franz Exnerſche Beuel das 
ſelhſt, pro 2200 tthl. 
VII. beim Gerichtsamt Ober -Altwalters dorf. | 
28. des Oeconom Köhler, um die Pelzſche Frengaͤrtnerſtelle zu oba 
Altwaltersdorf, pro 11 80 rihl. i 
VIII. beym Gerichtsamt Ober Altlomnitz. 
26, des Joſeph Neumann, um die Joſeph Dubsſchen Aecker in Ober / 


Allomuib. 
IX. beim Gerichtsamt Haffig. 
27, des Anton Ender, um ein Siu Land in Hoſchvit, pro 
114 rthl, 8 fol, 
28. 


ne — 


23. des Franz Hahn, um die, Sales Geek VBauerſtelle zu Kb: 
nigshayn, pro 800 rthl. 


29. des Paul Hohaus, um die Joseph. Schoͤnigſche Beborgghutle | 3 


belle daſelbſt, pro gr tthl. Ts fil. 


X. beym Gerichte mt REN 
2858 des Joſep Jung, um die väterliche Robothhaͤuslerſtelle zu Hein. 
zendorf, pro 72 rthl. 10 ſgl. 


31. Anton Niſches, um die Munch Häuslerſtelle daſelbſt, pro 


8 132 tıhl. 5 fgl, 


32. des Jıfe pb Bauch, 8 Franz Simonfie Robothhaͤusler⸗ 
„Rede daſeldſt, pro 114 rthl. 8 ſal. 5 


33. des Paul Baumgarten, um die vaͤterliche Stuckmannſtele; zu 
Welmsdorf, pro 11 tthl. 


228 rihl. 


35, des George Pfitzner, um die väterl. Stuckmnannſtele EN. N 


tinsberg, pio 200 rihl. 8 


36. des Franz Gottwald, um die vateriiche Stuckmanpſtele deſelbſ, 


pro 76 tl. fol. 
37. des Franz Mann, um die Klapperſche Robothgärtnerſtele zu 
Kunzendorf, pro 114 rthl. 10 fol. 


38. des Franz Folkmer, um die vͤͤterl. Robotgärtnerfilte daſelbſt, 
pro 49 rthl. 12 ſgl. 


39. des Joſeph Laſchke, um die Anton Heymanaſche Robothgaͤrtner⸗ : 


ſtelle daſelbſt, pro 76 rihl. 5 fol. 


40. des Joſeph Hoͤger, um die Anton Mimbſche Haͤuslerſtele da⸗ 


ſelbſt, pro 406 tihl. 

NHabelſchweerdt den g. Deebr. 1823. Bey dem bieſigen Ko 
nigl. Stadtgericht ſind im aten halben Jahre folgende Kaͤufe gerichtlich et⸗ 
richtet worden: 

1. der Wenzel Pefätefäe Kauf, ums Ackerſtͤͤck no. 103, pro 
pro 5333 rihl. 

2. der Joſeph Maderſche, ums oöterl DER: no. 18. in a 
Wutz, pto 600 kthl 


3. der e 


34. Franz Wiesner, um das Anton: turſche Ackerſtück daſelbſt, bee 
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8 der Franz Nudeuotufde Kauf, um das Bens co. 28,7 pro 
615 rihl. 
4. der Anton Biakeſche, ume Ackerſtck no. 89, bro 718 rihl. 
6 5. der Joſepha Jungſche, ums Ackerſtück no. 128, pro 16663 5 
6. der Francisca Jaͤunſche, ums Haus no. 54 pro 600 rtl. 
7 der Weazel Kolbeſche, ums Haͤckerſche Ackerſtuͤck, pro 2 100 rihl. 
8. der Joſepb Birifche, ums Haus no. 240, pro 17 u rthl. N 
9. der Joh. Beerſche, ums Haus no 24, pro 1300 rthl. 
10. der Jeh. Ni- ſelſche, ums Haus no. 180, pro 600 rtbhl, 
II. der Anton Reineltſche, um die Eee no. 24 zu Brand, 
pro 304 rihl. 
12 der Cori Winklerſche, um die Seinen Walden in Alt⸗ 
Weiſtritz, pro 3000 ribhl. 
3. der Ignatz Steinerſche, um die Dinerſchen Realitäten. qu u 
thenpfuhl, pro 457 rihl. 
14. der Wenzel Simmonſche, um das Beckſche Ackerſtäck a 125 
228 rthl. 
18. der So, Reimanafche,. um das Verwert no. 309, pie 
8180 ihl. 5 . 
16, der Cbriſtoph Heperſche, ums Ackerſtack no 5: pro 1500 tobt, 
) Trebnitz den 20 Novbe. 1823- Nachſt hende Käufe ſiod 
bey dem hieſigen Koͤnigl. Gericht vom ıflen Juny bis aM: Novbr. e. 
sonfi: mirt worden: 
1.᷑. des Dreſchgartner George Hein zu Caivowe, pro 300 tthl, 
2, des Erbſaß Thaddeus Ambroß von Anger, pro 800 ethl. 
8. des Freygartuer David Schegert zu Kobelwitz, pro 400 rthl. 
4 des Haͤusler Carl Koitſch zu Cameeſe, pro oo rtl. 
J. des Fleygärtner Chriſteph Bartſch daſelbſt, pro 300. uff. 
6. des „Häusler Gettlieb Haͤnsler daſelbſt, pro 12 rthl. ? 
7. des Preygaͤrtner Gottfried Weigel zu Breithen, pro 400 eh, 
8. des Dreſchgaͤttaer Marhias Tſchirpke zu Frauwaldau, pre 
171 rthl. 
9. der Hedwig Presgorß ‚um das Bouergut no. 14. zu Sad 
witz, pro 649 rthl. 1 
10. des Häusler Daniel Tiſcher zu lahſe/ yro 180 bibl. 


LI. 
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11. des Bauer Joſeph Gernoth zu Kleingraben, pro 360 ruft. 
12. der Häusler zu Klein⸗Ujeſchußz, um die Heegewieſe, pro 
300 rihl. a 
13. der Freygarmer daſelbſt, um die Bielawer lache, pro 
930 rthl. N 1 
14. des Muller Johann Hoffmann zu Groß Perſchnit, pro 
800 rthl. f 
58 Kretſchmer Friedrich Grammatte zu Klein⸗Iljeſchuͤß, pro 
900 tihl. 5 
16. des Erbſaß Eruſt Rohr vom Anger, pro 1100 rthl. 
17. des Erbſaß Valentin Sonnabend daſelbſt, pro 110 rihl. 
18. des Bauer Friedrich Viertel zu Kottwitz, pro 2700 tthl. 
19. des Freygaͤrtner Daniel Wuttke zu Parnige, pio 400 rthl. 
20. des Oberamtmann Tralles, um das Freygulh zu Klein⸗Raake, 
pto 16300 rthl. ze 
21. des Freygaͤrtner David Ritter zu Domnowitz pro 400 . 
22. des Haͤusler Chriſtian Hempe zu Nieder -Kachet, pro Gr rich! 
28. des Dreſchgärtner Gottlieb Hempe daſeſbſt, pro 72 ithl. 
24. des Haͤusler Chriſtian Broß zu Schlottau, pro 36 eh.’ 
25, des Dreſchgaͤrtner Bernard Sonnabend zu Pflaumderſ, pro 
100 ud. . . 
26. des Bauer Gottlieb Auerſch zu Bautke, pro 600 rthl. 
27. des Häusler Gottlieb Matzke zu Lahſe, pro 360 rtpl. 
28. des Johann Billers, um ein Ackerſtuͤck ſub no. 49. zu Par 
wellau, pro 330 hl. 
29. der Freygaͤrtner zu Klein jefhäg, um die Gallower Lache, 
pro 383 chi, 8 
30. der Freygaͤrtner Scholzſchen Eheleute zu Frauwaldau, pro 
400 tthl, * 5 b 
31. des Bauer Carl Steinig zu Kottwitz, pro 1500 tthl. 
32. des Freygärtner Johann Meinert zu Pohlniſch⸗Hammer, pro 
800 tthl. f 
i 2 des Häusler Franz Adolph zu Heinersdorf, pro 400 tthl. 
34. des Freygaͤrtner Anton Kurzer zu Thomaskirch, pro 800 rthl. 
353. des Haͤusler Thaddeus Brus ke zu Weigelsdorf, pro 40 rthl 
82 1 36. 
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36. bs Häusfer Yofepd Bauch daſelbſt, bro 300 ethl. 

37. des Bauer Anton Finger daſeldſt, pio 5900 ah 

38. des Häusler Franz Schneider daſelbſt, pro 240 ethl. 

39 des Häuser Joh. Dimke zu Klein Ujeſchuͤtz, pro 200 rihl. 

40. des Häusler Hieron mus Muller zu Weigelsdorf, pro TOO rihl. 

41. des Bauer Gonitantin Gloger daſelbſt, pro 1300 ribl. 

42, des Häusler Paul Thoma zu Frauwaldau, pro 300 tthl. 

43. des Häusler Carl Zeik zu Bre etzen, bio 250 rtl. 

)J Coſel den 27. Movbr. 1823. Bey unterſchriebenem Gerichts⸗ 
amte iſt der Kauf dis Mathes Plaͤnick zu Jacobsdorf Coſeler Kreiſes um 
die Dafige Freyhä slerſtelle ſub no. 17, für 48 rthl. 25 (gl. Cour. gericht: 


lich conficmırt worden. 1 7 5 N e 
a Das Gerichtsamt Yacobsdorf, 
Meisner, Juſtitiarius. 
) Coſel den 27. Novbt. 1823. Bey unterſchriebenem Gerichts ⸗ 
omte ſin folgende Käufe conſtemirt worden: * 
. der Frau Einnehmer Hartmann, um das Freybauergus ſub no. 14. 
in Klein⸗Gra den für 300 til. vom 1 1. Auguſt d. J. x 
2. des Dom ni Klein Grauden, um das Freybauergut ſub no. 19. 
daſelbſt, für 372 ıthl. vom 18. Oetbr. — er! 
3. des Leopold Grüner, um daſſelbe Grundfläck, ‚für 390 ribl. vom 
18. November d. J. Das Gerichtsamt Klein, Grauden. 
Meisner, Juſtitiarius. 
) Reichenbach den 27. Novbr. 1823. Bey unterzeichnet m 
Gerichtsamt fanden ſolzende Beſitzo raͤnderungen ſtatt: . 
. Gottfried Küngberg zu Steia⸗Seiffersdorf Kauf, um no. 41, 
peo 800 til. 5 re | 
2. Ignatz Freenzel no. 13, pro 800 rthl. 
3. Johann Gotttieb Michal zu Friedrichs ßayn no. 39, pre 
400 rihl. a f f 
4 Gottfried Moſer zu Schmiedegrund, pro 400 rihl. = 
5. Eraſt Groß zu Stein Seiff es dorf, no. 92, pre 2600 tthl. 
6. Gontieb Oswald zu Friedrich⸗bayn no. 28, pro 100 £thl. 
7. Schubert Gottfried zu Schmi degrund no. 16, pro 886 ethl. 
8. Heyder Benz. zu Stein⸗Seiffersdorf no. 36, pro 0 rthl. 
0 ö 9. Din⸗ 
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9. Dinter Wittwe zu Friedrichshayn no, 44, pro 115 ethl. 

Das reichsgraͤſtich von Neſtigſche Getichtsamt der Steine 
Seiffersdorfer Güter, a 
3 ee Wichura. 

„) Biſchwitz bey Wanſen den ıflen December 1823. Bey 
dem Koͤnigl. Stadtgericht Wanſen find nachſtehende Käufe confirmirt 
worden: f 8 
> 2, Kauf des Chriſtian Schweitzer, um das Ackerſluͤck no. 75, 
für 114 tihl. a - 

2, der Anton Greulichſchen Eheleute, um das Burger baus 
no, 71, für 600 ethl. i 

3. des Joſeph Naucke, um das Bürgerhaus no. 24, für 490 tihle 

4. des Martin Hentſchel, um den Garten no. 24. der Vorſtadt, 
für. zoo rthl. Fi 
8. des Florian Reisner, um das Bürgerhaus no. 8 , für Looo tihl. 

*) Dybernfurth den aten Dicember 1823, Bey dem Prin⸗ 
zeß Biron von Cutland Dyhernfurther Gerichtsamte find nachſte hende 
Kauſcontcacte gerichtlich anerkannt und ausgefertiget worden: a 

I. Job. Joſeph Wald hauß, um die Franz Geiſtſche Poſſeſſion 
no, 23, zu Dobernfurch, für 950 tft. 

2. Anna Roſina verwinw. Bohm, um die Poſſeſſion ihres Gar 
ten Joſeph Böhm no. 2. zu Dyhernfurih, für 380 ttbl. 

3. Caroline Eleon. Speern, um die Poſſeſſion des Gottlob Deich⸗ 

ſel no. 53. zu Dybernfurth, für 770 wbl. i a 
4. Franz Krauſe, um den Ackerfleck der verwittw. Böhm zu: 
Dybernfurth, für 150 ttbI. 
5. Wilhelm Horn, um den Gaſthof feiner Gattin Mar, Elif. 
Horn go. 3. zu Dyhernfurth, per 1000 tihl. 6 
6. Joh. Gott. Schneider, um die wäterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
ub, 38. zu Ganſcherau, für 204 tihl. 10 fo. 

)Luͤben den zflen December 18423. Der Tuch macher Mil 
jer hat fein Wohnhaus lud no. 39, an die verebl. Setretaire Schel⸗ 
del für 575 til, verkauft. 8 

Se Könige. Preuß, Lands und Stadtgericht. 


run 


ER 
| subink zur dritten Beplage 
zu Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 15. December 1823. 


Gerichtlich eonſi; mirte Kaufcontracte. 


Dohm Breslau den ıflen November 1823. Bei dem Koͤ⸗ 
nigl. Dobm⸗Capitular-Vogteiamte find in dem verfloſſenen halben Jahre 
dom ü ſten Jauuar bis ultimo Juni 1823. folgende Kauf⸗Contracte ges 


ſchloſſen und con irmirt worden: 
een 8 I. In den Vorſtädten. 


Dohm. 1. Kauf des Müllermeiſter Franz Klincke, um das vor⸗ 
malige Greuz : Stifts ⸗Vice⸗Cantorie⸗-Gebaͤude, für 2710 rthl. 

2. des Muͤllermeiſter Franz Wahl, um die vormaligen Creuz⸗ Stiſts⸗ 
Vicarien⸗Gebaͤude, für 4030 rthl. 

Siei enbufen. 3. des Erbſaß Martin Hainde, um ein Ackerſtuck 
vom Koͤnigl. Fiseus, für 1165 rthl. 

* des Erbſaß George Laffge, um ein dergl; ichen, fuͤr 920 uthl. 

II. Im Breslauer Kreiſe. = 

Eſchiene. 5. des Anton Floreck, um das väter! Bauerguth no. 5. 
‚für 900 rthl. 
Cammelwitz. 6. Adjudicatoria, fiir den Herrn Anton Marimil, Fuchs 
uͤber die Erbſcholtiſey, für: 18620 rthl. 

Oltaſchin. 7. des Franz Herrmann, um die Gaͤrtnerſielle no. 34. 
vom Franz Arnold, für 400 rthl. 

8. des Joſeph Lindner, um die See no. 13. vom Gottl. Pfoͤrt⸗ 
ner, fuͤr 810 rthl. 

ö Pohl. Neudorf. 9. des Franz Geſchwinde, um das Bauergutß no. 6, 
dom Franz Schoͤps, pro 4600 th 
„ Eeergdorff. 10, des Franz Winter, um die vaͤterl. Freiſtelle no. 3, 
für 400 rthl. 

Mellowitz. 11. des David Suͤndermaun, um die Gaͤrtnerſtelle no. 2. 
vom Chriſtian Gebuhr, für 184 rthl. 
Vicht 12. des Joſeph Bothe, um die e für gr 1 5 


. 
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Im Schweidnitzer Kreiſe, 
Grͤditz 13. Kauf des Wilhelm Rothe, um das Haus no. 16. vom 
Sal Ritter, für 2 0 keihl. 9:3 
14. des Gottlieb Guͤttler, um das vaͤterl. Haus no. 5t., für 60 rthl. 
IV, Im Neumarktſchen Kreiſe. 
Krintſch. 15. des Ignatz Brendel, um das Haus und Garten no, 20, 
vom Joſeph Olbrich, fuͤr 115 rthl. 
V. Im Striegauer Krriſe. 
Ebersdorf. 16. der Anna Maria verwitt. Thamm, um das vorma⸗ 
lige Hinterhaus, für 210 rihl. . a - 
VI. Im Reichenbacher Kreiſe. 
Hennersdorf, Dreiß ghuſen. 17. des Johann Gottfried Langner, um 
das Haus von dem Carl Kuhnert ne. 19, für sı rthl 6 ſgr. 
18. Verſchreibung des maritaliſchen Auenhauſes no. 2 1. an die Witte Su⸗ 
ſanne Schroͤr, für 190 rthl : g 
109. des Ernſt Carl Lehmann, um das vaͤterl. Bauergut no. 62., für 


2600 til. 
- VII. Im Frankenſteiner Kreiſe 

Groß ⸗Peterwitz. 20. des Florian Hämer, um das vaͤterliche Haus 
no. 5 5. fuͤr 88 rihl. 14 for. 

Protzau. 21 des Franz Rathsmanns, um die Gaͤrtnerſtekle no. 59, 
von der Wittwe Heinrich, für 130 rthl. f . 

Frankenberg. 22. des Joſeph Wagner, um das Ackergrund ſtüͤck no. 123 
von ſeiner Mutter Johanne wieder verehl. Bittner, für 1600 tthl. 

23 deſſelben, um einige won dem Bauerguthe no, 15. fepariste Grund⸗ 
ſtücke, für 3200 rthl. . 5 N 
VIII. Im Ohlauer Kreiſe. 

Hennersdorf. 24. des Anton Berger, um das Auenhaus no. 90. von 
der Wittwe Schneider, faͤr 42 rihl. ö 

25. der Maria Eliſabeth vorwitt. Hampel, um das Haus no. 87. von 
der Wittwe Maruſchke, für 100 rihl. 

Köchendorf. 26. des Muller Carl Rippin, um ein Grundſtuͤck vom 
Thielſchen Bauerguthe no. 35., für 60 rthl. a 

Bergel. 27. des Joh. Gartner, um die väterl. Freiſtelle no. 6., für 
Za ttbl. 2 s 
30 eth IX. Pohl.“ Wartenberger Kreiſe. f 

Tſcheſchen. 28. des Carl v. Siegroth, um das Bauerguth no- 15° 
vom Daniel Schaͤzler, für 210 rthl. = 
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5 X. Grottkauer Kreiß. 

lichtenberg. 29. Kauf des Balthaſar Jahn, um das Haus no. 64. 
vom Lorenz Wittig, für 69 rthl. ö 

30. des Joſeph Hampel, um ein Ackerſtück vom Reicheltſchen Bau⸗ 
erguthe no, 20 , für go tıbl. \ 

31. des Joh. Ehriftoph Loriſch, um ein dergleichen vom Bauergufe 
des Anton Carl, fir 66 rtbl. 17 ſgr. ; 

tlodebach. 32. des Zofeph Arbeiter, um das Haus no. 45. von den 
Kattnerſchen Erben, für 15 itbl. 

33. des Thomas Schneider, um das Haus no. 54. vom Anton Hillner 
für 50 rthl. i 

34. des Joſeph Zimmer, um das Bauerguth no. 22. vom George 
Schmette, für 7530 rthl. Ei 

Seifersdorf. 35. des Joh. Clemens Müller in Schwedlich, um das 
vaͤterl. Ackerſtück 3 Hufe no. 26., für go rthl. a 

8 a XI. Neiſſer Kreiß. 

Groß⸗Neundorf, 36. des Joſeph Schwob, um die muͤtterl. Gaͤrt⸗ 
nerſtelle no 24 für 200 tthl. 5 f 

37. des Andreas Brückner, um das voͤterl. Ackerſtuͤck no. 49., für 
800 rthl. ? | 

38. des Joſeph Klinne, um ein Ackerſtück vom Joſeph Biener, für 
141 rthl 20 ſgr. 
39. des Joh. Schachler, um ein dergl. von demſelben, fir 141 rthl. 


o far. we 
40. des Auguſt Arlt, um ein dergleichen von demſelben, für 14 u rthl. 
20 for. 2 
41. des Joh. Eckert, um ein dergleichen von demſelben, für 241 rthl. 
20 far. 5 6 
1 42. des Andr. Scholz, um ein dergleichen von demſelben für 283 rihl. 
gr. N 
43. des Joh Köhler, um das Haus und Garten no. 29. vom Johann 
Michael Beck, für 300 rtl. : 
44. der Regina verehl. Grͤͤtzner, geb. Bienert, um das vaͤterl. Acker 
ſtuͤck no 42, für 1278 rtl 10 for. 
Glompinglau. 45. des Franz Kirſch, um die vaͤterl. Ackergrundſtuͤcke 
no. 56., für 50 rthl 
Ä Mr des Auguſt Pohl, um das Haus no 59, vom Franz Haltner, fuͤr 
80 r N 
47. 


— 
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u Carl Schmolke, um das Haus vom Anton Buchmann no. 67., 
ur zo rthl. f ) 
; 49. des Joh. Wolff, um das Bauerguth no, 7. vom Andreas Wahnee 
fur 700 rthl. 8 8 
49. des Franz Kluß, um das vaͤterl. Ackerſtuͤck no. 20, für 351 rehl. 
30. der Apolonia und Franz Friemelſche Eheleute, um das Ackerſtuͤck 
no. 34. für 247 rthl 10 fg. \ 
FR, XII Oels, Trebnitzer Kreiß, 
Würfen. 52. Adjudikatoria, fir den Franz Steinborn von dem Kret⸗ 
ſcham no. 8., für 2450 rthl. a 
en XIII. Trachenberger Kreiß. u 
Borzenzyn. 52, Kauf des Andreas Fiebag, um das Hand no. 29. 
vom Anton Wundſchick, für go rthl. 


3 Breslau den. 17ten November 1823 Von dem unterzeichnes | 
ten Gerichtsamte werden nachſtehende, bei demſelben abgeſchloſſene Kauf⸗ 
contracte und erfolgte Befigveränderungen hiermit bekannt gemacht: 
1. des Anton Fiebig, um daß Fra Muͤnchſche Bausrgut zu Groß⸗ 
Schmograu, fuͤr 950 rthl. 2. des Carl Geppert, um das Ant. Sta⸗ 
roſtſche Bauerguth daſelbſt, für 700 rtbl. 3. des Johann Gottlieb Klim⸗ 
pel, um die Waſſermuͤhle des Franz Miſchke zu Moͤnchmotſchelnitz, für 
a roOerthl 4. des Anton Walter, um das väterl. Franz Carl Walterſche 
Bauergut zu Groß⸗Schmograu, für 600 rthl. 5. der Maria Eliſabeth Zobel 
geb. Jenner, um das vaͤterl. Anton Jennerſche Aus zughaus zu Groß⸗Schmo⸗ 
grau, fir. 30 rthl. 6. des Johann Joſeph Jenner, um das vaͤterl. Ant. 
Jennerſche Bauergut daſelbſt, für 600 rthl. 7. der Anna Roſina verehl. 
Weiſſ verwirt. geweſene Muͤnzberg, um die von ihrem Ehemanne Johann 
Ebriſtoph Muͤnzberg hinterl. Freiſtelle und Brennerey zu Moͤnchmotſchelnitz, 
fuͤr 12 50 rthl. 8. des Bernhard Schmidt, um die Weißſche Freiſtelle und 
Brennerey daſelbſt, für 1360 rthl. 9 des Anton Tſchirſchmann, um die 
väterl: Carl Joſeph Tſchirſchmannſche Windmühle zu Groß⸗Schmograu, 
fuͤr 400 rthl. HR 5; 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Moͤnchmotſchelnitz. 


| Breslau den 17ten November 1823. Von dem unterzeichne⸗ 
ten Gerichtsamte wird Hiermit bekannt gemacht, daß der Gottlob Majunke 
die Scholtiſey, und den Kretſcham des Gottfried Schlaffte zu Schiedlawe, 
für 1300 tthl. erkauft und zugeſchrieben erhalten hat. a g 
Das Gerichtsamt von Raſchewitz und . 
latz 


„„ 

Glatz den 12. Novbt. 1823. Kaufcontrakte: welche beim Ks: 
nigl. Land: und Stadtgericht hierſelbſt, vom ıften Januar bis ult. Oe⸗ 
tober d J. vorg kommen ſind: 5 e 

Januar. 1. Franz Marche, Haus no. 469, pio 68 5 rth. au fg. 33 pf. 
Februar. 2. Anton Elsner, dito no. 26. zu Altheyde, pro 74 rthl. 
8 ſor 68 pf. | Ä 
3. Adalbert Heidrich, dito no. 357, pro 300 rthl. : 
4. Gottlieb Biedermann, dito no. 9. zu Ober⸗Schwedeldorf, pro 
114 rthl 8 far 6g pf a Be 
März 5. Conſtantin Pägelt, Haus no. 26, zu Altheyde, pro 
74 rthl. 8 ſgr. 65 pf. TE wi 
6. Joſeph Kayßler, Ackerſtuͤck no. 92,, pro 350 ruthl. 
7. Auguſt Wache, Haus, no. 212. pro 1982 rthl. 
April. 3. Anna Maria Erifabeth Aulich, Haus no, 395, pre 
266 rthl. aa fer. f 3 
9. Barbara Bittner, Haus no. 367., pro 360 rthl. 
10. Franz Rauer, di no. 295 a., pro 1390 rthl. 
11. Ignatz Muͤcke, Ackerſtaͤck no. 4., proa 66 rthl. zo for. 
12. Eliſabeth Peſchke, Haus no. 387, pro 393 rthl. 10 ſgr 
13. dieſeibe, Scheuer no. 35., pro 133 tthl, 10 ſgr. 
14. dieſelbe, dito no. 36., pro 100 rthl. . 85 
15. dieſelbe, Ackerſtuck no. 37., pro 286 rthl. 20 fg. 
May. 16. Bernhardt Graner, Haus no. 7., Ober S w ch dor 
pro 31 rthl. 3 far. 4 pf. N eh 
17. Gottfried Krauſe, Haus no. 707., pro 41 1 rthl. 
18. Sigismund Werner, Haus no. 390., pro 2200 rthl. 
19. Franz Weiner, Haus no. 703, Pro 750 rthi. 7 
Juni. 20 Franz Hauck, Haus no. 31. Steinwitz, pro 245 kthl. 
21. Caspar Adeſph, Haus no. 627., pro 215 rthl. ER 
22. Franz Schleicher Haus no 239., pro 1030 rthl. 
23. Thereſia Hoffmann, Haus no. 140, pro 630 rthl. N 
24. Franz Bittner, Haus no. 578., pro 112 rthl. 2 ſgr. 10% pf. 
23. Ignatz Nitſchke Ackerſtuͤck no. 72., pro 1800 rthl. 
26. Schaffertſchen Erben, Haus no. 483., pro 133 rthl. 10 far. 
27. dieſelben, Ackerſtuͤck no. 4, pro 333 rthl. 10 fer. ke 


* 


Juli. 28. Anton Hannig, Haus no 483., pro 311 rthl. 
29, Catharina Strehl, Haus no. 277, pro 2 13 ıtpl. 10 for. 
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30. Peter Albrecht, Schuhbanck Gerechtigkeit no, 2, pro 3 u rthl. 
120 gr. 
l 31. Andreas Schmorenz, Haus no. 175., pro 2000 tif, 
32. Joſeph Wenzel Ackerſtuͤck, no. 71., pro 1780 rthl. 
33. Joſeph Kintſcher, Haus no. 429., pro 600 rt. 
34. Amand Roſenberger, Haus no. 397 pro 600 rthl. 
35 Strauchſche Erben, Haus no. 264., pro 866 rthl. 20 for. 
Auguſt. 36. Hauptmann Wenkſtern, Haus no. 196, pro 3000 rth. 
37 Wilhelm Reymann, Haus no. 650, pro 620 rthl. 
September. 38. Thecla Drümer, Haus no. 161 b., pro 186 rthl. 
20 fgr. a 
October. 39 Hellerſche Erben, Haus no. 394, pro 520 rthl. 
40. Franz Sandmann, Haus no. 10. Ober ⸗Schwedeldorf, pro 
140 rthl. 0 5 
41, F ied ich Kittmann, Haus no. 30. Steinwitz, pro 100 rthl. 
42. Johann Goͤrth, Garten no. 4., pro 200 rthl. 
43. Klinkeſche Erben, Haus no. 10. zu Ober⸗Schwedeldorf, pro 
0 rthl * 
7 44. Spillerſche Erben, Schuhbanck Gerechtigkeit no. 4, pro 8o rth. 
45 Friedrich Fiſcher, Bauerguth no. 7. Steinwitz, pro 2400 rthl. 
Trebnitz den 24ſten November 1823. Verzeichniß, derer vom 
aften Juli bis Ende December 1823 vorgekommenen Käufe: 
Beim Koͤnigl Stadtgericht zu Trebnitz. N 
1. Kauf des Joh Winger, um das Haus no. 56., pro goo rthl. 
2. des Ferdinand Poͤſe, um das Haus no. 150-, pro 2800 1th. 
3. des Joſeph Michalke, um das Haus no 43. pro 1800 rthl. 
4. des Färber Liche, um das Haus no. 63. pro 600 rth. 
5. Verreichung für die Witwe Kroͤhn über das Haus no. 110,, für 
400 rthl. . N 
6. desgleichen, über das Haus no. 111. pro 400 rthl. 
7. desgleichen, über den Garten no. 3., pro 400 tthl. 
Beim Gerichtsamte Guͤntherwitz. a 
9. Kauf des Benedikt Stiller, um die Freiſtelle no. 13. pro 138 rth. 
=> Gottlieb Bergander, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 4, pro 
100 rthl f 
10. des Chriſtian Achnitz, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 11. pro 
60 rthl. : > 
13, des David Haͤrtel, um die Diefhgärgnieftele no. 12, pro zoo eth. 
f ö 12. 
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12. des Joſeph Feiebel, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 10., pro 
300 rthl. a 71 
13 des Gottfried Friedrich, um die Freiſtelle no. 15, pro 


56 rthl. 
Beim Gerichtsamt Auras. 
14. des Carl Kalke, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 47, dro 200 uthl. 
15, des Chriſtian Werner, um die Freiſtelle no. 32., pro 950 rthl. 
x Beim Gerichtsamte Nieder ⸗Glauche. 
16. der Frau Way, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 3, pro 270 rihl. 
17. derſelben, um die Freiſtelle no. 12 pro 230 rrhl. 
18. des Johann Friebe, um die Freiſtelle no. 7., pro 215 rthl. 
Beim Gerichtsamt Dobriſchau. 
19. des Franz Niecke, um die Freiſtele no. 4., pro 620 rthl. 
se. des Chriſtian Beck, um die Frelſtelle no. 12. pro 250 rel. 
21. des Müller Pohl., um ein Stuͤck Acker no. 27., pro 50 rthl. 
Beim Gecichtsamt Klein Totſchen. N 
22. des Johann Zeife, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 5. pro 50 rthl. 
Beim Gerichtsamt Joſchuͤtz. 
23. des Müller Johann Focke, um die Mühle no. 1., pro 885 rthl. 
6 — — des Gottlieb Kripahle, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle, no. 5., pro 
60 rthl. ö PH 
: ee Johann Kripable, um das Angerhaus no. 20., pro 
20 5 e ER 72 
Wartenberg den aten Robember 1823. Bei nachbenannten 
Juſtizaͤmtern find vom ıften Juli bis ultimo December nachſtehende Käufe 
ausgefertigt worden: 5 : 
1. Dalbersdorf. Der Freimann Gottfried Poſt, um die daſelbſt ſub 
no. 23. belegene Freiſtelle, pro 250 rthl⸗ 
2 der Schuhmacher Gottfried Kuhnert, um die daſelbſt ſub no, 23. be: 
legene Freiſtelle, pro 200 tthl. = 
- 3: der Schneider Gottlieb Kuſche, um die daſelbſt ſub no. 7. belegene 
Freiſtelle, pro 500 rthl. 2 a 
44. Oſſen. Der Müller Ehriſtian Friedr. Albert, um die daſelbſt ſub 
no. 18. belegene Windmühle, pro 200 rthl i 8 
5. der Muͤller Joh. Hoffmann, um dle daſelbſt ſub no. 3. belegene Frei⸗ 
ſtelle undrefj . Waſſermuͤhle, pro goo rthl. a 5 
6. Kraſchen. Der Papier Fabrikant Wilhelm Pfau, um die daſelbſt 
belegene Brett ; und Mehlmuhle, pro 1050 rihl · 
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der Papierfabrikant Carl Friedrich Pfau, um die daſelbſt ſub no. 
II. e Brett- und reſp. Papiermuͤhle, pro 1050 +tbl. : 
95 8. Groß Woitsdorf Der Hau ler Gottlieb Bruſchia, um die ſub no. 3 
zu Bauditzeren belegene Haͤus erſtelle, pro 114 rthl. 6 gr. 103 pf, 
9 de! Häusler Göttrfri: d Igel um die ſub no. 3 zu Dauditerei bele⸗ 
gene Haͤuslerſtelle, pro 42 rthl 25 fgt 83 pf- 
Herroſtadt den 7 November 18233 Bei dem "önigl. Domai⸗ 
nen Juſtizamte zu Herenftahd: find vom ıften Juli 18: 3: ab folgende Käufe 
vorgefallen: 
1 Kauf des C. 8. Krieg, um das F. ene no. Tor in Geiſchen 
von dem J. 8. Jacob, für 1235 rthl. 
2. des J. F. John, um das vaͤterl Fieibauergur no. 17, zu Geiſchen, 
für 1oco rihl. / 
3. des J 5 8. Puſch, „ um 1 Groſche garten no. 5. au Ober: Backen von 
feinen J. G. Puſchſchen Miterben, für 48 rihl. 
4. des C Radecker, um das Banergut no. 8. zu Srhefstenwig von 
dem G. Mir, für 40orthl, 
5. des J. F. May um 8 Morgen Wie ſenland no. 3. in der ſogenannten 
Dreſſellache zu Vobile von feinem Vater May, für 180 rthl. 
6. des Schneiders C. Geppert, um das Angerhaus no 12, zu Gohle 
von dem H Wengler, für 200 rthl. 
7. des Fleiſchhauets Fiebig, um die Schlichtingſche balbe Hube Acker 
no · ag. zu Geiſchen, für 402 rthl. 15 ſgr. 
Winzig dem 14ten October 823. Kauf der verchl. uhlig, um 
das Guth no. 227. dahier, pro 4800 rthl. 
| Koͤnigl. Preuß . ca 5 
RER — 7 Be - 
Winzig den zıften October 1823. rauf bes SER: um das 
Haus no. 96, m 455 rthl. 
= 25 aönigl. Preuß, Stadtgericht. 5 
PR 2 Schm IR 
5 Großendorf den Toten Deptember 1823. delete 
ae Wittwe Koifche und deren Kinder auf den Dreſchgarten no. 6 zu News 


dorf, pro 64 BR 
Das Seriötsomt der Henſhaſt Dieben. 
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Dienſtags den 16. December 1823, 7 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ze. it. 
allergnaͤdigſten Special Befehl. _ 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No L. 


a Zu verkaufen. 5 
») Leobſchuͤtz den zyſten November 1823. Die in Roben Leobſchuͤtzer Crel⸗ 
ſes gelegene, dem Johann Butmann gehörende Stelle, wozu 5 Breslauer Schef⸗ 
fel Acker, einige Fiſchhälter und eine Schlammgrube gehören und welche im Jahr 
1804: auf 609 Rihl. 10 far, detaxirt worden iſt, fol auf den Antrag der Erven 
in den peremtoriſchen Termine den zöten Februar 1824. in der Gerichts ⸗Kanzley 
des unterzeichneten Gertches zu veobſchuͤtz oͤffentlich verſteigert werden. Kauflu⸗ 
und Zahlungsfähige werden daher hierdurch aufgefordert, ſich in dem Termine in 
der Gerichts⸗Canzley des ſubhaſttrenden Gerichts einzufinden, ihr Geboth abzu⸗ 
geben und hat der Meiſtbtethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, wenn nicht rechtli⸗ 
cht Unftände ein anderes notzwendig machen. Die Taxe und die Kaufbedingungen 
konnen in der Gerichts⸗Kanzlei von den Kaufluſtigen eingeſehen werden. 
Das Gericht der Fuͤrſtiich Lichten ſtenſchen Domalnen. 

.. ) Müͤnſterberz den à4ten December 1823. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Glaͤubigers haden wir zum öffentlichen Verkauf der dem Joſeph Müller gehörigen 
fub Ro, 20. zu Commende vor dem Patſchtauerthore Thore hieſelbſt gelegenen und 
unterm toten v. M. gerichtlich auf 189 Kehl. 3 fgr. 4 pf. geſchätzten Gartenſtelle 
im Wige der Executſon einen Biethungs⸗Termin auf den 16ten Februar f. a. Bors . 
mittags um 11 Uhr an hieſiger G rich tsſtelle anberaumt und laden zahlungs⸗ und 
deſitztahige Kaufluſiige bierdurch ein, ſich in dieſem Termine vor uns zu ſiſtiren, 
ihre Gebothe abzugeben und mit Bewilligung der Creditoren, wenn ſonſt kein recht⸗ 
liches Hinderniß obwaltet, zu gewaͤrtigen. Die Taxe dieſes Fundl kann ubrigens 
zu jeder ſchicklichen Zeit an hieſiger Gerichtsſtelle nachgeſetzen werden. 8 

Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

*) Nieder⸗Kunzendorf den sten November 1823. Die unter Mo, 44. 
zu Jauernig Waldenburger Crelſes gelegene, dem Carl Wunder gehoͤrige, auf 
773 th. zo fgr. Cour. taxirte Kleingartnerſtelle, fol im Wege dey nothwendigen 
Subhaſtation anderweitig den ö 

& alſten Januar 1824, Nachmittags bis 5 Uhr 8 
in unſerer Amtsſtube zu Dittmannsdorf an den Meiſtdiethenden peremtorlſch 
derſleigert werden, wozu Kaufluflige und Zahlangsfaͤhige, welche die Tore taͤg⸗ 
lich in unſerer Kanzlep und in der Gerichtsſtaͤtte zu Jauernig einſehen köanen, 


hiermit einladet. a a t 
as Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg. 5 
Breslau den gten Rovember 1823. Von dem Königl. Juſtizamte zu 
St. Matihias wird die zu Grebelwitz Ohlauer Kreises ſub No, 18. gelegene 7 


— 
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1 = 
auf 469 Rtbl 1o for. gerichtlich gewürdigte Anten Beſſerſche Frepgaͤttuerſtelle 
auf den Anteag eines Gläubigers im Wege der Execntien plermit oͤffentlich ſub⸗ 
haſtirt und die Licitattons⸗Termine auf den ızten. Decemder c., Iten Ja uar 
und peremtoriſch auf den 16ten Februar k. J ang ſetzt. Es werden du der be⸗ 
ſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige in den gedachten Terminen, beſonders aber 
in dem letzten perenitorifchen Termine Vormitttags um 9 Uhr in der hieſigen 
Gerichtsamts⸗Kanzley zu Abgebung ihrer Gebotbe zu erſcheinen, hierdurch auf 
gefordert zund hat ſodann der Melſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag des Fundt 
zu gewaͤrtigen. Die Behu's der Information aufgenommene Taxe kann übrl⸗ 
gens in der Gerichtsamts⸗Kanzley gehörig nachgeſehen werden. 
Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Matthias. 


87 Cog ho. 
Hirſchberg den zcſten September 1823. Das auftragswelſe —.— 
18ten Juli dieſes Jahres auf 160 Rtbl. 26 far. 3 pf. Conrant abgeſchaͤtzte buͤrger⸗ 
liche Wohnhaus ſub No. 108, zu Kupferberg Schoͤnauer Kreiſes wird auf den An⸗ 
trag der Real⸗Creditoren in Termino > 
3 den 7ten Januar 1824. 
in dem Stadtgerlchts⸗Seſſions Zimmer zu Kupferderg plus licitando verkauft, wo⸗ 
zu zahlungs⸗ und beſitzfaͤhige Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, 
daß die Regultrung der Bedingungen in Termine geſchieht. 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Kapferberg. 8 
f ogt. 
- Sagan den gten Noobr. 1823. Der Kaufer, der auf 3804 Rihlr. 
5 for. abgeſchaͤtzten Hoff maunſchen Erben » Waſſermübte zu Z ipau Priebusſchen 
Ereiſes, welche aus zwey Mahlgangen und einer Schneidemuͤhle, mit bedeutenden 
Ackerbau beſteht, hat feinen eingegargenen Verpflichtungen nicht genuͤgen koͤnnen. 
Es find daher drey andere Blethungstermine, und zwar auf den 17 ten Januar, auf 
den 15. März und 22. May fünftigen Jahres, von denen der letzte peremtoriſch 
iſt, früh 10 Übe vor uns bier ongeſetzt, zu welchem letzten Termin wir beſonders 
zahlungsfahlge Kaufluſtige mit der Verſich rung eingeladen, daß on den Meiſtbie⸗ 
thend bleibenden, wenn nlcht rechtliche Hinderniffe entgegen Reben, der Zaſchlag 
erfolgen, auf Gebothe nach dem letzten Termine aber nicht Rückſicht genommen 
werden ſoll. 1 b r 
7 Herzogl. Seganſche Rent Commer⸗Juſtizamt. 
Ober⸗Glogau den Sten September 1823. Im Wege der nothwendl⸗ 
gen Subbaſtation it das unterzeichnete Gericht beauftragt, die noch im Natural⸗, 
Beſitz der Trawniger Domintal⸗Dismenbrations ⸗Intereſſenten eur. gel Dos. 
minial⸗Realitäten, nämlich circa 252 Magdeburgiſchen Morgen 151 IR. Acker⸗ 
land, 36 Morgen 3 k. Wleſen, 8 Morgen 81 k. Hutung, 248 Morgen 
53 Ak. Wald, auf Antrag eines Gläubigers oͤffentlich feil zu biethen. Das Ges: 
both auf dieſe Realitaͤten, wovon das Ackerland in neun Parcellen verſchledener 
Größe, die Wleſen ebenfalls in zwey Adthetlungen mit der Hutung, der Wald in 
funfzehn beſondern Stücken belegen if, kann im Ganzen, wie in den einzeln Par⸗ 
selten geſchehn. Die Taxe iſt nach geſchehener Rectificatlon beim Acker auf 25 . 
a - } 7 8 8 8 10 ſgr. 
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10 fgr., bei den Wleſen auf 786 Rebl 20 far, bel der Hutung auf 169 Nibl. und 
bei dem Walde auf 1765 Rthl im Ganzen auf Sechstaufend Bierhundert und Vier 
Relchsthzler ausgefallen, und kann zu jederzeit bei uns eingeſehen werden. Kauf⸗ 
lustige werden demnach erſucht, in dem auf den sten December d. J., den ıoten 
März 1824. bier in Ober Glogon vor und anſtebenden Terminen, im peremtort⸗ 
ſchen Termin aber den löten Juni 1624. früh 9 Uhr im Orte Trawulg elt ſt und 
dem dortigen heerſchaftlichen Wohnhauſe zu erſcheinen, ihr Geboth auf das Ganze 
wie auf ein zeine Parcellen zu thun und in gewartigen, daß dem Melſt⸗ und Bert 
biethenden und Zab lungsfaͤhizſten der Zuſchag mit Zuſtimmung der Glaͤubtger und 
inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, gegen baare Zahlung 


erfolgen wird. 5 a 
Das Gerichtsamt des Guts Trawnig Cosler Creiſes. 

Brieg den aaſten Juli 1823. Das Könfgl. Peng, Fand: und Stadt⸗ 
gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das ſub No. 330. gelegene brau⸗ 
berechtigte Haus nedſt Garten, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten 

auf 6892 Rthl. 25 far. gewuͤrdiget worden, a dato binnen 6 Monaten und zwar 
in Termino peremtorto den ırten Februar 1834, bei demſelben Öffentlich ver⸗ 
kauft werden ſoh. Es werden demnach Kaauftuſtige und Beſitzfaͤhige hierdurch 
vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termine den ııten Februar 1824, 
auf dem Stadtgerichtsztumer vor dem ernannten Drputitten Herrn Juſtiz⸗ Aſſeſſor 
Hoffertig in Perſon oder durch gehörig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Geboth 
abzugeben und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß erwaͤhntes Haus dem Meiſtdiethen⸗ 
Di Sc Beſt,ahlenden zugeichlagen und auf Nachgedothe nicht geachtet wer⸗ 
en ſoll. a a 
Sr e Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. > 
„FLeubus den 181en September 18 3. Auf den Antrag mehrerer Gläns 
biger fol der zu Pom ſen im Yanerfhen Kreife belegene, auf 2188 Ntbl. Cour. 
gerichtlich karnte Kreiſem der Aung Rosina geschiedenen Wieſ nhuͤtter geb. 
Karge, im Wege der nothwendigen Suchaſtation öffentlich an den Melſidtethem 
den veikeuft werden, und die Termen hierzu ſind auf den ten Der ember 1823 f 
den 12ten Februar 1824. und den 2iten April 1824, angeſetzt worden. Veſſt⸗ 
und zablungsfähige Keufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, in den ge⸗ 
dachten Terminen, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Vormittogs um 
9 Uhr ver dem Königl. Gerichte in dem berrſchaftlichen Schloſſe zu Schlaup⸗ 
d ff zu e ſcheinen, ibre Gebothe abzugeben und zu gewärstgen, Laß an den Meiſt⸗ 
d. tbenden unter Genehmiguntz der Beſitzerin unt der Rral⸗Gläudiger der Zu⸗ 
ſch ag ertelgen nud. Auf Gebeche nach dem letzten peremteriſch en Licitations⸗ 
Te mine kann nicht welter reflectirt werden. Die Tape kann ſtets in biefigev_ 
Fi giſtratur nachgefebet werden, die Kautsbedingunger aber weiden in dem Suds 
oſtatio +3; Termine bekennt gemacht werden. 17 518 5 
8 Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Leuduſſer Stifts guter. 
Reichenbach den sten September 1823. Der von dem hier verſtorbe⸗ 
Nen Goſwirtd Frenz Dittrich nachgelaſſene in der Frankenſtelner Vor ſtadt No 37 b 
Bitegene und auf Vlertauſend Neundundert und Sieben Reichsthaler Courant 
abgeſchoͤtte Gaſthof zum goldnen Kreuz nebſt Brandweindren erei ſoll aufden Ans 
trag der Erben im Wege der freiwilligen Sud aſtation in ee Wir 
en 
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ö den ı7ten November 1823. 
’ den ı2ten Januar 1824, 
den Sten Wär; 1824. 
wovon der letzte peremtoͤriſch iſt, öffentlich an den Meiſtblethenden verkauft wer⸗ 
den. Es werden demnach beſit⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige hi durch aufge⸗ 
fordert, ſich zu der beſſimmten Zeit vor dem Commiffarto Herrn Stadtgerichts⸗Aſ⸗ 
ſeſſor Beer allhier einzufinden, idr Gebotb abzugeden und den Zuſchlag nach vor⸗ 
gaͤngiger Einwilligung der Erben und des vormundſck aftlichen Gerichts zu gewaͤrti⸗ 
gen, die vom Grundſtuͤck aufgenommene Taxe kann bei hleſigem Gericht zu jeder 


eit eingeſehen werden. 9 
8 ? Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


5 Citationes Edictales. ö 
») Breslau ben sten December 1823. Am igten November d. J. Vormit⸗ 
tags gegen 9 Uhr hat der Grenz⸗Aufſeher Buckhard aus Waldenburg nabe bei 


dem Dorfe Kaſchbach dortigen Kreiſes, außer der Zollſtraße auf dem Felde einen 


unbekannten Mann mit elnem mit zwey Pferden beſpannten alten ſchlechten Baner⸗ 
wagen, worauf 11 Ctr. 94 Pfd. geringer Ungerwein in 6 Gebinden, ein alter Satz 
tel und ein zerdrochenes Wagenrad befindlich geweſen, angehalten. Der Vectu⸗ 
rant iſt mit einem ausgeſpannten Pferde entwichen, das ste Pferd ein ſchwar⸗ 
zer Wallach nachher auf 5 Ntbl. taxiet, hingegen IN ſammt dem Wagen und 
der gedachten Ladung in Beſchlag genommen und an das Koͤnigl. Hauptſteuer⸗ 
amt Schweldnitz uͤberbracht worden. Der entfprungene. Führer des Weins, der 
Etlgenthuͤmer deſſelben und des Fuhrwerks und alle diejenigen, welche ein Recht 
daran iu baden slauden, werden hiermit aufgefordert, binnen 4 Wochen und fpätes 
ſtens in Termino den 26flen Januar 1824. bei dem Koͤnigl. Hauptſteueramte in 
Schweidnitz ſich zu melden, daſelbſt über die heimliche und auf einem Nebenwege 
erfolgte Einfuhr des Weins auch dadurch verübten Gefalle⸗Defraudatlon ſich zu 
verantworten und demmaͤchſt weitere Verfügung, im Fall des Nichterſcheinens und 
ſonſtigen Stillſchwelgens aber zu gewaͤrtigen, daß nach $ 180. der Allgemeinen 
Gerichts⸗Ordnung und nach §. 394. des Anhangs zu derſelben mit der Conſisca⸗ 
tion des gedachten Welns und der andern dabei in Beſchlog genommenen unter 
80 Rthl. an Werih betragenden Gegenſtaͤnde, ſo wie mit Verrechnung der Verkaufs⸗ 
gelder vorſchriftsmäßig wird verfahren werden g) ur 
Kr Koͤnigl. Regierung. II Abthellung- 
*) Grͤſſau den aten November 1823. Von dem Koͤnigl. Gericht der 


ehemaligen Griffauer Stiftsgäter werden alle dieſenigen, welche an das Vermö⸗ 


gen des zu Llebau verſtorbenen Schornſteinfegers Gottlieb Schnabel, worüber der 
erbſchaftliche Liquldattons⸗Prozeß auf Antrag der Erben eröffnet worden, Anſprü⸗ 
che zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem * . 
n auf ben ızten Februar 184. 
peremtoriſch Vormittags um 9 Uhr feſtzeſetzten Ligquldatlons⸗Termine perſoͤnlich 
oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte zu erſchelnen, ihre Forderungen anzumelden 
und zu erweiſen, demnächſt aber deren gefegmäßige Anſetzung in dem abzufaſſen⸗ 
den Prlorltaͤtsurtel, wirigenfalls ader zu gewaͤrtigen, daß fie aller etw antigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
f N Be⸗ 
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Befrledigung der ſich meldenden Gläubiger von bar Maſſe noch übrig blelbt, werd 
den verwleſen werden. N Fa A 
=: Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüffauer Stifts gũ ter. 

Oels den zıflen Februar 1823. Wir zum herzoglich Braunſchwelg 
Oele ſchen Fuͤrſtenthums⸗ Gericht verorduete Praͤſtdent und Käthe fordern hier⸗ 
durch auf den Antrag eines vermuthlich naͤchſten Erden des abweſenden, den 
noten November 1738. zu Buchwald einem in dem Füͤrſtenthum Oels ohnweit 
Bernſtapt gelegenen Dorſe geb. Heinrich Kygaſt, diefen gedachten Heinrich Apr 
Haft und iim Fall ſeines erfolgten Ablebens deſſen Kinder oder ſonſtige unbekann⸗ 
ten Erben und Erdnehmer hierdurch auf, in Termine den zien Februar 1824. 
Vormittags um 1e Uhr in den Zimmern des Fürſtentbums⸗ Gerichts entweder 
in Perſon, oder durch einen gehörig legitimirten Mandatarius vor dem zum De⸗ 
Putaro ernannten Herrn Affeffor Reitſch zu erſcheinen oder ſich doch bis zu dem 
vedachten Termine perſönlich oder ſchriftlich bei dem Fürſtenthums Gericht zu 
meiden und die weitere Anweiſung, ‚befonde:8 wegen ſeines hier zuruͤckgelaſſenen 
Vermoͤgens und reſp. väterlichen Erbthells zu gewaͤrtigen. Sollte er der vorgeladene 
Hein ich Konaſt oder feine zuräckgelaſſene Kinder oder ſonſtigen unbekannten Erben 
und Erdnehmer ſich nicht dis, oder doch in dem vorgedachten Termine perſöu⸗ 
lich oder durch einen legitimtrten Mandatarius bei dem Füuͤrſtenthums⸗ Gericht 
allhier melden, fo wird der vorgeladene Heinrich Kynaſt und deſſen Kinder als⸗ 
dann per Sententtam für tadı erklart, die unbekannten Erben und Erbneh⸗ 
mer mit ihren Anſpruͤchen an den Nachlaß des Vorgeladenen aus geſchloſſen und 

folder den ſich legitimlrenden Erben ausgehändigt werden. 
Herzogt. Baunſchwelg Oels ches Fuͤrſſenthums Gericht. a 
. Ratibor g. April 1823. Von dem herzogl. Gericht der Guͤter des ſaͤcu⸗ 
lariſtrten Jungfrauen Stifts⸗ zu Ratibor wird der aus Bieskau Leobſchuͤtzer Ereis 
ſes gebͤͤrtige und ſeit dem Jahre 1794, oder 1795. verſchollene Franz Lan⸗ 
ger ſo wie die unbekannten Erben deſſelben bierdu ch vorgeladen, ſich binnen 
9 Monaten und zwar längtens in Termin praͤfudlctaſi den aten Februar ı 824. 
Vormittags um 10 Uhr im der hieſigen Gerichtsamts Canzley entweder per ſoͤn⸗ 
lich oder ſchriftlich oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von ſeinem Le⸗ 
den und Aufenthalte verſehenen Bevollmaͤchtigten ohnfehlbar zu melden, im Fall 
ſeines Aue bleibens aber gewärtig zu fein, daß feine Todes «Erklärung nach Vor⸗ 
febrift der Geſetze erkannt und fein zurückgelaſſenes Vermögen feinen nächſten 
ſich legitimirenden Erden wird zuerkannt werden. 
Herzogl. Gericht der Güter des fäcularifirten Jungfrauen⸗ Stifts. 
Trachenberg den zoſten September 1823. Nachbenannte vermißte Sol⸗ 
daten oder deren unbekannte Erben und Erbnehmer namentlich: 1) Heinrich Franzke 
aus Karauſchke Trebnitzer Ereiſes, welcher im aten Weſtpreuß. Infanterie ⸗Regim. 
1815. den Feldzug uach Frankreich mit machte und bei Fleury geblieben fell; 2) 
Jehaun Friedrich George Schäferſon aus Groß Krutſchen, welcher 1813. unter 
die Militſcher Kreis⸗Landwehr kam und in demſelben Feldzuge ohne Spur verlohs 
nn ging; 3) Gottlieb Janke aus Kunzendorf bel Steinau, welcher 1813. unter 
ein neues nicht nahmhaft zu machendes Linien. Regiment ausgehoben wurde und 
bei der Belagerung von Glogau verlohren ging; 4) Lorenz Koch aus Ladzidze Ml⸗ 
luiſch Trachenberger Kreiſes, welcher bereits im Jahre 1807. unter ein . 
a geblie⸗ 
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gebllebenesß Regiment ausgehoben, worden und bald darauf ſchon in Oberſchleſien 
nach dort ſtatt gefundenen kleinen Gefechten vermißt worden ſeyn ſoll, werden vor⸗ 
geladen, ſich den Igten Januar 1824. oder bis dahin bei dem unterzeichneten Ju⸗ 
ſtitiario zu melden, über ihr Aus bleiben nach beendigſem Kriege Auskunft zu ges 
ben und die Verrechnung und Ausantwortung Ihres Vermögens zu gewärtigen, wel⸗ 
ches im Fall ihres Ausbleibens durch ihre erfolgende Todeserflärung ihren darauf 
antragenden Erben zugeſprochen werden wuͤrde. 1 N 
3 Schwarz. 
a Liegultz den z9ſten October 1823. Es iſt das Hypotheken⸗Inſtrument 
d. d. Schloß ⸗ Liegnitz den zten Aprt 1797 auf deſſen Grund 48 Rehl. 18 far. 6 d'. 
auf dem Kreeſcham zu Barſchdorf ſub No 32. für die SH: ohlichfihen Kinder eingetra⸗ 
gen find, verlohren gegangen und es hat der Beſitzer des gedachten Kretſchams der 
Carl Wilhelm Jentſch das Aufgeboth dieſes Inſtruments extrahirt. Wir haben 
daher einen Termin zur Anm ldung der etwanigen Anſprüche unbekannter Präten⸗ 
denten auf den ı6ten Februar 1824. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten 
Deputato Herrn Reſetendarto Kritſchy anberaumt, und fordern alle Diejenigen, 
welche an die intabulirten 148 Rtöl. 18 fr. 6 d', und das darüber ansgeſtellte 
Inſtrument als Eigenthuͤmer, Ceſfonarken Pfand oder ſonſiige Briefsinhaber 
An pruch haden möchten, hiermit auf, ſich an dem gedachtem Tage und zur beßim⸗ 
ten Stunde auf dem Koͤnigl. Land und Stadtgericht hleſelbſt entweder in Perſon 
oder durch mit geſetzlicher Vollmacht und hinſanglicher In format on verſehene Man⸗ 
5 ar ee aut Bee, „ von 2 . im 
all der Unbekannte die Juſtiz⸗Commiſſarten Feize und Rößler vorgeſchlagen 
JT pre Becakewabhihnemen uib BIEWILREN Deibanbiungen 
im Fall des Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß ſte mit ihren vermeintlichen An⸗ 
frühen werden präcludirt, ihnen damit gegen den Defiger des Zrundſtuͤcks ein 
ewiges Stillſchweigen wird auferlegt, die queſtionirten 148 Mehl. is igr. 6 d'. 
aber werden geloͤſcht und das darüber ſprechende Juſtrument wied amortiſſet werden. 
aoͤunigl. Preuß kand- und Stodtgerſcht. 


* Yu 2 W ) 4 Offener . reſt. Bahr ws 
AR 1 IR, den Sten Dezember 1823. Nachdem dem Antrag der Glaͤu⸗ 
biger gemäß über das Vermögen des Flelhäusler Johann Gottfried Wiemer aus 
Steingrund in der heutkgen Mitzagsſtünde Concuts eröffnen und die Erlaſſung des 
oeffnen Arreſtes verfügt worden, ſowerden alle die ungen welche von dem Gemein⸗ 
ſchuldner etwas an Gelde, Sichen, Effecten oder Beiefſchaften hinter ſich haben, 
hierdurch aufgeſordert, demselben nicht das Mindeſte hier von zu verabfolgen, viel⸗ 
mehr dem unterzeichneten Gerichte davon treulich Anzelge zu machen und die Giels 
der oder Sichen jedoch mit Vorbehalt ihrer daran hab’uden Rechte in das grrichts- 
liche Depoſitum adzuliefern, widrigenfalls jede an den Gemeinſchu duer er⸗ 
folgte Zahlung für nicht geſcheben geachtet und zum Beſten der Maſſe ander weit 
beigetrieben, wenn aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen, dleſelden ver⸗ 
Htg e ſollte N ee alles feines DR habenden 
nterpfand und andern Rechts für verluſſig erachtet werden wuͤrde. 
e W dee edit der Herrschaften Fürſtenfein 
Er und Ropnfink 770 N 25 — f 


4 798 - * ee i : en 329 AVER. 


. 22 2 
Bes) 

JJV // T 
» Breslau. Eine große Ziegelfabrick mit 3 Brennöfen, 18 Meilen von 
Berlin entfernt am ſchifbaren Strom gelegen, die jährlich 400000 Steine be⸗ 
ſtimmt, a 10 Rthl. pro 1000 St abſetzt und jetzt für 1200 Riehl. verpachtet iſt, fol 
mit einer großen Wiefe und ſchoͤnen Obſtpflanzungen ohne Handel für ooo, Nthl. 
mit 2000 Rthl. Angeld, das übrige auf Hypothek fofort Beränderunghalber vers 
kauft werden. Das Ditononiies Burcan zu Berlin Ulegandeifiraße No. 55. era 
theilt gegen porto fieie Einſendung von 15 ſgr. Anıchlag, Pacht⸗Contract und 
Auskunft. Ferner hat daſſelbe eine ſchoͤne herrſchafillche Beſitzung r Meile von 
Derlin zu verkanſen und mehrert Guter. Es übernimmt an Verkauf aller Art 
Landgüter in fämmtſichen Provinzen der Preuß. Monarchie, Muͤhlen, Stabliſſe⸗ 
ments, Apotheken, Däufer u. ſ. w., beſorgt auch an , eiriieJalaımas 


* 


Deconemie-Berwalter, Rechnungs⸗ und Geſchaͤlts fuͤhrer, Sekretair⸗Inſorma⸗ 
teren, Gͤuvernanten, Muſtk-⸗ und Sprachlehrer, tuͤchtige Wirthſchafterinnen, 
Lehringe, Brenner, Brauer, Jäger u. ſ. w. bittet daher um gefaͤllige Auftrage. 
Perſonen vorgezeichneter Qualttäten, die ein Unterkommen füchen und gute Em⸗ 
pfehlungs⸗Zeugniſſe haben, konnen ſich in portoſreien Briefen unter Einſendung 
drr Driginat : Aırske Behufs ihrer Verſorgung und Einpfehlung melden. Fraun⸗ 
zimmer mit einigem Vermögen von ooo bis 10000 Rth. die auf dem Lande zu leben 
deabſichtigen, kann gedachtes Bureau vortheilhafte und annehmdare Anerdiethun⸗ 
gen machen. Endlich werden auch angebothene Capitaſlen auf gute und ſehr ſichere 
Hypotheken untergebracht, und Diejenigen, die Capitolien bedürfen und annehm⸗ 
bate Sicherheit als Unterpfand leiſten koͤnnen, hiermit ausgeholfen. Briefe wer⸗ 
den jederzeit portofrei erbeten. 1 Pd e d GN 
„) Breslau den 18ten December 1823. In der Gegend von Glogau ohn⸗ 
weit der neuen Berliner Kun ſiſtraße it ein a nene itterguth von 
mittlerer Größe e blungs⸗ Bedingungen zu verkaufen. Dies 
Gut iſt landſchaftlich auf 35000 Rthl. tax b und Dat 2042 Morgen Flächenraum, 
ls 944 Morgen Ackerland, 929 Morges Forſt, 65 Morgen Wieſen u. f. w. Die 
Teichwirthſchaft beſteht aus 8 Teichen, von welchen 2 mit fa die hier gang 
vorzüglich gedeihen, beſetzt find. Die Wirthſchafts⸗Gebäude ſind grö tentheils 


mafl.o und das herrſchaftliche Wohnhaus. if elegant und bequem gebaut und hat 

eie aͤußerſt angenehme Lage. Nähere Nachricht hierüber iſt bei Unterzeichnetem, 
bei welchem auch die landſchaltliche Taxe zur . Fade zu erfahren. 
g wohnhaft am Naſchmart No, 1984. neben dem halben Mond. 
9 Breslau. In meiner Condtterey findet von heute an die diegjäßrige... 
Unsftehung, der ſo eben aus Paris angekommnen Waaren flakt; wobey elne vor⸗ 
zuͤgliche Aus wahl anwendbarer Welhnochtsgeſchenke, als Atroppen, ſehr geſchmack⸗ 
voll gearbeltete Domen⸗Kaͤſichen, Bonbonniren mit Drogees und Früchten Bere 
ner empfehle ich wich mit allen Sorten franz. Liqueurs, ächten Koͤnlgsbe ger Mars 5 
loans, Wiener Chocelade, verſchlebenen Backwerks und Bonbons: und ſebr ge⸗ 

ſcmackvolle Conditortn, fo wle mit allen andern Conditorey⸗Waaren zu moͤglichſt 


digigen Preißen. » 
1 14 H. Redli 9 kt Mo. 2020. 
J. H. Redlich, Noſchmat 5 
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Breslau. Zu dem bevorſtebenden Weihnachtsſeſte habe ich mein Ragre 
tult den neuſten und geſchmackvollnen Waaren verſehen, und kann als ſolche b.⸗ 
ſonders folgende empfehlen: plattirte Theemaſchlnen, keuchter, Zuckerkaſten, The 
Bretter, Handfplegel ac., Tiſch Uhren und andere Gegenſtaͤnde von Bronze, lakirte 
Warren aller Art zu Fabrikpreißen, Parlſer und Berliner gemahlte und decoririe 
Taſſen von 8 gr. an, Dejeuners von 13 Rthl. an, Tolletten, Ardeltskaſſchen und 
Stricktaſchen, Damenſchmuck, als Colliers, Kreuge, Ohrringe, Gürtel, Arme 
bänder x. in Gold, Stahl und Eiſen und vergoldete Kupferſtiche, Kinderſchrifter, 
Spiele und Vorlegedlaͤtter in Steindruck, Rouch⸗ und Schaupftabacks⸗Doſen in 
Silder Schildpat und mit feinen Mahlereyen, Chignon und Seitenkaͤmme von 
Horn und Schildpstt, Chocelode, Bonbons und L queure von Joſty la Berlin, 
Achtes Eon de Cologne und Parlfer Parfumnrien aller Art, acht engl. Raſtrmeſſer 
von vorzuͤglicher Güte, Taſchenmeſſer, Scheeren, Brillen, Tuſchkaſt 'n, Bere 
ſpectloe 2c. nebſt allen Arten von kurzen Waaren — Vorzüglich aber bin ich mit 
ſehr mannigfaltigen Artikeln verſehen, die ſich ſowohl für Erwochſene als für Kinder 
zu Geſchenken eignen. Billig: Einkäufe, gute Auswahl der Wanken und den je⸗ 
tzigen Zeiten gemäße moͤglichſte Beſchraͤnkung des Natz ns, laſſen mich hoffen, daß 
jeder, der wich Be / hrenden das kager befriediget verlaſſen wird. 
* F Pupke, an der Ecke der Rieme geile im 8 Petzoldſchen Hauſe. 
Breslau den a7. November 1823. Da die Pfandſcheine ſub No, 1677. 
8. 18082, 10804. 11252. und 11532. derer beim ſtädtiſchen Leihamt verſetzten 
Spfänder verlohren gegangen, ſo werden die Inhaber derſelben hiermit aufgefordert, 
ſolche bis ultimo December a. c. bei dem hieſigen Stadtleihamt zu produciien und 
ihr Eigenthumsrecht an felbige gehörig nachzuweiſen, im Unterlaſſungofalle aber ha⸗ 
ben folche zu gewaͤrtigen, daß dleſe Pfaͤnder den uns bekannten Pfandgebern auch 
ohne Schein extradirt und erſtere für amortiſirt gehalten werden ſollen. 
Leihamts⸗ Direction der Koͤnigl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Bene 


=, ede. 

ETdwenberg den 17. October 1823. Das Könige Fand: und Stadt. 

gericht hieſelbſt ſubhaſtiret den zwiſchen dem Laubaner und Burgthore hiefribft 

delegenen, auf 346 Rthlr. gerichtlich gemürdigten Garten und die auf 133 Rihl. 
taxirte Scheuer der verehl. Frau Regierungs⸗Secretair Dſchenffzig ad inſtantlam 

eines Real⸗ Gläubigers, und fordert Diethungsluftige auf, ſich in Ter mind den 
ten Januar 824 Vormittags um ro Uhr auf hleſigem Ratohauſe einzufinden, 

ihre Gebothe abzugeben, und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſtim⸗ 

mung der Realgläudiger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. Zus 

gleich werden diejenigen, deren Real Au ſprüche an die zu verkaufenden Grundſtuͤcke 

ans dem Hppothekegdache nicht herbergehen, aufzeſordert, ſelche ſpateſtens in 
dem obgedachten Termine anzumelden und zu befcheinigen, außerdem, fie damit 

gegen den kuͤnttigen Besitzer nicht weiter werden gehöret "werden. a 

. Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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a . 
7 Be dl a g e 
ae Neo. L. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 16. Deiember 1823. 


Gerichtlich confirmirte Raufcontracte, 
Breslau den 26ſten November 1823. Seit Anfang: dite 
Johres ſind folgende Kaufe confirmitt worden: 
1. Kauf des Major Baron ven Reitzenſtein, um das Braurectfhe 
Baherg.rt.fub no. 7. ım Kentſchkau, pro 660 ribl. 
2 Kauf des Leopold Rumpe, um das aneateraiäe Bauergur: 
ſub no. 2, daſelbſt, pro 480 ktbl. 
Per; Kauf des Major von Reitzenſtein, um das Rüchelſche Grund. 
ſtuͤck fub no. 34. zu St. Mauritz, peo 6520 rihl.. 
4434“ Kauf des Tuchſcheer Lippelt, am die Ackerſtäcke ſub no, 63. 
und 64. zu St. Mauritz, pro 290 N 
5. Kauf des Fletſchermeiſter Stiher, um das SR Haus 
fub no. 30. zu St. Mauritz, pro 7400: tft. 
Das Koͤnigl. Archſdl con at; Gerichts Amt. 5 
Breslau den ıflen Dezemter“ 1623. . 

Am z uſten Oktober 1823 wurde der Kauf des Werner, um V bier 

Stuͤcklerſche Waſſermuͤhe zu Klein Johnsdorf, pro 800 rihl. confit mirt. 

Den 14. Nobemder 1823 wurde der Kauf des Glaͤſer, um die 
Stelle no. 2. zu Paſterwitz, pro 125 rthl, beſtättnet. 5 

Desgleichen der Kauf des Joſeph Hutttich, um die Stelle vo. a 
14. zu Schalkau ‚pro 125 hl. , 
Des 2. July 1823 erhielt der Fran König: die Confftmation 
des Kaufes, um die Stelle no. 47. zu Goptau, pro 130 rthl. 

0 Parchwitz den aoſtes November 1823. Bei nachſtehend 
beramten Juſti; Aemtern find im aten halben Jahre 1823 ſolgende 
Kaͤufe gerichtlich“ couſir mixt worden: . Groß Wundris. 1 Pfitzner, 
um ein von dem Hera v. Goͤrlitz erkauftes Ackerſtuͤck no. 17., pro 


120 kthl. II. Dittersbach. 2. Bendir um ein von dem Bieſel er⸗ 
UNE Au no. 48., pro 352 ahl 3. Fohi, um ein von dem 
Bieſel 
1 
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Bieſel erkauftes Ackerſtuͤck no, 29. a, pro 320 erhl, III. Ron. - 4 
Scharf, um die von dem Thamm erkauften 8 Schfl. Ack eraud no. 73. 
pro 550 rthl. 8. Frieſe, um das Gillertſche Augexbaus no. 46., pro 
80. 6. Dobrich, um die Gottlob Tbammſche Haͤlnslerſtelle no. 71. 
pro 315 rthl. 7 Zobel, um das Bayerſche Halb haus no, 67 pro 
120 rthl. 8. Dobers, um die vaͤtecliche Doberſch Dreſch gal tuerſtelle 
no. 35, pro 250 ıthl. IV. Mühl aͤdlitz. 9. Sucker, um die Wolf⸗ 
ſche Freißelle no. 20., pro 450 fl, 10. Herr Graf v. Non, um 
den ee Kretſcham no. 5., pro Gꝛ0 tthl. V. Pohls⸗ 
ſchildern. Friedrich Wilhelm Reichelt mit den R icheltechen Er⸗ 
ben, um 55 e Freiftelle no. 31., pro 700 ribl. VI. Herrn 
dorf. 12. Wunderlich, um die Pucrmannſche Haͤuslerſche Stelle no. 
14., pro 200 rthl. VII. Koiß. 13. Wilhelm Hayn, um das Gott⸗ 
lob Haynſche Angerhaus no. 78. peo 160 tthl., VIII. Nieder Kum⸗ 
meryick. 14. Roſemann. um ein von dem Nerrlich erkauftes Ackerſtuͤck 
no. 7., pro so tihl, IX. Seiſere dorf, NEE Arnold, um die Nix⸗ 
dorfſche Freiſtelle ao. 21 pro 840 rtbl. „ Jaſchkendotf. 16. 
Gutſche, um die Finkeſche Häuslerſtelle no. 33:, pro 170 ruth. XI. 
Klein Raͤdlitz. 17. Braͤuer, um ein von dem keuſchuer erkauftes Acker⸗ 
ſtaͤck no. 1., pro 38 kthl. 
Herenſtadt den 17 ten November 1823. Vom Iſten Juli 
1823 ab, wurde 5 
A. Bei dem Gerichtsamte Oſftwitz und Teichenau. 
Der Kauf des Kirſchke, um die Fteiſtelle und Schmiede no. 1. 
= Oſſelwit aus dem Schwarzſchen Nachlaſſe, für 500 ethl. 
B. Bei dem Gerichtsamte Vorwinzig 
Der Kauf des C. Scholz, um die . no. 5. daſelbſt 
von, dem C. E. Kliem, fur 345 tthl. 
C. Bei dem Gerichtsamte Strien. 
Der Kauf des Rade, um die Freigartner und Kretſcham Nah 
rurg ſub no. 8. von dem Schwühal, für 800 rthl. 
vollzogen. 
Der Stadtrichter Conradi. 
Reichenbach den 18ten November 1823. Das St dtge⸗ 
richt macht folgende Beſitzoeraͤnderungen bekannt: 7 
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— A. Staͤdtiſche. 

. Des Carl Wilhelm Gründler, von dem Eibpachtezue no. ., 
für 3 8020 rthl. 

2. Des Franz Gottlieb Richter, vom Hauſe no. 25 8, für 
2600 rthl. 

3. Des Handelsmanns Iſaak Napßtuli, vom Haufe no. hy. 
für 4320 tthl. 

4. Des Carl Dayid Lehmann, von den Beiden Haufen no. 336. 
und 1 für 1200 rthl. 
Des Joſeph Moſt, vom Hauſe no. 366», für 1800. tthf, 

85 Des Ernſi. ED Behr, von Haufe no. 280, für 830 
eräl, 
7. Der verwittweten Grogmann geborne Stein er, vom Hauſe no. 
69. 15 2400 rihl. 

8. Derſelben von der Bleiche no. 383. b., für 1200 rihl. 

9. Derſelben von 6, Feld Acker no. 8 8., für 2600 rthl. 

10, Des Johann König, vom Haufe no. 19., für 1650 rrff, 

11. Der Anna Roſina verwitt. Kaichker geb. Klimpel, vom 
Haufe no. 76., für 18 rihl. 

12. Des Steumacher Franz Kaßner, vom Hauſe vo. 343. di, 
für 425 vl. 

13, Der Frau Major von Koſeki, vom Hause ov. 126. far 
1600 til. 


14. Des Kaufmann Franz Großmann, von der Bleiche no. 38 34 


b. , für 2400 rthl. 

15. Derſelbe von 63 Feld Acker no. 88., für 2400 rthl. 

16. Des Gouſfried Stilch, vom Haufe no. 335. b., füe 
600 rtl. 

17. Des Tifchler Friedrich Auguſt wache, vom Hauſe no. 2 
für 900 rthl. 


18. Des Fronz Ernſt Anton Scholz, vom Hauſe no. 350: 7 


für 1000 rthl. 


19. Des Wilhelm Wolf, vom Haufe no, 395., für 668 seht. 


20. Des Jehann Wilhelm Thasler, von demſelben Hauſe für 


677 u, 4 ge. 9% pf. 5 
21. Des 


0 
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21. Des Johann Gottlieb Rieſcheck, vom Hauſe no. 224, für 
300 reht. 
22. Des Gottlleb wihein Langer, vom Haufe no. 115. für 
870 rthl. 
23. Der b Zfehörderfähen ee, vem Hauſe no. 189. 
für 800 :rthl. : a N - 
B. Ensdorf ſtͤdtiſche. 
24. Des Jobann Heinrich ale, vom Hauſe no. 86. für 
40 tthl, 5 
25. Der Dorolheg verwitt. May geb. den vom Ar uſe no. 
88. für 1697 rtpl. 
26. Des Johann Friedrich Rietzdorf, vom Haufe uo. 224., für 
500 tthl. 
27. Des George Feiedridh. Welg, vom Haufe no. 85-, für 
2000 tthl. N 
Glatz den 20ſlen November 1823. Cooficmirte Kauf Con⸗ 
tracte des Koͤnigl. Land, und tadtze richts zu Glatz, belreffend die 
Koͤnigl. Rent Amts⸗ + Geriesbarkeit, vom ıften Januar bls Ende Juli 
1823. 
1. Franz Zwiner, um eine Mühle zu Bopusterf, für 380 rthl. 
28 fgl. 65 pf. 
2. Florian Walther um das Sreirichtergut zu Neudorf, für. 8500 
rthl. 
: 3. Wittwe Clara Klibſch, um eine Feldgaͤrtnerſlelle zu Grunwald, 
für 60 rthl. 
4. George Grimmſche En um eine dito daſelbſt, für 233 
tihl. 10 fol 
Anton Neugebauer, um eine Haͤuslerſtele in Neib'ꝛide, fuͤr 
266 et ee ee N 
6 6. Soma Jeſtel, um ein Bauergut zu Spaͤtenwalde, für 420 
rihl. 
7 Joſeob Kuiſcher, um eine Feldgärtnerſtee in Aſpenau, für, 
5 33 ul. 10 ſgl. N 
) Brieg den zoſten Oktober 1823. Bei bieſigem Königl. 
Land- und Stadtzericht iſt der Kauf des bürgerl. Nageiſchmiet Johann, 
> Fries 
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ce Gerſtenberg, um dos dem Doktot Medis . Hertn Fuchs ju. 
ge boͤrige ſud na. 143, auf der Polniſchen Gaſſe belegege DR pro 
1500 rihl den 25 ſten Okteber C. confirmeret worden. 
Oels den zoſten November 1823. Seit dem ıfen Juli 
c. find folgende Käufe vorgekommen. Bei dem Gerichtsamte 8 
I. Schwierſe. Gotilieb Gaaſe, die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 10. 
für 200 rihl. 3 > £ 
II. Poſtelwitz. 1. Gottfried Titze, das Bauergut fub no. 3., 
für 300 itht. i J g 
2. Gottlieb Rogoll, die Dreſchsärtneiſtele fub no. 7., für 
200 rthl. 
III. Weidenbach. Goktifried Saat e, die Cteſcerſen. ſub no. 
10., für 60 rthl. 8 
a IV. Stein. Maria Eliſabet Heitmaub, die Freiſtelle ſub no, 3, 
für 250 tthl. | N ES 
V. Ober Glauche. 1. Caſpar Hoppe, das s Abherbaus ſub no; 
8. iR 305 ithl. | 
2. Golt leb Zwilling, die Freiſtelle ſub no. 12., für 100 rehl, 
= Fi Geltfried Vetter, das Freihaus ſub no. 19., für 150 rthl. 
N Lampersdorf. 1 Aung Rofina verwitt. Schlanßly geborne 
Pi . die Freiſtelle ſub no. 8, für 200 repl. 
2. Gottlieb Riebiſch, die Dreſchgärtnerſtele ſub no. 26. fuͤr 
118 rthl. 
3. Gottftied Schlape. die Dteſchgaͤrtnerſtelle 85 no. 38.) fuͤe 
94 rehl, 
f 4. George Ozunike, die Busca ſub ne. 17. für 
40 rthl. 
Feſtenberg. din Ir. Juli 1823. Das Koͤrigl. Sladtg richt 
macht hierdurch bekonnt, daß der Satilermeiſter Gettfried Kloſe, fein 
Haus ſub no 73. bieſelbſt, an den Poſamentier Carl Günther, für 
445 rthl. Courant verfauft hat, und der Cogtract dato ‚onprmite 
worden, - 
Feſtenberg den 11. Sul 1823. Das Königl. Sradigeriche 
macht hierdurch bekannt, daß der Tuchmacher Meiſtet Heiorich Gotth⸗ ie 
Roper, ſein Haus ſub no, 2 1, b. bieſclbſt, an den Cbprurgues @o- 


myel 
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muel Friedrich Lorch, für 360 tthl, 222 ſgl. Courant verkauft hat, 
und date der Contract sonfirmict, worden. 


Feſtenberg den 26ſten September 3823, Von dem bieſi⸗ 


gen Koͤnigl. Stadtgericht wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Chi: 
turgus Samuel Friedrich Lorch, fein Haus ſub no. at, b. bieſelbſt, 
on den Schumacherme ſter Gottlieb Siemon, für 325 rihl. Courant 


verkauft bat, und dato ter Contract confirmirt worden. 


Feſtenberg den Igten November 1823. Das Königliche 
Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß die verwittw. Frau Aceſſe⸗ 
Einnehmer Schneider geborne Langner, ihe Haus ſub no. 64. bie ſelbſt, 
an den Rathmann Herra Gettlob Leuſchner, für 400 tthl. Courant 
verkauft hat, und der Contrakt dato conficmist A 

Pietſchen den 2often November 182 Verzeich niß der im 
zweiten haiben Jahre, vom ıften Juli bis Ende Dezember 1823, 


unter der Gerichtsbarkeit des Koͤnigl. Gerichts der Stadt Pietſchen. 


confirmirten Kaͤufe. 


1. Kauf des Gottlieb Teckius, um den ee no. 13. von 
den Idziockſchen Erben, für 123 vihl. Cour. 
a 2. Kauf des Gottlieb Przirembdel, um das Kubinſche Haus no. 


64-, für 815 rihl. Cour. 

3. Kauf des Beniamin Mentler, um das Thorſchreiber! Haus 
no, 281. vom Koͤnigl. Fisco, für 156 rthl. Cour. 

4. Kauf der Witwe Pezirembel, um das Thorſchreiber Haus 


ub, 282. vom Koͤnigl. Fisco, für 100 ribl. Cour. 


8. Kauf des Hoͤke, um das Reimannſche Haus no, 47., für: 


| 205 rthl. 


6, Kauf! der verehel. Hope, um daſſelbe Haus, fuͤr 205 rthl. Cour, 
7: Kauf der verehel. Frau Einnehmer Zahn, um daſſelbe Haus, 
für 220 rthl. Cour. 


8. Kauf der verehel. Frau Rektor Schreiber, um das Gezibſche d 


Haus und Garten no. 181. für 300 rthl. Cour. 
9. Kauf des Baron, um das Goyſche Haus no. 38. für 
650 rthl. Cour. 
10. Kauf der Falaſchen Eheleute, um das Wielgiſche Bauergut 
no. 23. zu Jaſchkowitz, für 790 rihl. Cour. 
Pie tſchen 


1 
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pletſchen den z20ſten November RE Beneläniß, 2 im 
zweiten halben Jahre auf den von dem ee Conrad verwalte 
ten Juſtitiariaten, confirmirten Käufe. 

I. Got ersdorf. 
Kauf des Adam Kiermaß, um die Freigärtnerſtelle no. 2. von 
dem Daniel Krof, 
II. Sch⸗ fig und Lomnitz. : 
Kauf des Paul Soicka, um das halbe Bauergut no. 67, zu 
Lomnitz, von ſeinem Bruder Carl Soicka, für 225 ethl. Cour. 

Winzig den Sten November 1823. Kauf des Gruͤttner, 

um das Haus no. 114. bieielbfl, pro 1343 rthl. 
König, Preuß. Stadtgericht. 

Sersullade” den ı7ten November 1823, Vom „hen Juli 

1823 ab, wurden folgenden Käufe gerichtlich confitmirt. 
A. Bei dem Gerichtsamte Wehlefronze. 
der Kauf des C. Grande, um den Dreſchgarten feines Bd 
ters an 8. daſeſbſt, für 30 rthl. f 
2. der Kauf des G. F Karl, um den Dreſchgarten no. 9. bar 
ben von ſeinen, Gortfried Karlichen Miterben, für 80 AR 
2 B. Bei dem Gerichtsamte Froſchen. . 
Der Kauf des J. F. Warmt, um den Heeren n no. 14. 
taſelbſ, von feinem Vater J. F. Warmt, für 130 th, 

Rothſchloß den 26flen November 1823. Demainen, Juſtiz⸗ 
Amt Roibſchloß, confirmiste Käufe im zweiten halben Jahre 1823. 

I. des Gottfried Hahn, um die Hofegaͤrtnerſtelle fub no. 24. zu 
Großjeſeritz, pro 700 tthl. 

2. det Witwe Hoffmaun, um den Kretſcham zu Stahlitz, ar 
418 en 

„des Gottlieb Sempert, um das Auenhaus, ſub no. 23. zu 
zu 1 5 pro 80 rthl. 4 
4. des Gowieb Tſcheche, um die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 2. zu 
Poferitz, pro 200. rthl. 

5. des Sigismund Wass ger, ‚um das Bauergut fub no. 21. zu 
Seniz, pio 1600 rıpl. | 

6. des Heinrich Fiebig, um bie Gärtnerfilte ſub no. 4 zu 
Teefkuſte, pie 330 rihl, 8 2. des 
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7. des Gottlieb Kutter, um die Sofenötrnertele ſub no. 15. zu 
Geetiefeng, pro 230 tihl. 

8. des Goitlieh Brandt, um das Hutenbaus ſub no. II. zu 
Wammelwitz, pro 145 uthl. 

9. des Car! Wallfteinee, um das Wiertel bauergen ſub no. 9. zu 
Oroßjeſeritz, pro 1400 riht. 
1᷑0. des Chriſtian Gutſche, um das Viertelbauergut ſub no. 7. 
zu Karzen, pro 1450 rehl. 

Wartenberg den z4ſſen November 1823. Das Königl. 
Stadt⸗ Gericht zu Wartenberg macht hierdurch bekannt, daß vom uſſen 
Juli bis ut. Dezember 1823, nachſteheud⸗ Klute bei. eden vor⸗ 
‘gekommen. find, 

1. die Frau Sufanna Renate verehel oed Könige 1b. 
Hentſchke, um de bieſelbſt in der Cammerauer Vorſtadt ſud no 35. 
belegene Hofrath M rſche Poſf ſſon, fuͤ 1900 rih l. 

2. det Handels maan, Jakob Brabn, um das hie ſelbſi am deut⸗ 
ſchen Thore Neigen FRA Hareen Bu non. dee für 303 
i 
a N 3.5 die 5 Frau v. Grabner geb. Gersdorf m das bierelbft am 

deutſchen Thore beiegene Jakod Brabaſche Torelceihes De: ſub⸗ 
no. 58., für 250: rihl. 

4. der Fleiſcher Friedrich Wolff, um das: bieſrlöſt in der Scart 
belegene Chriſtopb Ernftihe Haus ſub no. 34. für 425 kthl. 

5. der Tagelöhner Michael Kunezok, um das in Wok belegene 
Gnabitzkeſche Mittel d ſub no. 30. litt. b., für 100 cl 

6, die ver pitt. Mauermeiſter Raabe, um das bieſelbſt in der 

Stadt belegene Coriſtian Raab 'ſche Haus ſub no. 18., für 30 rıhl. 
Reichenbach den 27ſten November 1823. Bei dem un⸗ 
letzeichn eien Gerichtsamte fanden folgen e B nter änderungen ſtatt. 

1. Johan Hottiob Hoffmann, Kauf um no 76, pro 400 tihl. 

2. Gottlieb Eichner, Kauf um no. 60, pro 640 tihl, 

3. Ederhardt, Kauf um no. 78. pre 1200 cel. 

4. Waltherſchen Erben, Kauf um o. 65, pro 673 tihl. 

5. Carl Wieland, Kauf um no. 65. für 673 hl, 

6. Michler Gottli b. Kauf um «0 50, pro 163 tthl. 2 

Das ä Ober Peylau N nei. 3 
An gan 
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Anhang zur Beylage 
zu Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 16. December 1823. i a 
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AVERTISSEMENTS. 

„) Breslau. Ein Wiener Bericht der vor kurzen in der Dresdner Abends 
zeitung ſtand, enthteit unter andern folgendes: „Unſer Zeitalter iſt an Erfindung 
rech, wir leſen ſaſt alle Tage mehrere derſelben in unſerer Wiener Zeltung, fir deb⸗ 
nen ſich auf die kü inſten Kleinigkeiten aus, und umfaſſen all's wos Menſchen hunde 
zur Rotbdunft, zur Bequemlichkeit, ja feldft zum Luxus heroordringen. Eine dle⸗ 
fer Erfindungen laun ich Tab ackrauchern aus meiner eignen Erfahrung anempfehlen, 
man verkauft hier T backsroͤhre, welche in der Mitte mit einem hohlen Kinopfe ver⸗ 
fehn find, la welch m ſich ein Stuͤckleln gewöhnlichen Badeſchwammes beſtadet. 
Dleſe Schwamm ſaugt nun olle Feuchtizkeit ia ſich, man erhält den Rau h trocken 
in den Rund, im Rohre ſammeſt fi kein Tabacksſaft, und ſogleich bemmmt die⸗ 
fer Schwamm, befonders wean er nach jeder gerouchten Pfeife im kalten Waſſer 
aus gewaſchen wird, viel von de Rauches Waͤrme, fo daß er lieblich kühl dem 
Gaumen ſchmeckt“ Der Unterz ichntte hat nun folgende Sorten Pfelfen nach 
obiger Angabe verfertig't, die er biecm’t Tabacksrauchern »myfi hir und zum Kauf 
andtetet: 1) Lange Birnbaum Röhre mie Schwamm Vorrichtung und elaſtiſchen 
Mund ſtuͤcken a 20: for. Cour. 2 Ebenholz Roͤhre mit Schwann Vorrichtung 
in verſchled nen Preißen. 3) Kurz: Röhre mu Schwamm Vorrichtung verſchle⸗ 
dener Feen 25 für, bis 1 Rihl Cour und drüber Alle dief: Röhre find gut und 
geſch ackvoll gearbeitet, und ol' Dreige moglich“ billl,. Sachyv rſtanelge, denen 
ich dergleichen Roͤhre zur Uräkung dude geben h de, Deuätigen das Overwähnte Lob 
des Eorrefpndenten in dem fi hinzufuͤ enn: „daß auch der ſtärkſte Taback dadurch 
„feine ſcharſe Bag: vl bet, miniger zum Spudin reigt, einen angenehmen Ges 
„auch erhält, lieblich eb eckt, den Kopf und Bruni minder off cirt und beschwert.“ 

! Jobaen Kramer, der Aeltere Orechslermeiſter, ia der Bude zum 
golonen Greif bey der grünen Robe. f f 

„ Breslau Bes zum Feſte iſt tag uch friſche Zitropſchoale zu haben, auch 
werden alle zum Fl benothigte Waaren, als ganz und geflichn.n Dackzucker, Ro⸗ 
ſin a, Mandeln, vor effliche Sorten Coffee? feinſten Perl- oder Kopfırtbee, gute 
Weine, Irre fort/ge Zitronen, Punſch Eſſenz, achtes Eau de Cologne, dlverfe 


Dellcattſſen 1c. 1m aifigiten Preiß verkauft dey. N 
5% Herihel am Theater. 
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) Breslau den. zzten Decbr⸗ 1823. Künftigen Freytog ols den roten 
December Nachmittag um 5 Uhr wird in der Schleſiſchen Geſellſchaft für vater 


länbiſche Cultur eine olgemeine dellberaube Verſamm! age gehalten werden, welches 


‚biermit zur e Kenniniß gebracht wlrd. 
Wendt, als General: + Gerretair. 
*) Breslau den 14. Decbr. 1823. Die unerforſchlich n Wege der Vor⸗ 
ſehung entriſſen nach 20jäbriger Ehe mir heute fruͤh um 4 1 Uhr nach nrunmächent: 


lichen ſchweren Leiden und hinzugetretenen Schlagſtuß weine teure Gottſa geb. N 


Frlederike b. Falkenhauſen aus dem Haufe Wald. Fünf Kinder deweinen in t mie 
den unerkglichen Virluſt dir Gattin und Mutter. Kun, Liebe und edle Freund⸗ 
ſchaft waren nicht im Stande das theute Leben zu erhalten. Dont den edlen Freun⸗ 
dinnen der Verſtorbenen, welche ſeit 9 Wochen bep Tag und Nacht liebevolle Pfle⸗ 
gerin bir Sellgen waren. 
v. Ger venltz, Major und Belgadier der sten Artillerie- Brlgade. 

*) Breslau. Bey Ziehung Ster Claſſe 4 8ſter Elaffenz Lotterie find nach⸗ 
ſtehenze Gewinne in meine Einnahme gefallen, als: 2000 Rthl. auf No. 60202. 
3000 Rthl. auf No. 55490. 500 Rthl. auf No, 65567. 200 Rthl. auf No. 
31797. 10 Gew. a 100 Rtbl. auf No. 20453 31792 36633 40319 40372 
40395 55423 60225 71302 71347. 20 Gew. a so Rthl. auf No 11731 
68 97 20476 31750 68.91 36638 40361 71 76 47222 55452 63 
83 60222 42 70 65563 71366. 66 Gewinn a 40 Rihlr. auf Niro. 11708 
22 62 67 72 86 91 20470 96 31701 2:15 62 86 36603 6 10 12 
29 35 37 44 50 40318 37 41 45 48 66 89 43236 47220 24 53794 
97 53802 8 11 85404 10 27 33 63 95 96 98 60211 30 47 77 
80 81 89 65524 29 64 73 80 81 71316 25 27 31 45 67 89. 
89 Gewinne a 30 Rthlr. auf No. 1171 11 14 23 34 46 47 50 60 83 
99 20451 52 63 64 67 72 78 84 98 31719 27 31 35 61 63 67 
‚98 36608 15 22 24 32 41 47 40359 70 86 91 96 97 98 99 43238 
42 47215 29 53773 8ı 84 86 92 98 53817 18 55401 8 8 12 24 
30 56 5y 66 81 85 91 60215 52 59 64 76 86 93 99 65521 8 
2 54 69 74 82 86 71301 36 44 46 57 63 64 

Appun in Bunzlau. 
* Breslau. Beh ziehung Ster Claſſe 4 8ſter kotterie trat bey mir 500 Rtb. 


auf No. 40811. 200 Rehl. auf No. 33162 35703 50874 61012 70954 


72455. 00 Rthl. auf No, 37810 40842 61062 70045 72493. 50 Rib. 

auf No. 20258 80 82 33166 35706 25 30 85 40802 fo 83 95 9% 

99 900 43257 50895 53945 68 61009 65 76 93 65760 74 65902 

72401 17 33 43 55 55. 40 Rthlr. auf Nro. 1865 74 4473 528 
i 20205 


32 0 ; 
20265 720 78 35712 45 86 37806 40838 41 43 60 61 66 96 43302 
9 47301 4 fo8 16 60 67 73 79 96 53963 72 61005 21 38 39 43 
53 57 75 97 61100 65764 68 71 96 72418 37 49 57 61 64 69 
84. 30 Kthir. auf Nie. 1862 64 79 14471 76 86 87 91 20252 59 
62 66 68 77 95 33161 32900 35701 7 8 11 22 40 46 60 63 93 
98 37803 4 9 40801 5 6 19 25 29 30 32 39 46 47 48 51 72 
73 78 86 43299 300 4 50806 8 10 47 50 59 62 64 82 84 85 
89 91 99 53946 49 69 61013 18 16 23 27 41 46 51 60 64 58 
82.95 65763 65814 70043 46 51 53 70872 72402 9 13 44 67 
68 71 73 80. Die ſofort zu empfangen find,’ Looſe zur Claſſen⸗ und kleinen 
kott rie find zu haben. a f . 8 
N H. Holſchau der din, Reuſchegaſſe gruͤnen Polaken. 

Breslau. Bey Ziebung ster Claſſe 48 Lotterie fielen folgende Gewinne 

in mein Comptolr, als: 1 Gewinn a 1500 Rihlr. auf No. 16517. 1 Gewinn 
a 1600 Nihl. ouf No. 18031. 2 Gewinne a 500 Rth. auf No. 26326 29488. 
2 Gew. a 200 Rih r. ouf No. 29410 72565. 6 Gew. a 100 Rthlr auf Nro. 
19064 26321 29401 36022 38808 63668. 15 Gew. a jo Rth auf No. 
16519 24 26301 22 29404 35877 36005 36121 61 37634 54367 
56580 69317 19 23, 34 Gewinne a 40 Ktbl. 924 2585 86 11576 77 
15387 89 97:98 ros ts 48 18620 19063 26316 29413 20 70 83 
35868 69 72 80 36002 31 42 36123 63 79 38811 16 56562 79 
63669 63724. 44 Gem’ a 30 Rib auf No. 2690 10020 15381 16502 
4 6 10 11 12 14 28 31 44 4718616 19044 26302 5 7 17 18 23 
24 26 57.58 68 29472 36035 41 3022 65 75 78 37635 38304 
9 38812 39841 43471 46576 6377166328 und 66460. Looſe zur erſten 
eleſſe 49 ſſer ketterte, ſo wle auch kooſe zur 8 7ſten kleinen Lotterie ſtehen mit promp⸗ 

ter Bedienung zu Dienſten. i ER PEN, 

Goſtav Cohn, Lotterie s.Unter: Einnehmer, Reuſchegaſſe an der Brücke. 
Guhrau den sten October 1823. Die zum Schmidt Johann Joſeph 

Fuchs ſchen Nachlaſſe gehörigen Grundſtücke, nämlich: a. das Haus auf der Muͤhl⸗ 
gaſſe No. 134. , teyirt auf 300 Ribl.; b. der flaͤdtſche Acker No. 7., taxirt auf 
1300 Rihl und „die Scheune No 37., taxirt auf © Rthl. follen im Wege 
der nothwendigen Sudhaſtatſon in dem peremtortſchen Biethungss Termine den 
ayſten Januar 1824 Vormittags 10 Uhr auf hieſigem Gerichtszimmer öffentlich 
verkouet werden. Beſitze und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige werden deshald vorge⸗ 
laden, ſich zur Abgebong ihrer Gebetde im genannten Termine einzu finden und 
bat der Meifl- und Beſiblethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, wenn nichts 
Rechtliches im Wege ſleht. Auch werden zu gedachten Terminen faͤmmtliche 
Real⸗Gtändiger mit der Warnlgung vorgeladen, daß lm Fall des Ausbleibens 
deul Meiſtbiethenden nicht nur der Zuſchlag erthelſt, ſondern auch nach BR 


cher Erlegung des Kaufſchillings die Löfhung der ſaͤmmtlichen eingetragenen wie 
auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar der Letztern, ohne daß es in 
dleſem Zweck der Productſon der Juſttumente bedarf, verfügt werden wird. 
XkRoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 2 
Oels den 25. November 1823. Bon Seiten des Herzog. Braunſchwelg 
Delsſchen Fuͤrſienthumsgerſchts wird hiermit in Gemaͤß heit des §. 137, bis 142. 
Tit, 17. P. I, des Allgemeinen Landrechts den noch etwa unbekannten Stäubigern 
der am zien September 1822. in dem Bade zu Cudowa verſtorbenen, in Oesahren 
Wohnſis Zeh edten Fräulein Sophia v. Schuldt die bevorſtehende Tyeung der 
Berlaſſenſchaft derſelden unter deren Erden blermit ͤͤffenculch bekannt gemacht, 
miu ihre etwaige Forderung an die L. uf nfchaftsinse und zwar in Anſedung der 
einheimiſchen Gläubiger binnen drei Wen tin in Amehung der Auswärtigen aber 


Binnen 6 Monaten anheto anzuzeigen und geltend zu machen, widrige faus aber 


nach Ab laut dteſer Friſt und erfolgter Tyeilung nich die wanlgen Erb ch fs⸗Gäu⸗ 
diger an jeden der Eben nur nach Verhaͤlin s feraes Er bells halten können. 
Hetze Beaunſchweig De. sſches Jürfenthums ertot. } 

Bauerwißz den 25fien Juli 1823 Im Wege der Ereuutien wir die 

dem Bürger Fadian Kowalckt zu,chörige Poſſ⸗ſfion in Bauerwitz bestehend aus 


dem am Marktplaßze delegenen im Hopothetenouche Unter der Nummer 7% ein ge⸗ 


tragenen maſſioen Wohn hauſe, Nedengebaͤnden und Scheuer jo wie aus 3 Duden 
tobothſamen Ackers und aus Wieſen⸗ und Gartengrun“, von welcher die Gr 


daude auf 713 Rıhl, 10 fg, die nuzbaren Grund ſtücten auer auf 5671 Ntül. foſgr. 


erichtiich geſchätt worden find, zum geruhtuchen Uxrfaufe au den Meiubtetanggen 
keugegelt ee de rt ee B und befih-Art Rufen ige bietuucch 
aufgefordert, ihre Geborhe den 10ten October, 15te Decemder 1823, deſen ens 
aber den zsten Febrüuut 1824. fed esmal fruͤh um 10 Uhr in dem hleſtgen Stodtge⸗ 
richis Zimmer abzugecen, wornach dem Meiſt und Beſtbiethenden ver Zaſchlag, 
wenn kein Umitand obwalten wird, eriheilt, auf fpätere Geboche aber micht geach⸗ 
tet werden wird. Zugleich wird auch der feinen Charakter und Auen halte nuch 
unbekannte Mathias Axmann für den fur Rubr- Hk des ppotbetenduchs eiue 
Caution zes Urban Morawietz vom 16ten Juli 1764: per go Krpi, eingetragen iſt, 


hiermit aufgefordert, ſich bis zu oder in dem legten Bietyungs: Termine derſonlich 


sder durch einen geſetzlich zulaßigen und mit Vollmacht und Jaſo mation zu vers 


ſehenden Stellverteeter zu geſſen Auswahl ihm der Hofrath Herr Schwenzaer und 


der Fürſtenthu nsgerichts⸗ Aſſiſtent Hen Kloſe in Leobſchüt ge annt werden, zu 
melden und ſeine Rechte wahrzunehmen, n dem ohne Ruckſtchl auf ſein Ausdieis 
ben nicht nur dem Meinbietdeuden der Zufchlag ertbeilt, denn aach nach gericht⸗ 
licher Erlegung des Kauffchilings die Loͤſchu J ſämmtlich ein geengenen Kapita⸗ 
hien und zwar der leer ausgehenden ohne Production der Inſtcu unte verfügt wer⸗ 


> 


den wird. Die Taxe kann zu jeder Geſchaͤfts zeit in der hieſiten Regiſtratur einge⸗ 


ſehen werden. . 0 . 8 
| Königl. Gericht der Städte Baue witz und Katſcher. 

Ober⸗Weiſirit den 10ten Sept mder 1823. In ımınis licitationts 
den 28ſten October c., den asſten November c., ısten Januar 1824 baden ſich 
Kaufluſtige vor dem Gerichtsamt zu ober- Weiſtend mut Ab. ung ihrer Gebothe 
auf des im Wege der Execution auf Antag eines Real- Glan digers ſubhaſtirte 
545 Rthl. taxute Meßnerſche Bauer gut hieſ lost einzuſinden und den Zuſch lag des⸗ 
ſelben zu gewärtigen. Undekannte Real- Situbiger wie ſuo poͤna präcluſi mit 
vorgeladen. a Das Gelichts amt, 
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mittwochs den 17. December 1823. 
Auf Sr. Koͤnigl. Maieftät von Preußen au. m 
| alergnädigften Spetial Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. L. 
Bekanntmachung N 5 

) Dle Sechſte Ziehung der Staatsſchuldſchein⸗Praͤmien wird, la Folge der 
Bekanntmachung vom a 4ſ.en Auguſt 1820. am aten Janbar k. J. ihren Anfang 
nehmen, und in derſelben Art, wie dle frägeren-Ziefungen, vorzenommen wir dei. 
Berlin den öten Decbr. 1823. g. 8 eee e 
Koͤugt Immedtat Commiſſion zur Vertheilung von Prämien auf 

u F Staots ſchuldſch ine. 3 Bü. N iu 

(bel.) Rother. = Konten  Molup Krane 
Sicherheits ⸗Polize y,. 5 

) @rönderg den gien Decbr. 1823. Der eines Raubwordes beſchuldigte 
mit Steckbriefen verfolgte ehemalige Uaterofficler vom 23ften Linien Infanterie 
Regiment Carl Koller i den gte huß eingebracht worden. 8⁰ er 

Der Lands und Stadkgerichts⸗ Director 1 

N eee Walter, Juſtit iu Rudadel. 

5 JJ%% ̃ͤͤQU—U[B er 3% 9 

5) Breslau. Das auf der Kupferſchmlede⸗ und Stockgaſſen⸗ Ecke gelegene 

neuerbaute Haus ſub Nro. 1936. iſt aus freyer Hand zu verkaufen. Kauflufige 
werden erſucht, ſich on den Eigenthuͤmer ſelbſt zu wenden. 

) Breslau den 6ten December 1823. Da in dem am Iten November c. 
zum Öffentlichen Verkauf des Ecb ſaß Klebanſchen Grundſtücks No. ar, 42. und 
43. auf dem Elding augeſtandenen Termine kein annehmliches Geboth geſche⸗ 
den und demnach auf den Antrag der Gläubiger ein neuer Biethungs⸗Termin 
auf den ı7ten Februar a. f. anderaumt worden, fo werden mit Bezug auf das 
vorige Proklama vom 26ften April e. Kaufluſtige, Beſitz und Zahlungs fblge 

hlemit eingeladen, deſagten Tages Vormittags 10 Uhr in hieſiger eee EN 

entweder perfönlich oder durch einen mit gehöriger Vollmacht und Inſormatk m 
verſehenen Mandatarium zur Abgabe ihres Gedoths zu erſcheinen, welchem naͤchſt 
der Melſibiethende und Beſtzahlende unter Einwilligung der Extrahenten den 

uſchlag zu gewärtigen bak, infofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme 
geſtatten. Die über dieſes vortheilhaft gelegene Haus und Garten aufgenom⸗ 
mene Taxe, welche auf 14470 Rihl. 15 far, Courant ausgefallen, kann aeg | 


“ (so) @ 


in hieſiger Amtskanzley als auch bei den hieſigen bochlöbk. Stadtzerichten in 
eder ſchlctlichen Zeit eingeſehen werden. Uebrigens werden alle etwa unbekannte 
Real- Prätendenten zur Wahreeaigung ihrer Gerechtlame ſub poͤna präcuf 
er ſilentü perpetui hiemit eingeladen. N 

Koͤͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 


4 8. Re 5 5 Jungnitz. 
) Falkenberg den 28. November 1823. Von dem Neichsgraͤſl. o, Praſch⸗ 
ma Folkenberger Gerichtsamte wird hiermit bekannt gemacht, daß auf den Antrag 
der Erben des zu Geppersdorf verſterbenen Robethbauers Michael Gahl das zu 
Gepp rsboef fab No. 18. belegene Robothbauergut, wozu an erdlichen Grund⸗ 
Kücken, Bauſtellen und Garten § Morgen go Ak, Ackerland 39 Morgen 1314, 
Wieſewacht 11 Morgen 125 k., Waldung 5 Morgen 79 R. gehören, von 
welchen Gründen aber 2 Morgen 56 TR. im Jahr 1814. abverfauft worden find, 
und bei welchen folgende Laſten und Abgaben vorkommen, als; 1) muff Beſtger 
der Noſtun Kotzurin ad dies oitä einen Auszug verabreichen; 2) müßen an die 
Grondherrſchat jahrlich Termino Mich gelt 1 Rihl. 11 far 4 pf. Grundzeins und 
2 fg. Splanegeld entrichtet werden: 3) hat Baſitzer der Grunadherrſchaft jahrlich 
Terunno Martind 1 Scheffel 8 Metzen Hafer zu verabreichen; 4) muß der Des 
fiser dem Domiaio als Ganzhüfner das ganze Jahr durch wöchentlich ztaͤgige Ge⸗ 
pannrobolh verrichten, Theulungs holder öffenilch an den Meiſtdlethenden verkauft 
werden und es iſtchterzu ein Termin auf den 18ten Februar 1824. auberoumt wor⸗ 
den. Es werden eee 
deſagten Tage früh um 9 Uhr ſich in der bieſigen Gertchtsamts Kaner N: 
den und ihre Gebote mit dem B n, daß der Meiſtdiethende, wenn fonſt 
kein gesetzliches Hinderaiß in Wege ſteht, den Zuſchlag zu gewaͤrtigen bat. Uebri⸗ 
gens iſt das ausgebethene Bauerguth dorfgerichtlich auf 564 Rthl. 12 far’ 9 pl. 
Courant taplet worden. 5 289 ; act 
Das Relchsgräfl. v. Praſchma Falkenberger Gerichts amt. 
3 N - 12 . 78 Wir Gorke, Juſlit. 
„) Muͤnſterberg den gten December 1823. Auf den Antrag eines Real- 
Gläubigers iſt das den Hutmacher Scholzeſchen Ehelcuten gehörige fub 251. auf 
der Vurggaſſe hieſelbſt gelegene mit einem halben bierdau berechtigte Haus ſubhaſta 
geſtellt und wir haben zu deſſen öffentlichen Verkouf einen Biethungs Termin auf 
den 23 ffn Januar al f. Vormittags um 11 Uhr au hleſiger Gerichtsſtelle anberaumt, 
wozu wir Zahlungs- und beſtitzfaͤhlge Kauſtuſtige bierdurch einladen, ſich vor uns 
zu ſiſtiren, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag für das Meiſt⸗ und Deſige⸗ 
dorh mit Bewilligung der Ereditoren, wenn ſonſt kein rechtliches Hinderniß ob» 
walten ſellte, zu gewärtigen. Das Haus iſt unterm sten d. M. gerichtlich auf, 
28 Rrelre nt ſgr. 8 pf. geſchätzt worden und kann dle dtes fällige Tape zu jeder 
ſchicklichen Zeit an hleſiger Gerichtsſielle nachgeſehen werden 
Das Koͤnigl. Land und Stadtgericht. 9 
bLeobſchatz den iyten October 1823. Da auf den Antrag der Schuh 
macher Kanzlerſchen Erben die Reſad aftartou der dem Bürger Carl Gruner ger 
börigen und füb No. 144. belegenen Hauſes verfüge und ein Termin zum andec⸗ 
weltigen Verkauf deſſelben auf den 7. Jan. 1824. Nachmittag um 3 Uhr vor dem 
Cemmiſſario Herrn Aſſeſſor Stanferk angeſetzt worden, fo werden Naufluſſige zu 

er ſchel⸗ 

er 
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erfchelnen mit dem Brpfügen vorgeladen, daß dem Meifibietbenden dieſes Haus zus 
geſchlag n werden wird, wenn nicht geſettiche Umpande eine Aus nahme zu aß 
E erh a e ben e a Far) 
* HFantner. 


„ Strehlen den 28ſten O tober 1823. Das ſub No. 108. Piersetoſt im 
Bädergäßiben gelegene, zum Corduanet Mütherſchen Nachlaſſe gehörige, auf 
476 Rtbl. 8 sar. 5 pf. Courant gewürdigte Haus, ſoll Behufs der Erbionderung 
modo ſubhaſtattonis veräußert werden. Terminus untcus et peremterius if auf 
den zoflen Jannar 1824 Vormittags 10 Uhr anberaumt worden. Kauffuſtige 
Beſitzs und Zahlungsfaͤbige werden daher bierdurch eingeladen, alsdann bei une 

ch einzufiaden, ihre Geborhe abzugeben und der Adjüdicatton dieſcs Fuabi an 

en Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gegen zu erfolgende Kaufgelder⸗Berichtigang gez 
waͤrtig zu ſeyn. Die Taxe davon kann bei uns täglich eingeſeden werden. 
80 5 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

ö Grunberg den gcſten October 1823. Im Wege der nothwendigen Cuts 
haſtatton ſollen du Wohnhönfer des Faͤrber Siegismund Schwengler Ro 16. und 
18. der Start Saabor, welche reſp auf 529 Rt 6 gr. und 520 Rthl. 5 (gr. ges 
gichtlich taxirt worden find, in Termino den aggen Januar 1824. Nachmi tags 
um 3 Ubr im Gerichts zimmer zu Saabor öffentlich an den Beſtbiethen den gegen 
die dann bekannt zu machenden edingungen verkauft werden, mozu wir befis. und 
zablungsfaͤbige Kaufluſtige blermit mit dem Bemerken einladen, daß der Beſt⸗ 
diethende mit e ha Intereſſenten den Zuſchlag fofort zu erwarten hat, 
wenn nicht gefchliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen. Die Taxen können ter 
uns zu ſchicklicher Zeit infieier werden 48 a 
Prinzlich v. Carolatſches Gerichesamt der Herrſchaft Saabor. 

„ Heinrtchan e ee 1823. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
19 ird AR 5 9 zu Schönwalde gelegene, 
zum Verm des Franz Lowag gehörige und auf 1691 Mehl. 22 fgr. Courant ges 
rich iich gef Ehmips, im Wege der Execution fabbe net. 8 & —— 55 


je beſitz⸗ und zahlungefähtge Kaufluſtige hlerdürch eingeladen, in dem auf den igten 


ovember d. J., den 1 ten December d. J. und petemtorie auf den 15ten Jannar 
18 a3. feſtgeſetzten Lieitattons⸗Termine in hieſiger Kanzlet, woſeldſt die gerichtliche 
Taxe d. d. Schönwalde zten September 1823 zu jeder ſchicklichen Zenn nachgfſe⸗ 
bew werden kaun, zu erſcheinen, ihr Gebot abzugeben und den Zuſchlag an den 


Meiſte und Beſtbieihenden mit Bewilligung der Eredivren und des Beſitzers ſodauu 


zu gewärtigen. E 7 
rate 22255 Das Gerichtsamt der Karte Schoͤnwalde. i 
„ Havnau den raten October 1923 Es ſoll auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers das dem Backer Auguſt Scholz gehörige ſub No 128.: am Mieder⸗ 
ringe hleſelbſt beiegene und auf 1231 Rthl. gerichtuch gewürdſgte Hautz in Ter⸗ 
min den tigten Januar a. f. 3 Uhr Nachmittags 


an den Meiſt⸗ und Beſtbietbenden öffentlich verkauft werden. Es werden daher 


alle diejenigen, welche das Haus zu beſitzen fähig und annehmlich zu bezahlen 
dermoͤgend find, hierdurch Aufaoforsert, in dem angeſetzten 7 auf bieſt⸗ 


dem Köniat. Land⸗ und Grastyericht ſich zu melden und ihre Gebothe abzuge⸗ 


den und wird aus ſpdtere Gebete ncht weiter reflessier werden. Uebrigens iſt 


die Tope ta hieſiger Regiſſratur einzuſeden. 
Koͤuigl. Preuß, Land und Stadtgericht. > 
au: 


(tea) ® 
keauban ben. zoften Oetober 1823. Von dem Könlgl. Gerichtsamte der 
Stadt Lauban wird hierdurch bekannt gemacht, daß im Wege der Execution das 
auf der Brüdergafe hierſeldſt ſub No. 161. gelegene, zum Nachlaſſe des berſtor⸗ 
benen Juſtlzverweſer Scabin Sigte mund gehörige rauben echtiate und auf 838 Kthl. 
11 fgr, 11 pf. abgefhägte Haus Öffentlich verkauft werden ſoll und Hierzu der 
un desen berge rg wa 

nigen peremtoriſchen Blethungs⸗Termine beſtimmt worden iſt, weshal 
ö er 5 5 zablungsfaͤhige Kauflaſtige hierdurch aufgefordert werden, ſich in 
dem angegebenen Termine Vormittags 11 Uhr an gewoͤhnſſcher Gerichtsamtsſtelle 
blerſelbſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeden und den Zuichlag für den Meiſt⸗ 
nad Veſibiethenden, wenn ſonſt kein gesetzliches Hinderniß obwaltet, von dem 
Koͤnigl. Landgerichte zu Soͤrlitz zn gewaͤrligen, bei welchem auch blos Nachge⸗ 
dothe zuläßig find. 1 8 Te xe dieſes Hauſes in der Gerichtsamts⸗ 
ſierſelbſt eingeſehen werden. f 8 
ri 1 10 Das Koͤnigl. Gerichtsamt. 
Gränderg den asſten October 1823. Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
baſtation ſoll in Tecmino den 2gflen Januar 1824. Nachmittags um 3 Uhr im 
Gerichtszimmer zu Saabor die Bergkreiſcham-Nahrung des Johann George Rooke 
ſud No. 3 zu Mitzig, welche auf 1474 Athl. 5 fgr. gerichtlich taxurt worden iſt, 
öffentlich an den Beſtdtethenden gegen die dann bekannt zu machenden Bedtngun⸗ 
gen und zwar ohne Ausgedinge verkauft werden, wozu wir kauf⸗ und zahlungsfaͤ⸗ 
bige Kaufluſlige hiermit mit D e einladen, daß der Beſtbiethende mit 
Zustimmung der Nee den 3 ſchlag ſofort zu erwarten dat, wenn nicht 
a liche N ade e An Ausnahme zulaſſen und kann die Taxe bet uns zu ſchlckli⸗ 
Zeit inſpicirt werden. f n N 42 2 
ee A hel lic o. Caxolathſches Gerichtsamt der Herrſchaft Saabor. 
N t Non Zu verauctiomren. Zu 
e) Conſtadt den roten December 1823. Der zum Nachlaſſe der hieſelhſt 
verſtorbenen Frau v. Poſadewskp geb. v. Frankhen gehörende Mobiltar- Not 
beſtebend in Betten, weiblichen Kleidungs ficken, Meubles und Haustath wird in 
Termino 1 t den zaſten Januar 184. 
gegen gleich baare Bezablung in Courant Öffentlich verkauft werden und haben ſich 
die Kauftuſtigen in dem hiefelbfi ſub Mo, 112. gelegenen Hauſes der Vetſlordeneg 


Uhr elnzufindꝶen. I 

Sormistagb um s Uh eImHÄNdEN . igt, ne Siedigetich a 
8 respe. 

Grünberg den rotem December 1823. Es wird bekanat gemacht, daß 

den a5 d. W. früh von 9 Uhr an, in dem Bicker Lauffer ſchen Hauſe am Neu⸗ 

thore hieſeldſt folgende Sachen: 2 filberne Loͤffel, Porzellain, Glaſer Zinn, 

Kupfer und Eifen, Leinenzeug und Betten, Spinde, Tiſch, Stühle, Gerath 


zum Baͤckergewerts⸗Betriebe und andere Effec ten ic. an den Meiſtbiethenden gegen 


baare Zahlung verfßetsert werden ſoll. 
ö Qi.tationes Edictales. 

Breslau den gten September 1823. Von dem Koͤnigl. Stadtgericht 

hieſtger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau werden in ber Pfandverleiher David 


Marcus Dohmſchen Concursſache nachgenannte Pfaudglaͤubiger da deren 128 
a 


— 


2 (5) | 
halt unbekannt it, als Martane Modeſtin, Frau Hüßner, Frau Schlottrich, 
ohnelg, Hoffmann, Caroſine Bernhardt, J. Lange, C. Thom as, Frau Reichelt, 
rau Hedwige Detartin, Frau Egerding, Frau Caroline Thomas, Fran Krauſin, 
Meperlohn, Catl Make und Frau Klammer hierdurch Öffentlich vorgeladen, in 
einem Zeitraum von 3 Monaten, ſpaͤteſteus aber in dem auf den 13ten Jonuar 
18 4. Bermittags um 10 Uhr anberaumten Liquidalions⸗Termine vor dem Depu⸗ 
ten Herrn Juſttzrath Witte an unſerer Gerichtsſtelle entweder per ſoͤnlich oder durch 
geſetzlich zuſaͤtige Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekann n ſchaft 
die Herrn Juſſh⸗Commiſſarten Micke und Conrad vorgeschlagen werden, ſich zn 
melden, ihre Forderungen dle Art und das Vorzugscecht derſelben anzugeden und 
dle eiwa vorhandenen ſchriftlichen beweis mittel beizubringen, demnaͤchſt aber die 
weitere rechtliche Einſeitung der Sache zu gewärtigen wogegen die Ausbleiben⸗ 
den mit ihren Ampruͤchen von der Maſſe we den ausgeſchloſſen und ihnen deshalb 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
f Eaoͤnigl. Stadtgerlcht 5 
) Beuthen den zıflen October 1823. Von Setten des unterzeichneten 
freiſtandesherrl. Grafl. Henkelſchen Gerichts der Kreisſtadt Beuthen in Oberichle⸗ 
fien wird der om asien October 1778. allbier geb. Johann Ochmann, Sohn des 
hieſelbſt verſtorbenen Bürger und Leinweber Franz Ochmaun, welcher erſtere nach 
der Angabe feiner hieſiger Geſchmiſter von circa 12 Jahren die Koͤn tgl. Preuß. Staa⸗ 
ten als der Wiſſenſchaſten Befließener verlaſſen und ſeit jener Zeit keine welter 
Nachricht von ſich gegeben hat, im Jahre 1816. aber zu Wlodawa in Rußland 
verſtorben ſeyn ſoll, auf den Antrag feiner Geſchwiſter hierdurch dergeſtallt oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, daß ſich derſelbe oder deſſen etwanige unbekannte Erben und Erb⸗ 
nezmer binnen 9 Monaten und ſpateſtens in dem ih ben 18ten September 1824. 
anberaumten Praſudicigl⸗seemin ſich ſchriftlich oder durch einen mit hinreſchender 
Vollmacht verſehenen Mandatarium bei unterzeichneten Stadtgerichte zu melden 
und wettere t da n b ee ant chen Ausbleibens aber 
zu gewärtigen hat, daß auf Antrag der Ertrahenten mik Inſiructſon der Sache 
feiner berfahren, auch dem Befinden nach auf ſeime Todes Erklärung und was 
dem anhängig nach Vorſchriſt der Geſetze erkannt und fein in 112 Mehl; 21 gr. 
34 pf. Courant beſtehendes, im hieſigen Depoſitorio befindliche Vermoͤgen ſeinen 
hierortigen Geſchwiſtern als ſodannigen naͤchſten Erben, oder war ſonſt rechiſiche 
Ansprüche an felbiges haben ſollte, zugeſprochen und reſp. ausgeantwortet werden 
wird. Das freiſtandesherrl. Gräfl. Henkelſche Gericht der Kreisstadt Beuihen 
in Oberſchleſen. Luchs. 
FE ER a Offener Arreſt. as 3 8 
9 Breslau den 1gten December 1823, Von dem Königl. Stadtgericht 
biefiger Reſidenz iſt uber das Vermoͤgen des Kaufmann udwig Meyer beute der 
Concurs⸗ Prozeß eroͤffnet worden. Es werden daher alle diejenigen, welche von 
dem Gemeinſchuldner etwas an Geldern, Effecten, Waren und andern Sachen, 
oder an Brliefſchaften hinter ſich oder an denſelden ſchuldige Zahlungen zu leiſten 
haden, hierdurch aufgefordert, weder au ihn noch an ſonſt Jemand das Mindeſte 
zu verabfolgen oder zu zahlen, ſondern ſolches dem unterzeichneten Gericht ſoſort 
anzuzeigen und die Gelder oder Sachen, wiewohl mit Vorbehalt ihrer daran ha⸗ 
denden Rechte in das ſtadtgerichtliche Depoſitum einzuliefern. Wenn Ware of⸗ 
y 5 en 


(5160 0 


ſenen Arete zuwider, deunoch an den Gimelnſchuldner oder ſonſt Jemand etwas 
grade oder ausgeautwortet würde, fo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet 
und zum Beſten der Maſſe anderweit beigetrieben werden. Wer aber etwas vers 
ſchweigt oder zuruͤckhaͤlt, der ſoll außerdem noch ſeines e Unterpfands 
> und andern Nechts ganzlich berluſtig geben. A 
i Koͤnigl. Stadtgericht. 
E N AVERTISSEMENTS. f 
a: Breslau den Asten December 1823. Vom gten bis 1ötem Decem⸗ 
Ki t. Au e Briefe als undeſtelldar eueren, 
Ziſchlergeſelle Richter in Prag. 
Stefausky * Worſchau. 
8 5 Hirſch Joel in Ratibor. 
a Marcus Zelten in kublinitz. 
ofeph Meierowitſch in Georgenburg. 52 
; b Carline Wilke in Berlin. 
Executor Engel in Oe 3. e 2 
die a Wer koͤnnen Solche auf 115 S in eye REN 
ber Poſtamt. 4 
Breslau, Es ſind am ten d. M. aus einer Stube im großen Chris 
ſtoyh Ohlauer⸗ und e Steben Stack Zins⸗Coupons a 2 Rıhl, Cour. 


0. Pu: Lit. ©, und * 5 echſel von 00 Rthl. Cour, 3 von 
1 d. d. Poſen 0 1823. in Sechs ‚2oden, zablbar an 

1 5 worden. dab n don dem 

85 Ind N igen a be⸗ 

15 'getro en 1855 Entdecke r dieſes Diebſtahls verprihe Herr Pfeif⸗ 


fer, Gaſtwirih im großen Ehrıfieph unter Verſchweigung feines Namens eine 
, elohnuag. 5 
Breslau. Ein Noor geſcmadob und daperbaft georbeſtete Screit, 
Seereraie ven Baden geben um wöglicft bilttgen Preiß zum Verkauf, guf der 
„Wiidennaffe, nachſt der Promenade in No 1032, beym Siſchle meiger Schlmpſte. 
) Bres la u. C F. W Patzig aus Bertin im feine Bude am Naſchmartt 
1 muff ſich zu dlefem Weibnachts wart mit feinem Lager fremder und eigener 
daten von bekannter Güte, und wird beſenders feine Shawig und Tüger, 
um domit n möglich "aufjuräumen zu fehr billigen Preißen verkaufen. g 
res a u. In d m großen geld angeſtrich 'nen Gebäude No. 1139. obn⸗ 
l aa dem Oblauer Thore an der Pi amena de if ein uber us ſreundliches und g/ ſun / 
r in der erſten Etage, bestehend aus 7 Stuben, von denen elne mit 
ps altes ‚verfiben, Atome, Boden, K Ker u. ſ. w ia vermiethen und Oſte n 
in Degieben. Die mübne f d fuß Parterre bey Bei Elentd ben rin der verw. 
Seldel in erfeb ren dn iar d were we 
M restau. (33 dermiethen) bald oder Serum Wilbnochten, auch es 
gequemes Abſſeige «Quo: Her iſt eine Stube mit Kabinet, belſchloß ver Küch und 
\ Bodenkommer. Das Nähere m Fegenbonm beym Kaufmann. Dem pe, Ecke der 
j r und Altbaßeugoſſe im G:oͤlbe. g = Dres 


1% , 


J eestau- — Promeſſen und Meudelsſehuſche gratis Promeffin 
ſind Bey Unt ryrlchottem bis zum 2 fſten Decbe. e. ie bibigem Preiße zu beben letz⸗ 
tere haben den brdeut aden Vortheil, daß der Soplrlende, dee dem 4 
Drean- kommen derſelben mit 18 Rthlr. eine Promiſſe ur Hebung 
gratis erhalt. Auch find ehe Aaihelle um Geſellſchaſts ſplele 0 30 Brom 1 
zu brkom men. S. Baruch. 

*) Breslau. Boofe dur afen Cloe go ſter kloſſen Lotterie ſiad urlt yromy⸗ 
ter Bedienung zu baben. EScchreiber, Salz ing im weißen Lion, er 

„) Breslau. Unterjelchneter, der in Berlin ouf beſonbete Beronlaffauz 
Enes boken Min eſteril bey Hru. Logler die neue Behrmerpode-für den Unterricht im 
Klovi rfpteh und Generalbaß gründlich lennen geterut hat, uit gefonnen , dieſelbe 
am hi ſizen D.te gemeinnägig zu machen, und erſucht dah r alle diei algen, welche 
on feinem, der erwaͤhuten Methode folgenden unterrichte Tell nehmen wollen, 
noch vor Weihnachten ihre des falſigen Wänſche ibm witzuthellen, bamit dle nötbige 
Eine chtung getroffen werde, und der Uaterricht mlt dem neuen Jahre beginne, 
Zugleich gedentt er, dem Wunſche mehrerer Mufkiceumde Folge leiſtend, Geſang 
nebungen zur Bildung eines Männerchor zu verauſtalten, fo wie auch einen Ge. 
ſangberein, in welch uylatweigt und Uedung abwechſelnd Hate finden ſollen, zu 
e 2 Cori Freudenderg, 

8 Muſtklehret, Kupferſchmidegaſſ⸗ No. 1938. 

e e (Auſtern) ftiſche große Hollſtelner in Schalen, außgeflos, 
dene, fo wie auch engl. (Grocheſter) in Schaalen, erhalte c in ‚Sebentuben: onen 
tn sten, Ten une“ gaſten d. m 20 0 

. S. Bd am Neſchmarkb. 

Dr Breslau. Von einem 60 80 erholtenen Trausport Eiblager mala. 
und ger⸗Lachs und Belcken, fo wie duch nauen Hol. Suͤtzmaſchtaͤſe, ttal. Matonta 
und neuen Flach: oder Stockſiſch, mache lch in den biallgſten Preißen Offerte. 


i Ebriſttan Gottlieb Mücer. 
) Breslau C Auzerd) mlt letzter pen erhielt ich dergleichen ganz falsche 
große Heut wer in Schaal Eprfkian Gottlied Muller. 


„ Breslou. Epira feine hellgelbe ziemlich leichte Hovaunab⸗Cygarren von 
Euabanes per 100 Stück 80 for. „ feine Canaſter / Cygarten pet 100 Std 1 Rh. 
ſriſchen geraͤuchetten Lachs, Reanangen, ſehr choͤnen neuen großen Slachſiſch, 
neue italletiſche Macaront - Slgur und Faden Nudeln, mar. Dratheeringe, Wie⸗ 
ner Banillen⸗Ebecolade von Antonio Veronelli pro Pfb. a Rh. dergl., . 
Ehoecolabe, d. i. mit island. Moos von Joſeph Genthon, neue tuͤrklſche Hofelndffe, 
Schnalecl- Wandeln empfehle ich alles in deſter Güte Seezungen, geräucherten 
Aal, Sproiten, Klehler Speckbuͤcklnge, friſche und marin. Muscheln und Sees 


krebſe erwarte taglich. 8. B. Kal, am 1 


nn 
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“Brida. Zum diesjährigen Weihnachtsfeße empfehle ich mein voll⸗ 
ſländiges Mod: ⸗Schultt ⸗Waaren »Rager, in ſeidenen, haldſeidenen, daumw und 
wollene Waaren, auch einer großen Auswahl in Uanſchlage⸗Duͤcher und Shawls 
aller Art, Tollinet - Eaffiner, ſeldne und Semmt Weſlen im neuſten Ge ſchmack, 
2 breſte Jaccontt und ſchwarze italien. Taft ⸗ Tücher für Herren in allen Größen. 

are M. Sachs ſun, am Naſchmarkt No. 1980. 

„Breslau. Die Sclacht an der Katzbach. Ein Seſelſchafts Würfels 
fiel, zu haben dep Trewendt, Buchblnder, in der Bande der Stockgaſſe gegen⸗ 
uber, für v2 gr. . ’ I 3 A * 1-9 
) Breslau. Zu dermiethen und zu Oſtern zu bezſehen ſind, Herrngaſſe 
No. 26. Im zweyten Stock fuͤnf Zimmer, Kadinet und Zubehoͤr. Das Naͤhere zu 
erfragen im erſten Stock. „5 a a de 

) Breslau. Den vom hiefigen Magiflrar gepachteten Straßen Dünger, 
welcher vor dem Ohlauerthor abgeſchlogen wird, will ich für das kommende Johr 
andtrweltig verpachten; wer ſich hierzu geneigt finder, beliede die Bedingungen 
von mir einzuholen. l Cat! Milde. Be 

Breslau. echter Varlhas » Ensfter in Rollen, ſehr leicht und auge“ 
nehm von Geruch iſt angekommen und pro Pfd. 12 Rib. Four. zu haben bey 8 

3 . F. A. 


1 
1 


un we 3 bertel am Theater. 
Breslau. Zu vermlethen vor dem Schweibnitzer Thor auf dem Taunzin⸗ 
platz im Sperlichſchen Haufe iſt der erſte Stock nebſt Stallung und Wogenploßz auf 
Aſlern zu beziehen. f a 
„) Breslau. Die bekannten guten Sorten Arak und Rumm, welche Herr 
Meyer von einem guten Freunde In Comwiſſton erhalten, und mir wie bisher den 
Verkauf übertragen, offerire aufs neue mlt 16, 12 und 8 gr. die Fleſche. 
g E. Minor, Spangendergs Eidam 
„) Breslan. Die Konſ handlung von Job. Fr: Korn d. äit. Junkerngaſſe 


No. 394. dem Koͤnigl. Poſſomt gegenüber empfi bit hiermit zu Weihnachtsgeſchenken 


ſich eignende Gegenflände , beſtehend in Kup ſerſtichen, Gemälden, beſonders ſchoͤnen 
Gouache Gemälden in Blumen und Landſchaften, Fußtopeten in Wollen und leinen, 
franz. Tapeten, ferner in einer Aus wahl lythographiſcher Sachen vom Maler D. 
Grutſon, ols auch von auswärtigen Kuͤnſtlern, unter andern Heſte und Vorlegeblaͤr⸗ 
ter in Elumen, Landſchoften, freyen Handzeichnungen, Koͤpfen, Thieren ꝛc. Auch 
iR das Bildniß des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin von Preußen la Stelndruck 
fo eben fertig geworden und zu haben. Alles if zu den bllligſten Prelßen zu erhalten. 
Breslau. Eine große Brennerey nebſt allem Beylaß, im beſten In’ 
fande, und ſehr drauchdarem Waſſer verſehen, iſt dor dem Nicolaltbore dald iu 
vermiethen. Das Nähere beym Agent Stock im Saufopf, Schuhbruͤcke. 


Bey lage 


a ae e | 
Nro. L. des Breslauſchen Jueltgenz⸗ Where 


vom 17. Decbr. 1823. 
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Gerichtlich confirmirte Raufsontracte, 


90 Heinrichau den zoſten Novbe. 1855 Gerzeichnig 5 ur 
dem unterzeichneten Gerichtsamte im aten halben Jahre arg Pe 
ten Kaͤufe: 
1 ᷑. Kauf der Gemeinde Bawzorf, um das Haus ſub no. 4 Une 
ſelbſt, pro 42 rthl. 
2᷑. dex Franz GE „ um das Gemeindefirtenpans, a Bader 
pro 270 rthi. 
3 der Franz Beyer F um das Haus ſub no 25. zu Moſchwit, rio 
200 tl. 
4 des Franz Welzel, um die Gartenſtelle ſub no. 34. zu Vene, 
pro Be uhk 30;; 
des Franz Srobich, um das Deus fub no. 34. zu mehl 

pro 2 rthl. 
6. des Josey Praufe um bie Gortenfete ls wo. 15 zu Weihe 
witz, pro 675 rihl. 28705 
7. des Franz Theinert, um das Haus füb vo. Eu au rata, 710 
300 rthl. 

8. des Zofeph Pietſch, um das Haus * no. 4 zu Beömedorf, 
pro 280 rtht. 

9 des Joſeph Barthel, um das Bauergut Sub 10. a z Rrelfa, 
pro 2505 rthl 

10, des Johann Hübich, um 06 Bauergut ſub a 2 au Bare. 
dorf, pro 1800 rihl. 1 
1 der Agatha verw. Opitz geb. vibe, um das Haus fub no. 17. 
zu Ziuckwih, pro so rthl 
12 des Franz Fellmann, um das Een ins no. = zu Reu⸗ 
850 pro aus ihk 48 3 3 

en 1915 Dur 7 19 13. 
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13, des Franz Roſe, um das Ackerſtuͤck ſub no, 34. zu Reumen, 


pro 150 rthl. 

14. des Gottlieb S um das Haus fub no. 20. zu Zinckwig, 
pro 150 rthl. 

15. des Bonaventura Sporlsky, um das Haus ſub no. 38. zu 
Heinrlchau, pro 400 tip. 

16. des Florian Clemenz, um die Ga tenſtelle ſub no. 39. 10 
Berzdorf. 

17. der Eliſabeth verw. Bittner „ um das Bauergut ſub no. 3. iu 
Wieſenthal, pro 1800 rthl. 

18. derſelben, um das Bauergut ſub no 4. daſelbſt, pro 1600 rthl. 
2459 des Joſeph Lochwitz, um das Ackerſück ſub no. 6 ju Craß⸗ 
witz, pro 74 rthl 7 sgl 6 pf. 

20. des Joſeph Bittner, um das Haus fub no 48, zu een, 
pio 380 rthl. 

at, des Joſeph Barſch, um das Haus ſub nd, 44. zu Berzdorf, 
pro 103 rthl. 

22. des Erneſt Buhl, um das Ackerſtack ſub no. 6. zu Froͤmsdorf, 
pro roco rthl. 
e 23. des Franz Guhlich, um das Bauergut ſub no. 4 zu Reetſch, 
pro’ 1700 rthl. 

24. des Franz Schindler, um die Freygartenſtelle ſub no. 8. zu 

Pließguth, pro soo rthl. 


660 rthl 
206 der Magdalena verw. Werner, um das Haus ſub no. 47. zu 
Moſchwitz, pro 130 rthl. 
27. des Joſesh Stephan, um das Gemeindehaus zu Craßwitz, pro 
17 rthl. 21 fal 57 pf. 
b 28. des Florian kinſe, um das vorgenannte Gemeindehaus zu Craß 
witz, pro 20 rthl. 
29 des Ignatz Kriſt/ um das Haus ſub no. 17. zu Heinrichau, 
pro 440 rthl. 
30. des Franz Barndt, um die Freygartenſtelle ſub no. 14. 0 
Deutſchneudorf „pro 670 rthl. 


31. des Amand Hoffmann, um die Robotgartenſtele ſub no. 26. 


zu an; er 600 rthl. 
‘ : a : 


2 


„25. des Franz Schilke, um die Steue ſub no. 18. zu Rutſch, pro 


6 F 

32. der Johanne verw. Klein, um die Fteygartenſtele ſub no. 9. 
zu Deutſchneudorf, pro 650 rthl. 

33. des Ignatz Kasdorf, um das Bauerzut ſub no. 5 7. zu Shin: 
wilde,; pre 5 5c rthl. 

34. des Florian Meißner, wn bie Gartenſtelle ſub no. 14. zu Her⸗ 
zogwalde, pro 733 rthl. 

35. des Franz Heymann, um die Garteaſtelle ſub no. 68. zu Schoͤn⸗ 
walde, pio 900 rthl. 
36. des Joh. Goſtlieb Heymann, um das Haus ſub no. 164. zu 
Scho watde, pro 135 rthl. 

37. des Franz Göbel, um das Haus ſub no. 34. zu Herzogwalde, 
pro 142 161 

38. des Florian Ilgner, um das Bauergut ſub no. 74. zu Schön 
walde, pro 2000 rihl. 

39. des Anton Zeichnen, | um das Haus ſub no. 6. zu Herzogwalde, 
pro 266 rthl. 5 

40. des Anton Lechmann, um das Haus ſub no. 107, zu Schönwalde, 
pro 8 tthl. 


des Johann Welzel, um den Kretſcham ſub no. 185. zu Schoͤn⸗ 
e 970 1800 rthl. 


42. des Anton Peſchke, um die Gartenſtelle ſub no. 27. zu Seitendorf, 


pro 95 rthl. 
875 des Anton Rolke, um die Gartenſtelle ſub no. 14. zu Neuhof, pro 
300 rthl 
8 44. des Joſeph Weigel, um * Gartenſtelle ſub no. 12. zu Zinckwitz, 
pro Gooerthl. 
45 des Joſeph Stier, um das Haus = no. 28. zu Willwitz, pro 
Zo rthl. 


46. des Joſeph Kaps, um das Ben hat ſub no. 27. zu Frömsdorf, 
pro 4200 rthl. 
47 des Franz Lachmann, um die Gartenſtelle ſub no. 32 zu Neuhof, 
pro 5 oo rthl, 
815 ee des Joſeph Weigel, um das Haus fub no. 30: zu Seti, pro 
5 rthl 
f 49. des Ignatz Kuppe, um die Kraute ſtelle ſub no. 45. zu oblauch, 
vro 400 ihr 


* 0 50. 


ER 
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50. des Franz Piſcberg, um das Bauergut ſub no. 19. zu Schild⸗ 
berg, pro 2200 tıhl. 
5 Das Gerichts amt der Ibro Majeftär der Königin der Niederlande 
geh. Heirſchaften Heinrichau und Schoͤnjonsdorf, des Abs. 
niyl. Domainen⸗ Amts eee und der Vetsch ten 
Seitendorf und Raatz. 
Grund. Jetſchin. 

* Frankenſtein den ıffen Decbr. 1823. Bey bem Gerichts⸗ 
amte Hertwigswaldau find nachgenannte Kaͤufe abgeſchloſſen und ausgeferligt 
worden, als: 

1. des Lorenz Schneiders, um die Franz Jiſchkeſche deep ulla sene. 
für 100 rthl. 

2. der Janatz Muͤtlanſchen Erben, um die Joſeph Gaͤrtnerſche Roboth⸗ 
haͤuslerſtelle, füc 182 rthl. i 

3. des Anton Fuhrmanns, um die Franz Wintlerſche Robothgaͤttner⸗ 
ſtelle, fuͤr 400 rthl. 

4. des Anton Sperlichs, um die ‚Amanb Balderſche Freygärtnerſtelle 
für gco rthl. und. 

5 des Amand Goltwalds, um di Joſeph ‚Sötlihiäe Freyhäus 

lerſtelle, für 300 rthl. 
N *) Niederkunzendorf den 5: Deihr. 1823. Bey nachſtehenden 
Gerichtsaͤmtern find in dem zweiten halben Jahre 1823 folgende Kaͤufe 
gerichtlich ausgefertiget worden: 


A. der Herrſchaft Küönigeberg⸗ 
1. Adjudicatoria pro Jacob Heyer, um das Ernſt PER Frey⸗ 
haus zu Wäldchen, für 284 rthl. 
2 desgleichen pro Gottlieb Hielſcher, um die Martin Heyerſche Frey⸗ 
haͤuslerſtelle zu Waͤl kocchen, für 00 rthl. 
3. Kauf des Johann Gottlieb Rosner, um die Gottlieb Waltherſche 

Feldgaͤrt nerſtelle, fuͤr 1340 rthl. 
N 4. des Johann Friedrich Schubert, um das Gottfried Leupoldſche 
Kleinbauergat zu Hausdorf, für 1000 tthl. 


5. desgleichen des Gottlieb Würfel, um die Joh. Chriſtoph Scho⸗ 


berſche Freygaͤrtnerſtelle zu Hausdorf, für 375 rthl. 


6. dito des Chriſtian Gottlieb Kuͤhn, um das 128. Friedr. Knill⸗ 8 


mah nſche ET zu Schenkendorf, für Too rihl. 


7. dit a 


r 
7. dito des Shrenfrie, Gärtner, um das Soltli b Dettefähe freye 
Kleinbauergut zu Baͤrsdorf, für 2000 ithl. 
8. dito des Gottlob Scholz, um das George clogeſche Gtoßbauer 
gut zu Bärsdorf, fuͤr 2850 rthl. f 
9 dito des Chriſtian Milde, um das „ Kunſtſche Frephaus 
zu Dittmannsdorf, für. 260 rihl. e 
10. desgl des Joh. George Freude berger, ah die Carl (eichne⸗ 
ſche gieifcherey zu Kynau, für 1100 ithl. 3 
B bey dem Gerſchisamt der Herrſchoft Schwelwih. a 
t. des Ignatz Rother, um die Speiftopp Stegerſche Veo auer 
ſtelle zu Schmellwitz, für 900 rthl. 5 
C. bey dem Gerichtsamt zu Bale f. i A 
12. des Gottfried Pifhfe, um feines Vaters Gottlieb Dirfätes 
Freygarten zu Peh'sdorf, fuͤr 400 rthl. a i 
13 dito des Gottfried Förſter, um die Friedrich Koͤhlerſche Dreſch⸗ 
gartnerſtelle zu Pohlsdorf, für 300 th, 
D. bei dem Gerichtsamt zu Halbendorf. 
14. dito des George Friedr. Berndt, um den Sigismund Drehers 
ſchen Feeygarten zu Halbenderf, für 1209 rthl. 
E bey dem Gerichtsamt zu Schoͤnfeld. 13 
15. dito des Carl Gottlieb Oelsner, um das Wittwe Luecaeſche 
Auenhaus zu Schoͤnfeld, fuͤr 180 vthl. 
*) Parchwitz den 29. Novbr. 7823. Bey en bieſgen Land⸗ 
und Stadtgericht find im 2ten halben Jahre c. folgende Beſitzveraͤnde⸗ 
rungen vorgekommen, als: 


I. Stadt Parchwitz. 

1. Zuſchreibung des Hauſes no. 24, pro 150 rihl. an die, Roͤsler⸗ 
ſchen Erben. 

2. Kauf des Benj Wurche, um das Haus no. 75, pro 280 rthl. 
3. Zuſchreibung der Fleiſchbank no. 81. an die Wurcheſchen Erben. 

41 Zuſchreibung des Hauſes no 61, pro 380 tthl. an den Weiß⸗ 
gerber Wenzel. N 
6. Kauf der Wittwe Quiel, um den Regellſchen Garten, pro so tthl. 
6. Zuſchreibung des Hauſes no, 38. an die ae Erben, pro 


800 sthl. 
8. Kauf 


te 31 —- 


II. Amts: Vorftadt. 
. Aofnpkeat des Sommerſchen Hufnerguts, pro 10009 rthl. an Frau 
v. Gersdorf geb. v. Lieres. 8 


8. Kauf des Gli b Kinzel, um die vater. Dreſchgaͤrtnerſtelle ſubd f 


no. 52, pro 300 rihl 
9 des Kabiifh, um die Drefitodtnerfiele no 58, pro 200 rthl. 
11 Heidau 
10, des Heller, um Muͤllers Dienſtgarten, pro 615 rthl. 
11. des Boͤhm, um Schildners Angerhaus, pro 160 rthl. 
IV Dahme. 
12. Zuschreibung des Hauſes no. 6, pro 1572 e an die Pohl 


ſchen Eiben. 
V. Wangten. 


te Er Zuschreibung des Angerhauſes no. no. 30, pro 120 riht. an. 
Wilhelm Bunzels Erben. 
VI. Amts Altlaͤſt. R 
14. des Haͤrtel, um die Dienſtgaͤrtnerſtell no. 8, pra 600 rthl. 
VII keſchwitz. 
18. Zuſchreibung der Biopelle no. 5. an die Wittwe Scholz, pro 
660 tthl. 
16. Kauf des Auguſt Keim, um die väterliche Erbſcholtiſey, pro 
1000: rthl. 
17. deſſen, um den vuͤterl. Acker no. 85, pro ao rehl. 
18. des Martin Scherve, um die Scholzſche Freyſtelle, pro 700 rthl. 
19. des Gottlieb Schön, um Berners Dienſtgaͤrtnerſtelle, pro zoo rthl. 
i VIII Jaͤrtſch. 
20. des Franz Riedel, um das Freybaus no. 20, pro 380 rthl. 
21. Adjudicatio des Weberfhen Bauerguts ſub no. 9. an Roche, 
pro 1215 rthl. 


22. Kauf dee. San Laube, um Wuttigs Dteſchgaͤrtnerſtelle, pro 5 


350 +thl, 
3 81 Heinrich Scholz, um Laubes Freyhaus „ pro 240 rthl. 
Ohlau den 17. Novbr. 1823 Bey unterzeichnetem Gerichts 
amte ſi fü nd im 2ten Semeſter 2923 folgende Beſitzveraͤnderungen beftäriget‘ 
worden, als: 3 
I. Balzar Wiezorecks Kauf, um 2 Scheſtt e Acker 


in. Steindorf, pro 30 ıhhl, 
3. 
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2. Gutsbeſiter Heinmanns auf, um die Konietzkeſche Wieſe, 
vo rihl. 
3. Joſeph Kretſchmers, um die Carl Schlagſche Gaͤrtnerſtene zu Mir: 
ken, pro 562 rthl. 
4. Wittwe Runſchken, um den maritaliſchen Kretſcham zu Peißer⸗ 
witz, pro 4600 rthl. 
5. Joſeph Deut ſchmanns, um die Mirkner Claſſeſche Gaͤͤrtwerſtelle, 
tro 350 rthl. 
6. Johann Wenzels, um 1 Schfl. Steindorfer Schleifferſchen Acker, 
pro go rihl. 5 
7. Anna Moͤgen, um die vaͤterl. George Moͤgeſche Häusl a pro 
329 rihl. 
? — Gottlob Runſchkes, um den Peiſterwizer Kretſcham⸗ pro 
3600 ıtbl. =» 
9. der Anna Konietzken Civiwerreich, um die maritaſiſche Gärtnerſtelle 
zu Steindorf, pro 414 rtl. 
10. Miter Subirges, um die Peiſterwitzer George Greuſche Stelle, 
pro 600 vıhl. 
11, der Wittwe Weiß Civilverreich, um die maritaliſche Dan. Weiß⸗ 
ſche Gaͤrtnerſtelle zu Jah dorf, pro 2000 rthl. 
12 Adjudicatoria für den Johann Beck, um die, George Stockſche 
Häusler: ftelle zu Peiſterwitz, pro ızo'rthl. 
Koͤnigt. Oblausches Domainen:Zuftiza 
) Prieborn den Aten Decbr. 1823. Von dem . 
Juſtizamte Prieborn wird hiermit bekannt gemacht: daß in dem halben Jahre 
vom ıflen Juny bis ult. Nevbt. 1823 nachſtehende Beſitzveraͤnderungen in 
der 2 25 Jurisdiction vorgekommen ſind: x 
Kauf des Gottlieb Zängler, um die aus dem Bauergut ſua no, 21. 
zu Deuſſch Tſchammendorf gebildete Freyſtelle, pro 101 w rthl. 
2. Zuſchreibung der Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 13. zu Prieborn den 
Stolzſchen Erben, pro 120 rthl 
3. Kauf des Gottlob Gaͤrtner, um das Stephanſche en ſub 
no. 27. zu Crummendorf, pro 132 rihl. 
4. des Chriſtian Worbs, um das Zimmerſche Auenhaus ſub no. ss 10 f 
Prieborn, uro 115 rthl. 
5. Zuſchreib. der Haͤuslerſtelle ſub no, 53. daſelbſt der Johanne Eleono⸗ 
ta n 5 80 rthl. f ER 
2 * s 


— (n 5 — 3 : 
6. Adjudicatjo der Kaͤtſchkerſchen Freyſtelle ſub no. 26. zu Hakendorf, 
dem Plus⸗Licitant Gottlieb Scharlach, pro 520 rthl. 
a 7. Kauf des George Friedrich Hanke, um die Glückſche Freyſtelle er 
no. 5. zu Mittel Arnsdorf, pro 500 rthl. 7 
5 8. der unverehl. Anna Eliſabeth Steigemann, um die Zänglerſche Co: 
lonieſtelle ſub no. 46. zu Crummendorf, pro 280 rthl. 
9. der verehel Oberfoͤrſter Koͤnig geb. Preßner, um die Sreyſtelle der 
Preſſerſchen Erben ſub no 17 daſelbſt, pro 500 rthl. = 
a *) Brieg den 2ten December 1823. Bey dem Königk. den 
Juſtiz' und Stifts⸗ Gerichtsamte ſind ſeit dem iſten July d. J J. nachſtehende 
Kaͤufe vorgekommen: f 
1. des Gaͤrtner Johann Friedrich Hoffmann zu Neudorf, pro 800 rthl. 
8 © Zr Gaͤrtner Epriftian Gottlob Heydock zu Gruͤningen, pro 
200 rth 
3. der Haͤuslerin Maria Eliſabeth Schnecke zu San dorf pro 
o rthl. 
5 4. des Schmidt Gottlob Mündel zu Zindel, pro 850 rihl. 
5. des Gaͤr tner Johann Gottlieb Kuhnert zu Gluͤningen, pio 


ee Hlusletwiuwe Anna Roſina Gruner zu Kſchöplowitz, pro 
0 rthl. 


7. des Häusler Ehriſtian Mätzer zu Scheidelwitz, pro 230 rthl. 
8. des Häusler Gottlieb Otto zu G aͤningen, pro 153 thl. 
9. des Gärtner Chriſtian Brieger zu Zindel, pro 200 rthl. 


10, des Organiſten Semmel, um die Gaͤrtenſtelle no. 33. zu Grü⸗ 2 


ningen, pro 300 rthl. 8 
11. des Häusler Joh. George Unger zu Scheidelwitz, pro 220 rthl. 
12. der Gottlieb Findne: 8 Erben, um 4 Kirchmorgen zu . 

er, pro 40 rtl! j 

| 13. des Häusler Gottlieb Küinner zu Scheidelwitz, pro 200 rthl. 

14. des Häusler Gottfried Stiler zu Barztorf, pro 135 rthl. 8 

18. der verehl. Frau Ober⸗Vergam's Reviſor Kerl, um br Daus 

10. 4. auf dem Stiftsplatze zu Brieg, pro 2450 rihl 

15. der Stelle beſitzerin Anna Roſina Mücke zu Kampitz, pro 300 rthl. 
17. der Bauerwit we Anna Maria tilge zu Laugwitz, pro 2375 rthl. 
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Anhang 


en) 
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Au bang zur Beplage 


zu Nro. L. des Breslauſchen Intelligenz Battes 


vom 17 Dezember 1823. 


— 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontraete. 
Strehlen den 28ſten November 1823: Bei dem Konig! Do⸗ 


mainen⸗Juſtiz⸗Amte Strehlen, find vom: ıflen Juli bis Ende Dezember 


1823, folgende Käufe confirmirt worden. i 

1. Johann Koſubeks, Kauf um Schwarzers Stelle in Sägen, pro 
900. ıthl: _ FREE: EEE ERS 

2. Gottlieb Perzels, Kauf um der Mutter Stelle in Toͤppendorf, 
pro 86 ribl 15 8 ; 
3. Gottlieb Brinkes, Kauf um Galles Stelle daſelbſt, pro 5005 


4. Gottfried Scholtz, Kauf um Seidels Stelle in Riegersdorf, pre 
700 rthl. g 
FJ. Gotiſried Kipkes, Kauf um Scholtzes Stelle daſelbſt, pro 500 
N e Pech, Kauf um Mattitſchens Acker in Podibrad, pre 
316 rip 222 N x Et 4 „io 1 
* Wohlau den 2pſten November 1823. Befiveränderungen bei 
der Stadt und den dazu gehörigen Dörfern, vom iſten Suny bis ultimo“ 
November 1823. ei Bet 
1. Stadt. Wohiau. 1. Kauf des Hutmacher Cederbe ng, um das 
eöterliche Haus no 149, für 155 rthl. 2. des Mutwill, um das Hoff⸗ 
mannſche Doppelhaus no. 31. und 32. und Zubehör, für 5400 rthl.. 
3. Zuſchreibung des Hauſes no. 89. an die verwittwete Fleiſcher Wolff, 
für 222 ttb, 4. Zuſchteibung des Haufe® no. 112 an die Handſchu⸗ 
macher Kochſchen Erben, fuͤr 490 rthl. 5: Kauf des Eckerland um das 
väterliche Haus no: 163, für 400 rihl⸗ ö S 
II. Ven Pohlniſchdorff. 1. Kauf des Burkert, um das Thielſche: 
Gauergut no. 21. füt a0 itbl e.. a 5 
III. Von Gürben: 1 Kauf des Bleul, um die Deichſelſche Frei 


bͤrtnerſſelle no. 22. für 280 rthl. 


Königl. Stadtgericht. 
8 Trachen⸗ 


2 (6 


Trachenberg den Zoſten November 1823. Käufe vom ıflen 
Juni bis heute. I. Bei dem hieſigen Fuͤrſtl. von Hatzfeldſchen Stadtge⸗ 
richt. 1. des Nagelſchmidt Kanis, um dae Scholziſche Haus, für 230 
rthl. a. des Muller Walther, um die Adamſche Windmühle, für 672 
rthl. 3. des Maurers Franz Reichel, um das vaͤtell Haus, für 800 
tthl. 4. des Zuͤchners Ferdinand Willum, um das Haus des Schmidts 
Kants, für 485 tthl. 5. des Tiſchlers Ferdinand Suſt, um das Tiſchler 
Bönickeſche Haus, fuͤr 600 rthl. 6 der Henriette Kanold, um die muͤt⸗ 
terliche Wieſe, für 200 rihl. 7. des Mattes Hoffmann, um daß vaͤterl. 
Haus für 220 kpl. 8. des Seifenfieder Forderung, um das Roͤderſche 
Haus, fuͤr 450 tl. 9. des Lorenz Sobeck, um Schirdewans Haus, 
für 380 erhl. 10 deſſeſben, um deſſen Grund ſtück, für 620 ribl. II. 
Bei den Juſtitiariaten des Wilitſch Trachenberger Creiſes. 1t des Gott 
fried Peuckert, um des Gottfried Paſſockes Drefhgärmerfiche zu Dam⸗ 
bitſch, für 111 kthl. 24 gl. III Im Trebnitzerkreiſe. 12. des Friedrich 
Döring, um die vaͤterliche Groſcherſtelle zu Groß Wilkawe, für 300 
rthl. 13, der verwüt. Frau von Gordon, um die v. Holteiſche Haͤus⸗ 


5 terſtelle zu Obernigk, für 600 rihl. 14. des Gottlieb Mickule, um Kork. 
15. des Gottlieb 


witz Freiſtelle daſelbſt, für 314 rthl. 22 fol 6 pf. 
Hahne un einen perefepafitigen Singerfled daſelbſt zum Aufbau eines 
Hauschens, für 60 rthl. 16. des Domini Obernigk, um ein Stück Yufd) 
von Hippes Mühle, für 140 tthl. 17 des Heinrich Goldbach, um das 
Bauergut des Lorenz Sobeck zu Conrad⸗waldau, für 950 rthl, 18 des 
George Wunder, um das Dreßlerſche Bauergut daſelbſt, für 700 rthl. 
19. des Carl Kliche, um die Kronbergerſche Windmühle zu Karauſchke, 
für 550 rthl. 20. des Groſcher Huͤrdler zu Racke, um ein Stück wäften 
Grund vom Dominio, für 20 rthl. 21. des Zimmermanns Krauſe zu 
Groß ⸗Peterwitz, um Joithes Haͤuschen, für 236 rthl. 22. des Heinrich 
Bohn, um das väterliche Bauergut daſelbſt, für rang tthl. IV. Im 
Woblauer Kreiſe. 23. des Johann Chriſtoph Jenner, um die Lipperſche 
Dreſchgärtnerſtelle, für 145 rthl. 24. des Dominii Arnsdorff, um den 
Kretſcham daſelbſt, fr 146 rthl. ro ſgl. 25. des Friedrich Hoffmann, 
um Gottlieb Strelockes Coloniſtenſtelle zu Zychline, fuͤr 223 rihl 26. 
des Johann Heinrich Marten, um die Pütterkeſche Coloniſtenſtelle daſelbſt, 
für 230 rthl. 27, des freiherrl. Domini Polgſen, um das Leuſchnerſche 
Häuschen daſelbſt. Für 149 ethl. 28. des George Friedrich Jupke, um 
Namockels Groſcherſtelle zu Siegdta, für zo rthl. 29, des Chriftian 
; Bis 


r 


Biſchoff, um die voͤterliche Groſcherſtelle daſelbſt, für zoo rthl. 30 des 
Friedrich Waͤhner, um die vaͤterliche Groſcherſtelle zu Peruſchen, fuͤr 745 
reiht, 31. des Friedrich Poſchke, um die Langnerſche Freiſtelle zu Hein⸗ 
zendorff, für 650 ithl. 32. des Friedrich Streit, um das Doͤringſche 
Häuschen daſelbſt, für 145 rthl. 33. des Gottlieb Maͤller, um die Gott» 
lieb Keilſche Groſcherſtelle zu Kutſcheberwitz, für 200 rtht. 34. des 
Gottlieb Viedermann, um die vaherliche Dreſchgaͤrtnerſtelle daſelbſt, für 
10 rthl. 35, des Gottlieb Popege, um die Gottlieb Müͤckeſche Dreſch⸗ 
gärtnerftefte zu Kadlewe, für 170 rtht 36. des Friedrich Biedermann, 
um die väterliche Dreſchgaͤrrnerſtelle daſelbſt, für 55 rthl. 37. des Au⸗ 
guſt Hubner um die Siegismund Hahnſche Freiſtelle doſelbſt, für 1155 
ethl. 38. des Johann Ehriftian Hoffmann, um dieſelbe Freiſtelle, fuͤr 


1170 rihl. f N 
e Schwarz, Stadtrichter und Juſt. 
Suhtau bei Suhr au den asften November 1823. Bei 
nachſtehenden Getichtsaͤmtern find ſeir dem ıflen Juni c, bis date folgende 
Käufe coufirmirt worden. N N 5 
1. Kauf des George Friedrich Pfitzner, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 9. zu Irſingen, für 30 ribl. 
„. des Heinrich Litemann, um die Nognerſche Dreſchgaͤttnerſtelle 
no. 18. zu Kaltebor ſchen, für 24 rthl. 17 fol. en 
3 des Friedrich Auguſt Andreas, um die von dem Dominio, für 
800 kthl. erkaufte Frelſtelle non 4. zu Kaltebortſ chen. 
4 des Gottlieb Schwiadke, um die Eckertſche Dreſchgärknerſtene no. 
28. zu Liebchen, für 187 rthl. 3. ſgl. eee eee 
ö 5. des Chriſtian Joleph Thiel, um die George. Friedrich Hoffmann⸗ 
ſche Freiſtelle zu Narthen, für 525 rthl. te ART Ge: 
6. des Joſeph Fiedler, um die von Gellhornſche Mühlen Nahrung 
no. 22, zu Riſtiz, für 773 l re 
7. des George Friedrich Hitzner, um den Rudlſechen Gaſthof no. 7. 
zu Nechlau, für 2445 rthl. 4 ſgl. . 1 un 
3. des George Friedrich Günther, um die väterliche Kretſcham Nah 
rung no, 14. zu Niebe, für 900 rtht. n 
9. des George Friedrich Ludwig, um das Taucheriſche Bauergut no- 
6. zu Radſchutz für 755 rtbl. 25 gl. * e 
10. des Wilhelm Preußner, um die Seidelſche Freiſtelle no. 22. zu 
Radſchutz, für 600 rihl. . e 33335 = 
11. de 


J * 
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AR: 58 Johann Sortlieb Ulrich, um die Handkeſche Freiſtelle no. 24. 
zu Bei, für 588 ktbl. 
12. des Johann Friedrich Alt, um die Bette Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 7. zu Sabor witz, füt 130 rthl. 


13. des Georgr Friedrich Metzke, um die väterliche Dreſchgärtner— a 


ſtelle no. 20. zu Urſchkau, für 30 tthl. 
14 des Carl Metbner, um die vaͤterliche Oreſchgärtnenſtelte no. 
u Stehr. für 70 kthl. Seibt. 
Ott machau den zöſten November 1823. Das Koͤnigt Laub: 
gerd € tadtgeticht macht die im ee balben Jahre 1623 vorgeweſenen 
Heſigeeränderungen hiermit bekannt 
1. Gläſenderf. Kauf des Aten Rother, um die Görtnerſtelle no. 


7 0 600. 
de: 2 Seel Kauf des Ef St: auß, um die Fife no. 131, 
pro 900 hl. 

3. Kamnig. Kauf des Slotian Mahblich, um 4 Acker Pagen, 
pro er rthl. 


5 Kauf des Auguſt Schneider, um die Gärtnerftet 
no. 26,100, oe rthl 
F. Saure. Kauf des Domintus Förſter, um die Gärmerftehe no. 
a8, pro 231 tthl, 
6. Zedlitz. Kauf des Ernſt Schneider, um das Bauergut no. 3, 


pro 1500 (hl. . 
7. Lindenau. Kauf des Joh. Helbich, um das Bauergut no 18, pro 9oo rtbl. 


8. dito. Kauf des e Radig, um das Bauergut no. 47: 


pro 1000 rill. 
9 Zedlitz. Kauf des Feten Steed, um das Bauergut no. 


18, pro 1800 tfhl. 


10. Liebenau. Kauf des Franz Schmidt, um die Gaͤrtnerſtelle no. 


2, pro 360 rtht. 
, Gauers. Kauf des Auguſtin Sörſien, um das Bauergut no, 


11, pro 2650 tifl. l 
12. Tſchauſchwitz. Verreich der Realitäten no. 31. an den Gute: 


b ſitzer Zimmer, pro 1906 rthl. 11 fgl. 7 pf. 
13. Hermdee Fa des Franz Weidlich, um die Haͤus lerſtelle 


no. 49, pro 60 tthl. 
14. Schwammelwit. Kauf des Fabian Boͤhm, um die Häusler 


ſtele no. 35, bro 500 rthl. 1% 


- 
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15. Kamnig. „Rauf. des Häusler Joſeph Klinkert no. 57, pte 98 rthl. 
16. Sarlowitz. Kauf des Kg Franz Wentag, um 76 Sc. 
Acker, pro 130 cthl. 
17. Tſchauſchwitz. Kauf des Gͤrtzer Anand elener, um 2 Sgr. 


8 Mtz Acker, pro 9 able 

18. Schammelwitz. Kauf des Bauers Johaug vhenhauſen, um 2 
Schfl. Acker, pro tao tthk . 

19. dio. Kauf der Girtters Aton Schroͤr, um 1 a Hufe Acker aus 
dem Banergute ne. 67, pro 1 0 fehl 

20. dito. Kauf des eat Franz Maler, um Ki Sue uke 
aus an Bauergute no 67, 425 rthl. 

dito. Kauf des Bauers Franz Rapp, um * Su? ner aus 
no. . pro 425 rthl. 5 

22. Tſchauſchwitz. Kauf des Kretſchmers Joſeph Kluß, un 1 Scl. 
4 Mb. Acker aus dem Fundo no. 16, pro 125 vet. 

23. Woytz. Kauf des Franz Hohl, um das Gruft no. 90 
pro 130 tthl. 

24, dito. Kauf deſſelben, um die Gaͤrtnerſtelle no. 66, pro 300 
rtht. 
5 Tſchauſchwitz. Kauf des Gärtners Franz Engel, um 2 Säft. 
Acker PAR dem Fundo no. 16, pro 70 rthl. 

26. Ramaig. Kauf des Gaͤrtnets Sgnatz Raßmaun, um 2 Morgen 
Acker, pio 100 ithl. 

27: Schwammelwißß. Kauf des Gärtne.6. Amand Flakne, um 8 
Schfl. Ackee aus no. 69, pro 330 rtbb. 

28. dito. Kauf des Gaͤttners Carl SH, um 2 Aderftüctel aus 
dem Fundo no. 69, pro 300 ithl. 

29 Kamnig. Kauf des Baue s Joſeph Raßmann, um eine Hufe 
Acker aus dem Fundo no. 42, pro 1000 rthl. 

30. Matzwitz. Kauf des Doktor La iſch, um 11 Morgen Acker 
aus dem Fundo no. 8, pro. 330 rthl. 

31. Klobebach. Kauf des Gärtners George Tui, um ein, Kader 


ſtäck per 2 Morgen, pro do rb. 
2 Ottmachau. Kauf des Brandweinſchenken Mathes Jüttner, um 


das u Haus no. 95, dio 548 rehl. 
Kalkau. Kauf des Bauers Anton Schwarzer, um die wehr. 


und uieafgateg vue no. 38, pio 775 Men 
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34 Tannenberg. Kauf des Anton Haucke, um das Bauergut no. 
30, pro 500 rthl, 
35. Gallenau. Verreich der Scholtiſey no. k. an die Joſeph Katt⸗ 
nerſchen Erben, pro 4000 rthl. 
36. Tſchauſchwitz. Kauf des Joſeph Heller, um die Gertnerſtelle 
0. 13, pro 500 rthl. 
37. Liebenau. Kauf des Amand Schaͤpe, um die Hauslerſtelle no. 
78, bro 90 rthl. 
N 38. Nitterwitz. Kauf des Anton Scholz, um den welchen no. 2, 
pro 1730 rthl. 
a 39. Liebenau. Kauf des Gaͤrtners Joſeph Chriſtoph, um ein Acker⸗ 
ſtuͤck von 6 Schfl., pro 380 rthl. 
40. Bruͤnſchwitz. Kauf des Haͤuslers Caspar Müde, um ı Schfl. 
8 Mb. Acker aus dem Fundo no. 19. Kalkau, pro 67 tthl. 18 fol. 
41. Sarlowitz. Kauf des Amand Kaſchel, um das päaͤterl. Bauer⸗ 
gut no. 2, pro 770 rthl. 
2 42. Hermsdorf. = des Joſeph Ham „um das Bauergut no. 
28, pro 800 rthl. 
43. Tannenberg. auf RER Anton Sörſter, um die Hauslerſtelle a 
no. 22, pro 100 rthl. 
44. Gauers. Kauf des Auguſt probſt, um das Bauergut nd. 9, 
pro 2500 rthl. 
45. Kalkau. Kauf des Bauer Xnton Schranken, um 13 Scheffel 
Acker aus dem Fundo no. 19, pro 707 rihl. 16 fol. 
456. dito. Kauf des Bauer Franz Poppe, um die Gebäude des Bauer⸗ 
guts no. 19. nebſt 11 Scheffel Acker, pro 1295 rthl. 
47. dito. Kauf des Bauer Anton Richter, um 177 Scheffel Acker 
aus no. 19, pro 832 rthl. 18 ſgl. 
48. dito. Kauf des Bauer Joſeph Poppe, um 8 Schfl. Acker aus 
dem Fundo no. 19, pro 347 rithl. 15 gl. 
459. dito. Kauf des Bauers Joſeph Scharf, um 6 Schfl. 4 Me 
Acker aus dem Bauergute no. 19, pro 312 rthl. 15 fg {, N 
50. dito. Kauf des Bauers Zofepd Langer, um 5 Schfl. 8 N 
Acker aus no. 19, pro 247 rthl. 15 fol, - 
81. dito. Kauf des Krelſchuer Riſcher, um 5 Schfl 8 Mb. Acker 
aus dem Fundo no. 19, pro 270 rthl. 
52. dito. Kauf des Frelbauers Franz Göbel, um 4 Schfl. Acker 
aus dem Fundo no. 19, pro 180 tihl. 53. 
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53. Kalkau. Kauf des Schmidts Jgnaß Der um 4 et. Acker 
aus dem Fundo no. 19, pro 200 rthl, 
4. dito. Kauf des Freibauers Joſeph el, um 6 ef. 4 ME: 
Acker aus no. 19, Po 303 rthl. 22 fol. 6 pf. 
35. dito. Kauf des Bauer Carl Gloger, um 3 ‚sa. Acker aus 
dem Fundo no. 19 pio 135 rthl. 
56 dito. Kauf des Freibauer Joſeph Pfitzner, um ein Wieſenſtecel 
aus dem Fundo no. 19, pro go rthl. 
57 dito. Kauf des Gaͤrtners George Muͤller, um 3 Schl. Acker 
aus dem Fundo no. 19, pro 135 rthl. 
58. dito. Kauf der Schullehrerin Antonie Gebauer, um ser Wie⸗ 
ſenfleckel aus dem Fundo no 19, pro 128 ktbl. f 
59. dito. Kauf des Haͤuslers Johann Nepomucen probſt, um 2 
Wieſenfleckel aus dem Fando no 19, pro go rthl. 
60 dito. Kauf des Scholzen Jeſeph Buchmann zu Schwandorf, 
um 3 Schfl. Acker aus dem Fundo no. 19, pro 165 rtl 
61. dito. Kauf des ßleiſcher Johann Thomas, um 5 Schfl. Acker 
aus dem Fundo no. 19, pro 460 uthl. 
62 dito. Kauf des Bauer Joſeph Juͤltner zu Bruͤnſchwitz, um 
181 Schfl. Acker aus no. 19, pro 818 rthl 
| 63. Rathmanns dorf. Kauf dos Joſeph Heſſe, um die Gauelaſele 
9. 76 Klebe I Kauf des € I Ueb 1 
6 einbrieſen au 2 ar L era 
8 15. Schwamm, 770. 65 or um die HAuelerpene no. 
65. Hermsdorf. Kauf des Balthaſar Vogler, um die Häuslerſtelle 
no. 65, pro go tthl. . 
66. Sarlowitz. Kauf des Franz Leder, um die Haͤnslerſtelle no. 
43, pro 130 rthlt 
67. Weydicht. Kauf des griedrich Anders, um das Freibauergut 
no. 7, pro 2000 rthl. 
68. Tannenberg. Kauf des Franz Bauck zu Arnsdorf, um 2 Ruthen 
Acker aus dem Fundo no. 37, pro 400 tthl. 
69. 1 Kauf des Franz Chriſten, um die Särtnerftele 
no. 69, pro 380 r 
ü 70, dito. Pan des Gärtners Joſeph Mauſer, um 12 Schl. Acker 
aus dem Fundo 79, pro 80 rihl 15 fol. 
pi. Sarlowitz. Kauf des Schnedders Anton . um einen. 
Theil des Bauerguts, pro 265 rthl, 73. 


Re 


* 
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72. Klebebach. Kauf des Gärtners Joſeph Ktenauer, um 2 Schfl. 
Acker aus dem Fundo no. 2, pro 130 rtl. 

73 Rathmannsdorf. Kauf des Freigaͤrtners Johann George Hey⸗ 
mann, um 11 Nuthe Acker aus dem Fundo, no. 13, pro 210 rthl. 


74. dito. Kauf des Kretſchmer Winkler, um 12 Ruthe Acket aus 


mde Funde no. 13, pro 210 rthl. 

75. Klodebach. Kauf des Gärtners Soſeob Mor, um 2 Scheffel 
aus dem Funde no. 2, pro 130 rehl. 

76. Kamnig. Erboacht Contract des Saͤrtners Joſeph Krautwald, 
um die Vorwerks Parzelen 35 und 36, pro 138 rthl. 

77. dito. Erbpacht Contrakt des Hufſchmidts Anton Peuckett „ um 
die Parzellen no, 67 und 68, pro 276 rthl. 

78. Bit endorf. Kauf des Dominicus Franke, um dle Görtwerſtege 
no. 1, pro 380 rthl. 


79. 3 Kauf des Je ſeph Rieger, um das Bauergut no. 67: 


pro En 
See Kauf des Schwidts Slorian Caspareck, um 
das ausyugehaus aus dem Fundo no. 4. nebſt ein Sleckel Acker, pro 


1 tthl. 
Br 81. Otımahan: Kauf des Bıira Franz Karker, um das Bun ger⸗ 


haus no. 8, pro 2500 rthl. 


82. dito. Kauf des Weber Amand Laske, um die vorſtädtiſche Stelle 


ur. 53, pro 250 ribl. 


83. dito s Kauf des ‚Gärtner Ser Aſchin w Sarlewit, a 


das Grundstück no. 73 bro 300 kt 


„ 34, Biltendorf, Kauf dis gang dieß welke, um die Oürtnerſtele ne, f 


„ pro 300. rthl. 


85. Mitterwitz Kauf des Joſeph Bienert, um einen Theil des 


Zaurrguts no 14, iu Sarlowitz, pro 600 rthl. 
86 Glaͤſendorf. sa des Muatz Henkel, 4 um das Baue no. 31, 


vo 900 ithl. 
29487. Schwamm ed des Seu Sr te um 2 
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Donnerſtags den 18. December 1833, 
Auf Sr. Könige Majeſtaͤt von Preußen ze. x, 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. a 


Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. I. 


Zu verkaufen. ; 

„) Grüftau den azſten Auguſt 1823. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehe⸗ 
maligen Gruͤſſager Stiftsgüler wurd das ſud No. 5 zu Schoͤnwieſe gelegene zum 
Vermögen des Fabrikanten Johann Gottlob Brück gehd ige und auf 209 Rthlr. 
10 fgr, Courant gefchägte Frethaus im Wege der Exeeution auf Antrag eines Per⸗ 
ſonal⸗Gtäubigers ſubhaſtitt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsſabige Kauf 
lustige hierdurch eingeladen, in dem auf den — f 

; aoften Februar 1824. Vormittags um 9 Uhr ER 
feſtgeſetzten Ficitationg= Termin zu erfchetnen, ihr Geboth abzugeben und fonach zu 
gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſet Fundus mit Bewilligung 

der Real Gläubiger gerichtlich zugeſchlagen und adjudielrt werden wird. 

*) Strehlen den 29ſten November 1823. Die ſub No. 95., 157. und 173. 
zu Puſſinetz gelegenen, dem Coloniſten George Motzizka gehörigen Ackerſtüͤcks ⸗ 
Poſſeſſionen und reſp. Coloniſtenſtelle, welche localgerichtlich zuſammen auf 982 Rth'- 
20 ſgr. Courant gewurdiget worden find, ſollen auf den Antcag einiger Real Glaus 
diger modo ſudheſtattonis verk uft werden. Darzu haben wir peremtoriſch einen 
Biethungs Termin auf den sgten Februar 1824 Nachmittags 2 Uhr anberaumt. 
Kaufluſtuſtige welche nach dem der Colonie Huſſinetz Allerhoͤchſt ertheilt geworde⸗ 
nen Priollegio wegen reformirter Religion Erwerbs fähig ſind, werden daher hier⸗ 
durch dazu eingeladen, ſich alsdann auf der Gerlchtsſtube Huſſinetz vor uns in Per⸗ 
fon einzufinden und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethendbleibenden 

die deſagten Grunoſtͤͤcke gegen zu erfolgende Kgufgelder⸗ Berichtigung und Feſt⸗ 
ſtellung at judicitt werden. Bi, ET hs 271 
i Das Juſſizamt der Colonſe Huſſ neß. a 
„) Leubus den 26fen November 1833. Auf den Antrag der Erben fol dle 
blerſeldſt im Wöhlauſchen Kreiſe belegene, zue Verlaſſenſchaft des hier verſtorbenen 
Kaufmanns Joſeph Monert gehörige, auf 1883 Rihl. 21 far, 6 pf, Courant ger 
richtlich taxirte Freiſtelle mit Keamgerechtigkett und Garten in Termind peremtorio 
den igten Februar 1824. im Wege der nothwendigen Sudhaſtation oͤffentlich an den 
Meiſibiethenden verk uft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauſtuſtige werden 
daher bier durch aufge ordert, in dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr In der hle⸗ 
ſigen Kosigl. Gerichis⸗Kanzley zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu ger 
waͤrtigen, daß an den Meiſtbiethenden unter Genehmigung der Erden und der 
or fo wie der Obervormundſchaft der Zuſchlag erfolgen wird. Auf Gebothe 
nach dem Licitattons⸗Termine kann nicht weiter reflecuirt werden. Die Taxe kann 
u in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden, die Kaufsbedingungen aber wer⸗ 
en im Licitalions Termine bekannt gemacht werden. 1 a 
Koͤnigl, Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stifts guͤter. 
N . Ratte 
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Ratibor den 11. April 1823. Da bey dem hleſigen Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgericht auf Anſuchen der Oberſchleſiſchen Landſchaft die im Fuͤrſtenthum Nas 
tibor und deſſen Rybnicker Creiſe belegenen Güter Dziemierſch, Zittna und Luckow 
nebſt Zubehör an den Meiſtbiethenden oͤffentlich Schuldenhalber verkauft werden 
ſollen, und die Biethungs-Termine auf den izten Auguſt c., deu 17 Novbr. 
1823. und beſonders den 18ten Februar 1824. jedesmal Vormittags um 9 Uhr 
auf dem hieſigen Koͤnigl. Ober- Landesgericht vor dem ernannten Deputirten dem 
Herrn Ober⸗Landeßgerichtsrath v. Gilgenheimb angeſetzt worden zeſo wird ſolches 
und daß gedachte Güter nach der davon durch die Oderſchleſiſche Landſchaft auf⸗ 
genommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden kann, und zwar Dziemiersz und Zittna auf 27494 Rihlr. 28 fgr. 
und Luckow auf 7723 Nthlr. 21 [gr. 1 d'. der Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, 


gewürdiget worden, den beſitzfaͤhigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nach⸗ 
licht, daß von denen auf Dziemersz und Zittna haftenden Pfandbriefen 9140 Rthl. 
von denen auf Lukow aber 4600 Rthlr. abgelößt werden muͤſſeu, und daß im 
letzterm Biethungs⸗Termine, welcher peremtoriſch iſt, das Grundſtück dem Meiſt⸗ 
blethenden unfehlbar zugeſchlagen werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Umſtande 
eine Aus nahme geſtatten. ra g a g 

721120648 Koͤnigl. Preuß Ober Landesgericht von Oberſchleſien. 


die, 


Slogan den 30. October 1823. Da die Hartmannſche Waſſermͤͤhle 


zu Schönau, deren Beſchrelbung an der Gerichtöftätte zu Schönau aus hangt, Thele 
Jungs halber öffentlich verkauft werden ſol, ſo wirden Kauftuſtige aufgefordert, 
ſich auf den 19ten Februar 1924. auf dem Schloſſe zu Schönau einzufinden und 


ihre Sebothe abzugeben, wo dann der Zuſchlag an den Beſtblethenden, dep erfol⸗ 


‚gender Einwilligung der Hartmannſchen Erden erfolgen ſoll. 
Jan k Das Oberamtmann Schulz, Schoͤnauer Gerichts amt. 
Klitſchdorf den sten November 1823. Das Reichsgraͤſl. zu Solms 
Tecklenburgſche Gerichtsams macht hierdurch bekannt, daß die zu orenzdorf Bunz⸗ 
lauſchen Creiſes ſub No. 30. belegene zu 1001 Rthl. 26 fgr. 9 pf. Courant gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzte Hammerſchmidtmeiſter Carl Friedrich Balgſche Freihaͤuslernahrung 
und Schmiede mit zugehörigen Wohn und Wirihſchofts⸗Gedaͤuden, von mei⸗ 
ſteus guter Beſchaffenheit, zwey Obſt⸗ und Grafegarten, ingleichen mit zehn Acker⸗ 
ſtücken, zuſammen 16 Scheffel Aus ſaat detragend, in Termino unkco et peremto⸗ 
rio den zoſten Januar kommenden Jahres Vormittags 10 Uhr und zwar in der 
Müſſigbrodtſchen Scholtiſei zu Lorenzdorf öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden ſoll und ladet man denmach beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige zu die⸗ 
ſem kLieitations⸗Termiue hlerdurch ein. f 1 
ne ir Lindner, Juſtit. 


Reich enſtein den 18ten Auguſt 1823. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers iſt die hlerſeldſt ohnweit der Stadt ſituirte in ziemlich guten Bauzu⸗ 
ſtande befindliche incl. der dazu gehörigen 13 Schfl. Breslauer Ausſaat unterm 28. 
Jult 1823 auf 4250 Thlr. gerichtlich abgeſchaͤtzte fogenannte Walkmühle neceſſarte 


ſubhaſtirt und find die Licitations Termine auf den zien October, 19ten Decem⸗ 


ber d. J. und igten März 1824, Vormittags zo Uhr letzerer peremtorie von dem 
8 ! uns 
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unterzeichneten Stadtrichter angelegt, wozu beſſtz⸗ und zablungs fähige Kaufluſtige 
mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß bei einem angehmlichen Gebothe auch 
in einem der erſten Termine unter Einwilligung der Intereſſenten der Zuſchlag er⸗ 


folgen Eönne, 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Krappig den ıflen Septemder 1823. Die dem Florian Wyſchkony ge: 
hoͤrige ſab No. 1. des Hypothekenduchs zu Lekantow elne Melle von der Kreis⸗ 
fası Ratibor belegene, am zoſten Juli c. auf 408! Rthl. 20 for Cosrant gericht⸗ 
lich gewürdigte freye Erbſcholtiſel, wozu 114 Schfl. groß Maas Ackerland 9 Schfl. 
groß Maas Wieſen, drey Gaͤrten und eine maſſive Arrende gehören, ſoll im 
Wege der norhwendigen Subhaſtatlon in Termino den Sten November 1823, 
Vormittags 9 Uhr, den raten Januar 1824. Vormittags 9 Uhr ing unſerer Kanz; 
ley auf hleſigem Schloſſe und peremtorie in Termlno den 18ten März 1824. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr in gedachter Erdſcholtiſey zu Lekantow bel Maribor öffentlich ver⸗ 
kauft werden. Wir laden daher zahlungsfähige Kaufluflige mit dem Beifuͤgen 
hlerzu ein, daß auf das Meiſt⸗ und Beſigeboth, inſofern geſetzliche Hinder niſſe 
nicht eine Ausnahme zulaſſen, der Zuſchlag erfolgen ſoll. Die Erbſcholtiſey kann 
üdrigens zu jeder ſchlcklichen Zelt in Augenſchein genommen und die Taxe, welche 
nach dem bey dem Köntgl, Stadtgericht zu Ratibor afflgirten Patente beigeheftet 
iſt, in unſerer Negifiratur hieſelbſt eingeſehen werden. f i 

eee der Graͤfl. v. Haugwitzſchen Allodial⸗Herrſchaft 

5 or nitz. 5 

Ober Arnsdorf den 17ten November 1823. Des ehemaligen Ober⸗ 
Arnsdorfer Pächters Flatts gehoͤriges Freihaus in Ober⸗Arnsdorf, welches 
548 Rttzl. tapire worden, wird im Wege der Execution auf Antrag des Wohlloͤbl. 
Migiftrats von Schweidnitz zum Verkauf an Melſtbiethenden feilgeſtellt. Kauf⸗ 
luſtige haben fi daher in dem deshalb auf den zoſten Januar 1824. anberaums 
ten Termin vor dem Gerichtsamt Vormittag 9 Uhr zu geſtellen, zu biethen und 
den Zuſchlag des Grundſtuͤcks zu gewaͤrtigen. 73 

f Das Gerlchtsamt alld ea. 

Neiſſe den ısten September 1823. Auf Antrag eines Real⸗Gläubi⸗ 
ger ſoll das Freigut Nleder⸗Kupferhammer 3 Meile entfernt von der Stadt 
Neiße nebſt den dazu gehorenden 3 Belſtcken öffentlich au den Meiſtbiethenden 
verkauft werden. Das Hauptgut und das mit ſolchem unter der Gerichts bar⸗ 
keit des unterzeichneten Gerichts gelegene Zuſtück, desgleichen das unter der Ges 
richtsbarkeit der Altariſten-Communität zu Neiſſe gelegene Belſtuͤck iſt vermöge 
gerichtlicher Taxe vom 7ten Juny 1823, zuſammen auf 5910 Rthl. 9 ſgr. 2 Pf. 
das ferner dazu gehörende Ackerſſück des Bauer und Franz Boͤhniſch genannt, 
unter der Gerichtsdarkelt des mit dem unterzeichneten Gericht vereinigten ehe⸗ 
maligen Stadtgerichts zu Neiße iſt vermoͤge gerichtlicher Taxe vom zıten No⸗ 
vember 1872. auf 1471 Rthl. 5 ſgr. abgeſchaͤtzt worden. Es werden daher alle 
Koufluſtige aufgefordert, in dem auf den gien Februar 1824, den zoren. May 
1824. und zuletzt auf den 24ſten Auguſt 1824 vor dem Hrn. Juſtizrath v. Gil⸗ 
. anſtehenden peremtoriſchen Termin auf den Zimmern des Königl. Fuͤr⸗ 

enthumsgerichts zu erſcheinen, ihre Geborhe abzugeben, ihre Zahlungs faͤhig⸗ 
keln nachzuweiſen und den Zuſchlag zu gewärtigen, wenn nicht ate * 
e N 
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qände eine Ausnahme zuläßig machen. Die Taxen find im Aushang: Zinmer 
des Gerichts nochzuſehen und die unbekannten Neal» Prätindenren werden nach 
erfolgtem Zuſchlag nicht weiter gehöre werden. . 

1387 Koͤnigl. Preuß. Füͤrſtenthums⸗Gericht. 

12 f Citationes Edictales. f S 
») Breslau den 24ften October 1823. Von Seiten dis Rönfgl. Stadt. 
gerichts hieſiger Residenz werden auf den Antrag des Köntal. Stadtwalſenamts 
er Sohn des hieſelbſi verſtorbenen Handeismannes, Moſes Kuh, Namens Sti s 
drich Kuh, welcher feit feiner ſchen vor 30 Jahren von bier erfolgten Eutfer⸗ 
nung, am 3often Jun) 1803. aus Moskau unter dem Namen Jerau Alexeitſch 
Kotelnykopf die leßten Nachrichten hierher mitgetheilt, fo wie die etwa von ihm 
zurückgelaſſenen Erben und Ecbnehmer hierdurch aufgefordert, ven feinem gegen⸗ 
wärtigen Aufenthalt binnen 9 Monaten und zwar längſtens in dem auf den 
20. September 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Heren Juſtizrath Ram⸗ 
dach angeſetzten Praͤjudickal⸗Termin entweder in Perſon oder durch einen ge⸗ 
richtlichen Special: Bevollmächtigten Nachricht zu geben und hiernach wegen des 
im bieſigen Depoſitorium defladlichen aus der Eſther Helftichen Veclaſſen ſchafts⸗ 
male ihm zugefallenen Vermögens von 170 Rthl weitere Anwelſung, im Fall 
der unterlaſſenen Meldung aber zu gewaͤrtigen, daß Er der Frledrich Kuh durch 
ein Erfenntni für todt erklart und fein Vermögen den ſich meldenden nächſten 
Verwandten in Ermangelung derſelben aber als Herter Gut der piefigen 

aͤmmerep zugeſprochen und ausgeantwortet werden wird. .. — 
K. f n ee 0 Da Königl. Stadtgericht biefiger Reſidenz. 
) Breslau den ten October 1823. Da von Seiten des hieſſgen Königl. 
Ober Landesgerichts von Schleſien über den in ohngefähr 700 Rihl beſtehenden 
Nachlaß des am 7ten October 1822 im Correctionsbauſe zu Schweldulz verſtor⸗ 
benen Unterofficier8 Chriſttan Frledrich Gründer aus Kreifewig eines Sohnes des 
verſtorbenen Paſtors Johann Michael Gruͤndel zu Kreiſewitz auf den Antrag des 
Verlaſſenſchafts Curatoris Ober- Landesgerichts ⸗Aſſeſſor und Juſttz⸗Commiſſartl 
Dietrichts heut Mittag der erbſchaftliche Eiquidatlons⸗ 370 eröffnet worden iſt, 
ſo werden alle diejenigen, 7 gedachten Nachlaß aus irgend einem recht⸗ 
lichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, Hierdurch vorgeladen, in dem 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Bergius auf den arſten Februar 1824. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Etquldations⸗Termine in dem hleſigen Oder⸗ 
Landesgerichtshauſe perſoͤnſich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtig⸗ 
ten (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den bieſigen Juſliz⸗ 
Commiſſarien der Juſtiz⸗Commiſſarius Neumann, Juſtizratb Bahr und Juſtiz⸗ 
Tommiſſtonsrath Koblig in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wen⸗ 
koͤnnen zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfpräche anzugeben und durch Deweismit⸗ 
tel zu bescheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie 
aller ihrer etwanigen Vorrechte für verlustig erklaͤtt und mit ihren Forderungen 
nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch übrig dleiben ai werden verwiefen werden. 2 
naoͤnigl. Preuß, Oper: Landesgericht von Schleſten. 
u, 3 N Falkenhausen. 
Bres⸗ 
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Breslau den ı6ten May 1823 Von dem Koͤnigl, Stadtgericht hiefigek 
Reſidenz werden die unbekannten Eiben und Erbnehmer der am ıgten Map 1827. 
dierorts verftorbenen Anna Roſina berwit. Dofpitals Schaffner Rabe geb. Riedel 
biereurch Öffentlich vorgeladen, ſich noch vor oder in dem auf den sten May 1824. 
Vormittags um 9 Uor vor dem ernannien Deputerten Herrn Juſtizrath Pohl ent⸗ 
weder in Perſon oder durch einen zuläßigen Bevollmächtigten zu melden, ihre 
Ve wandtſchafts⸗Verhaltniß zu der Vererben en und Erbrecht auf den Rn 
gehörig nachzuweiſen und ſonach die Verhandlung der Sache, beim Aus bleil 
aber zu gewaͤrtigen, daß der Nachlaß als ein herrnloſes Gut dem Slscus zuge⸗ 


ſprochen werden wird. * — 
ö Das Königl. Stadtgericht. 
Glogau den aßſten Juny 1823. Der Königl. Beigfaftor und A 
v. Schafgotſchſche Schichtmeiſter Frledrich Wilhelm Ru el zu Giehren bel Frie⸗ 
deberg am Queis in Nieder- Schleſien, deſſen N gar im Monath Nos 
vemser 1821, erfolgte, iſt mit Hinterlaſſung eines nicht. unbedeutenden Vermd⸗ 
gens kinderlos obne Ehegattin oder ſonſtige unbekannt; Es ben, ad inteſtato ver⸗ 8 
ſtorden. Da unfere Bemuͤhungen zu Ausmitlelung ferner Verwankſchaft fehlge⸗ 
fd,lagen fend, fo werden die uns unbekannten Erben deſſelden, fo wie deren Er 
den und nächſte Verwandten hierdurch aufgefordert, ihre Anſprüche auf den über 
20000 Mthl. betragenden Nachlaß ſchriftlich oder perſoͤnlich, ſpateſtens aber hr 
dem aut den Glen May 1824. Vorufteags um 10 Uhr vor dem ernannten, je 
ti ten Ober Landesgericht srath v. Jariges auf hieſtgem Schloſſe anſtehenden Ter; 
mine anzumelden und geltend zu machen, wobei den Adweſenden, die Juſttz 


Mandatarien vorgeſchlazen werden. Sollte ſich in dem Termine Niemand als 


a 
Erben melden und ſeine Qualität als ſolchen nachw iu 65 fo würde det Ne 0 
18 Fan 


Ratibor den taten September 1823. Von dem unterzeichneten Kö⸗ 


auf Leſchezin hierdurch olle diejenigen, welche an die auf dem im Ratidorer Kteiſe 


des verſorbenen Carl Wlabislaw v. Ziemieckl eingetragenen Copitalien per 233 Rih. 
8 gr. und 533 Rthl. 8 gr., fo wie an die darüber ſprechende verlohren gegan⸗ 


desgerichts vor dem hierzu ernannten Deputirten Herrn Ober Eandesgeriehtd N ? 
ſeſſor Pabſt v. Ohaln entweder perföntth oder durch einen Wen tnformurtei 
2 N v 1 


arten, don 

weichen ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaſt ain bieſigen Sa ee 

ſtonsraͤthe Scholz, Wichura, der Criminaltath Werner und die Juſtiz⸗Commif⸗ 

larten Cuno und Stiller in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen N Ka An⸗ 
1 — ruͤche 
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ſpruͤche anzubringen und durch Vorzeigung der Inſirumente zu erweiſen, bel 
ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen ihren Anfprüchen präs 
eludirt, ihnen ein ewiges Stiüſchweigen auferlegt und die gedachten Recogni⸗ 
klonen nebſt Schuld⸗Inſtrumenten werden owmorrifirt werden. 

ö Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von eee, 


a a 8 e. 
Ratlbor deu soten Juny 1823. Von dem unterzeichneten Ober, kandes⸗ 
* werden auf Antrag des Koͤnigl. Fiscus: 1) Anton Anderſch aus Bla⸗ 
den; 2 Andreas Kahler aus Bleifhbwig‘ 3 Anton Opitz gleichfalls als Bleiſch⸗ 
witz Leobſchuͤtzer Kreiſes, welche ihren Aufenthaltsort in Koͤnigl. Landen verlaſſen 
haben, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den ı7ten März 1824. vor dem 
7 Ober⸗ Landesgerichts Aus cultoter Heller angeſetzten Termine zu geſtellen, 
ber ihre geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und ihre Zuruͤckkunft glaub⸗ 
haft nachzuweiſen, widrigenfalls fie nach Vorſchrift der Geſetze ihres ſaͤmmtlichen 
Vermoͤgens, ſo wle der ihnen in Zukunft etwa zufallenden Erbſchaften werden ver⸗ 
luſtig erklart, und ſolches alles der Reglerungshauptkaſſe zugeſprochen werden wird. 
i 3 Koͤnlgl. Preuß, Ober⸗ Landesgericht von Oder⸗Schleſien. 995 
Bee tze. 
Jauer den zıflen Auguſt 1823. Von dem Koͤnigl. Preuß. Stadt: und 
Landgericht zu Jauer in Nieder⸗Schleſien wird auf den Antrag der Marta Roſina 
verwit. Vorwerks⸗Beſitzer Boͤhm geb. Adler deren ehelelbl. Sohn Namens Carl 
Ferdinand Boͤhm, welcher im Jahr 1813. in einem Alter von 17 Jahren als frei⸗ 
williger Garde ⸗Koſack mit aus marſchirt, und nach den eingezogenen Nachrichten 
im Bivouac bei Naumburg an der Saale erkrankt und von da entweder in ein as 
zareth zu Naumdurg ſelbſt oder in ein Feld⸗Lazareth gebracht worden iſt, ſeltdem 
aber von feinem Leben und Aufenthalt nicht mehr die geringſte Nachricht gegeben 
dat, nebſt feinen unbekannten etwanigen Erben und Erdnehmer hierdurch vorgeladen 
binnen 9 Monaten ſpaͤteſtens aber in dem auf den uſten Juli 1924. anberoumten 
präcluſtviſchen Termine Vormittags um 11 Uhr auf hieſigem Rathauſe an gewoͤhn⸗ 
licher Gerichtsſtelle entweder in Perſon oder durch gehoͤrig legitim irte Bevollmnaͤch⸗ 
tigte, wozu der hieſige Juſtiz⸗Commiſſarius Herr Seidel in Vorſchlag gebracht 
wird, zu erſcheinen, über ‚fein Ausbleiben Rede und Antwort zu geben, inſofern 
eibeserben vorhanden ſeln ſollten, ſich als ſolche gehörig zu legitimtren, im Aus⸗ 
dlelbungs falle aber zu gewärtigen, daß er der Carl Ferdinand Bohm nach dem 
angebrachten Antrage für tobt erflärt und feine etwanigen unbekannten Erden mit. 
ihren Anſprüchen an fein zurückgelaſſenes Vermögen werden präcludirt, ſolches 
auch dem nach der obgenannten Mutter des Verſchollen en zugeſprochen und ausge⸗ 


e gran 1 ge 
rt Xoͤnigl. Ureuß. Stadt» und Landgericht. 

Jauer den 14ten Auguſt 1823. Von dem König. Preuß. Stadt⸗ und 

ndgericht zu Jauer wird auf den Antrag des Sreihäusiers und Webers Johann 

ttfried Hornig zu Ober⸗Polſchwitz deſſen von daher gebürtige und am ten 
März 1779 geb, leiblicher Bruder Namens Johann Gottiteb Hornig, welcher in 
einem Alter von 21 Jahren als Stelmacergefege ausgewandert iſt und die letzte 
Nachricht vor 18 oder 19 Jahren von Hamburg aus von ſich gegeben hat, feit dies 
er Bei ader nicht mehr in die Koͤnigl. Preuß. Staaten inruͤckgekehrt und am f 
A * T u" — 3 ex⸗ 
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verſchollen iſt, nebſt feinem unbekannten Erben und Erbnehmer hlerburch vorgela⸗ 
W 9 Monaten, ſpaͤteſtens ader in dem auf 5 5 9 0 * 
Re den iften Juli 1824, 2 — BE a 
anberaumten prächfirtfehen Termine Vormittags um 11 Uhr auf hieſigem Rath 
hauſe im gewöhnlichen Seſſſons Zimmer entweder in Perſon oder durch gehörig 
legitimirte Bevollmächte gte zu erſcheinen, über fein Ausbleiben Rede und Antwort 
zu geben und inſoſern Leibeserben vorhanden fein ſollten, ſich als ſolche gehörig zu 
legitimiren, im Aus dleibungsfelle aber zu gemärtigen, daß er der Johann Gotk⸗ 
lieb Hornig dem Antrage des Extrahenten gemaͤß, file todt erklaͤrt und feine etwa⸗ 
nigen Leibeserben mit ihren Anſpruͤchen an den in 35 Rthl. 28 far. 6 pf. beſtehen⸗ 
den Nachlaß werden präcluditrt und ſolcher dem provocantiſchen Bruder des ver⸗ 
ſchollenen Johann Gottfried Hornig zugeſprochen und ausgefolget werden wird. 
; Königi. Preuß. Stadt⸗ aud Landgericht. 
Beuthen den zıflen Octoder 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
freiſtandes herrlichen Gräfl, v. Henkelſchen Gerichts der Kreisſtadt Beuthen in Ober⸗ 
ſchleſten wird der im Jahre 1813, als freiwilliger Landwehrmann ausmarſchirte 
und den 10ten Februar 1785. hieſelbſt geb. Valentin Ochmann Sohn des hieſelbſt 
verſtorbenen Bürger und Leinweber Franz Ochmann, welcher erfiere nach der Ans 
gabe feiner Geſchwiſter um Jahre 1815. im Lazareth zu Trier geſtorben fein fol, 
oder doch wenigſtens ſelt dieſer Zeit keine Nachricht von ſich gegeben hat, auf den 
Antrag feiner Geſchwiſter hierdurch dergeſtallt öffentlich vorgeladen, daß er oder 
ſeine etwanigen undekannten Erben und Erbnehmer binnen drey Monaten und 
ſpaͤteſtens in dem auf den 18ten Februar 1824. anberaumten Präjudicial⸗Termine 
ſich ſchriftlich oder perſoͤnlich oder durch einen mit hinreichender Vollmacht verſe⸗ 
benen Mandatarlum bet unterzeichnetem Stadtgerichte zu melden und weitere An⸗ 
weiſung zu erwarten, im Fall e eee zu gewärtigen, 
daß auf Antrag der Extrahenten mit Jaſtenetion der Sache ferner verfahren, aut 


dem Befinden nach auf feine Todeserklaͤrung und was dem anhängig nach 
Vorſchrift der Gesetze erkannt und fein in 82 Rthl. 4 ſgr. 12% pf. Courant beſte⸗ 
hendes im hleſigen Depoſtterio befindliche Vermögen feinen hierortigen Geſchwiſtern 
als ſodannigen naͤchſten Erben zugeſorochen und refp. ausgeantwortet werden wird, 
Das freiſtandeshertl. Gräfl Henkelſche Gericht der Kreisſtadt Beuthen 

in Oberſchleſien. r een 

i Neumarkt den ten October 1823. Auf den Antrag der Natural⸗Be⸗ 
ſitzer des unter Jurisdietion des Königl. Stadtgerichts zu Neumarkt zu Flaͤmiſch⸗ 
dorf im Kammendorfer Felde ſub No. 102. gelegenen Ackerſtuͤcks von Viet Schft. 
Aus ſaat, der Marla Roſina verwit, Janitzkty geb. Thomas und der Erben der 
zu Keulendorſ verſtorbenen Anna Roſina vekehl. 88 Herrmann geb. Tho⸗ 
mas werden alle diej uigen, welche an das bezeichnete Ackerſtuͤck, auf welches im 
Hypothekenbuche der Beſitztitel für den laͤngſt verſtorbenen Hanns Chriſtoph Tho⸗ 
mas, weiland Bauergutsbeſitzer zu Kammendorf eingetragen iſt, ra e 
en 


Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ſich innerhalb neun Woch 
und ſpaͤteſtens den 1öten Januar 1824. in der Canzlei des biefigen Stadtgerichts 
zu melden und ihre Anſpruͤche nachzuweiſen, widrigenfalls die außen bleibenden 
Prätendenten mit ihren etwanigen Real⸗Anſprüchen auf das gedachte Grundſtück 
werden praͤcludirt werden, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen 133 
U 
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für die obengenannten Natural Beſitzer der Beſttztitel ihrem Antrage gemäß im 
Hypothekenbuch eingetragen werden wird. 5 
N Das Koͤnigl. Laud⸗ und Stadtgericht. 

Glogau den 2cſten Auguſt 1623. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts von Niederſchleſien und der Lauſitz zu Glogau wird nuf Antrag feiner 
Geſchwiſter der zu Weſel geb. und der Marbeſnarik defließenr Wilhelm Unguft Bin⸗ 
gert, ein Sohn des zu Weſel Tängit verſtorbenen Regiments Chirurgus Johann 
Friedrich Bingert und der ebe nalls um Jahre. 1807, zu Breslau verſtorbenen Witwe 
Bingert Anne Sophie geb Dohll off, welcher dem Vernehmen nach, im Jahr 1792. 
zu Vollendun ‚feinen mathematiſchen Studien ſich nach Berlin begab, jedoch von 
dort aus verſchwaud, ohne daß von ſeinem Leben, Aufenthalt nnd feinen ferneren 
Schickſalen einſge Kunde geworden, behufs feiner Todeserklaͤrung hierdurch und 
dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß derſelbe oder falls er nicht mehr am Leben 
fein ſollte, ſeine etwa zurückgelaſſenen unbekannte Erden und Erbnehmer ſich binnen 
neun Monaten entweder ſchriftlich oder längſtens in dem auf den 16ten Juni 1824. 
Vormittags um 10 Uhr anftehenden Termine perfünlich vor dem ernannten, Depu⸗ 
tirten Ober ⸗Landesgerichts⸗Referendarlo Roſeno auf dem Schloß hieſelbſt zu mel⸗ 
den und ſodann weitere Auweiſung zu gewärtigen haben. Falls der ꝛc. Bingert aber 
oder deſſen unbekannte Erben ſich weder vor noch in dem Termine melden, ſo ſoll 
20 f 97 e n ‚Vermögen, 8 ſein muͤtterlicher 8 
den ſi erzu bereits als Erben gemeldeten Geſchwiſtern ſprochen werden. 

5 Kg 5 ee desgerich ‚von rd sb Schleſen und der 
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„erte Bes lage 
zu No. L. des Breslauſchen Inteuigen Blattes 


vom 18. zn 1823. 


Nr 


Gaichtich confirmirte Kaufeontracte. 


Strehlen den 1. Decbr. 1823. Bey nachſtehenden gufliyäme 
tern ſind folgende Kaͤufe zur Confirmation vorgetragen worden: 
A4 Beym Gerichtsamt der Allodial⸗Herrſchaft Manze. 
1. Kauf des Gerichtsſchreiber Gebauer zu Jordansmuͤhle, um das 
von der daſigen Yanersfrau Anna Roſina Muͤſſig erkaufte Acker und 
Wieſenſtück, oro 40 rthl. Cour. 
2. des Gottfe. Mann, um Friedrich Joachims Hängterftene zu Jar 
dansmuͤble, pro 140 rihl. 8 
3. Chriſtſan Samuel Henner, um Gottlob Stankes Haͤuslerſtelle zu 


Jordansmühle, pro 245 rthl. 


4. Gottlieb Zengler, um Carl Gottlieb Beßners Haͤuslerſtelle zu 


‚Joebansunlble.. pro 240 rthl. 


5. des Gottfried Franz, um Gottlieb 8 lers Dre 1 elle zn 
Jordansmü le, pro 475. rtl. ng! ſchgͤrtnerſt 


6. des Gottlieb, Nitſche, um das vom Gotilob Blaser ww Jor- 
dansmuͤhle erkauſte Ackerſtuͤck, pro 145 
7. des Gottlob Krocker, um die Gans George aoncttyſhe be J 
ſtelle zu Wäldchen, pro 300 tthl. 
8. des Johann Ebriſtian Neumann, um ſeines Vaters gleiches Na⸗ 
mens zu Maaze erkaufte Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 250 tthl. \ 
9. des Gottlieb Frommberger, um George Neumanns Drefihgätte 
nerſtelle zu Roßwitz, pro 340 rthlt. 
10, des Johann Friedr. Ernſt Wahoner, um feiner Mutter Bauer⸗ 
gut zu Deutſch Lauben, pro 2200 ribl. 1 
11. des Andreas Hellmann, um die Chyrurgus Carl Kebnaſge i 
Nahrung zu Markt Page m pro 720 rthl. F 
B. Beym Gerichtsamt Wäͤttriſch. N 
12. des Betilob Barthel, um m George gönnt Seehpaus, 
pro 124 chlı 8 A 63. pf. \ 


78. 


20 3192) 4 


13. des Johann George, Galle, um Gottlab e Fteyhaus, 


pio 215 rthl. 
14 des Carl. ine, am, Aut, Sonde Beds werke, gro 


315 rthl. 
| C. Beym: Gerichtsamt Haltauf und Eulendorf. 
18 des Gottfried Kubel, um das vom Doiminio Haltauf ei kaufte 
alte Schulbaus, pro 120 tthl. 
D Bceym Gerichtsamt Frauenhayn und Rungendorf. 
16. des Anton Brendel, um feines Vaters Dreſchgartuerſtelle zu 


Stauenhayn, pro 600 rthl. 
E. Beim Gerichtsamt Leipitz und Saadewitz. 


47. des Chriſtian Heckert, um die Gerichtsſcholz Krauſeſche Frey⸗ 


ſtelle zu Saadewitz, pio 1500 rthl. 
a Mänſterberg den 29. Novbr. 1823. Nachſtehende Käufe ſind 


beym unterzeichneten Gerichtsamte vom 1. Sun bis ult. Novbk. 1828 


gerichtlich zonfirarirt worden: 
1. bey der Stadt Muͤnſterberg. 


4. der Bürger Friedr. Kleber, um das Haus no. 49. u. 49% pio 


Ze rthl 
2. der Seifeuſieder Julius Brünk, um das Haus no. 96, pro 


1 rthl. 
ac der Seifen un Joſeph ae um, ‚dad Ein no. 198, pro 


3 30 ehe. 
net der Backer Gott 0 puff um das lan; welle no. 67, 


pro 906 rthl. 
6. der Bürger, Joſeph, U brich, um das N 


490 rehl. r 
2 8 Stodedorf Leupe. 
8 der adele Mint, um das aun no 4. dafs 


pro 8230 rthl. 
II. Stedtbbrf Bürgerbeſiek. 


der Kraͤuter Joſeph Pilger, um die Stelle no. 106, pre 


422 5 
8 Das Koͤnigl. end und Siedtgeiht. 
Hirfchbergi 
Ar den 26. November sm“ Das Koͤnigt. en ae; 


mr s 


Stadt Conſtadt macht hierdurch bekannt, daß in dem Jahre 1822. bey 
demſelben nachſtehende Käufe vorgefalen: 
1. Kauf des Daniel Chucz, um das Haus no. 3, für gar rthl. 

5 4 Wihelm Grünberg, um das Jenczuraſche Ackerſtuͤck, für 
450 rthl. 9 5 9 5 
3. des Gottlieb Bartſch, um das Haus no. 24, für 420 rtht 

4 des Abraham Moſes Weſel, um das Haus no. 26, für 520 rthl. 

5. der Wittwe Nieſtroy, um das masitaliſche Haus no. 14. in der 
Creuzburgſchen Vorſtadt, für. 110 rthl. rar 

6 des Chriſtian Schiwalsky, um das Nieſtroyſche Haus, für 
emen ie, 735 AA 

7. des Daniel Chucz, um das Haus no 407 für 331 rtbl. 

8. des Friedrich Bartſch, um das Haus no. 36, für 375 th. 

9 des Bartholomeus Alfs, um das Haus no. for, für 345 ethl. 
10. des Gottlieb Wühelm Ullmann, um das Haus no. 4, fuͤr 
331 rthl. 18 e eee 
11. des Benedict Hirſchel Ephraim, um das Haus no. 36, für 
400 rthl. N eee 

12. des Andress Giochulla, um 2 Margen Wieſe, für 38 tt. 

a des Carl. Wodzigfe, um die Grünbergſche Copaline, fuͤr 
100 ztbl.. 2 7 * 6 N 

4. des Ernſt Peisker, um die Jenczuegſche Copalfne, für 98 rthl. 

15 des Car! Wodzitzka, um die Jenczur, che Copaline, für 105 rihl. 

16. des With: Wolf, um die Arnoſtiſche Copaline, für „oo rtbl. 
17: des Eruſt Müller, um die Va tehkyſche Copa line, für 128 rthl. 
i 18. der Eva verwiet. geweſene Spatzek geb. Weil jetzt anderweit⸗ 
verehl. Weiß, um das marital. Haus nd. 14, für 41 rthl. 263 pf 

1955 derſelben, um ein Ackerſtuͤck, Grutſch genannt, Für 151 tthl. 
10 gl, ee Ne 
20 derſelben, um die maritaliſche Wieſe gegen Puͤrgsdorf, für: 
100 rihl. TTV i 

21. derſelben, um die morital: Kopaline, fur 76 rthl. ao-fah 

22 derſelben, um die maritaliſche Scheuer, für 20 rthl. \ 
Herruſtadt den +7. Novbr. 1823. Von dem Königl. Skaden 
3 zu, Herenſtadt find vom 1. July ab fo gende Käufe geſchtoſſen 
worden: 8 f r 
1. Kauf des Ismer junior, um die Windmühle und den Wirſenfleck 
ug. 4 in der Votſtadt von dem zc, Jungnickel, für 700 kthl⸗ je 

2. der 


A4 


Eee 
2. der Frau Solzfaktor Wittich, um das Haus 40. 1. von der 


Be Apelbeker Beer, für 850 rihl f 
2 des Baͤckermeiſters G. B. Wurde, um a. das Haus no. 21, 


für 360 rthl. b. das Eichplan Ackerſtuͤck von 2 Morgen no 121, ur 
85 rihl. c. das 1 Quart Gorſivacker no. 8, für 300 Rihl d die 
ch 


„ nebft Acker no. 34, für 600 Rihl, aus dem va erlichen 
Nacht 
4. d ſſelben, um a. den Garten no. 7. und b. den Garten 0. 8. 


5 von the Mutter der Wittwe Wurche zuſammen, für 100 ıthl. 


5. Zuſchreibung des Eichplanackerſtuͤcks Litt A. der verwittw. Schnei⸗ 


> dermeiſter Vogel aus dem maritallſchen Nachlaß, für 42 Rıyf 


6. Kauf der verehel Weitze gebor Collen, um das eignen 


no. 275 von dem Zuͤchner Franz, für go Kehl. 


7. des Victualjenhaͤndlers Scholz, um dieſes Ackerſtück von der verehl. 
Weitze, fuͤr go Rıdl. 
g der verehel. Walther, um das Haus no. 77 von ihrem Ehemann, 
Schuhwachermeiſter Walther, für 166 Rt.. 
9. Zuſchreibung des Hauſes no. 104 und des Eichplanackers no. 56. 
dem 2 ermeiſter gut Sans, aus dem Nachlaß de der Beniammiu Schr⸗ 


ee Eheleute, für 120 


10. käufliche Wente n 125 Hauses no. f. von der verw. Frau Carl 


an ihren Sohn W. H. Catl, für 500 Rthl. 


11. Kauf der verehel. Balıper, um eine Scheune aus dem Nachlaß der 


N en Schubert, für 140 Rthl. 


12. der verwittweten Hampel ‚um das Siöpanadunü no. “32 fuͤr 


er neh. 25 fol. 


4,236, DR Kürſchners Perzel, um das eicher bo. 34, ‚für 
76 Nthl. 13 fol. 
14. des Tuchmachermeiſters Stauıfd / um das eig rundete no. 


5 64, für 70 Rthl. 


15. der . Bondke, un das Lichplagackerſtück no. 885 fuͤr 


276 Kthl. 10 18 sgl. 


/ 


ir derſelben, um das Eichplarackerſtück no. 139, fuͤr 79 Rthl. 2 
17. des Fleiſchhauermeiſters Samuel Frunk, um das Ackerſtuͤck die Quer 
genannt ſub 15 25. auf der Gorſive aus dem Nöchlaß der ic. Schubert, für 


103 Reh. s f 


18. des Mutlermeiſtere Ismer junior, um das Haus no. 75 von der 
. Kahl, für 370 Rh st 
19% 


63519 8 


19. der Seile meiſter Kynaſtſchen Erben, um ? Morgen Eichplanzcker 
ſub Litt. P. p. von der Wittwe Eitner, für 20 rihh .. 

20, Zuſchreibung a des Horleackers no 23, fuͤr 340 Rthl. b. des 
Hauſes no. 10 in der Amtövorftadı, für 30 Rthl. der verwitweten Müller 
Jungnickel geb Hellmich, aus dem mariſal. Nachlaſſe. SR 

21. Kauf des G. F. Scholz, um den Freygarten no. 15. zu Wickoline 
von feiner Mutter der verwittw. geweſenen Scholz jetzt verehel. Seidel gebor. 
Scholz, für 80 Rthl. ' 

Biſchwitz bey Wanſen den ıften Deebr. 1823. Bey dem hieſigen 
Juſtizamte find nachſtehende Käufe confirmire worden: als 
A bei der Herrſchaft Klein Oels, Gaulau und Krauſenau. 

I . Kauf des Franz Kühnel, um die Hofegartnerſtelle no. 33 von Herms⸗ 
dorf, für 200 Rehl. . g . eee 

2. des Carl Lippmann, um die Freyſtelle no. 5, zu Broſewitz, für 

o Rthl. N a 3 
hs 1905 Joſeph Gloger, um das Bauergut no. 19. von Marienau, 
für 4100 Rthl. : 1 e re 

4. des Joſeph Schlancke, um das Bauergut no. 15. zu Broſewitz, Für 
4000 Rthl. | Re: 

5. des Johann Feige, um die Freyſtelle no. 12, zu Klein, Jaͤnkwitz, fc 
, , ae et 
a 6 des Johann Gottlieb Dreiſe, um bie Freyſtelle no. 43. zu Klein⸗Oels, 

fi 5 8 . 1 enen, nene 


Y 500 Rthl 2 N Dad BE x N x 
g. des Carl Lux, um die Freiſtelle no. 33. zu Klein⸗ Oels, für 
; a 9. des 3 Lindner zu Klein⸗Oels, um eine Ackerparzelle von 31 Mor⸗ 
gen / ur 205 Rth A Wi le Ba 4 Wie N 
a = des Anton Chriſtian zu Klein Oels, um eine Ackerparzelle von 35 
Scheffel Breslauer Maaß, für 20 Rthl. F 
11. desgleichen, um 3 Morgen 34 ARuthen, fuͤr 180 Rihl. 
12. des Anton Knauer, um die Freyſtelle no. 36. zu Klein Oels, für 
50s Aich ene an ne en een e Ina . 
13. des Johann George Girlich, um die Freyſtele no. 2 7. zu Klosdorf⸗ 
600 Rthl . 5 e 
14. des Auguſt Kneifel, um die Häuslerſtelle no, 43. zu Niehmen, für 
132 Rthl. er n ien 
* 7 * gr 15. 


= Bi) 5 


1 = des Anton Austen zu Hermedouf, um eine Usfrpanelle von 1 1 Mor: 
ee e Maaß, ‚für 70 Rthl. 20 7 
16. des Anton saugmiß zu Hermsdorf r um die Sabel no. 23, fuͤe 
20⁰ Rühl 
17. des Jehann ebritonh Clone: au Klosdorf, um einen Morgen; Acker, 
für 50 Rtht. 
1 18. 5 Hefe Thomas Pant, um 5 Fieyſtelle no. 16. zu Klos dorf, 
or 
19 1 S Helmann um die blualaſen no 52. zu Broſew br 
für 105 Rthl. 
20, der Clara Wilde, um die Freyſtelle no. 36. zu wenn, fr 
300 Kıdt. 
bei der Herrſchaft Loſſen. Di N 
21. des Fig Kierſtein, um ad Fu no. 40. zu Loſſen, 
ſuͤr 1300 Rtbl. Sud “ah 
22. des Gottlob Kietfämee, 1 um die Särtnenfene no, 33 zu Bu⸗ 
chitz, fuͤr 13 Rthl .! 
23. des Chriſtian Kütlas, um die Gele no. ‚54 zu Leſſen, fur 
2 ir unser 
24. des Samuel Pelchen, in dB "Häusterftele no. gr. zu Loſſen, für 
140 Rihi 2% 
25. des Gottlob Scholz, „um die Särtnerftlle no, 23. zu Buchitz, fuͤr 
00. dh and: 
26. dis ban R ichel, um die Schmiede no. 46. in Buch, für 
400 NE». 
EINER, des Cle Marſchel, um das Bauerzüt no 5 1. a Leſſen, 
Fir oo Rthl. 
28. des Gonfeie Rachelt, um das Tanergut no. ga Bude, für 
1940 Rt bl. 1 
29. d Cat Pit, um das Bauetzut no. 9 düsen, ‚für 
a 00 Rthl. 
Ga des Gottftied bun, ehe 30 un Bucht, für 
200 4 
0 bei Hünern und Heidou ' 
ER des Christian Kudel „ um die e no. 51 zu in Heid, für 


— 7 


40 R 
5 3 des Johann George Hillebrandt, um die Hofeßärtnetſtee no. 8. 
zu Hünern, für 226 Riehl. a 2 


Rz 3 8 


33. des Gottlob Friedeich e um das Beurut uo. 32. zu ; Sünern, für 
3120 Rh. . 
1 34 des Jehan“ Gibörge Galaske/ un ar efug bee. 05 8: 1 
Philipps eldt, für oo Behl. a 
e Koͤnigl Pr. uß Landratss Kern Stefen von House, um 
das Bauergut v0: 2. zu Hei sau, für 1805 Rtbl. e eee 
36. des Anton Bedüͤrftig, um nr Freyſt e no a gem, für 
903 Rehl. i 
37- des Scham ‚Georges Kiktag⸗ Am die Jez, ms 119 zu bras, 
für 50 Rthl. 
N „Dei Sbnennsdenf, doc se BIETER | 
38. der Anna Maria verwittwete Weinert, um eie Hau lerſtele no 31. 
zu a Siumamaaf, fü: 45 Rthl. g 2 
39 der Anna Reſina verwfttw. Kunze berehel Se Jutog um das Bauer⸗ 
gut no. a. zu Sitz mann doff, ‚für 94 7 Rtöl. { Une 08 
40. der An a Roſinc verwittw. Brienzel e un * Haus. 
keit no 30. daſelbſt, für 32 Rthl. N 


E bei Ulbendorf. a f 
41. des Friedrich Neumann, um die Freyſtelle no. 38. zu Nieder; ulben⸗ 
Norf, fur goo Rihl. x 
F Ber Gattftird sette, um die d. fedevo 26 in Grünheide, für 
320 
43. des Gottfried Schoen, um dieſelde Stelle Rthl. 
44. des Chriſtian Kaßner, um den E Ne 
Nu: für 1916 Rthl. 1 
45 des Isſeph Zeh, um die Freyſtelle no. ag aun becher, für 
3 350 Rthl. 
46. des Johann Gottlieb Caſtelsky, um de Seal. no. ‚EB, 10 dia 
Wbendorf, für 1350 Rthl. 
47 des Johann Carl Gottlieb Kartſther, um, di eopfelle no. 12, L 
Mine Uibendorf, für 200 Rtol. 
48. des Gottlob Hähnel, um die brake: no. 45. un. endet 
fluͤr 2 Rthl 
des Johann Friedrich Hahmann, am die Bernie ne. . zu wie 
tel⸗ Uube daf „fur 300 Rehl. 
50. des Johann George Wuff, „ um dat a anne wa 14 zu Nieder: 
Ulbendorf, für 772 Nthl. 


Per 


ee 


F. bey 


2 (5:98) 8 
F. bey Jacobine und Dremling. 
x1. des Johann Lanskron, um die Zreyſtelle no. 7. zu Dremling, fuͤr 
337 Rthl. 8 
; 52. des Friedrich Wilhelm Hähnel, um die Haͤuslerſtelle no. 19. zu 
Dremling, für 114 Rihl. en 
Neufalz den 2. Decbr. 1823. Das Koͤnigl. fand» und Stadtge⸗ 
richt macht folgende Käufe bekannt: en 
a. bei der Stadt. 
x. des Schiffers Sam. Goitl. Steller, um das Wittwe Feindſche Haus 
#0. 231, pro 200 Rthl. 8 
2. der Wittwe Laubner, um das Scherchſche halbe Haus fub no. 184. A., 
pro 900 Rthl. al 
3. des Stadt⸗Chirurgi Ruprecht, um das Scherchſche halbe Haus ſub 
no. 184. B., pro 568 Rthl. f 
4. der evangel. Brüdergemeinde, um das Boͤhmſche Ackerſtuͤck, pro 


100 Rthl. N 1 
4 des Müllers Schilasky, um das Häͤnſchſche Ackerſtück, pro 58 Kthl. 

20 fol. = ne 

6. des Ghirurg! Doörich, um die Jſingſche Mühle und Weißgerbe⸗ 
rey, pro 1500 Rthl. N N 5 

a 7. des Schiffers Samuel Gottl. Kuſche, um das vaͤterliche Haus ſub 
no, 122, pro 1200 Athl. 

8. des Schiſfers Huſchert, um das Wauerſche Haus no. 93, pro 


220 Rthl. 
8 b. beym Lande. 
. 9. des Ziegelſtreichers Feller, um das Napparellſche Ackerſtuͤck zu Tſchle⸗ 
fer, pro 60 Rthl, Br 
10. des Müllers Prüfer, um die Liebigſche Muͤhlennahrung no. 27. zu 
Ksöͤltſch, pro 1450 Rthl. 
FLrachenberg den 2. December 1823. Sey dem Gerichtsamte von 
Krehlau v. Wallenbergſchen Antheils und von Nisgawe ſind in dem aten hal⸗ 
den Fahre 1823. nachfolgende Käufe vorgekommen: 1. bey Krehlau der 
Tauſchcontraet des Dominii mit dem Drefchgärtner Still r, um ein ungefähr 
45 Rtht werthes Ackerſtück. 2. bei Nisgawe der Kauf des Gottfried Baͤhr, 
um dit Hahnſche Groſchgartnerſtelle, fir soo Rtol. 3. der Kauf des Joh. 
Heinrich Conrad, um den Freygarten no. 5, für 180 Rthlr. 
i Das Getichtsamt von Krehlau und Nisgawe. 


— 


Zweite 


* 


5 (1 3% | 
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No. L. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 

RE vom 18, December 193 . ur 


art 


ER 2.55 2 - — 
TR en 
1 Aten 


Ge ichtlich conſirmirte Kauftontracte. 


Oels den rıten November 1823. Bei dem herzogl. Braun⸗ 
ſchweig Oelsſche Fuͤrſtenthums⸗ Gericht ſind folgende Kaufe confirmirt 
wo.den:- EEE 

1 Kauf des Johann Wilhelm Giesler zu Breslau, von dem klei⸗ 
nen Hofe ſub no. 40. zu Zucklau, für 17000 rthl. 2. des Gottleb 
Handcke von der Freiſtelle no. 7. zu Füͤrſten „Ellguth abgetrennten und 
zur Freiſtelle no. 19 zu Füctens Ellguth geſchlagenen, auf Fuͤrſten⸗Ellgu⸗ 
ther Territorio an der Egelbrucke gelegenen Wieſe, fuͤr 270 rthl. 3. 
des Fleiſcher Daniel Buͤrger von der Colonieſtelle ſub no. 13. zu Barutte 


füuͤr ro rthl. 4, der Wilhelmine Friedericke geb. Beſſer verehl geweſe⸗ 


nen Reimann von dem Ackerſtücke no. 6. zu Medzibor, für 335 rthl. 
5. der Frau Rittmeiſter v. Des⸗Arts geb v. Schimonski von dem Acker- 
ſtuͤcke no. 55. zu Juliusburg, für 200 rthi. 8 des Tuchmacher 


Gotlleb Mathias von dem ſub“ no, 194. Amts⸗Jurisdietion zu. Bernſtadt 


gelegenen Freihauſe, für 1000 tel. 7. des Ehriſtian Jatke zu Neuell⸗ 
guth von der Freiſtelle daſelbſt ſub no. 103. des Hypothek. Buchs von 
Klein⸗Ellguth, für 400 rthl. 8. der⸗ Maria geſcdied. Kretſchmer Dartſch 
geb. Petzke von der Wieſenhaͤlfte ſub no 5. der Stadt Medzibor, für 


130 rthl. 9. die verehl. Baͤckermeiſter Schmidt geb. Feige zu Med zi⸗ 


bor hat den im Granower Felde (ſub no. 3. gelegenen Weinberg ex Ad⸗ 


judicatoria de publ den ııten Januar 1820, für 420 rthl. zugeſchla⸗ 


gen erhalten, 10. Kauf des Baltpaſar Bartſch von der Angerhaͤuslerſtelle 
ſub no, 41. zu Niewken! für zoo rthl rt. des Samuel Gottlob Kern 
von dem am Ringe zu Medzibor ſub no. 99. gelegenen Ouartalhauſe/ für 
280 rihl. 12, des Chriſtian Pixybige von der Groſcherſtelle ſub no. 20. 
zu Kenchentammer, für 56 rip.” 13 des George U brich des Sohnes 
von der Groſcherſt lle ſub no. 19 zu Kotzine, für 120 rihl. 14. die 
Anne Roſine verwitt. Zimmergeſ. Schmidt geb. Krauſe hat die re 


— (5200) — 


ſub no. 50. zu Würtemserg er Adjudicatoria de publ. den 24ſten Decem⸗ 
ber 1822, für 210 rihl zugeſchlagen erhalten. 15. Kauf des Oeconom 
Ferdinand Seeliger von dem freien Alodial⸗Rittergute Neudorf bei Zus 
liueburg, für 26000 rthl. 16. des Herrn Joh. Albert von Roſenberg⸗Li⸗ 
pinsky von dem freien Allodial⸗Ritterguihe Ober: und Nieder : Coıtwopne 
eder Guttwohne, fuͤr 70000 rihl. 17. der Bauer Gottfried Froͤhlich zu 
Kunzendorf hat das in den Lipinken ſub no. 35. gelegene Ackeiſtuͤck er 
Adjudicatoria de publ. den 16ten October 1822., für 95 rthl. zugeſchla⸗ 
gen erhalten. 18 des Karl Rademacher von der Freiſtelle ſub no. sr. 
zu Vatkerey, für 500 rthl. 19 des Fuhrmann Gottlieb Scholz von der 
Freiſtelle ſub no. 54. zu Meuforge, für 400 rthl. 20. des Gottlieb 
Giller von der Dreſchgaͤrtnerſtele ſub no. 89 zu Vielgut, pro 160 rthl. 
21. des Tiſchlers Benjamin Ephraim Jaͤſchke von dem Frej⸗ und Gaſt⸗ 
bauſe ſub no. 3. zu Medzibor, für 1000 rthl. 23. des Gottfried Gahſe 
zu Klein⸗Ellguth von dem I4ten Theile des zur Freiſtelle ſub no. 20. zu 
Klein⸗Euguth gehörigen ſogenannten Niefkegartens ſub no 118, für 
180 tıhl. 23. des Carl Knittel, von der Angethäuslerſtelle ſub no. 3b. 
zu Neuſchmollen, für 171 eh. 12 for. 104 d'. 24. der Hausmann 
Chriſtian Mareck hat das Angerhaus ſub no. 12, zu Honig ex Adjudis 
catoria de publ z aſten October 1822. fur 60 rthl. zugeſchlagen erhalten. 
25. Kauf des Chriſtian Wabnitz des Sohnes von der Dreſchgaͤrtnerſtelle 
ſub no. 33. zu Ober⸗Woitsdorf, für 20 ribl. 26 des Stellmacher Fried⸗ 
rich Wilhelm Moſch von dem vor dem Trebnitzer Thore zu Oels ſub 
no. 24. gelegenen Haufe, für 600 rihl. 27. des Chriſtian Frey von der 
Dreſcherſtelle ſub no. 8. zu Nieder⸗Woitsdorf, für 16 rthl. 28 des Gott⸗ 

lieb Jerſemann von der Angerhaͤuslerſtelle ſub no. 18. zu Groß⸗Ellguth, 
für 250 rtbl. 29. des Zimmermann Johann Riemer von dem auf der 
Kraſchner Gaſſe ſub no. 62. zu Medzibor gelegenen Quartal: Haufe, für 
200 rtbl 30. der Riemermeiſter Carl Crnſt Oertel hat das ſub no. 95. 
in der Herrengaſſe zu Medzibor gelegene Schandhaus ex Adjudicatoria de 
publ. 20. Januar 1823. für 230 rihl. zugeſchlaͤgen erhalten. 31. Kauf 
des Gottlieb Graͤſer von der Freiſtelle ſub no. 4. zu Weißenſee, für 
200 til. 32 des Schuhmachermeiſter George Mathias Haas von der 
Angerhaͤuslerſtelle ſub no. 3. zu Kunzendorf, für 200 rthl. 33. des Gott⸗ 
fried Joͤrchel von der Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 7. zu Nieder⸗Woitsdorf 
für 36 rthl. 34 des Chriſtian Wanslave von der Dreſcherſtelle ſub no. 
45 zu Wilhbelminenort, für 28 rthl: 17 ſgr. 15 d'. 35. die Demoifelle 

Johanne 


— 


29 (por) 


Juliane Lehmann hat das am Maſckte zu Juliusburg ſub no. 20. gele⸗ 
gene Haus w. die Cramgerechtigkeit ſub no. 25. daſelbſt vigore decreti vom 


11. May 1823, für 1022 rthl. überlaffen erhalten. 36. der Stadt⸗ 


Communität zu Herrnſtadt von dem, unter berzogl. Amts⸗Jurisd ction 


gehörigen, zu Bernſtadt ſub no 99. gelegenen Fleihauſe für 1090 rtbl. 


37. des Carl Benjamin Stephan von der Obermuͤhle fub no. F. zu Doͤ⸗ 
derle, für 1410 rihl. 38. des Johann Koſig von der Groſchegaͤrtner⸗ 
ſtelle ſub no. 38: zu Wilhelminenort, für a0 rtl. 39. des Michael Rus 
kel von der Angerhaͤuslecſtelle ſub no ır. zu Kotowsky, für 28 uch 
40 die Chriniane Friedricke verwitt Frau Bergmann geb. v. Gebhard und 
ihre Tochter Helene Bergmann, haben das Guth Kehle im Oelsniſchen 
oder Berg Kehle vigore desrefi vom 22ſten October 1823., für 16000 rth. 


in communiene acquirirt., 41. des Andreas Sternahle von der Freyſtelle 


ſub nor 9. zu Modzenowe, für 800 rthl. 42. des Schneider Gottlieb Buc 
zu Sufiusburg ſub no 101. gelegenen Haufe und dem Wieſenfleck ſub no. 29. 
für 25% rthl. 43. des Zuͤchnermeiſter Chriſtian Nieltſch von dem Schanck⸗ 
hauſe ſub no. 164 zu Bernſtadt, für 800 ithl. 44: des Joh. Heinrich 
Mentzel von dem Freiangerhauſe ſub no: 63 zu Vielguth, für 40 rthl. 
45 des Carl Nazareck von der Groſcherſtelle ſub no. 34 zu Honig, für 
18 rthl. 46. des Witihſchaftsvogt Andreas Liſcher von der Freiſtelle 
ſub no. 11 zu Spahlitz, für 377 rthl. der Oeconom Carl Wolff, hat 
dos Haus ſub no 63. zu Juliusburg ex Adjudicatoria de publ. den 16. 
Jannar 1822. für 713 rtbli zugeſchlagen erhalten. 48 Kauf des Chri— 
ſtian Gorſegner von der Angerhaͤuslerſtele ſub no: 2 . zu Weißenſee, für 


10 rithl. 49 des Oeconom Deecke von dem, die Apottzekerey genannte 


Freygute no. 1. zu Spahlitz, für 4050 rthl. 50. des Chriſtian Schöne: 


thier von der Groſcherſtelle no 66. zu Vielguth, für 130 rthl 51. des 
Gottfried Kynaſt ven dem Bauerguth ſub no 35. zu Buchwald, für 
315 rthl 28 ſar 6 pf. 52 Züuͤchnetmeſſter Carl Tillmann von dem Schank⸗ 
hauſe ſub no. 104. zu Medzibor, für 310 rthl. 53. der Frau Rittmei⸗ 
ſter y Bornſtaͤdt geb. Gräfin v. Geßler auf Laugenhof von der Engelley 
dem Heinzelmannſchen Garten und ſogenannten Judenhaͤuſel ſaͤmmtlich ſub 
no, 3823 zu Bernſtadt, für 480 rtöl. 54. der Catharine Wilhelmine 


vexehl. Conttelleur Schulz geb' Klein von dem auf dem Ringe zu Julius⸗ 


burg ſub no. 31. gelegenen Haufe fuͤr 420 rthl. 58. des Carl Benjamin 


Friedrich Sucker von dem freien Allodial⸗Rittergute Kunzendorf, fuͤr 


24000 rthl. 56. des Unteroffizier Carl Ehriftian Butter von der Frei⸗ 
ſtele ſub no. 26. zu Klein⸗Eugunh, für 650 rihl. 57. des Cart 5 
Fiſcher 


z . > 
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Fiſcher von der Freiſtelle ſub no. 26. zu Netſche, für 1500 rihl. 58. 
des Joſeph Koch von dem Bauerguth, ſub no. 36. zu Langewieſe, fuͤr 
2130 rthl. 59. der Paul Glawion hat die Anger haͤuslerſtelle' ſub no. 6. 
zu Sopke ex Adjudicatoria de publ. 5. May 1823., für 280 rthl. zuge⸗ 
ſchlagen erhalten. 60. der Martin Sureck hat die Dreſchſtelle ſub no. 9. 
zu Klenowe laut Adjudicataria de publ 16 April 1822.5 für 165 rihl. 
zugeſchlagen erhalten. 61. der Theereſia Eliſabeth verwirt. Eruft Ludwig 
Kathe geb. Kuhnert von dem auf der langen Gaſſe zu Zulinsburg ſub no. 
65. gelegenen Haufe, für 162 rthl. 62. des Heren Füͤrſten v. Hatzfeld 
u. Herrn Grafen v. Hatzfeld von dem vormaligen Trebnitzer Stiftsgut 
Caynowe, für 66209 rthl 15 gr. 6 pf. 63. des Jshann Heinrich Jer⸗ 
ſemann vou dem robothſamen Bauergut zu Klein⸗Euguth ſub 12. (2 des 
Hypothekenbuches) für rarthl. 64: des Chriſtivn Niebiſch von der Gros - 
ſcherſtelle ſub no. 33. zu Wilhelminenort, für 50 rthl. 65. des Hanns Gen: 
ſchorreck von der Groſchegaͤrtnerſtelle ſub no. 3. zu Kalſowsky, für 406 rth. 
16 ſgr. 8 d'. 66. des Chtiſtian Schlag von der Angerhaͤuslerſtelle ſub 
no. 34. zu Neuſchmollen, für 200 rthl. 67. des Kretſchmer Carl Dei⸗ 
nert von der in der Kempe zu Wilhelminenort ſub- no. 70. gelegenen hal⸗ 
ben Wieſe, für 40 rtbl. 68. des Heinrich Treffer von der Freiſtelle ſub 
ao. 35. zu Rathe für 80 rthl. 69 des Schußllehrer Johann Chriſtian 
Janas zu Barutte von dem Ackerſuͤck ſub no. 59. zu Wilhelminenort, für 
120 tthl. 70 der Got lieb Francke hat das Freihaͤuſel ſub no. 5. zu 
Sopke, für 150 rthl. überlaffen erhalten. 71. des C. Gottlieb Barane 
von der Freiſtelle ſub “no. 166, zu Paſchkey, für 42 ribl. 72. des 
Heinrich Poguntke, von der Grofchegärtnerftege ſub no. 21. zu Fürften 
Ellguth, für 129 rthl. 22 ſgr. 6 pf. 73. des Johann Riebiſch von 
der Groſchenaͤrtnerſtelle ſub no. 33. zu Wilhelminenort, für 44 riht. 
74. des Fleiſchermeiſter Carl Wilhelm Kathe von dem am Markte zu Ju⸗ 
liusburg ſub no. 24 gelegenen brauberechtigten Haufe, fuͤr 256 rihl. 
75 des Gottlieb Scheibel von der Deeſchgaͤrtnerſtelle zu Netſche ſub no. 
31. (14 des Hypothek. Buches) für 67 tthl. ER 
Schwarzwaldau den 14ten November 1823. Bei dem Frei⸗ 
herrl. von Settritz und Neuhaus Schwatzwaldauer Gerichtsamt wurden 
im aten halben Jahre folgende Käufe vollzogen: a 
Zu Schwarzwaldau. 1 8 
1. Johann Gottlieb Hauffe, um den vaͤterl. D ienſigarten no. 66., pro. 


18 5 rthl. N 
5 B. Zu Gaablau. 


2. 
1 
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> Christian Benjamin Beer um den Bergerſchen Dienfgarten no 48 
pro 180 ıthl. 

3. Gottfried Ludwig, vom weil. Heinrich) Ludwigs Bauergut ro. 50. 
pro 1182 cthl. 1 995 N 

4. Johann Goktfried Springer, um Ludwigs. Bauerguth no. so y pro 
1100 rthl. 

. Zu Mittel Conradswaldau. 

5. Johann George Friedrich Schal, um das vaͤterl. Bauerguth no. 
66., pro 1700 rthl. 
D. Zu Vogelgeſang. 

6. Chriſtian Gottlieb Puſch, um Krugels Seligessen no. 10., pro 
508 ttb Sachſe. 

Fiuͤrſtenſtein den 26. November 1823. Bei dem unterzeich⸗ 

neten Gerichtsaut ſind nachſtehenden Grundſtuͤcke gerichtlich verreicht worden: 

1. dem Samuel Kintzel, das Kramerſche Halbbauerguth no. 11. in 
Goͤhlenau, pio 1030 rthl. 

2. der Maria ie verwit. Kitzig geb. Henke, das wail, alle 
liſche Freihaus no. 3. in Steinan, pro 70 rthl. 

3 dem griedeich Karmer, das Huhndorfſche Bauerguth no. 2. 
Gerbersdorf, pro 1050 rthl. 


4. dem Gottlieb Luwig, das weil. Krauſeſche Freihaus no. 11. in 
Donnerau, pro 180 rihlt. 


5. dem Johann Goitfried Franze⸗ das weil. vater. Bauerguth no. 23. 
in Ober-Rudolphswaldau, pro 616 rthl. 
6. dem Johann George Elter, das Beerſche Freihaus no. 7. in Obere: 
Gietödorf, pro 200 rthl. 
J. dem Johann Chriſtian Koch, das Scholgeeſche Freihaus no. 23. 
in Ober Giersdorf, pro 166 ethl. 
8. der Chriſtiane verehl. Grieger geb. Bruchmann, das Muͤllerſche 
Frei und Baͤckerhaus no 4. in Weißſtein, pro 1750 rthl. 0 
„dem Gottlieb 5 15 Taͤubenſche Freihaus no. 9. in Lom: 
mitz, pro 137 rthl. 4 for. 37 pf. ; 
io. dem Gonieb Leuchtmann, das Kramerſche enden o. 14. in 
Ober⸗Giersdorf, pro 285 tihl. 21 ſgr. 57 pf. 
11. dem Friedrich Wilhelm Laupitz, das Kaulſußſche or no. 6, 
in Hartau, pro 201 thhl. a 
12. dem Gottlieb Peſchel, die weil. Wernetſche Freiſtelle und Waſ⸗ 
ſermuͤhle no, 5, in RR pro 1200 rthl, 


14. 
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13, dem Gottlieb Scholz, die Peſchelſche Freiftelle und Wo ſſermuͤhle 


20. 5. in in Thomasdorf, pro 1600 rthl. 


14. dem Gotiftied Febrte, das Reimaunſche Bauerguth no. 3. in 
Ober⸗Wernersdorf, pro 1165 rthl. N 

15. dem Carl Benjamin Opitz, das Altſche Kleinhaus no. 7. in Tho⸗ 
masdorf, pro 185: rthl. > 

16. dem Carl Gottlieb Alt, das Petoſche Viehweghaus no. 6. in 
Thomasdorf, pro 300 rthl. 
. 17. dem Carl Schneider, das wail. Thonſche Freihaus no. 20. in 
Girlachsdorf, pro 150 rthl. 

18. dem Chriſtian Kunert, das Biedermannfche Freihaus no. 13. 
in Freudenburg, pro 160 rihl . | 

19. dem Samuel Schmidt das Scholzſche Bauerguth non 4. in Fal- 
kenberg Volkenhainſchen Kteiſes, pro 1500: rehl. \ 
20. dem Gotilieb Franze, den Beerſchen Garten no. 4. in Nieder 
Rudolphswaldau, pro 420 rthl. 

21. dem Gottlieb Krain, das Reimannſche Bauergut no. 2. in Reimer: 
waldau, pro 1550 rthl. 2 

22. dem Benjamin Braͤuer, das Beerſche Bauerguth no. 8. in Tſche⸗ 
chen, pro 2400 rthl. a Er ET 

23. dem Friedrich Wilhelm Waͤhner, das Kinzelſche Halbbauergu:h: 


no 13, in Neudorf, pro 800 rthl. 


22. dem Carl Reichelt, das Blumelſche Robothhaus no. 9. in Schmidts, 
dorf, pro 235; tthl. 

25; dem Temjamin Chriſtoph das wail. Beckerſche Freih aus no. 42. 
in Sorgau, pro 325 rtbl. 

26. dem Johann Carl Daͤtzner, das Reisnerſche Freihaus no. 5. in: 
Neuſalzbrunn, pro 550 rthl. 

27. dem Jobann Gottlob Weiß, das Kramerſche Bauerguth no. 3 t. 


in Obergiersdorf, pro 1800 tthl. 


28. dem Kaufmann Ernſt Schmidt den dem Koͤnigl Friedlaͤndiſchen 
Stadtgerichts⸗ Depoſitorio gehörigen dritten Antheil der. Waſſetmangel in 


Altfriedland, pro goo-tthl. . 


29. dem Chriſtian Kamler, den: Hoͤtzelſchen Garten no: 4. in Kalt: a 


waſſer, pro 00 rthl. 8 
30, der Maria Mofine Kitzig geb: Junge, das wall, vaͤterl. Hofe⸗ 
haus no. 20. in Ober⸗Salzbrunn, pro 300 rihl. 8 


gm. 
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31. dem ehrifian Benjaiin Eſchirſchke, das vaͤterl. Fre 
in Laritſch, pro 800 5 2 Freihaus no. 127 
32. dem Benjamin Sommer, den vaͤterl. Freigarten n 
ritſch, pro 400 ithl. 0 49. in La, 
33. dem Chriſtian Gottlieb Seidel das ute Bauerguth no. 6. 
in Nieder Giecsdorf, pro 1800 rthl. 
34. dem Benjamin Fiebig den Scholzſchen Mittelgatten no. 3. in 
Sorgau, pro 400 ıthl. 
35. dem Goitfrled Fiſcher, das Langerſche Bauerguth no. 24. lu 
Ober -Giersdorf, pro 1500 rtl. 
36. dem Carl Wilherm Guuttner das väterl. Hoſehaus no. 25. in 
Wederan, pro as 8 1 
- 37: dem Johann Chriſtian Elsner, den Mangebeuerſher ofegarten 
in Falkenberg Bolkenhaynſchen Kreiſes, pro 200 tthl. H fe ten 
38 dem Goittieb Engelmann, das Buͤrgelſche Bauerguth no. 4. In 
Nieder⸗Giersdorf, pro 130 rthl. 
39: dem Carl Hoffmann, das Kramerſche Haus no. 7. 
Falkenberg, pro 338 rthl % 2 in ſchleſ. 
40 dem Chriſtian Wiſhelm Wunſch, das Erteſche Breifaug ı no, 21. 
in Obergiersdorf pro 430 rthl. 
5 41. dem Hofrath und Brunnenarzt Doctor Zemplin den 
e 2 a me mean: pro 4000 rthl. Breiterhen 
42. dem Car tt ugler, de 
in Neuſalibrunn, pro 640 rthi. u Wiemer eſchen Freigarten ! no. 16. 
43: dem Cart Benjamin Tſchirner, das Fehſtſche Frei 
en = ſtſch 8 eihaus no. 5. 
44. dem Johann Gottfried Heinzel, das Klennerſche Freihau 5 
39. in Langwaltersdorf, pro 95 rthl. Ihe Freihaus no. 
45. dem Carl Gottiob peter, den Schroihſchen Garten 8 
Baͤrengrund, pro 540 5 wo: a. im 
46 dem Gottlieb Schroth das peterſche Hausgenosha 
im Bäarengrund, pro 210 rthl. 4 Housgenoshaus ſub vo. 2. 
47 dem Gotiftieds Müller, d Hoffmannſche tei 
Neudorf, pro 166 rthl, 8 haus no. 16. in 
48. dem Gonlied Müller, das Muͤllerſche neuerbaute 
14 in Ober 80 Sen pro 290 rthl. ch Breipaus no. 
5 49. dem Joſep erzig das Schindle reihau 2 in N 
N 50. 2 


* 
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50. dem George Friedrich Miller, das Muͤllerſche Robothhaus no. 
9, in Rathenau, pro 40 rthl. 
Das e von Hochbergſche Gerichtsamt der Herrſchaften 
Fuͤrſtenſtein und e 2 
a Kretſchmer. 
Tſch irnau u 26. November 1823 Im ꝛten halben Jahre 
2823, find bei nachbenannten Gerichtsaͤmtern folgende Käufe confirmirt worden 
I. Koͤnigl. Gericht der Stadt Groß Tſchirngu. 
des Graͤbers um Kurzes Haus no 81, füc 23 thl. 
a. des Strelocke, um Neuberts Haus no. 49, fuͤr 120 rthl. i 
f 3. des Neumann und Heilmann, um ein Stu Acker von Hoffmann 
für. 380 ethl. 
II. Groß Ober⸗ Eſchirnauer Stiſts⸗Guͤter 
4. des Sachs, um die Kriegſche Kretſchmernahrung no. 1. in Ober- 
Tſchirnau, für 580 rthl. 
5. des Walter, um Sachſes Haus no 9. daſelbſt, für 160 rthl. 
III., Ober⸗Ellguth Pohlniſch und Heinze Vortſchen. 
6. ihne, um Renners Angerhaus in Pohiniſch 8 * 68 rih. 
x IV. Gleini ni: 
5 des Sobbache, um die vaterl. boßgartnerſtelle für 100 rthl. 
ER Triebuſch und Kl. Saul, 
8: des Kloſe um = Johnſche Dreſchgaͤrtnerſtelle für 6 gebt, 
VI. Klein Raͤudchen u. Dom: Anteil Geiſchen. 
9. Knauer, um Nieckelts Schmiedenahrung, für 300 tthl. 
IV. Ober⸗Schuͤttlau⸗ 
10. des Martin, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle, — 6⁰ eh. 
III. Birkendorf. u. Jobannisſeld. N 
11. des Schulz, um die Coloniſtenſtelle no. 2. in Johannisfeld, für 


70 rthl. f 
. IX: -Slobifchen. v2 
12. des Lieder, um Liebſes Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 9., für 44 grihl. 

43. des Muͤhelts, um Hitzners Freiſtelle, 1050 rthl. 

8. Zul den zoften November 1823. Beim Königl. Stadtgericht 
find folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 1. des Anton Kammer 
über die Scheuer no. 26 vom Franz Scheithauer, fuͤr 171 rtbl 13 for. 
2. des Lorenz Fleiſcher, über den Acker Morgen no. 198. vom Joſeph 
Wagner, für 180 rthl. 3. Zuschreibung des Franz Scheithauer über 
dat müttetl. Ackerſtuͤck no. 47. und Scheuer no. 26., fuͤr 179 rthl. 6 fgr- 
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i AVERTISSEMEN TS. Bohr 
*) Breslau. Feiner Verinas⸗Cnaſter, Rollen⸗Portorlceo, geſchnittenen 
Porto icco und Domingo ſehr leichte und am Geruch angenehme Tonnen ⸗Enaſter 
zu 10, 12, 15 20, 24 und 30 ſgr. Mze. , fein amſterdammer Carotten, Marocco, 
Macuba und andere Schnuyftabacke, feinſter Arac de Gol, nebſt allen Specerey⸗ 
Waaren,. fo wie der ſeit Jahren beliebte. Erdmandel und inlandiſcher Caffee iſt 
wieder ganz friſch angefertigt und Sammiliches am die moͤglichſten bilgſten reiße. 
zu haben bey Miftmann et Beer in Breslau am Schweldnitzertkore. 
) Breslau. Da ich in Erfahrung gebracht hade, daß man ſich erlaubt 
hat, Waaren unter meinem Namen zu verkaufen, indem deren Abnehmer fich dei 
mir wegen ſchlechter Verſorgung beſchwert, fo mache ich hiermit einem hohen 
Abei und vereorten Publikum bekannt, daß mein Gewoͤlde auf der Rimerzeile in 
dem Haufe des Goldarbeiter Herrn Thun befindlich tft, empfehle milch zugleich ge: 
horſamſt mit Enbeloppen und Hüllen für Damen nach neueſter Mode, fo wie auch 
mit den felnſten Anzügen von Tuch end Caſimir für Heyrenim modernſten Geſchmack, 
desgl mit Tuch, Caſßauir nnd Eellmucks zu den billigsten mu: Fe a 

1 Bergen re en A riss Ds tern. 

2 Bres kau. Eine gute Auswahl Mozart Flügel, . gut ge⸗ 
arbeiter, zu foliden Preißen find zu haben bey J. Leicht, Inſtrumentmacher, Bi⸗ 
ſcho fſtraße No. 12606. er ; 

) Breslau. Fein raff. Ruͤboͤl, fo wie klares abgelagertes Hanföl, letzte⸗ 
res zu Haus-, Hof⸗ und ‚Straßen: Beleuchtung beiondeas geeignet, da ſolches 
beider ſtrengſten Kälte nie gerinnt, iſt in ganzen und getheillen Gebinden auch. 
in ganzen und getheliten Etr. billigſt zu haben bet 

5 e. H. Gumpertz, im Rhimbergsbof am Salzringe. 

% ) Breslan. Gute Reiſegetegenheit nach Berlin auf der Reiffergaſſe im 
goldnen Frieden No. 39 99,.. l Ep 

Breslau. Holland. Auſtern erhalte fo eben ein Faͤßchen in Commiſ⸗ 
ſton und offerire die 100 Stück für drey Reſchsthaler Courant. 

n . F. Schoͤngerth, Schweidaltzerſtraße. 
) Breslau Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Handlungsdſener, wel⸗ 
cher 27 Jahr alt und ſchon in verſchledenen Branchen, ſowohl im Lager als 

Eompteir. georbeitet hat, echt ſogleich hier oder auswärts ein anders Engage⸗ 
8191 N Gebrüder Bauer, Paradeplatz No. 3. geben hierüber gefällige 

unfe, : 2 f f S 
+) Bresfau. Einem jungen Mann, welcher die Heconomle in einem der 


größten Wu thſchuftaamter Niederſchleſtens zu erlernen wänſcht, können Ort und 
cb waungen nachgewieſen werden von dem Commiſſlonair A. W. Gänge; in Vtes⸗ 
au im grünen Bergel wohnend. Bres⸗ 


nn 
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* Sets tan, Eine ſilberne Kette, ben eine korgnette befindlich iſt im 
zog: bauſe auf der Antontengaſſe drey Stiegen hoch, geſtohlen worden. Der Ent⸗ 
decker wird erſucht, es dort gegen ein angemeſſeues Doucenr anzuzeigen. 

Breslau. Zu- beuprflehenden Weihnochtszeit empfiehlt ſich dir Unter: 
zeichnete mit elaet vorzoͤglick en Auswahl ſe wohl neuerer als älterer ſchoͤnwiſſ nſchaft⸗ 
licher Werke der beliebteſten Schelftſteller in geſchmackvollen Elndänden, Toſchen⸗ 
bucher, Kinder und Jugendſchriften aller Art für jedes Alter paſſend, Sloben 
in den verſchledenen Größen, Spiele, kandcharten, Atlanten, Vorſcheiften, 
Zeichen, Stick⸗ und Sirickbäͤcher, Tuſchkaͤſſchen, Viſttencharten; ferner mit eis 
nem vollſaͤndigen Lager der deſten Schriften aus allen Zweigen der Wiſſenſchalt, 
nes ſt allen den von den hleſigen Hrn. Buchhaͤndlern derelts angezeigten literariſchen 
Breiten. Joh. Friedr. Korn d. alt., Buchhändler am großen Ringe geben 

dem Königl. Ober Zoll- und Acelſeamt. | 

Breslau. Es empfithit ſich mit dem beflen ächten Eorfica und ſpaniſch 
5 welches ich ſelbſt verfertige und verkaufe, auch ſonſt Niemanden mit han: 
2 ſchlcke : well ich erfahren habe, daß andere auf min en Rahmen verkaufen. 

1 85 Muͤller, Corſika⸗Baͤcker, Are Nero. 2035: der — — 
* gegenuber. 


FR 9 Brestas. Da ich meine Galontırier Woarı e 


mit Uhren, beſtehend in ſilbernen, goldnen Kepetiers, Domen⸗, Stutz ⸗ und 
Bronce Uhren neueſter Fagon gehoͤrkg aſſortitt bade, fo verfehlt ich nicht mich hier⸗ 
mit, ſo wit mit den andern Artikeln meiner Handlung, beſonders aͤchtem tärkifchen 
Möfendtl, Manns und Damen ⸗ Tolleiten Einem hochnuverehrenden Publikum 2 
neigt iſt u empfeblen · 8 
3 9 Benjamin Alexonder, ia den 3 Mobten No, 28. 

9 8 re 814 u- Unterzelchneter empfiehlt ſich zu dleſem Chriſtmarkt mit 056 
Achten Königsberger Marztpan, franz. Pfeffetkucden, elner Auswahl Partſer Der 
viſen in groß und keinen Figuren, ganz feinem Back werk und verſchiednen Gerraͤnke, 
bittet um geneigten Zuſptuch Frey, Condor am Paradeplatz No. 1. 

*) Breslau, (Neue Musikalien bey F. E. C. Leuckart.) C. M. v. Weber, 
Natur und Liebe, Cantate für 2 Soprane 2 Tenore und 2 Basse, mit Begl des 
Pianof. op. 61. 2 Rth 10 gr. — C. M. v. Weber, 6 Lieder mit Begl. des Pianof. 
op 80 itztes Liederheft.. 20 gr. — Spontini, Fackeltanz zur Höchsten Ver- 
mählungs - Feyer Sr. Königl. Hoheit des Kronprinzen von Preussen, f. Pianof. 
14 gr. Luka, Fackeltanz ect f. Pf, 6 gr. — Catillon aus Preciosg v C. M. 
v Weber, f. Pf. A gr. — Mosbheles, 2 neue Pariser Lieblingswalzer f. Pf. 
2 gr. — Loewe, 3 Balladen von Göthe, Herder, Uhland für ı Singet. mit 
Begl. des Pianof. 20 gr. — Schmitt, A. Var f. Piano, 4 Hände op. ber. 
Tulous 5 Duos conc. p. 8. Flutes op. 54. 1 Rthl. 16 gr, 

2 Bres⸗ 
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„) Breslon. Eine Yartbie risch er Cecus⸗Nuͤſſe haben sole in Cotutulſſlon 


erhalten, und find in du: ul SR Preiß in zu enn bey Mittmaun st Bun, am 


Schweldnitzer Thor. 25 
) Jacobswalde den 90 Decbr. 1823. Die Niederlage — Bas 
betkate, bestehend in M.ffing, Blech und Dratb, eiſe nin ſchwarzen und perjinn 
ten Blechen ze. iſt nunmehr bey dem Kaufmann Hen. C. Roͤhlicke b in Euusan, 
wo ai gegen baare Zahlung die Fabrikpreiße nouuren. a 
Ole fuͤrſtl. Hohenloheſch⸗ Olten, Mounfniftatlon. 


san erzebenſt 
Prinz, Ohlsnergaſſe in der Heſfaung. 8 
) Breslau. Ein ſechs octab iger Flügel, guter Ton, feſte Bauart, ig 
Billig zu haben auf der Kupferſchmidtgaſſe im tothen Löwen. 

) Breslau Aechte venetlaniſche und ruſſiſche Selfe, nebſt einem neuen 
Srausport ſehr ſchoͤne ſchmockhafte Glaͤtzer Butter haben wir ſo eben ethalten, Jun⸗ 
dee Ro. 6 ai neben dem goldnen koͤwen. 

W. edhuler et Soͤldner. 

*) Bre s lau. Won dem ſo beliebten neuen Germaaiſchen Coffee von Dom⸗ 

rich et Comp. in Magdeburg babe ich fo eden erhalten, offerire ſolchen das Pfd. a 

EIERN M. und ee mich zugleich mit allen Sorten Speeerey⸗Waaren an 

ee 5 1 8 2 A. Schefftels Witwe - > = 2 

in der Reuſchengaſſe im goldnen Hecht No. 554 - 10 

S h been Einem geehrten Publikum zeige Hiermit ergebenſt ag, baß 

15 die zweyte Sendung Bosler bedkuchen erhalten und empfehle ſolche nebſt des 

beruͤhmt n Gnadenfreyer Pfeffermuͤnzbluͤthenthee, Vanden, Island. Moos und 
Geſundhells Chocoladen als etwas ganz vorzuͤgliches. 

5 C. Gotifr. Hoffmann, Schweldnitzergaſſe im rothen bebe. 8 
N, Breslau. Auf der Hummerey in den 3 Tauben Ik der erfie Stock, 
beſtehend aus 5 Studen nebſt Zubehoͤr, tt ader cpu Stallung und Wagenpläge 

zu vermlethen und zu Oſtern zu beztiehn. 

) Breslau. (Verlohrner Vorſtebbund.) Derſelbe {ft Sranngetigert uns 
behongen, Im linken Behaͤnge har er einen Schnitt, und Im linken Hinterlauf fehlt 
eine Zeh. Wer denſelben In No. 175 . am Sandthor abgiebt oder benimmt a 
weiſt, erhält eine gute Belohnung. 

„ reslau. Eine ſchoͤne moderne Hiäten: br mit 9 Walzen, mit Eon 


zirt und Tanzmuſſk beſetzt , Reber viraͤnderungs halber in Commiſſion zum Verkauf. 


Das Näpıre in der Welnhandlung des Hin. Schweitzer y when und Kuplıre 
8 Ecke, i 
7 Di RE 75008 23 rie, 


„ rtslau. Mit Looſen zur Elaſſen und kleinen Lotterie empfiihlt re 
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De) B reslau. Zu sermiethen iR ein Shoe; Rabrungerlag rel Besnung, 
und u erfahren, Ohlauetgaſſe No. 1108. eine Stiege. 

Breslau. Jeſenb Stern, im ehe mallgen Sanbresztpihen Haus, Oder 
gaſſe empfiehlt ſich mit feinen neu und vollfandig oſſortirtea dur en und Galanterte⸗ 
Waaren⸗ Ranger zum beperſßehenden Weihnachtsmarkt. 

*) Breslau. (Ju verkaufen) If dis Weihnachten die on der Sondwüh⸗ 
lenecke ſtehende Baudt. Das Naͤhꝛte zu erfragen beym Toͤdfermelſter . auf 
dr. Bleiche. 
Breslau. (Elebet ſchir Thee) von dlesjaͤhriger geeſe 11 angefommn. 
ben . B. G Muͤnzeaberger, Reuſchegoſſe No. 128. 
et Brestou. n 9. D. virwit. Pticke, Paradeplatz und Riemerzeiles Ecke 
Neo. 2028. empfiehlt zum bevorſtehenden Ehrißmarkt ihr udiges oſſortittes; 
Lager von Corſets⸗ belbchen und Valſchen nach den 1 ten und in jeder 
Größe. Auch für verunglückte Kinder oder erwachſene Perſonen findet man ſſets 
ſtelſe und poſſende Corſets. wan Eintagen in Halstüger für Herren vor⸗ 
raͤthig N n 0 5 d. > 5 ; 
eumarkt den 29. November 1823. a um 2 am⸗ 
mendorf beabſichtigt die Ana e einer neuen Barr e day 10 ei 
1 zu 8 en eie vom 
28ſten 1810. innerhalb 8 Wochen ole 
Friſt bei dem aner Amte een 


Se Koͤnigl. Landraͤthl. Amt. 
v. Deb ſchuͤtz. 


& derm den alen: Oetober 1823. Die zum Nachlaſſe N in Kaſchewen 
——— Müllers Jobann Ehrifioph Neudahm gehörige Freiſtelle und Waſſer 
mühle ſub No. Ig. welche auf 440 Rehl. dorfgerichtlich abgeſchätzt worden, wird 
auf den Antag der Esten und > Jutereſſeuten e geſiellt, und ſteht 
Terminus licita ions auf den Eten J Januar 1874, Vormittags 10 Uhr auf dem 
Schloſſe in Ka chewen an, wozu beſitz und zahluligsfählge nue eingeladen 
werden und hat der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewärtigen, wenn 
nichts Rechtliches im Wege ſteht. Zu obgenauntem Termine werden auch fmmt⸗ 
liche ꝛc. Neudahmſche Real? Gläubiger mit der Waxulgung vorgeladen, daß im Fall 
des ange dem Meiſiblethenden nicht nur der Zuſchlag erthellt, fondern auch 

nach geri Exlegung 2 5 dle Löſchung der fünuntlichen einge⸗ 

b ac der Bee n Fordetungen und zwar der letzteren, ohne 

s an der Inſtrumente bedarf, — 2 mon 
wird. ar rer RE 


15577 * 90 ird 3 het 
2 der E 2 ee RN a 1 1 jetztgen eine 
frau Anna Derothea berwit. ki get ebe „ Galelgeweiuſchelf "ans, f 
wen . Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und eudtig. 


Bee 
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Freytags den 19. December 1823. 


Auf St. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen u = 
allergnaͤdigſten Special Befehl. 


Breslonſches Intelligenz. „Blatt zu No. L. 
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1 
S tar 5 
die Auszahlung der Zinſen von Staats Schuldſchey nen teneffend. 

) Die halbjährigen den aten Januar 1834. fälligen Zuſen von Staats- 
Schuld Scheinen werden gegen Aus bändigung des dor ber aus gefertigten Zins⸗ 
Co. vous: Seri 8 IV. No. 2. in folgenter Art berichtigt: 

. Ja Berlin erfolgt die Zahlung bey der Staats, Schulden Tllgungs Caſſe, 
Tauben Straße No. 30. Votuttags von 9 bis 1 ut und zwar auf dle Staeis⸗ 
Schu den⸗Scheige: ; 

No. t ble 10000. am 2ten und zien Jonuot 
100 — 40000. vom Sten dis toten — 
i — 40 — 70000..vom taten bis 17ten— 
— 70 — 100000 vom ten bis 24ſfen — 
N — 10000r und derüber vom 25. bis zıflen — 
* Auch obne Nu ck ſicht auf dleſe Relbetolg e wle d die Kaffe, in der — 
und in dem Vertrauen Zahlung leiſten, daß dadurch weder eln die Gefchaͤfte ſ oͤb⸗ 
render Andrang, noch uberhaupt und illige Anforderungen veranlaßt werden, um 
ſv mehr / als auch nach Ablauf der vortezelchnen n Zaplangs-Teumiint mit der e 
Zahlung, obne Air zu ſchlleßen, fortgefahren wird. 2 

Wer Zinfen von mehreren Staats Schaisfhrimn zu e der order dies 
ſelben nech den App ints und üderglebt fie der Stzots Schulden ⸗ Tugungs C fe 
mit einem Für dit Geſchaͤftsfuͤh rung erforderlichen, . a Ders 
zeich niſſe derſelb n. 

Da die Ke ſſendeamt en Öber ir Amts Betricitungen. ſich mut irgend 9 od 
in Beufwechſel eln zula ſſen oder gar mit U berſerdung von Zinfen zu beraffen, ouſ⸗ 
ſer Stonde find, lo haben ſie die Auwelſung erballen, alle ſolcke Anırdgr unter 
Zursckſen dung der Coupons objulrbnen, und in eben dleſer Art muß verlügk wert en, 
wens ſolche Gefuche an die Koſſe um Allg en einen oder ov dle unterzeichnete Haurt⸗ 
Verw ſtang der Sti Schulden gerichtet werden ſollten⸗ Dagegen it der Agent 
„Dloch, Behren Straße Nro, 45. erboͤtig, für Auswärtige, welchen es hier en 
Detauniſchaſt fehlt, dergleichen Aufträge zu uͤdernehmen. 1. J 


a a. ee u = Te — 
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un In den Provinzen werden dle bezeichneten Zlas » Coupons bey den betref⸗ 
fenden Regierungs⸗Haupt Kaſſen, fo wie bey allen Königl. Spezial- Kaſſen ders 
selben, jedoch nar in den Monaten Januar und Februar 1924 baor kingelöͤſet, 
— ubrigens aber zu jeder Zeit auf landesberrliche Abgaben und Gefälle aller Art, auf 
Domainen⸗Veraͤußerungs⸗Geldet und davon zu entrichtende Zinſen ſtait baaren 

Geldes in Zahlung angenommen. 

III Aus Zins Coupors, welch: mit einem (tothen) Stempel verſehenſind, 
werden die Zir ſen ausſchuͤßlch in Leipzig bei dem dortigen Handlungshauſe Reichen 
bach et Tomp ausgezahlt und zwar folort nach dem Faͤlligkits Termine oder an 

j dem ſpaͤtern beliedigen Tage. Wer aber Zinſen auf nicht geſtempelte fälige Zins 
Crubons in Leipzig zu erheben wuͤnſcht, ‚erhält ſie bey dein gedachten Handlungs⸗ 
hause in den Tagen vom teten bis litten Februar 1823. 

IV. Nach der Allerhoͤchſten Verordnung dom 17ten Januar 1820. Geſetz⸗ 

Sammlung No. 577: § XVII. iſt zum Beſten des allgemeluen Tulgungs Fonds mit 

dem iſten Januar 1824, 
ein fuͤr allemal das Recht erloſchen, Zinſen von Staats Schuld⸗ Dokumenten zu 
ferdern, welche den 17ten Januar 1820. bereitsfaͤlig waren und ſeit der Zeit uners 
bpbioben geblieben find. Wer daher zu feinem Staots⸗ Schuldſcheine die Covpons 
ö der früheren Serien Über Zinſen aus der Zeit vor dem 1 7ten Januar 1823. noch 
nicht abgeholt hat, wird erinnert, dies noch vor dem 1 ſten Januar 1824 zu thun. 
Min wendet ſich deshalb an die Controlle der Staats⸗Popiere No. 30. Taubenſitaße 
unter Vorlegung des betreffinden Staatsſchuldſcheins, auf welchem die auszurel⸗ 
chenden Coupons ab zuſtempeln find. Eben fo werden die Inhaber von Coupons zu 
Staatsſchuldſcheinen uber Zinfen, welche vor dem 1 7tin Januar 1820. faͤllg war 
ren, hiermit erinnert erſtern noch vor dem afen Januar 1824. zu realiſiren, {ns 
dem dleſelben bis ultimo December 1823. bei der Staatsſchu den ⸗Tilgungskaſſe in 
Berlin No. 30. Taubenſtraße, außerdem aber dei den Reglerungs⸗Hauptkaſſen in 
deu Provinzen kaar ausgezahlt, bis dahin auch auf landesberrl. Abgaben und Ger 
Ade aller Alt. auf Domalnen⸗Veraͤußerungs ⸗Gelder und den davon zu enttichten⸗ 
den Zinfen in Zahlung genommen werden, wogegen mit dem ıflen Januar 1824. 
alle ſodann nicht abgehobenen oder nicht reallſirten Zins Coupons von Stoatsſchuld⸗ 
ſcheinen a der Zeit vom aflen Januar 1811. bis zten Januar 1820. mithin die 
Coupons; ER Series I. No. T. dis 8. 
Series II No. 1. bis 8. 
Series III. No. I. und 2 
5 wertbles fand, Be Valuta derſelben aber, — — Verordnung vom 17t0n 
Sanur. 1820. H. XVII. gemäß, dem allgemeinen Tilgungs Fonds sugefäylagen 


werden ur 
V. 
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v. Uebrigens wer den bie noch nicht abgehobenen Zinſen von Staats ſchuldſchei⸗ 
ten aus der Zeit vom 2ten Januar 1820. bis aten Juli 1823. gegen Aushändi⸗ 
gung der Zins⸗Conpons Ser es III. Nro. 3. bis 8. Series IV. Nro. 1. zuglei 
mis den Zinfen auf dem Coupon Seiis IV. No. a., 2 die oben or Art 
tiſp aus gezahrt und in Zadlung angenommen. 

Berlin den agften Novor 1823. 

Haupt: Vertwalans der Staatd- Schulden, 
Rother. v. Schutze. Beelitz. Deetz. 
Zufolge vorſtehender Bekanntmachung werden ſaͤmmilſche von uns abhaͤngtge 
Koͤgigl. Kaſſen angewieſen: 1) die mit dem aten Januar 1823. faͤlligen Zinſen 
von Stsals- Schuld Schtinen, gegen Aushaͤndigung des darüber ausgefertigten 
Zins- Coupens Series IV. No. 2. nicht nur auf landesberrluche Abgaben und Ges 
falle jeder Art, desgleichen auf Domalnen Veraͤußerungs Capltalien und Zlaſen, 
flatt baaren Geldes, zu jeder Zeit in Zahlung anzunehmen, ſondern auch 2) dle⸗ 
ſelben Innerhalb der beyden Monate Jannar und Februar 1824 unweigerlich baar 
zu realifiren, wenn fie zu Diefem Behuf präſentirt werden. 

Dieſe Anod nung wird dim Publiko mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß 
dle hieſige R gierungs⸗Houpt, Kaſſe die Reallſirung der ihr präfentirt werdenden 
Zins⸗Coupons der Staats ⸗Schuld⸗ Scheine vom 3. Jauuar k. J. ab in den Vor⸗ 

mittagsſtunden von 9 bis 1 Uhr, jedoch mit Ausnahme der Tage Mittwoch und 
Sonnabend, dis Ende Februar f. J. lelſten wird. Das Pablikum wird zugleich 
darauf aufmerkſam gemacht, wie, nach Aoleltung der a N machung 
die N e don Staats „Schuld » Scheinen der 
8 Series I. No. 1. bis 8. 
Stries II. No. I. dis 8. 
Series III. No t. und 2. 8 
nur noch bis Ende Deebr. 1823. baar ausgezahlt oder In Zablung angezommen a 
werden duͤrfen. 
Mit dem Aten Januar 1824. iſt dad Richt, die darin verſchriebtuen Zinfen 
n ſordern, ein für allemel erloſch n. 
Rach dem aflen Januar 1824 kommen die Zins Coupons: + 
Series III. No. 3. bis 8. 
Series . No. I. und 2. 


1a 
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zur Zahlung. 
Dleſem gemäß werden die von uns ob hängigen Röntit, Yan hler durch an ⸗ 
getwitſin, nach dem letztin Decbr. 1823. welter keine Anſen auf Coupons 
Seties I. Ro. 1. bis g. 
Series II. No. 1. bis 8. 


Seiles III. No. 1. und 2. 
weder 


* 

AR 
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weder audzujahlen, noch in Zahlung zu nehmen, die bis dahin aber eingelsſeten 
oder in Zahlung genommene Zins- Coupons diefer Art, ohnfeblbar mit naͤcſter 
Pof an die Regierungs + Haupt: Kaffe ab zuliefern, weil fpäterhin dergleichen präs 
cludirte Zins Coupons, wenn fle von letztgedachter Kaffe nicht am 2 Jan lar k. J. 
nach Berlin abgeſandt werden koͤnnen, weder vergütet noch als Zahlungsmittel in 
Rech nung angenommen werden 2 I 
Breslau den 13ten Decbr. 1823. 8) f 
Könige: Regierung. II. Abtheilung. 


f a Zu verkaufen. i 
*) Breslau den roten Oetober 1823. Von Seſten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Ober: Landesgericht von Schiefer wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf 
den Antrag der Koͤnigl. Regierung hieſelbſt Namens des Koͤnigl. Fisct im Wege 
der Execntion die ne hwendige Sudhaſtion des im Fuͤrſtentdum Breslau und deſſen 
deſſen Namslauer Kreiſe gelegenen ih auch im Civil⸗Beſitz des Koͤnigl. Flock bes 
findlichen, dem Guts deſitzer Carl Fuhrmann hingegen als Natural⸗Beſſter zuge⸗ 
hoͤrigen und fett einiger Zeit für den Kenigl. Steuer Ficus unter Adminiſtration 
geſtellten Vorwerksgutes Windiſchmarchwitz nebſt allen Realitäten, Gerechtig kei⸗ 
ten und Rutzungen, welches nach der dem bey dem hi⸗ſigen Koͤnigl Oder⸗Landes⸗ 
gericht aus baͤngenden Proclama beygefuͤgten zu jeder ſchicklichen Zeit daſelbſt oder 
auch in der Oder⸗ 1 ee bee 
arten tember 1823 commiſſariſch auf 5469 Rihl 1 far: 57 pf. Courant 3 
act c elenden Sbrben, Bench Berben ade Beh: und Zahlungefählge 
bierdurch oͤffentlich aufgefordert und vorgeluden, in einem Zeitraum von 9 Mona⸗ 
ten in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den ı2ten März 1824, und den 
18ten Juny 1824, beſonders ader in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 
2often September 1824. Vormittags um 11 Uhr vor dem Koͤnigl. Landesgericht s⸗ 
Aſſeſſor Herrn Mikulow aki im Partheyenzimmer des hieſtgen Oder Landesgerichts ⸗ 
hauſes in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Mans 
batarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commtſſarien (wozu ihnen für den Fall 
etwaniger Unbekonntſchaft der Juſtiz⸗Commiſſlonsrath Kletke, Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſtonsrath Kodlig und Jaſtizrath Wleth vorgeſchlagen werden an deren einen ſie ſich 
wenden koͤnnen) zu erſchelnen, die beſondern Bedingungen und Modalttaͤten der 
Sub haſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu 
gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtble⸗ 
thenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehen⸗ 
den Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Oder: Landesgericht von Schleſien. 
r air 5 ze, Falkenhauſen. 
*) Frankenſtein den sten December 1823. Das mit No. 1. bezeichnete, 
zu Glaͤſendorf Frapkenſteiner Erelſes belegene und auf 5520 Kıbl. 8 far, 4 pf. 
in Courant dorigerichtlich abgefhägte Kretſchamgut verſehen mit den Realrechten, 
Brandtwein zu brennen, Bier und Brandtwein zu ſchenken, Semmeln und Brodt 
auf den Verkauf zu backen und wobey ſich in 3 Feldern 72 Scheffel alt Bres⸗ 
lauer Maas Ausſaat, ein Obſt⸗ und Graſegarten nebſt 30 Morgen N 
— es 


(sais 


befinden, wird auf Veranlaſſung des Eigenthümers Aloys Broſig fubhaflirt und 
find zu Bietbungs⸗Terminen der zıfle Februar, der aaſte April und petemto⸗ 
rie den zıflen Juny f. a. beſtimmt worden, an welchen ſich Kaufluſtige, Beſitz 
und Zahlungsfaͤhige und zwar in den erſten zwey Terminen hier in Franken⸗ 
ſtein früh um 10 Uhr beim Unterzetchneten, im zten und letzten Termine aber 
ſich im Gerichtsamte auf dem Schkoſſe zu Schrebs dorf zur naͤmlichen Stunde 


melden, darauf ihre Gebothe abzugeben und gewärtigen koͤnnen, daß beſonders 


Im letztern Termine dem Meift» und Beſtbiethenden nach vorgängiger Einwilli⸗ 
gung des Eigentbuͤmers gedachtes Kretſchamgut werde zugeſchlagen werden. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schrebsdorf. Schrſch s 

TE; Fu rt 0 


Breslau den gaoſten April 1823 Wir Director und Juſtizraͤthe des Koͤ⸗ 
nigl. Gerichis Hiefiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hlerdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag ses Kaufmanns Müllendorf das dem 
Rauchhaͤndler Grunwitz zugehörige Haus No. — 5 auf der Taſchengaſſe, welehes 
nach der in unferer Registratur oder bei dem allbier aushängenden Proclama ein: 
zuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 13969 Rthl. 16 far. 101 pf. und 6 pro Cent 
auf 12437 Rthlr. 11 gr. 104 pf. abgeſchaͤtzt iſt, öffentlich derkauft werden fol. 
Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige durch gegenwärtiges Proclama 
oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraume von 6 Monathen in den 
hiezu angeſetzten Terminen, nehmlich den Isten Septemder c. und den zyten No⸗ 
vember c., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den ıyren 
Januar 1824, Vorwirtags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Borowskg 
in unſerem Partiheten⸗Zimmer in Perfon oder durch gehörig informirte und mit 
gerichtlicher Special Vollmacht verfehene Mandatarten aus der Zahl der hieſigen 


[49 


— 


2 


* 


Juſtiz-Commiſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalttraͤten 


der Subhaſtation zu ver dehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤr⸗ 


tigen, daß dem naͤchſt in ſofern kein ſtatthafter Wderfprach von den Inkere ; 
erklärt wird, ver Zuſchlag und die Adjudication an ben eig und Seen 
erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die 
Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſo wohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden 
Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. 
Director und Juſtlzraͤthe des hiefigen Koͤnigl. Stadtgerichts. 
Glatz den 15. Octoder 1823. Da das zur Kaufmann Ballackſchen Con⸗ 
cursmaſſe gehoͤrtge ſub No. 15. auf dem Ober⸗Ringe befegene und auf 1313 Rthlr. 
13 for. 103 d“ gemürdiate Haus im Wege der nothwendigen Sudhaftation verkauft 
werden foll, und hiezu Terminus licitattonts unſcus et peremtorlus auf den Sten 
Januar 1824. früh um 10 Uhr vor uns an gewöhnlicher Gerichtsſtelle auf dem 


— 


2 


biefigen Rathhauſe anſtehet, fo wird ſolches ſowohl den Kaufluſtigen zur Adgebung 


ihrer Gebothe als auch den undekannten Real⸗Glaͤubigern zur Warnehmung ihrer 
Gerechtſame hierdurch bekannt gewacht. s 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


| Schweidnitz den 1 Novdr. 1823. Das ehemals Unvertichtſche jetzt Flatt ' 
ſche Bauergut ſub No. 1. in dem Caͤmmereydorfe Saͤbiſchdorf, fol auf Andringen eis 

nes intabulirten Gläubigers meiſtbiethend verkauft werden. Zu dleſem Behufe iſt 
dies kebngut gerichtlich geſchaͤtzt und mit Uedergehung des der früheren Beſitherin 


verwit. 
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verwit, Amtmann Flatt geb. Dittrich lauf ihre Lebenszeit zuſtehenden Nießbrauchs, 
deſſen ſogenannter Ertrag als ehnverfürgt angenommen und hietnach auf 18881 Rihl. 
der Werth dieſes Guts gerichtzich angeſchlagen worden, worüber die gerichtliche je 
derzeit im Stadtgerichts Lokale nachzuſebende Taxe das Naͤhere bekunden kann. Zu 
dem Öffentlichen Verkauf dieſes Lehnguts find drei Termine und zwar auf den 21 Ja⸗ 
naar, 20. Maͤrz und endlich perenitoriich auf den 19. Mai 1824. Vormittags umrollr 
vor dem Koͤnigl. Stadtgerichts Aſſeſſor Herrn Berger angeſetzt worden und baden 
ſich Kaufluſtige und Zahtungs fähige an beſagten Terminen im Locale des hiefigen 


Stadtgerichts einzufinden, die Bedingungen des Verkaufs und bei dere Accep⸗ 


Kung und annehmbar befundenen Geber ſofortigen Zuſchlag zu gewärtigen, 
8 Koͤnigl. Preuß Land and Stadtgericht | 

: Bauerwitz den ten October 1923. Im Wege der Execution wird die 
dem Buͤrger Auguſt Klein zugehörige zu Bauetwitz in der Bruͤnner Straße belegene 
im Hypothekenbuche unter der No. 183. eingetragene Haus deſitzung nebſt Zubehoͤr 
die auf 317 Rthl. 9 fgr. 6 d'. Courant geſchaͤtzt worden iſt, zum Öffentlichen Ver⸗ 
kauſe an den Meiſtbiethenden feilgeſtellt und werden deshalb zahlungs⸗ und befigs 
fähige Kaufluſtige blerdurch zur Abgade der Gebotbe auf den loten Januar 1824. 
fruͤb um 10 Uhr in das hieſige Stadtgerichts Zimmer eingeladen, mit dem Eroͤff⸗ 
nen, daß dem Meiſt, und Beſtetethenden, wenn kein geſetzliches Hindernaß ſtatt 
findet, der Zuſchlag erthellt und auf ſpatere Gebothe aber nicht geachtet werden 
wird. Koͤnigl. Gericht der Srädte Bauerwitz und Katſcher. 

Grottkan den 13. Octbr. 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnigl Stadtz 
gerichte wird das hieſelbſt auf der Groß Briegſchen Gaſſe ſud No. 37. belegen 
de e nad Ay angehörige mit den dazugehorigen 4 Schfl Bres⸗ 
lauer Maas Viehweldeäckern auf 570 Rthl. 10 far. gerichtlich abgeſchaͤtzte brau⸗ 
berechtigte Haus auf den Antrag eines Glaͤubigers im Wege der Execntton bies 
durch Öffentlich ſubhaſtirt, und zugleich bekannt gemacht, daß die Lieitatlons⸗ 
Termine auf den aaſten November, den zaſten December ſe und peremtorle den 
19ten Januar 1824 angeſetzt worden. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige biewit eingeladen, in dieſen Terminen, beſonders aber in 
dem letzten peremto iſchen Kicitationds Termine Vormittags um 10 Ubr im Stadts 
gerichts okale zu Abgebung ihrer Gebothe zu erſcheinen und hat ſodann der Meiſſ⸗ 
und Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewätigen. 

ea) RL. Koͤnigl. Preuß Stadtgerſcht. 

Ltebenthal den »zten Novemter 1823. Im Wege des Coneurſes ſub⸗ 
eee ee Gericht das ſub No, 73 in der Neuſtadt zu Lebenthal 
e Greifes gelegene, dem Mauer Joſeph Laͤnge gehoͤrig geweſene Haus. 
nebſt el neben bet liegenden Garten groß 1 Scheffel 141 Metze alt Bres⸗ 
lauer Maas und dazugehorigen ſogenannten Hausfleckel bon 2 Metzen gedachten 
Maaßes gerichtlich ins geſammt auf 799 Rthl. Courant abgeſchaͤtzt, und werden. 
zu dem desfalls auf den * E 


8 5 3231ſten Januar 1824. 5 N 

Sonnabends früh 9 Uhr bieſelöſt angeſetzten Elcitatlone Termine zahlungsſählge 

Kauftuſtige vorgrladen, da auf ſpäter eingehende Gebothe nicht weſter beruͤckſtch⸗ 

tigt werden wird. Dte Taxe ſelbſt kann in unſerm Gerichts⸗Locale an jedem Bes. 

ſchaſistage eingeſehen werden. gr 
r Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 8 

ie g⸗ 


f 


w 
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Etlegnitz den 27ften September 1823. Zum öffentlichen Verkauf des ſub 
No. 145. der Glogauer Verſtadt hieſelbſt gelegenen, den Zimmerſchen Erben ges 
börigen Hauſes, weiches auf 257 Athlr. 43 fgr. gerichtlich gewürdiget worden, 
haben wir einen peremtoriſchen Biethungs Termin auf den toten Januar 1824. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Oder⸗Landesgerichts⸗ 
Referendario Kreiſchy anberaumt. Wir fordern alle zahlungsfahlge Kaufluſtige 
auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beflimmten Stunde entweder in Perſon 
oder durch mit gerihtitcher Special⸗Vollmacht und hinlänglicher Information vers 
ſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſartlen auf dem Koͤ⸗ 
nigl. Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt einzufinden, ihre Geborge abzugeben und 
demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach eingeholter Ges 
nehmigung der Inte reſſenten zu gewärtigen. Auf Gedothe die nach dem Termine 
eingehen, wird keine Ruͤckſicht welter genommen werden und ſteht es jedem Kaufe 
luſtigen int, die Taxe des zu verſteigernden Grundſtuͤcks und die entworfenen Kauf. 
bedingungen jeden Nachmittag in der Registratur mit Muße zu inſplciren. 

f KRoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

8 Citatio Edictalis RR 
9) Ratibor den riten November 1823. Von dem unterzeichneten Ober⸗ 
kandesgerlcht werden auf Antrag des Königl. Fiscus die Brüder Joſeph Pick und 
Franz Ptok aus Plascoch Eubliniger Kreiſes, welche ihren Aufenthaltsort in Koͤnigl. 
anden verlaſſen haben, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den lzten Maͤrz 
1824. vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Seyffert angeſetzten Termine all⸗ 
bier zu geſtellen, üder ihre geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und ihre 
Zurüͤcktunft glaudhoft nachzuweiſen, widrlgenfalls fie nach Vorſchtift der Geſetze 

Ihres ſaͤmuutlichen Vermögens fo wie der ihnen in Zukuuft etwa zufallenden Erd⸗ 
Lee LT erklart und ſolches alles der Regterungs⸗Haupiksſſe zugeſprochen 
er d. 9 j 1 25 ; 2 8 x u y > 5 8 P 
7 Könfgl, Preuß. Ober -Fandesgericht oon Oberſchleſſen. 


2 2 . de ’ 
er Offener Arreſt. EUR 
* Nelffe den zoflen Novemder 1823. Das Koͤnigl. Füͤrſtentbumsgericht 
zu Neiſſe macht Hiermit bekannt, daß üder das Vermögen des von bier entwiche⸗ 
nen Tuchmacher Stechno heut der Concurs eröffnet worden iſt. Es wird daber 
allen und jeden, welche den dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Ef⸗ 
fecten oder Brieſſchalten hinter ſichbaden, aufgegeben, dem Gemeinſchuldner nicht 
das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr dem Gericht ſogleich davon treulich 
Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen jedoch mit Vorbehalt ihrer daran 
hadenden Rechte in das gerichtliche Depoſitorium bierfelbſt abzuliefern. Sollte 
dennoch Jemand etwas an den Gemetuſtpuldner zahlen oder ausantworten, ſo 
wird goes als nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig 
deigetrieben werden. Die Inhaber ſolcher Sachen und Gelder aber haben, wenn 
fie dieſelben verſchweigen und zurückhalten, zu erwarten, daß dieſelben von ihnen 
werden beigettteben und fie noch außerdem alles ihres daran habenden Unterpfands 
und andern Rechts verluſtig werden erklart werden. a 
;  Königl. Preuß. Fͤͤrſtenthums ⸗Gerlcht. 
„ ce e v. Kebler. 
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AVERTISSEMENT 8. 

5 Brtdlan den 16. Deebr. 1823 So eben find die Engl. Pampen don 
ganz neuer Erfindung, deren ich fruͤber wegen ihrer eleganten Atuß ren und beſon⸗ 
deren Zweckmaͤßigkeit erwähnt, angekommen, wovon Ich die bereits bey mir beſtell⸗ 
ten zur gefälligen Empfang nahme zuruck grſetzt habe. Auch kann ich nun den frü⸗ 
bern geſagten Preiß * ermaͤß gen. 8 

J. J. Hisgen, Bruſtgaſſ No. 919. 

) Breslau. chend ne neuen wiißen mouſfr eden aus R. ims, habe 
ich in Commiſſ on erhalten und verfoufe die Flache a 112 Rtble., bey At nahme 
von 10 Flaſchen a 18 Rihlr. — Punſch⸗ Eſſenz, rothe 455 weiße, von den beſten 
Zitronen ꝛc., die glaſche a 16 und 8 gr. Cour., bey bedeutender Abnahme das 
groß? Quart 1 Rih. Cour. Weln- Punſch von guten alten Franzweln, friſchen 
Zitronen ꝛc., die große Flaſche mit 16 gr. Cour. empfiehlt 

H. Havelond, Nitolaigoſſe dem Kinder Hoſp'tal gegnäber, 
Breslau. Eine ſehr vorthellhaft belezene Bierbraverey, Wäljerch und 
Ausſchank iſt vom 1ſten 5 1894. ab zu verpachten. Auch werden zur erſten 
Hopothek Capitallen geſucht. Das Nähere beym Comm ſſionair Hoͤnſch vor dem 
Ohlauer Thor No. Zr. 

Breslau. Mirklichen acht neuen fließenden Caviar erbielt die weinßand 
lung S. D. Schiding in Frepers Ecke am Poradpiotz. 

„) Breslau. Uhrenverkauf.) Unter einer Aus wahl von allen Sorten Tiſchs, 
Taſchen , Repetir und Damen Übren, zeichnen ſich mehrere größe Poriſer Brongt⸗ 
Tiſchuh / en, 6 Stuͤck ſpielend, welcht wer erſt er salten haben, beſonders aus. 

‚Gebrüder Bernhard und Comp, Reuſchegeſſe neben dem goldnen Schwertt. 
*) Breslau. (Bittere Pommeranzen) zem Biſchoff erhlelt und offeritt 
bing S G. Schiroͤter, Qblerer Straße. 

he Sohrau den 2ofen November 1923. Auf den Antrag der Müller Carl. 
Schulczickſchen Vormundſchaft ſoll die derſelben gehörige hieſelbſt in der Nieder 
Vorſtadt delegene, aus Schr uo holz erbaute zweygaͤngige We ſſe mahl⸗ und Beett⸗ 
muͤble nebſt dazuge hoͤrigen Städ Wieſe, welches alles nach der gerichtlich. aufge⸗ 
nommenen Te xe auf 515 Rthl. 25 far. Courant gewürdiget iſt, in Termino perem⸗ 
torii den raten Februur 1824 oͤffestlich ſubhaſtirt werden, wozu wir Zahlungs =, 
Kaufs⸗ und Beſitztaͤr ge; mit dem Beme ken hierdurch einladen, daß an den Meiſt⸗ 
und Beſtbietdenden der Zuschlag nach erfolgter obervormundfchattlicher Genehmi⸗ 
gung erfolgen wird. Die Taxe kann zu jeder ſchick ichen Zeit in unſerer Regiſtra⸗ 
tur eingeſehen und werden die dies fälligen Llcitattons⸗ Bedingungen in Termine: 


den Lisitanten vorgelegt werden. 
Das Königl. Gericht der Statt; 


8 res lau. (elcberfcer Thee) von diet jaͤhriger Lerſe in e 
dep: 5 | 4 EEE B. 8. Munzeaberger, Reuſchegoſſe No. 125. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 

) Breslau den Sten Dezember 1823. Bei dem von Unterzeichneten 
verwalteten Gerichts aͤmtern, find in dem Zeitraume vom 1ſten Juli dis 
ultimo Dezember 1823, nachfolgende Befigveränderungen vorgekommen: 

1. Kauf des Gottfried" Bariſch, um die ee no. 38. 
zu Groß Maͤdtitz, pro 171 rthl. 12 fol, 10% vd’ 
2. Kauf der Anna Mofina verw. geweſenen Stephan jetzt vrreſl. 


Spiher, um die Dreſchgäctnerſtele ſub no. 7. zu Pudigau, pro 5 


bt. 
3. Kauf des Gottlieb: She um daſſelbe Srunüc, pro 1 30 

nt 3 

Se Kauf des-Gonticb rende, aud 982 Kiericham und Zeeißete 

no. 25. Pudigau, pro 320 rthi. 


5. Kauf des Samuel Fleiſcher, um die Dieckbnweſele no. a 
zu Schweinern, pro 270 rihl. 


6. Kauf des Gottfried Mäller, um die Preigakitmafiel: no. En 


zu Schönborn, pro 130 uthl. 


7. Kauf des Johann Earl Brutäinehn., um die Freiftelle und 
8 no. 3: zu Klein Oldern, pro 1000 rthl. 


die Friedrich Gnerlichſchen Erben haben die Derfäginmfite, 
no. = zu Wildſchütz, pro 80 ribl. ererbt. 


9. der Benjamin Gettſried Weygler hat die gieiſtele uo. 12. u 


Hennigsdorf, nw 500 tihl. als Meiſibiethender erſtanden 


10. der Ircob Jeß hat bie Freiſtelle no. 18 u gentigeref, 


um 1465 Jbl. als eiſiblethen der erſtanden. 


11. Kauf des Gotiftied Weiß, um die Dieſchottnerſtele no, 21. 
zun pet, pro 220 rihl. 
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12. Kauf des Benjamin Reim aun, um die Niedermuͤhle no. 28. 
zu Strieſe, um 800 uthl. 

13. Kauf des Johann Gottlieb Hagedorn, um die Windmuͤhle 
no, 23. zu Gleinitz, pro 18 18 rthl. 

14. Kauf des Johann Gottlieb sun, um biefelße Befigung, 
pro 1800 rthl. 5 

45. Kauf des Franz Hefte, um die Sreigärtnerfede no 3. zu 
Beylau, pro 200 rebl. 

16. Kauf des George Friedrich Koſchmieder, um das Kretſcham⸗ 
bauergut no. 32. zu Scheiß, pro 5500 tthl, 

Wanke, Juſlit. 


) Breslau den gten Dezember 1823. Bei dem Graf York 
von Wartenburgſchen Juſtiſamte der Herrichaften Wanſen und Zuͤlzhof 
ſind folgende Kaͤufe zue Confirmation gediehen. 

1. Kauf des Simon Winde, um 5 Süͤrtnerſtele no. 20. zu 


Kniſchwitz, pro 400 rıfl. > 
2. Kauf des Simon Barde, um * Deeſböterneiſele no. 31. 


zu Altwanſen, pro 150 tthl. 

3. Kauf der Magdalena verw. Vogel, um die maritaliſche Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 26. zu Knuiſchwitz, pro 112 rihl. 

4. Kauf des Simon Scarabiſch, um die Gaͤrtnerſtelle no. 9. zu 
Biſchwitz, pro 250 rtbl. 

a 5. Kauf des Anton Kirchner, um die Haͤuslerſtelle no. 24. zu 
Kniſchwitz, pro 100 rthl, 

6. Adjudicatoria der Roſina verw. Eſſter geb. Katraſch, um die 
maritaliſche Erbſcholtiſey ſub no. 1. zu Johnwitz, pro 1665 rthl. 2 
ſol. 7 pf. 

7. Kauf des Franz Sporn, ı um die Freigartnerſtelle no. 21. zu 
Hohengiersdorf, pro 900 rthl. 

8. Kauf der Nepomneen Matſchke, um das Bauergut no. 1. 
daſelbſt, pro 1077 rthl. 19 ſgl. 6 d. 

5 9. Kauf des Johann Knittel, um die e no. 49, da⸗ 
ei pro 67. 
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10, des Joseph Scholz, um die Gärtgerſtelle no. 21. zu leupuſch, 
pro 320 rthl. e ; 
) Ftanfenftein den ıflen Dezember 1823. Bei dem Ges 


richtsamte Schoͤnheyde, find nachſtehende Kaͤuſe abgeſchloſſen und aus⸗ 


gefertiget worden, als: | 

„des Florian Boͤhers, um die Ignatz Kleinertſche Auenhaͤus⸗ 
lerſtelle, pro 135 ribl. f f 5 
a 2. des Florian Fremels, um die voͤterliche Joſeph Frenzelſche 
Auenbäuslerſtelle, fir 360 rthl. 

) Militſch des ıflen Dezember 1823. Nachweiſung der bei 
dem Standeshertlichen Gericht und der damit verbundenen Juſtiz⸗ 
Aemtern fin zweiten halben Jahre pre 1823, vorgekommenen Kaͤuſe. 

1. Jaͤnſch, vaͤterliche Freiſtelle zu Guhre, pro 200 tihl. ö 
2 Gewinn, desgleichen daſelbſt, pro 300 kthl. 

3. Wuttke, Pluntkes Freiſtelle doſelbſt, pro 825 tthl. 

4. Bleyl, Püffee Haͤuelerſtelle zu Althammer, pro 80 tip, 


rl... | 
6. Bloyl, vaͤterliche Freiſtelle zu Grebline, pro 200 rthl. 

7. Elias, väterliche Freiſtelle zu Altbammer, pro 200 ethl. 

3. Graf Malzan, Beyerſches Haus zu Gongwitz, pro 506 rthl. 


5. Spritulle, wäterliche Freiſtelle zu Schwentroſchine, pro 109 


9. Derſelbe, die Schwentroſchiner Woſſermüble, pro 500 rihl. 


10. Kleinert, Freiſtelle zu Schw. atroſchine, pro 600 tthl. 

11. Hubrich, Beyerſche Freiſtelle zu Eollande, pro 300 tthl. 

12. Bietzs, väterliche Freiſtelle zu Poftel, pro 200 rthl. 

13. Jaſchke, värertiche Freiſtelle zu Bartnig, pro 200 rthl. 

14. Elias, Ackerkauf zu Althammer, pro 30 rthl. 

15. Schwarz Hauskauf zu Wehlige, pro so tihl, 8 

16° Gutsbeſitzer Simmel, das Rittergut Frankenthal, pro 6600 ttfl, 

Reichsgraͤflich von Malzan Freiſtandesheerl. Gericht. 

*) Laa des hut den iſten Dezember 1823. Verzeichniß der bei 
dem Koͤniglichen Gericht der Creis Stadt tandeshut in dem zweiten 
balben Jahre namlich vom ıflen Juni bis ultimo Novemder 1823, 
vorgekommenen Poſſeſſions Veranderungen, EN 30 
1. Zu⸗ 


** 


Vorſtadt, an den Praugehuͤlſen Wilhelm, für. 213 rihl. 


N e a * 
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2 Such rabung des Cutzſchen Haufıs no. 100. der Stadt an 
die geſchiedene Bergmann jetzt verehelichte Müller Schneider geb. Liebig, 
für 200 hl, 

1 desgleichen, deſſelben Hauſes an den Schnemef Anton Klapoͤtke, 
für 200 ıthl, . 
3. Kauf des Schneider ‚Heinrich, um das Haus ber verehelichten 
Bücker Scholz geb. Raiper, für 290 rthl. 
4. Zuſchreibung des CTommerzienrath Duttenhoferſchen Hauſes no. 
132. der Vorſtadt au Herrn Kaufmann Weber, für 14000 rihl. 
5. desgleichen des ıc. Dutten ho fer ſchen Hauſes no. 131. an den 
Herrn Weber, für. 2000 rthl. 
6. Kauf des Kaufmann Herrn Duteenhofer jun., um das Haus 
des Kaufmanns Heren Weber no. 171. der Votſtadt, für 4000 rthl. 
7. Zuſchreibung der Cömmerzienrath Dutterhoferſchen Reitbahn 
no. 9. im Nieder⸗ Zieder an den Kaufmann Duttenhofer, für 600 rthl. 
8. desgleichen des Gerber Droſchkeſchen Hauſes no. 177. der 
Vorſtadt, an d⸗ fien Wittwe geb. Schiff er, für 30 rthl. 
9. Adjudicirung des Fabrikant Reſſelſchen Hauſes no. ER, der 


Vorſtadt, an den Gaſtwirth Helmrich, fuͤr 15 20 tthl. 


10. desgleichen des Polizey Inſpector Bordmannſchen Hauſes no. 
148; der Vorſtadt, an den Kaufmaan und Rathmann, Herrn Chriſt, 
fuͤr 1090 rth!. 

N 11. Kauf des Hutmacher Illing, um das Baus dee Stricker 
Gehlfinger no. 240. der Vorſtadt, fuͤr 175 rthl. 

12. desgleichen des Schumacher Reuſchel, um das Haus no. 47. 
der Vorſiadt, des Bre ugebülfen, Fehrle, für 290 tthl. 

13. desgleichen des Braugehuͤlfen Febrle, um das Wutwerſche 
Haus no. 30. der Vorſtadt, fur 250 ethl. 

14. Zuſchreibung des Schneider Reichsknechtſchen Hauſes no. 172. 
der ga an deſſen Wittwe geb. Krebe, für 400 rthl. 
g Atjudicirung des Garnhaͤndler Scharffſchen Hauſes uo. 6. 


n 0 Fe an Coff tier Reich, für 350 rthl. 


16. desgleichen des Braumann Toſtſchen Hauſes no. 275. der 


12. 
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= 17. Kauf der verwitweten Garnhaͤndler Fiſcher geb Teichmann, 
um das Reichsknechtſche Haus no. 172. der Stadt, für 300 echt, 

18. desgleichen des Kaufmanns Duttenhefer, um den Garten 
no. 12. der Vorſtadt des Buchbinder Schoͤps, für zoo rihl. g 
19. desgleichen des Inwohner Johann Pehl, um des Jobaun a 
Teichmanns Haus go. 67. zu Nieder⸗Zieder, für 300 rihl. N 
E 20. Adjudicirung des Bäder Lorenzſchen Hauſes no. 97, der 
Statt, an Geldwechsler Ludwig, für 900 rthl, 
Konig. Preuß; Stadt Gericht. 
) Oß lau den Irten November 1823. Bei dem unterzeichne⸗ 
tem Gerichtsamte iſt nachſtehender Kauf gerichtlich cou ffirmirt worden: 
Der Kauf des Gottlieb Lindner, um die Großpeiskerauer Gottlieb 
Zappelſche Bauernahrung, pro 8500 uthl. 
Koͤnigl. Briegſches Stifs⸗Gerichtamt Oblauſchen Kreiſes. 
) »Prausnig den zten Dezember 1823. Bei nachſtehenden 
Gerichteaͤmtern find folgende Käufe beftätiger worden. 
1. Kauf des Carl Stanke, um die Georgſche Groſcherſtelle, vor 
290 rthl. zu Kottlewe Trebnitzer Creiſes. 


2. Kauf des Gottlieb Junge, um die vor 200 rthl. erkauſte 5 | 
Scholzſche Gäͤrtnerſtelle daſelbſt. 


3. Kauf des Gottlieb Tſchucke zu Schmarker Zuebnißer Creiſes, 
um die Keſmaliſche Gärtnerſtelle vor 250 rehl. 
4. Kauf des Schmidt Seidel zu Ellguth Trebnitzer Creiſes, um 
ein berrſchaftliches Ackerſtuck vor 338 tthl- 
5. und 6. Kauf des Muller Scholz, um ein bereſchaftliſches Acker⸗ 
ſtuͤck von 600 rihl. und eins vor 400 rthl. daſelbſt · 
7. Kauf des Gottlieb Neumann zu Lee Tıebnißer E:eifes, um 
die Warerfche Gärtnerfielle vor 150 tthl. 
8. Kauf des Carl Wagner, um die ver 70 rthl. erkaufte Thielſche 
8 zu Schlanowitz Wohlauſchen Creiſes. 
Gottſchling, Juſtit. 
— Ter a ch en ber 9 den aten Dezember 1823. Bei 
dem Fütſtlich von Hatzfeldt Trachenberger Fuͤrſtenthums ⸗ Gericht find 
in dem zweiten halben Jahre 1823, REN Käufe vorgekommen: 
als 


a Ey Te 


als der Kauf des Franz Schniſke, um den Tichifchkalfchen a 
zu Herrnkaſchuͤtz, für 172 rthl. 2. des Scholz Gottlieb Neucke zu 
Glieſchwitz um die Suchantkeſche Gogelin Wieſe, für 490 ırhl. 
3. des Schumachers Friedrich Orther um das Stoberſche Fiſchwaſſer 
zu Großbargen, für 22 rthl. 4. des Gottfried Gahlig, um das 
Mayſche Bauergut zu Kleinkrotſchen, für 700 tthl. 5. des Mathes 
Peuckert, um den väterlichen Freigarten zu Kleinoſſig, für 509 ul. 
a0 ſgl. 6. des Sebaſtian Hoyn, um das Schoͤppeſche Freibauergut 
zu Codlewe, für 188 1 rthl. 28 fol 7. des Zofıpb Hendriock um 
den väterlichen Dreſchgarten zu Bockoſowe, für 450 ithl. 8. des 
Johann Gorfige, um das Kleinſche Haͤuſel zu Kendzie, für 323 rthl. 
23 ſgl. 9 des Freigartners Auguſt Ortner zu Schmiegrode, um 
das Poblſche Gogolin Grundſtuͤck, für 500 rthl. 10. des Ferdin. 
Willum zu Trachenberg, um das Jütenerſche Fiſchwaſſer, für 12 rthl. 
11. des Wilbelm Loͤchel, um die vaͤterliche Scholtiſey zu Neſigode, 
für 700 rtbl. 12. der Suſanna Sarke, um das Abendſche Haͤuſel 
zu Heidichen, fuͤr 80 rihl. 13. des Wilbem Rackette, um die Mo⸗ 
bauptſche Waſſermuͤhle zu Neſtgode, für 1336 rihl. 14: des Johann 
Hoffmann, um das Thomasſche Haͤuſel zu Radziunz, für soo tthl, 
15. des Daniel Baruſke, um das vaͤterliche Bauergut zu Großkaſchuͤtz, 
für. 1135 tihl. 16. des Joſeph Malicke, um den Wi'gnerſchen Freie 
garten zu Sayne, für 395 rtbl. 17. des Gottfried Jüttner, um die 
väterliche Schmiere zu Lauskowe, für 419 ribl. 11 fal. 9 d'. 18. 
des Ferdinand Schmidt, um das Lorkeſche Freibauergut zu Powitzko, 
für 1200 rthl. 
Fuͤrſtiich v. Hatzfeld Trachenberger Füͤrſtentbhums⸗ Gericht. 

) Wohlan den Toten Nevember 1823. Bei nachſtehenden 
Gerichisämtern find vom ıflen Juli 1823 au folgende Kaͤufe verlaut⸗ 
baret worden. 

AR Graͤſchine. 
1. Kauf des ER Miger ‚um den väterlichen Dreſchgarten, 
fuͤr 30 rthl. 
2. Kauf des Gontlieb mn um die Pohlſche eee 


für 50 tthl. 


2 


E 


() 


3 Kauf des Müller Schwartz, um ein Stuͤck Acker vom Bauer 
Winkler, fuͤr 200 ttbl. 
4. Kauf dis Muller Kliem, um die vaͤterliche Müpte no. 19, 
für 532 ul. 8 ſol. 
B. Herenmotſchelnitz. 
5. Kauf des Schäfer Stark, um das vͤterüche Augerbaus ne. 


29,, für ze rthl. 
85 ; © toßmwig. 


6. Kauf des Schäfer Stark, um das Aae no. 29., für 


173 rthl. 
7. Zuſchreibung des Hagerhaufs no. 29. an die Wittwe Krocker, 


für 150 rthl. 
D. Kriſchuͤtz. 
38. Kauf des Schmidt Anders, um die Haͤdriſche Schmiedenah, 
rung no. 14, für 450 rthl. 
E. Piſcorſine und Norigawe. 

9. Kauf des Hänelt, um den Schliebitzſchen Dieſchgarten no. 13.5 Sa 
für 50 uthl. 

10. Kauf der Wittwe Priebſch, um den Dreſchgarten no, 15 „ 
für 40 rthl. 

11. Kauf des Garn, um die uxoraliſche Dreſchgaͤrtnerſtelle vo. 
22. für 40 rthl. 

12. Kauf bes Krämer Teſche, um das Leuſchnerſche Haus no. 
32., für 92 rthl. 18 fol. 

13. Kauf des Johann Gottlob Weitag, um das irn Bauer⸗ 
gut no. 31 ., für 600 rthl. 

F. Senffrodau und Leopolds hayn. 
14. Kauf des Langner, um die Freiſtelle no. 94., für 700 tefl, 
15. Kauf des Tilgner, um das Hahnſche Angerhaus no. 37., 


für. 90 rthl. 
G. Stanſchen. 
16. Kauf des Gottlieb Wide, um das Angerhaus ne, 28., für 
155 rsthl, # 
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H. Wiſchütz, Neuvorwerk, Groß und Klein, Pantken. 
17. Kauf des Keller, um das e Bauergut und 
Kreiſcham no. 1., für 2175 rihl. 
18. Kauf des Piiefer, um die eier Death und 
Kretſchamnabrung no. 155, für 100 nhl. 
109. Kauf des Sept, um die uxoraliſche Dteſchgürtwerſtelle no. 
47., fuͤr 30 rtbl. 
f Das Gerichtsamt vorgenannter Dörfer: inner, 
*) Militſch den ı5ten Dezember 1823. Beſſttzveraͤnderungen 
unter der Getichts barkeit des Koͤnigl. Stadigerichts zu Miliſch im zweiten 


halben Jahte 1823. 


1. Veereich des Zuͤchner Radonſchen⸗ Haufes an den Erben Ras 
don, ‚für 200 rihl. Cour. 


2. Verkauf des Kirſchner Krauſeſchen Hauſes an den Zuͤchnet 


Daniel Wiesner, für 430 rıbf.. 


3. Verkauf der Eneltriſchen, Fleiſcherbant an ſeinen Ei für. gboriät. 
3 Verkauf der Bäcker Mantelfchen Bank an Schwarz, für 200 rihl. 
2 Verkauf der Geislerſchen Brand ſtelle, an die Judengemeine,, fuͤr 


6. Verkauf des eee Hauffe; an den Schoraſteia feger 
Endler, fuͤr 400 rihl⸗ 0 
7. Verkauf des Schoperſchen Haufe, an die Fran cas Sil 


air Gieſe, für 38 5 tıBl. 


8. Verkauf der Mäher Helmadoſchen Oiundſtücke an ſeinen 
Schwi⸗getſehn Dombrowe, für 33 30 rthl. 
9. Buckowine. Kauf des Johann. Schneider, der Muckeſchen 


Stelle, für 50 rihl. 


10. Groß · „Tſchunkawe. Kauf des Heintich Berndt; der Schmiede. 


Wieſe, für 180 rthl! 


11. Macher, Kauf der vaͤterlichen Stelle, für 400 rthl. 
12. Klein - Tſchanikawe. e Weliſcher Kauf des väterlichen: 


u e, für 400 rthl. 


18. Jawor. Muͤhlenkauf des Matzke, für 580. hl. 
Das Koͤnigl. Stadt⸗ und Parrimonial: Gericht. a. 
ah ! Anhang;. 
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2410480 zur Beilage 
zu Nro. L. des Breslauſchen Inreligenge Blattes 


vom 19. December 1823.1 


Gerichtich confirmirte Kaufcontracte. 


9 Reinerz den 30. Movember 1823. Volzogene Kauf Conkakte , 


vom sten July bis December 1823 
I. Beim Stadtgericht gewin. = 


1. Kauf des Joſeph Schmidt! vom Eruſt Babel, um das Haus no. 90. 5 


für 318 rthl. 12 ſgr. 17d. 
2. Kauf des Anton Storch, um das Haus no. 127. von den Gtoſſeſhen 


Erben, fuͤr 209 rihl 


3. Kauf des Anton Lux, vom Bender Joſeph Lur, um das Haus uo. 28, 5 


fuͤr 840 cthl. 
| II. Beim Gerichtsamt Rückers. 


. Kauf des Anton Haniſch, um die Feldgärknerſtene no. 14. zu Nerbor. 


tin, vom Franz Haniſch, fuͤr Zoo rihl 
2. Diemembrations⸗Kauf des Bleicher Schmidt, um en Grundstück 


no. 16. zu Glaſendorff, für rood rthl. 


3, Kauf des Heimich Knittel, um die Franz Tautzſche Ebttnerſtele 


no. 78, zu Ruͤckers, für 45 7 rthl. 


4. Di membrations⸗Kauf des Franz Tſchöͤpe, um ein Grundſlück no: Fr 


u Hartau, für 2g0:rthl. 
5: Kauf des Sofeph Teichmann, um die Binghäusterftelle no, 10. in 
Daran ‚ für 106 itbl. = 
III. Beim Gerichtsamt Gellenau: 


S 1. Kauf des Joſeph Dinter, or die vaͤterliche ee uo. 2. 
in Sackiſch, für: 34 rthl. 8 ſor 9 


2, Kauf des Joſeph Saufen, = die Saͤttnetſtelle vom unten Marban 
m. 4 2 Kleingeorgsdorff, für 400 rthl. 


des Anton Marban, um die Hauslerſtelt des de b Haufen no: 11. 


zu Te au, für 209 rthl 15 for 8 d. 
4. Kauf des Joſeph Dreſchaer, um 15 Hauslerſtelle no: 21. zu Taz 
von den Jonas Stoſßeſchen Erben, für 96 rthl. 23 far. 3. Kauf: 


1 


# 
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FJ. Kauf des Frauz Dinter, um das Auenhaus no. 4. zu Sackiſch von 
den Joſeph Knappe, für 76 rthl. 4 fgr- 8 d: 
6. Kauf des Anton Tautz, um das Auenhaus no. * zu Grosgeothedorff 
vom Carl Kaſtner, für 15 rthl. 16 far. 8 0. 
7. Kauf des Michael Tautz, um die Haͤuslerſtelle no. 30. ee 
dorff, vom, Johann et für 44 rthl. 
V. Beim Gerichtsamt Tſcherbeney. 
1. Kauf dez Spban Spata no. 122. zu Tſcherbeney, eine ie Häusler: 
ſtelle, für 45 ithl. 20 far- 
2. Kauf des Johann Kolatſchuy, um die Coloniſtenſtelle vom 5 
Kertiiſchka no. 7. zu Strauſeney, für 68 rihl. 13 ſgr. 4 N. N 
V. Beim Getichtsamt Wallisfurth. 
t. Kauf des Anton Hahmann, nm die Zinß haͤus lerſtelle no⸗ 45. zu 
Kallisfurth von den Hahmannſchen Erben, für 160 tthl. 
2. Kauf des Thadeus Fiſcher, um die Coloniſtenſtelle no. 68. zu Wal⸗ 
lisfurth, von den Franz Friemelſchen Ecben, für 160 rthl. 
23. Kauf des Franz Menzel, um das Bauerguth no. 23. zu Walisfurth, 
von den Miterben ſeines Vaters Franz Menzel, „für 466 rihl. ac ſgr. 
) Reinerz den 3. December 1823. Verzeichniß der im aten hal⸗ 
ben Jahre 1823. bey dem Koͤnigl Stadtgericht zu Reinerz confirmirten Käufe: 
1. Kauf des Schmidt Franz Welzel, um das Haus Garten und Wieſe 
der Schmidt Wagnern, für oo rthl. 
2. des Ignatz Abicht, um, das Weeber Pohlſche Berfläbiers Haus 
und Garten no. 46., für 280 rel. . 
3. Adjudications-Beſcheid für Carl Klein, auf das Fran Zaupfihe 
braubetechtigte Haus, Garten und Zinß⸗Aecker, für 430 rthl. 
4. Kauf des Ignatz Durig, um die Frau Seidelſche Bauerſtelle no. 6. 
zu Hermsdorff, für 1951 rthl. 
5. Kauf des Papiermacher⸗ Geſellen Joſeph Blumel, um das Franz 
Buͤrgelſche Vorſtaͤdter⸗Haus und Gaͤrtchen, für 190 rthl. 
) Wohlau den 2. July 1823. Kauf des Schubert, um den Bun g 
dum no. 9. zu Schoͤneiche, für 500 tthl. 
pe aus nitz den 3. December 1823 Vom x. July Lis ult. Dec. 0. 
ſind nachſtehende Käufe gerichtl. confirmirt worden 
1 Kauf des Fleiſcher Feder, um das Pietſche Haus, für 750 rt 
2. Des Seiler Vogel, um das Anderſchſche Haus, fuͤr 900 uf 
3. Des Anderſch, um das Vogelſche Haus, fuͤr 1200 er 
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4. Des Schaͤdel, um das Anderſchſche Haus, füe 2700 tthl. 

5. Der Wittwe Brehm, am das mütter! Haus, für geo rthi, 
6. Des Schupmacher Pohl, um das Faumanſche Haus, für 560 rthb. 

7. Der Wittwe Bagozin, um das Viewerſche Haus, fuͤr 174 rthl. 

8. Des Schuhmacher Baungart, um das Marcus Haus, für 370 rthl 

9. Des Carl Cammerer, um das väterl. Haus, für 40 rthl. 
10, Des Bäcker Tſchipke, um das Tſchipkiſche Haus, für 400 rthl. 
a Das hieſige Stadtgericht. g 5 

: | 5 Gottſchling 

* Jauer den 24. Mevember 1923. Bey nachbenannten Gerichts ⸗ 
Kemtern, ſind ſeit dem nen July c. folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 
: : I. Hettwigswaldau, Jauerſchen Kreifes. 8 
1. Zuſchreibung der Freiſtelle no. 72. an die verehl. Kräßig, fuͤr 1a oo rtl. 
2. Adiudicatoria des Bauerguths ſub no. 11. an die daſige Bauer⸗ 
ſchaft, für 6557 rihl. 72, 2 P 2 gr ; 2 k Et a 2 | 
II. Nieder: Poifhwiß, ꝛc. von Richthofenſchen Antheils, Jauerſchen Kreiſes. 
3. Kauf des ꝛc. Herzog, um die Frehhaͤuslerſtelle ſub no. 133. 
fuͤr zoo rthl. RE ER 

4. Des ꝛc. Friebe, um die Frephäusterkele no. 132, für 200 rthl. 
S6. Zuſchreibäng des Freybauerguths no. 150, an die verw. Pſitzner 
geb. Herzog, für 100 rtl. 3 . 

8 ©. Kauf des ze, Kutma, um das Bauerguth fub no. 180. far 1000 rtht. 
5 3 III. Peterwiß, Jauerſchen Kreiſes. 

7. Adjndicatoria des Hauſes no. 4., an den Joh. Gottl. Schöbelt, 
für 180 rthl. 8 ; 

8. Kauf des Johann Gottſried Häusler, um das Dienſthaus ſub 
no. 9., für 14% hl f = er 
a 9 Des George Friedrich Haͤttwig, um das Freyhaus ſub no. 24. 

Fe Des ꝛc. Haͤusler, um das Händlerfche Dienſthaus, ſub no. 9. 


fün 130 rthlt. 1 E ST, > 
11. Des Hancke, um das Grallertſche Ackerſtͤck, für. 116 rthl. 

N IV Bremberg, Jauerſchen Kreiſes. 5 5 
2. Zuſchteibung der Freykäuslerſtelle ſub no. 38, an bie, verehk 
AKloſe geb. Beuchelt, für 700 eh. e 
V. Reppersdorff, Jauerſcheo Kreiſes. 


23. Kauf des Domidii, um das Haus no. 48. für 240. ; 
SEINE 72 l 135 8 


X 
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14. Des Hoffmann, um die Dreſchgartnerſt⸗ le ſub no. 2. fur 590 rthl. 
is Des dr. Menzel, um das Angerhaus ſub no. 17, für 200 rthl. 
16. Des ꝛc. Hubner, um das Waldeſche Nauerguth, für 2200 rthl. 
17. Des Dittrich, um die Schwalmſche repſtele 15 no. 4, fuͤr 
100 tthl. 
18. Des Schwalm, um die Freygärtnerſtelle ſub no 14% für 200 tihl. 
19. Zuſchreibung der Freyſtelle no. 29., an die verw. Wittwer geb. 
Schwan, fuͤr a rte N 
2. ZU Kolbnitz, Jauerſchen Kreiſes. 
20, Kauf des Bruchmann, um das Haus no. 34 für 1600 tthl. 
21. Des ꝛc. Langner, um die Haͤuslerſtelle no. 23. zu Geocgenberg, 


für 2 eh. 
En Heidingsfeld, um die Haͤuslerſtene no. 20. Gbendafelbf, 
für 225 rthl. 

23. Des Scholz, um das Haus ſub no. 47. zu Kolbnitz, für 
160 rthl. 


24. Des John, um die Oreyrüthnerſtelle ſub no. 42, für 00 rthl. 
23 n Ge Sa 8 ſub no. 14. da n 5 
n tlie del, für 
8 * Sn VII. m 50 Kreises. 1 
HR 26. Kauf des Johann Friedrich Müller, um die Derschen 
no. 4. zu Ober Damsdorff 2. Antheils, für 600 tthl. 

N VIII. Barzdorff, Striegauſchen Kreiſes. 

27. Zuschreibung der Dreſchgärtnerſtelle ſub no. 20., an die verw. 
Madewagen geb. Kitſchler, für go rihl. 

28 Zuſchreibung des Angerhauſets no. 3 t. an die Marta Mofas 
Rudolph, für 80 rtbl. 1 

IX. Blumenau Bolkenhaynſchen Kreiſes. 

29. Zuſchreibung der Freyhaͤuslerſtelle ſub no. 77: an bie verw. 
Knoblich für 250 rthl. 

30. Kauf des Hampel, um den Tiefen Gertdustrufcem ſub 
no. 5 für 3300 vthl f 5 

X. Groß⸗Jaͤnowitz, Liegnitzſchen Kreises. 
31. 95 des Kaumler, um die Blumelſche Frepſteue, ſub no. 50. 
5 oo X 

b. f 32. Des Scholz um die Blümelſche Schmiede, füt 1100 rthl. 

33. Des Carl Gottlieh Rohleder, um die enn fub no. 19. 


für 160 rthl. 34. Zus 
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Zuschreibung der  Häuslanfee ſub no. 4 an die Charlotte 


gein, fi für 160 rihl. 
Dioßhnau, Liegnitzſchen Kreiſes. 

45. Kauf des Jungfer, um den zum Walterſchen Bauerguth gehd⸗ 
rigen Acker, für. 2100 krthl. 

Gleiwitz den 6. December 1823. Bey dem Gerichteamte der 
Herrſchaft Zabrze, find folgende Käufe zur Confi mation gekommen 1 
a 1. Kauf, um die Schlokemnühlen Pot ſſion ſub no. ‚70: zu Zabrze, 

für 1200 rthl. Cour 
2. Kauf, um die Mühlen Paſſeſion ſub no. P. zu Mackoſchau, des 
Lorenz Widera, um 200 rthl Cour 5 

3. Das Peter Chwalekſche Greibauergut zu Sabi, für. 153 tl. 

2 far. 10 d Cour. 
a 4. Kauf um die Coloni ſelle zu ‚Klein. Zabrze ſub no. 3 des Mo: 
ſes Safer, für 240 tthl. Cour. 

5. Kauf, um die Colonieſtelle fub no. 9 zu Mathesdorff, des Jo⸗ 

ſeph Siebel, um 171 rthl. 12 ſgr. 2 3 d. Cour. 

*) Wartenberg den 28ten November 1823. Im Eten halben 
Jahre ſind nachſtehende Käufe 1823. oigekämmen und gerichtlich confirs 
mirt worden. als: 

. Chriſtian Gunther, Beonfelke ſub no. 17 au Nieder» Stradam, 


für- ax rthl. 
Gottlieb ABiteck, Wlabmöbie Feb nb 20. zu Dem: 

255 Wartenberg den 28. November 1823. Vom k. Juny bis 
ult. November 1823., find folgende Käufe bey dem hieſigen Fark. Game‘. 
mer: Juſtiz⸗Amte, zur gerichtlichen Coufiemation vorgetsagen wotden, 
und zwar: 

1. Roſina verehl. Klotzeck geb. Wenzel, Bauerzuth ſub no. 17. zu 
Mangſchütz, pro 12 rthl. Cour. 

2. Martin Smoch, Bauerguth fub no. 20. zu Tuͤrkwitz, pro 250 rtht. 

3. Maria verehl. Pietzunka, Weichert ede ſub no. 7. zu Paul⸗ 
ſcutz, pro 55 rihl. 

4. Michael Obs doba, Freyſtelle ſub no. 14 zu Diſtewit, ohnentgeldlich. 

5. Franz Wencke, Collonieſtele ſub no. 58. zu Kunzendorff, pro 
70 rthl. 

6. Michael Miezoreck, Häuschen. ſub no. 13. zu Neudorff pro 30 rthl. 
7. Jacob Nawroth, Bauerguth ſub no. 13. in Mangſchs, pro 
18 rthl. 8. Lo⸗ N 


. Lorenz Pietzunda, Fe ſub no. 28. zu Kunzendorff, pro 


200 rihl. 25 for. 6 pf. 
9. Mathes Smolka, Angerbaus zu Paulſchuͤtz, pro g0 rihl. 
10. Simon W Bauerguth ſub lo. 2. zu Schlaupe, pro 


570 tthl. i 
2 Bartholomäus Poſchiott, Bauerguth ſub no. 16. zu Shape, 


pro 81 rihl. 
N 12. Chriſtian Reif, Häusterſtelle ſub no. 15. zu Mangſchuͤtz, pro 


28 rthl. 17 for. 15 pf. 
13. Johann Menzel, Dauerguth ſub no, 9. zu Tuͤrkwitz, pro 


160 rihl. 
. Franz Drſchuusck, Freyſtelle ſub no. 10. zu Trembatſchau, pre 


180 rthl. 
15. Woiteck Rufta, Dauergutß ſub no." 6. zu Trembatſchan, pro 


zo rthl. 
16. Joh. Gottlieb Mahler, Waff ermühle ub no. 5. zu St War⸗ 


tenberg, pro ꝛ00rthl. = 
5 Gottlob Keller, Windmühle ſub vo. 11. u Gammerau, pres 


5 Johann Kiehnaſt, bieter 16. m. 33. du Rare, bre 4 
400 tfhl. Bo 
19 Jacob Linke in Breslau, Ackerſtück ud, no. 22. zu Türkwitz, 
pro 100 rihl. 
20. Carl Jellineck, Hduslerſtele ſub no. r. zu Adern, pro 
o tthl. 
9 = Fürftt. Rentamt zu Wartenberg, Bauerguth ſub no. 9. za 
Mangſchuͤtz, pro 100 tthl. 2 
22. Fran Malchoreck, Bauerguth ſub no. 14. zu Türkwitz, pro 
60h 
23. Johann diſchulock, 8 fub no. 13. du Trembatſchau, 
pro 124 tthl. 
*) Carlsmarkt den 30. November 1823. Vom t. November 
1822. bis ult. November 1823. ſind folgende Kaufe bei dem hieſigen 
Koͤnigl. Domainen > Juſtifamke zur gerichtlichen Conſirmation vorgetragen, 


und zwar: ö ö 
* Von Carlsmarkt. 

1. der Kauf des Ehriſtian Schmz, um die vaͤterliche Roboth⸗ Lars, 

llerſtelle, pro 120 ul. 2, der 


520 t 
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a, der Kauf des michael Kle big, um bi e vaͤterliche Freigaͤrkneiſtelle, 
pro 430 rıhl. 
3. Des Chriſtoph Schultz, um die voͤterliche Freihäuslerſtelle, ps 
do rihl. 
3 4 Des Freihaͤusler Chriſtian Schemel, um ein von dem Freibauer 
Fredrich Gerlach zu Kauern erkauftes freies Ackerſtück, pro 60 rthl. 
II. Von At: Hammer. 
5. der Kauf de des Gottlieb Frentz'l, um die vͤterliche Kebelhhäusltrßele 
pro 300 ithl. 
III. Von Tarnowitz 
8. Der Keuf des Robochgartner Chriſtoph mice, um ein Acker⸗ 
ſtüͤck von 1 4 Schfl. alt Breslauer Maaß, pro 64 rthl. 
7. Des Robothgaͤrtner Michael Stirnal, um ein Ackerſtäck von 1 Schſt. 
alt Breslauer Maaß, pro 83 rihl. 15 far. 
g. Des Robothgaͤrtnet Ebriſtoph Stirnal, um zwei Ackerſtüͤcke von z Schfl. 
14 Metzen alt Breblauer Maaß, pro 284 rthl. 15 ſgr. 
e. Des Rabothgaͤrtner Hanns Günther, um ein Ackerſtͤck von na: Schl. 
alt Breslauer Maaß, pro gr rthl. 15 ſgr. 
IV. Von Kauern. 
10. der Kauf des Freigaͤrtner Chriſtian Kleiner, um ein Ackeiſtuͤck 5 
24 3 alt Breslauer Mich, pro go rthl, 
ar V. Von Neu⸗Cöln. i 
11. der Kauf bee Gottlieb Gramlich, um die bierihe colo eu, 


pto 400 rthl. 
VI. Von Stoberau. 
12. der Kauf des Michael Giesler, um die vaͤterliche Rebtshtuse 


ſlelle, pro 260 rb. 
VII. Von Alt⸗Coͤln 
13. der Kauf der Anna geb. Srentzel verehl. Radzey, um den vaͤterlichen 
Freikretſcham, pro 2000 rthl. 
14 der Kauf des Daniel Lerche, um die vätelihe Robergäsnerfee, 


pre 470 rthl. 
VIII. Von Riebnig. 
15. der Kauf des Auszuͤgler Ebriſtian lode, um die erkauſte griebrich 
Gottfried Langnerſche Robothhaͤuslerſtelle, pro 750 rthl. 
a. Von Carlsmarkt Robolbhäusler Daniel Ferſterras Kauf um 2 Mor⸗ 
gen Acker, pro 26 rihl, b. Chriſtian Winklers Kauf zu Kauern, um ein väterli⸗ 
ches Adernüef von 11 Schfl. Breßl Maaß, pro 40 ech. 2) W 


a Ara Be 
„) Gottesberg den sten December 1823. Bei dem biefigen Kaͤnigl. 
Stadtgericht ſind in dem ven floſſenen halben Jahre, nachſtehende Beigverän, 
derungen vorgekommen: ST 
1. Bergmann Ludewigs Kauf, um Weber Foͤrſters Haus no 225, für 
270 tthl. Das Ackerſtüͤck no. 18, für 84 rihl. , und das Ackerſtuͤck no. 19. 
für 46 rthl. i f i 
2. Bergmann Bergers Kauf, um das Ackerſtuͤck no 21. für loo rthl. 
3. Wirthſchafter Hildebrands Kauf, des Ackers no. 58. für 380 rthl. 
und das Acke ſtuͤck no 32., für 200 ktibbu. Bi 
4. Stricker Seidels Kauf, um das Haus no 23.,"für 350 rthl. 2 
5. Tagelöhner Hiltmanns Kauf, um das Haus no. 80 fuͤr 300 rthl. 
. Bergmann Güͤttlers Kauf, um das väterliche Haus no. 218. für 
200 rthl, und das Ackerſtück no. 61. für 300 rt. u 
) Hels den 29 November 1823. Vom ı- July bis Ende Decem⸗ 
ber 1823. ſind nachſtehende Kaͤufe vorgefallen 
i. in Neuhaus, um die Windmühle daſelbſt, für 1200 rthl. 
2. in Ramiſchau, um die Stelle no 30, fur go rth lt.. 
24᷑. in Grosgraben, 1. Kauf des Chriſtian Som ron, um die Stelle 
des Carl Latz, für 150: 2. Kauf des Gottlieb Schotz, um die Stelle no. 30, 
für 56 rthl. Ei ET RR 
4. in der alten Brettmühle, um die Stelle no. 2., für 350 rihl. 1 
5. in Sechskiefern, um die Stelle no. 15., für 150 rihl. 3 
6. in Schoͤneiche, um die Stelle no 5, für 649 rthl. Ace 
82 205% Freitag, Juſtitiarius. 
31 Wartenberg den 8 December 1923. Bei unterzeichnetem Ge⸗ 
ticht, find folgende Käufe über Braliner Grundſtucke, zur Confirm. gekommen: 
1. der Maria Latuſchek, um die Poſſeſſion no. 168 ritt. 
2. des Carl Jeinekl, um das Quartalhaus no. 46., für 180 rthl. 
3 des Johann Ledwa, um die Poſſeſſton no. 1774, für 20 rthl. 
Faurſtl. Curländ freiſtandeshertt. Gericht Leſſing. 
a „) Neuſtadt den 1. October 1823. Dato iſt der Kauf des Franz 
Langer zu Neuwalde über das väterliche Vauerguth no. 43-, für 350 tthl, 
‚ Eourant befdtigt worden: u) un. nn mm 
„) Coſel den 10. December 1823. Des Maurer Johann Prä;niko, 
um das värerliche Angerhaus ſub no. 19. zu Jacobsdorff, für 22 rihl. 
23 für. g 2 pf. Courant. 33 
„ Coſel den 10. December 1923. Des Kaufes der Carl, und Anna 
Maria Schmid ſchen Eheleute zu Militſch, um die Freihaͤuslerſtelle no. 20. 
daſelbſt, fiir 57 rthl. 4 ſgr. 3 7 pf. Courant. f 


2 2 


_ ( zu | 
0 @onnahende den 20. Desember 1823. 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen u it. 
5 allergnädigften Spetial - Befehle. 
Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. L. 


Zu verkaufen. 

„) Bernſtadt den z6ſten November 1823. Das in hieſiger Breslauer Vor 
ſtadt ſub No. 262. gelegne, im Jahr 1921. auf 360 Nthl. abgeſchaͤtzte Haus nebſt 
Garten, ſoll an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 
fäbige haben ſich in dein am 2ajten Januar, 23ften Februar und beſonders in dem 
letzten am azſten März k. J. Vormittags um 9 Uhr anſtehenden Biethungs⸗Ter⸗ 
mine in hieſiger Gerichtsſtude abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an 
den Beſtbiethenden erfolgen wird, wenn nicht geſehlche Umſtände eine Ausnahme 
zulaſſen. Das Herzogl. Braunfchweig Oelsſche Stadtgericht. 

9) Frankenſtein den 9. December 1823. Die zum Anton Hoffmaunſchen 
Nachlaſſe zu Neu⸗Reiſezagel ſub No. 10. gehörige auf 72 Rthl. Courant dorfge⸗ 
richtlich geſchaͤtzte Colonieſtelle wird auf Beraulaſſung eines hypothekariſchen Glau⸗ 
bigers im Wege der Executlon ſubhaſtirt und zum alleinigen Blethungs⸗ Termin 

den 23 ſten Februar f. a. auf der Canzleyſtube zu Stolz angeſetzt, was Kaufluſti⸗ 
gen, Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhlgen, um ſich gedachten Tages früh um 10 Uhr da⸗ 
ſelöſt zu melden, zur Kenntniß gebracht wird. i 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft Stolz. . 

) Grüſſan den raten November 1823. Von dem unterzeſchneten Königl. 
Gericht werden die ſub No. 217. zu Liebau belegenen Schornjieinfeger Schnabel⸗ 
ſchen Realitäten: 1) in einem ganz maſſiven am Ringe belegenen Haufe nebst 
Scheuer, Stallung und Holz⸗Remieſe; 2) in einem Stück Feld von 12 Schfl. 
9 Metzen, in eluem dergleichen von 5 Schfl. 24 Metze und in einem dergleichen 
von 3 Scheffeln Ausſaat; 3) in einem hinter dem Schüßhauſe belegenen Stück 

Feld von 12 Scheffeln und 10 Metzen; 4) in einem unter dem Einſiedelberge bes 
legenen Ackerſtück von 4 Schfl. 44 Metze, in einem Stuͤck Brache von 2 Schfl. 
11 Metzen, in einem dergleichen von 2 Schſt 9 Mze. und in einem in Brache lies 
genden Stück Feld von 5 Scheffeln 144 Metzen; 5) in einer zwlſchen den Fel⸗ 
dern auf der Feldmühlhoͤh und am Bober belegenen zwey ſchürigen Wieſe, in zwel 
am Bober belegenen Wieſen zu 4 Felder Heu und in deu bei der Stadtmühle bes 
legenen Graſegarten beſtehend, welche auf 2031 Rihlr. 14 for. 7 pf. Abel der 
worden find, wovon die Taxe in unſerer Regiſtratur einzufehen iſt, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtatlon veräußert. Es werden daher bdeſitz⸗ und zahlungsfaͤ⸗ 
hige Kauffaſtig⸗ hierdurch eingeladen, in dem auf den 17 ten Februat 1824., den 
23ften April und peremtorſſch auf den ziſten Juny 1824. Vormittags um 9 Uhr 
keſtgeſetzten Licitations⸗Terminen zu erſcheinen, ihr Geboth entweder auf die ſammt⸗ 
lichen Realitaͤten oder auf das Haus oder auch einzelene abgerundete Acker⸗ und 

8 N Wieſen⸗ 


— 
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Wieſen⸗Parcellen abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden d’efe Realitäten ſaͤmmtlich oder einzeln mit Bewilligung der Ecden 
und Real⸗Glaͤub ger werden gerichtlich zugeid l gen und adfudlelrt werden. 
ö Könige. Gericht der ehemaligen Gr iſſauer Stiftsgüͤter. i 
Hirſchberg den 14ten October 1823. Bei dem Hiefigen Konig, kand⸗ 
und Stadtgerid€ fol die ſub No. 188. hleſelbſt gelegene, auf 451 Nthl. 2 fat. 
9 pf. abgeſchaͤtzte Schneider⸗Aelteſte Chriſtian Kleineriſche Haus in Termino den 
ten Januar 1924. verkauft werden. > ne 
Ro ſenberg den 16ten October 1323. Die den Franz Wildnerſchen 
Erben gehörige Wieſe gegen das Dorf Schoͤnwald nahe an der Stadt belegen, von 
5 Morgen 30 Quadratruthen Flache, gerichnich auf 350 Rthl, Courant iapirt, 
wird zum freiwilligen Ankauf in Termino den gien Januar 1824. hiermit ausge⸗ 
dothen. a RBoͤnigl. Stadtgericht. a 
Habelſchwerdt den zoſten Ortober 1823. Das hieſige Stadtgericht 
ſubhaſtirt im Wege der Execution die dem David Altvater zugehörige, vor dem 
Neuenthore allhier belegene Scharfrichteren nebft Viehweidefleck, zwey Gärten und 
ein im Siegritz fituirtes Acker⸗ und Wieſenſtück, taxirt zurammen auf 320 Rthl. 
und hat den einzigen Btethungs⸗ Termin auf den zıften Januar 1824. Vornmt⸗ 
tags 9 Uhr hleſeldſt zu Rathhauſe anderaumt. Es ladet hiezu befig: und zahlungs⸗ 
faͤhtge Kaufluſtige mit der Verſicherung ein, daß dem Meiſidtetbenden, wenn fein 
ſtatthafter Widerſrruch eintritt, der Zuſchlag gedachter Grundſtuͤcke ertbeut wer⸗ 
den wird. Die Tare kann zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur eingefes 
hen und die der Subbaſtatton zum Grunde zu 5 — Bedingungen follen in Ter⸗ 
mino lieitations den Kaufluſtigen bekannt gemacht werden. 
N | Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
Anders. 


Koßenau den Iſten Nobbr. 1823. Zum öͤſfentlichen Verkauf des auf 
1287 Rth. 24 fgr. Cour, abgiſchaͤtzten Johann Friedrich Schubertſchen Bauerguts 
zu Jacobs dorf Läbenſchen Creiſes find drey Termine, nämlich auf den 17. Dechr. 
d. J., den 1 öten Januar k. J und den 20. Februar 1. a., don denen der letzte 
peremtorlſch If, angefegt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauſtuftige 
vor das hieſige Juſtizamt hiermit vorgeladen werden. N f 

XMReeichs burggtaͤfl. zu Dohnauſches Juſtlzomt der Herrſchaft Kotzenan. 

Ban 5 5 2 Abinus, Juſtit. 

Wartenberg den ıflen Anguft 1823. Da das zum Fleiſcher Gotifr. 
Kuͤhnſchen Concursmaſſe gehörige, bieſelbſt am Ringe . — N 
cum appertinentils, welches auf 2988 Rthl. 20 fgr Cour. gewürdigt worden, im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden ſoll, fo find hierzu Bie⸗ 
tdungs⸗ Termine auf den arſten October, igten December a. c. peremtoriſch 
aber auf den zoflen Februar 1824. hieſelbſt anderaumt worden, zu welchen dem⸗ 
nach beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 
E Könige, Preuß. Stadtgericht. 
Sag on den 26ſten Jund 1823. Von dem Gericht der Stadt Sagan 
wird Hierdurch bekannt gemacht, daß das dem Bürger und Tuch fabrik anten Johann 
8 Anton 
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Anton Kuhn zugehörige auf der Sorauer Gaſſe bleſelbſt ſub Nro. 64. belt gene und 
gerichtlich auf 23 26 Rthl gewuͤrdigte Wohnhaus nebſt Zubehör auf den Antrag eines 
Neal⸗G aͤubigers oͤffentlich an den Meiſtblethenden virkauft werden foR. Zahlungs 
fähige Kaufluſtige werden daher eingeladen, in denen hlerzu vor unſerm Deputirten 
Stadirichter Muͤller auf den 16ten September e., 17 ten November & und Scften 
Januar 1824, anberaumten Terminen beſonders ober in dem letzten peremtorlſchen 
Biethungs⸗Termine Vormittags 10 uhr auf dem hleſigen Rathhauſe zu erfcheinen 
und den Zuſchlag des Hauſes unter denen in Terminls bekannt zu machenden Bedin⸗ 


gungen an den Mel» und Beſibielhenden zu gewaͤrtigen. 
8 . Das Gericht der Stadt Sagan. 

Glogau den zoſten Juny 1823, Von dem Koͤntgl. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das dem Bauer 
Ehriffian Neclichſchen Erben gehörige ſub No. 16. zu Zerbau delegene, aus einer 
„halben Hufe Acker dem Sandberge am Klein⸗Vorwercker Wege und einer Wleſe 
deſtehende Bauergut, welches gerichtlich auf 2090 Rihl. Courant gewuͤrdigt 117 
auf den Antrag der Erben im Wege einer freiwilligen Verſteigerung oͤffentlich ver⸗ 
kauft werden ſoll und der aoſte September, zofte November 1823. und aoſte Ja⸗ 
nuar 1624. in Blethungs⸗Terminen beſtimmt find. Es werden daper alle diejenigen, 
welche dieſes Gut zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhlg find, hierdurch aufgeſor⸗ 
dert, ſich in den gedachten Terminen wovon der letztere peremtoriſch If, Vormlt⸗ 

tags um 11 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſor Flſcher im bies 
ſigen Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder durch gehoͤrig legitimirte Bevonmaͤchtigte 
einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß nach eingegangener 
3 Genehmigung an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zu⸗ 
Pohluiſch Neuklrch den igten October 1823. Im Wege der noth⸗ 
wendigen Subbaſtatlon wird die zu Cirlſſeck im Coſeler Kreiſe dicht an der Oder 
gelegene Freibauerſtelle zum oͤffentlichen Verkauf ausgebothen, wozu wir einen 
einzigen peremtoriſchen Termin auf den ıgten Jauuar 1824 Vormtttags 9 Uhr 
in der Gerichtskanzlel zu Pohlniſch Neuklrch angeſetzt. Dieſe Bauerſtelle iſt von den 
Sachverſtaͤndigen in Termino den zıflen Mat auf 738 Rthl 20 far. Courant ges 
richtlich gewürdigt worden. Hierzu werden Kaufluſtige und Zaplungsfähige mit 
dem Bemerken eingeladen, daß dem Beſtbtet henden der Zuſchlag ohne Ruͤckſicht 
auf fernere Gebothe erfolgen wird. Zugleich werden ſaͤmmtliche Real⸗Pratenden⸗ 
zen vorgeladen, mit der Verwarnung, daß bel ihrem Außenbleiben, fie mit ibren 
Forderungen praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird 
. Das Gerichtsamt der Herrſchaft Pohlniſch Neukirch. 

Oppeln den Iren October 1823, Die nach dem Haͤusler Matthias Krals 
verbliebene zu Fridrichsthal ſub No. 90. gelegene Haͤuslerſtelle nebſt dazugehörigen 
31 Morgen Acke land und einem halben Morgen Wiefeland, ſoll auf den Antkag 
der Gläubiger öffentlich an den Meiſibiethenden verkauft werden und wir haben hie» 
zu einen Termin auf den N LEN 

7 - 2gften Januar 1824. e Mer» 
früh um 9 Uhr im Creutzburger Dürtenamte auberaumt, wozu wir zahlungsfaͤhige 
Kaufluſiige hiemit vorladen. N 3 


Koͤnigl. Creutzburger Hütten Gerichtsamt, IR: 
Pr Wiesner. 


Citationes 
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„ Citationes Edict ale. 

„ Sttmachan den aiſten Octobet 1823. Von dem unterzeichneten Gerichte 
wird der aus Ottmachau gebürtige Weber Sohn Franz Anton inand Jäckel, 
welcher nach dem bei den Vermnndſchaftsacker befludlichen Tauf⸗ vom 4%n 


* 


Oetober 1792, geb, worden, im Jahr 1813. als gemeiner Soldat in der iſten Com ⸗ 


pagnie des zſten Batalllons der Pleßner Landwehr gedient har und den mündlich 
eingegangenen Nachrichten zufolge in der Schlacht au der Katzbach verlohren ge⸗ 
angen fein ſoll, da derſelbe feit dem Jahre 1813. keine weiters Rachrichten den 
ſich gegeben 1 5 der deſſen etwanige unbekannte Erben und Erbnehmer hiermit 
vorgeladen, ſich biunen 9 Monathen ſpateſtens aber in Termius den zoſten Sep⸗ 
tember 1824. Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Deputirten Könlgl. Juftize 
rathe Herrn Herden. auf dem Gerichtshauſe hiefelbft entweder aa oder perjöus 
lich zu melden und weitere Ahweilung zu gewärtigen, widrigenfalls derſelbe nach 
Ablauf dieſes Termins für todt erklart und fein Vermoͤgen feinen noch lebenden 
Geſchwiſtern zugeſprochen und ausgeantwortet, den etwanigen unbekannten Erbes⸗ 
eee aber ein ewiges Stillſchweigen gegen die, ſich gemeldeten auferlegt 
werden wird. 5 f 


gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des 
80 erkannt werden. 1 Br 


an der Lahn befunden, von dem aber feis der Zeit Feine weite re Nachricht 3 


* er 
gangen, wird derſelbe und deſſen unbekannten Erben und Erbnehmer hierdurch öf⸗ 
1 - . a 


Königl. Preuß. Lands und Stadigeticht. IR 
1 Bun⸗ 


„ 53% . 


N Bunzlau den 18ten October 1823. Bei unterzeichneten Gerichts amte 
ik das von den ſub No. 53. in Muttel⸗Mietlau anfäß gen Gärtner Gottſtled 
Schreider, bel Bauer Welch or Goreſchlingſcer Vormandſchaft in Großharte 
mannsdorf mit 132 Rthl. 15 far. mit 5 pro Cent zinsbar erborgtes Capital 
am 3 iſten Dedember 1817. mit Hypothekenſchein ausgefertigte Hypotheken In⸗ 
firument weggekommen, ſelbiges wird daher biemit Öffentlich aufgebothen, damit 
die ſo daran als Elgenthümer, Ceſſionartt, Pfand und ſonſtige Briefinhaber An⸗ 
ſpruͤche machen, ſich auf zoflen Februar 1824. Vormittags um 10 Uhr in dem 
Gerichtsamte zu Ober Mittlau gedötig melden oder zu gewaͤrtigen haben, daß 
auf Präcluſton derer Beier gedachten Inſteuments und deſſen Amortiſtrung 
verfahren werden wird. 5 Wear} u 

Adl. b. Foͤrſter Dbers und Miftel⸗Mittlauer Gerlchtsamt. 

Breslau den zien Qcteber 1823. Nachdem auf den Antrag des Stifts, 
erichts⸗ Secretair Fliedrich Maximilian Fritſchſchen Nachlaſl⸗Cuxakors über die 
aufgelder des Johann George Petſchelſchen Bauerguts zu Groß ⸗Tinz Nimpiſch⸗ 

ſchen Creiſes heut der Liguitariond: Prozeß eröffuer und ein Termin zur Anmel⸗ 
BE der daran habenden Anſprüche auf den raten Jannar 1824. Vormittags um 
10 lihr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Groß⸗Tinz angeſetzt worden iſt, fe 
werden hierdurch alle diejenigen, welche an gedachtes Grundſtuͤck oder deſſen Kauf⸗ 
gelder aus irgend einem Grunde Anſpruch zu haben vermelnen, vorgeladen, in ge⸗ 
dachtem Termine zu erſcheinen, ihre Auſpruͤche anzumelden und deren Richtigkeit 
nachzuweiſen, indem bei ihren Ausbleiben fie mit demſelben praͤcludirt, und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Kaͤufer des Grundſtuͤcks als 
. die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird auferlegt wer⸗ 
den ſoll. i ER, 3 

7 Graf. v. Königs dorfſches Juſtizamt der Groß⸗Tinzer zur . 

Stielwit in Dierfaisfien den denen Nocenber 1823, Ueber den aus 
54 Ribl, 11 for. 3 d. beſtehenden Nachlaß des den aten Mal 1822. zu Brzezinke 
verſtorbenen Tiſchler Johann Franz, iſt von Amtswegen der Concurs eröffnet und 
ein Liquidations⸗Termin vor dem unterzeichuetem Gerichtsamte hier in Gleiwitz den 
ı7ten Januar kommenden Jahres um 9 Uhr anberaumt worden, zu welchem dle 
Gläubiger unter der Verwarnung dorge aden. werden, daß die Aus bleibenden mie 
allen ihren Anforderungen an die Maſſe präcludirt und ihnen deshalb gegen dle 
übrigen Creditores ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ſoll, und wird den 
auswaͤrts vorhandenen bach der Königl. Juſtizrath Herr Elsner als Manda⸗ 
tarius in Vorſchlag gebracht. a 
5 ; we Das Gerichtsamt Brzezinke Toſter Creiſes. 
a 3 Arreſte. * SE LT 

Breslau den gten December 1823. Von dem Rönigy. Stadtgericht ble⸗ 

‘iger Reſidenz iſt über das Vermögen des Kaufmann A. H Kuhn heute der Con⸗ 
curs ⸗Prozeß eröffnet worden. Es werden daher alle diejenigen, welche von dem 

Gemeinſchuldner etwas an Geldern, Effekten, Waaren und anderen Sachen oder 
an Brlefſchaften hinter ſich, oder an denſelben ſchuldige Zahlungen zu leiſten bar 
ben, hierdurch aufgefordert, weder an ibn noch an ſonſt Jemand das Mindeſte 


mn verabfolgen oder zu zahlen, ſondern ſolches dem unterzeichneten 5 
fe ; 2 us 


z 


Bee) 


anzuzeigen und die Gelder oder Sachen, wiewohl mit Vorbehalt ihrer daran ha⸗ 
benden Rechte iu das ſtadtgerlchtliche Depoſttum einzullefern. Wenn dleſem off⸗ 
nen Arreſte zuwider, dennoch an den Gemeinſchuldner oder ſonſt Jemand etwos 
gezahlt oder ausgeantwortet würde, fo wird ſolches für nicht geſchehen geachtet 
Und zum Beſten der Maſſe anderwelt beigetrieben werden. Wer aber etwas ver⸗ 
ſchwelgt oder zuräckhäit, der fol außerd m noch feines daran habenden Unterpfandes 
und andern Rechts gänzlich jverluflig geben. TA Ne. 
Ex 1 Das Koͤnigl. Stadtgerlcht. i ; 
J Bresian den 14ten Rovbr. 1823. Nachdem dey dem hleſigen Königl. 
Ober „Landesgericht von Schleſien üder den Nach aß des am teten April 1823. 
dey Burg im Magdeburger Riglerungs Bezirk fein Leben durch Selöſtmord geen⸗ 
det habenden Koͤnlgl. Regierungs : Aſſeſſor und Juſtijcommiſſarlus Carl Ferdinand 
Muller der erbſchaftliche L quidatlons⸗ Prozeß eroͤffnet, und zugleich der offene Ars 
se verhaͤngt worden; ſo werden olle und jede, welche von dem gedachten ꝛc. Muller 
etwas an Gelde, Sachen oder Brieſſchoften befigen, hiermit angerolefen, weder 
on dit Erben noch an Jemand von ihren Beauftragten das Mindeſte davon zu der’ 
abfolgen, vielmehr ſolch's binnen 4 Wochen anhero anzuzeigen, und jedoch mit 
Vorbibalt der daran habenden Rechte in das gerichtliche Depofitum abzullefern, wie 
drlgenfalls zu gewaͤrtigen iſt, daß jede an einen Andern geſchebene Zahlung oder 
Auslieferung für aicht geſcheben geachtet, und das vert otwidrig Extradirte für die 
Maſſe ander welt beygettleben, auch ein Inhaber ſolcher Gelder und Sachen bey 
deren gaͤnzlichen Verſchweigung oder Zurückhaltung ſelnes daran habenden Unterpfanb 
und andern Rechts für verluſilg erklaͤrt werden wird. 
f Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗Landes gerlcht von Schleſien. 
f ni ‚Balfenhaufen- 
| AVERTISSEMENTS:. 8 
. *) Buchau den sten December 1823. Es wird bekannt gemacht, daß die 
laut Verfügung vom zjten September c. a. zum Verkauf ausgebothene Muͤhle zu 
e nunmehr nicht zum Verkauf kommt, ſondern die Subhaſtatſon der dem 
1 255 Leuchtenberger zugehörige und in Scharfeneck gelegene Mehlmühle aufge: 
oben i, > \ 
er Das Graf v. Goͤtzenſche Scharfenecker Gerichtsamt. 
3 . f ar Schwarzer. 
J Primkenau den zıten October 1823. Da ſich in Termino den zaten 
Mal d. J. kein Käufer zu den beiden Dreſchgartnerſtellen des Adam und Samuel 
Galle zu Buchwald Bunzlauſchen Kreiſes, wovon erſtere auf 277 Rthlr. 9 ſgr. 
6 pf. und letztere auf 324 Rthl. ortsgerichtlich gewurdiget worden, gefunden, ſo 
iſt ein anderweitiger peremtorſſcher Termin zum Verkauf derſelben auf den 
-23ften Februar 1824. Vormittags uu 9 Uhr 
in dem Gerichtszimmer zu Buchwald anberaumt worden, wozu Kaufluſtige, Zah⸗ 
tungs/ähige hiermit vorgeladen werden und den Zuſchlag nach erfolgter Einwilligung 
der Gläubiger zu gewaͤrtigen haben. Da zugleich auch auf den Antrag 25 Glaͤn⸗ 
le gers 


i A" 1 
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bigers per Deeretum vom heutigen Tage der Concurs über das Vermaͤgen der [Ge⸗ 
brüder Galle eröffnet worden, fo werden ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger der Ger 
Tae e d Samuel Galle zu Buchwald hierdurch vorgeladen, in obigem 
Termine den 23ſten Februar 1824, Vormittags 9 Uhr in dem Gerichtszimmer zu 
Buchwald zu erfcheinen, ihre Forderungen zu liquldiren und zu rechtfertigen, un⸗ 
ter der Warnigung für die Außenbleibenden, daß fie mit ihren uicht angegebenen 
Forderungen an die lediglich in den künftigen Kaufgeldern beſtehende Maſſe präs 
cludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen aufer egt werden Mn N 
Das Adl. v. Blockſche Gerichtsamt Buchwald. 
’ - Boͤttcher, Zuftit, 
Gröbnig bey Leodſchuͤtz den roten November 1823. Das hieſige Ges 
richtzamt macht hierdurch öffentlich bekannt, daß das den Clara Dirligſchen Er⸗ 
ben zugehörige Ackerſtͤck nebft Wleſe zu Jernau von 12 großen oder 24 Bres⸗ 
welches localgerichtlich auf 152 Rthl. 11 Igr 57 pf. de⸗ 


lauer Metzen Ausſaat, 
um Behuf der Erbtheilung ͤͤffentlich an den Meiſtdlerhenden 


taxirt worden iſt / z ö 5 an den reift 
verkauft werden ſoll und hiezu der einzige Licitotlons Termin auf den 31. Ja⸗ 
vuar 1824 anberaumt worden it. Es werden daher Kaufluſtige aufgefordert, 

hr in der Behauſung des unterzeichneten Juſti⸗ 


gedachten Tages früh um 9 Uhr 
geodſchütz zu erſchelnen, ibre Gebotbe abzugeben und den Zuſchlag an 


tiarit zu 
den Melſtbiethenden zu gew 
Prätendenten zur Abgabe un 


artigen. Zugleich werden alle etwa undekannte Real⸗ 


d Beſcheinigung ihrer vermeintlichen Anſpräche an 


das feilgeborhene Grundflüd, ſpaͤteſteus in dem feſigeſetzten Lieltations⸗Teemin ; 


dei Verluſt derſelben hiermit aufgefordert. 
f Koͤnigl. Gerichtsamt hierſelbſtt. l 

3 * Roͤsler, Juſtit 
Zürftenftein den 18ten October 1823. Das Gottlieb Paulſche Roboth⸗ 
haus No. 2b. zu Alt⸗ Friedland Waldenburger Greifes ortsgerichtlich auf 70 Rthl. 


3 far. Courant taxirt, ſoll auf den Antrag der hieſigen A de ae e de 
dem gen und pe⸗ 


Darlehnscaſſe im Wege der nothwendigen Subhaftation 
remtoriſchen Biethungs⸗Termin den agſten Januar 1824. Vormittags 10 Uhr in 


Alt⸗Frledland oͤffentlich verkauft werden. Beſitz⸗ und 


dem Gerichtskretſcham zu d ö 
zahlungsfähige Kaufluſtige haben daher ihre Geborhe in beſagtem Termine abzuges 
den und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden, ins 
ſofern nicht ein Nachgeboth für zuläßig geachtet wird, erfolgen wird. Zugleich 
werden alle unbekannte Real⸗Prätendenten vorgeladen, ihre etwanigen Forderungen 

5 zu liquſdiren und zu juſtificiren, widtigen falls fie mit ſelbi⸗ 


im beſagtem Termine N 
gen von bei Realmaſſe gänzlich ausgeſchloſſen, und ihnen ein ewiges Stillſchweil⸗ 
werden wird. : 


— 
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b Copul. und Geſtorb. vom 12. bis 18. ö 
Setaufte, Cop 3 dis 18 Deebr. 1823. 


* 


Zu St. Ellſabeth. Des B. und Bäckers Carl Anklam S. Earl Gottfried hom. 


Bes B. und Schneiders Ferdinand Tit S. Carl Adolph Ferdinand. Des 

Kaufmanns und Caſſlrets in der Zucker s Raffinerie Hen. Sarl Samuel Fiſcher 

T. Wilhelmine Clata Ebene. Dis B. und Tuchmachers Helnrich en 
ie 
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25010 S. Carl Eduard Robert. Des B. und Golderbelters Hrn Edvard 
Dede T. Matla Louiſe Augufle Caroline Emilie Clodia. Des Schwimm; 
meiſtets George Knaut S. Carl Wilhelm Ehriſtopb Moritz. 
au St. Maria Magdolena. Des Lehrers am Eymnafium zu St. Marla Magdalene 
Orn. Schilling S. Clemens Traugott Friedrich. Des B. und Kreiſchmers 
Ehrifion Schurke S. Adolph Robert Ehelſtlan. Des B. und Vlctuallen⸗ 
baͤndlers Caſper Climens T. Pauline Berihe Derllie. Des B. und Kreiſch⸗ 
mers Ernſt Wilhelm Dammer S. Carl Ernſt Guſtavd. 
au 6 Bernhardin. Des Koͤnigl. Reglerungs⸗Canzellſteus Hrn. Carl Friedrich 
Auguſt v. Plan; T. Anna Marla Suſanna. Des Lehrers am Erziehungs⸗ 
Jnſtunt zur Ehrenpforte Hrn. Ehriſtlan Gottlied Höre T. Erneſtine Augufle. 
es Koͤnigl. kientenants und Controlleurs der erſten Caͤmmerey⸗ Caſſe Hrn. 
Friedrich Ferdinand Gottlieb Uke S. Johann Robert Ferdinand. Des B. 
Sattlers Wilhelm Wolter S. Eroſt Cart Erdmonn. 
Bey der evongel. reform. Gemeinde. Dis Königl. Stadt: Juſtlirathes Sm, Sa⸗ 
mul Thomas Beer T. Wee, Wilhelmine. 


ulirte. ö 
Zu St. Bernbardin. Der pe Hert Joponn Camel Kronfe mir Sräufeln 
Coroline v. Klöden. 
Bey der eval, reform. Gemeinde. Der Juſtlicommiſſarlus Herr Yuguf Donatus 
Menzel mit Igfr. Philippine Krlegelſfein 
Geſtorbene. 
Zu St Elisabeth. Der Stud loſus Sprologid Herr Earl Friedrich Heinrich, alt 


19 J. 
Zu en Weite Magdalena. Des B. und Bäckers Jobaun Frledrich Ludwig T. 
Eborlotte Loulſe, alt 10 J. 9 M. Des Koͤwigl. Ober⸗kandesgerichts Canzley⸗ 
uſpectots Hrn. Thomas 2. Marie Louife Auguste, alt 9 W. Der B. und 
binder Johann Gottlob Merlich, alt 49 J. Des B. und Kammſetzers 
Karl Wilhelm Petzold Ebeſron Juliane Beate geb. Hübler, alt 30 J. 6 M. 
a Der B. und Schuhmacher Johann Gottited Werner, alt 37 J. 
au © Veinpardin.. Des B und Eoſſetlers Halden Bügel Poſileb S. Siledrich 
Wilbelm, alt 3 J. 6 M. 

Zu St. Barbara, Des D. Kauf- und Handelsmonnes Herrn Jebans Rauſch 
T. Sriederifa Jultone, alt 7 J 6 M. Des weil. B. und Schiſfers Daniel 
Koſchel nochgel Ebefrou Roßtna geb zeudin, alt 65 J. Des B. und Fleiſch⸗ 
Hauerd Gottlob Schmidt Ebe frau Eprifliane Eliſabrth 910. Baͤtin, olt 40 J. 

7 M. Oes B. und Fiſchhaͤndlers Fredrich Wilhelm Eckert Ehefrau Roſtna 
geb Wolwaden, alt 33 J. Des B. und Uhemachtrs Danlel Gotihelf Ehe. 
bean Roſing geb. Henin, alt 45 J. 
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